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Vorwort 

Walther Killy hat in seinem Vorwort im ersten Band 
der Deutschen Biographischen Enzyklopädie (DBE) 
vom November 1994 zum biographischen Genre im 
allgemeinen und zum Typus des biographischen Le-
xikons im besonderen Wichtiges und Unerläßliches 
formuliert, das auch für die Große Bayerische Bio-
graphische Enzyklopädie Gültigkeit besitzt. 

Die Große Bayerische Biographische Enzyklopädie 
wurde auf der Grundlage der in den Jahren 1995 bis 
2003 in zehn Bänden und drei Supplementen erschie-
nenen DBE erarbeitet; beibehalten wurde das Prin-
zip, daß keine noch lebenden Personen aufgenommen 
werden. Von den ca. 61 500 Namen, die in der DBE 
versammelt sind, wurden ca. 10900 Namen in die 
Große Bayerische Biographische Enzyklopädie über-
nommen. Bei diesem Selektionsvorgang war die mo-
derne Datentechnik hilfreich, aber nicht letztlich hin-
reichend; in jedem Einzelfall mußte überprüft wer-
den, ob der im Artikelkopf oder im Artikel selbst 
feststellbare Bezug zu Bayern tatsächlich so inten-
siv ausgeprägt war, daß die betreffende Person in die 
Große Bayerische Biographische Enzyklopädie auf-
genommen werden konnte. Gegenüber den vorliegen-
den Bänden der DBE wurden mehr als 1 700 Namen 
neu aufgenommen. Dabei handelt es sich um Perso-
nen, die während der Erarbeitung des Werks verstor-
ben sind, aber auch um solche, deren eher regionale 
Bedeutung ihre Nichtberücksichtigung in der DBE 
erklärlich erscheinen ließ, die jedoch gerade unter 
den von Walther Killy formulierten Kriterien für ein 
bayerisches biographisches Lexikon unerläßlich wa-
ren. Aus der DBE konnten 238 namentlich gezeich-
nete (von den Verfassern ggf. aktualisierte) Artikel 
für Personen von weittragender oder größerer Bedeu-
tung übernommen werden. Diese Artikel - als ein be-
sonders gravierendes Beispiel könnte Thomas Mann 
gelten - wurden nicht nachträglich auf ihre bayeri-
sche Dimension hin zurechtgeschnitten, sondern in 
der Form übernommen, wie sie in der DBE abge-
druckt sind. Die bayerische Dimension einer solchen 
Biographie bleibt somit eingebunden in den Kon-
text der jeweiligen Gesamtbiographie und wird ab-
sichtsvoll nicht isoliert herausgehoben. Bei 74 wei-
teren Namen wurde der Kurzartikel der DBE fü r die 
Große Bayerische Biographische Enzyklopädie zu ei-
nem namentlich gezeichneten Langartikel ausgebaut: 
eine Entscheidung, deren Sinnhaftigkeit - wenn man 
an die Beispiele Carl August von Abel, Aventinus, 

Hans Ehard, Kurt Huber, Prinzregent Luitpold, Her-
zog Tassilo III. oder Lorenz von Westenrieder denkt 
- unmittelbar einsichtig sein dürfte. Erheblich ausge-
weitet wurde das System der bibliographischen An-
gaben auch bei den nicht gezeichneten Artikeln, die 
in vielen Fällen gründlich überarbeitet wurden. 

Ausgangspunkt für alle Auswahl- und Aufnahmeent-
scheidungen war der Raum des heutigen Freistaats 
Bayern. Diese rigorose Festlegung, die etwa auch der 
Konzeption des renommierten Spindler 'sehen Hand-
buchs der bayerischen Geschichte zugrundeliegt, wird 
erklärlich, wenn man sich den durchaus unterschied-
lichen territorialen Zuschnitt dessen vergegenwärtigt, 
was zu verschiedenen Zeiten als Bayern bezeichnet 
wurde. Zum Zeitpunkt seiner größten Ausdehnung 
und in Folge der Ostexpansion des 9. und 10. Jahr-
hunderts reicht das Herzogtum Bayern um 970 weit 
nach Süden und Osten, bis nach Oberitalien und ins 
heutige Österreich hinein. 976 wird Kärnten vom 
bayerischen Herzogtum abgetrennt, 1077 geht die 
Mark Friaul an den Patriarchen von Aquileja, 1156 
wird die Ostmark als Herzogtum Österreich losgelöst, 
und 1180 verliert das Herzogtum mit der Steiermark 
die letzte seiner Marken. Übrig bleibt im Jahre 1180, 
dem Jahr der Belehnung der Wittelsbacher mit dem 
Herzogtum Bayern, der Raum des alten bayerischen 
Stammesherzogtums. - Im späten Mittelalter und in 
der Frühen Neuzeit setzt sich die Kette dieser Verlu-
ste, vornehmlich als Ergebnis der Rivalität zwischen 
Wittelsbach und Habsburg, fort: das Egerland, die 
Grafschaft Tirol und die Oberpfalz, die Gerichte Kuf-
stein, Kitzbühel und Rattenberg. Im Dreißigjährigen 
Krieg kann das nunmehrige Kurfürstentum dann ei-
nen territorialpolitischen Gewinn verbuchen, als die 
Oberpfalz von Bayern wiedererworben wird. Den 
Endpunkt in der Veränderung der politischen Land-
karte vor dem Umbruch vom 18. auf das 19. Jahrhun-
dert stellt der Verlust des Innviertels, heute ein Teil 
Oberösterreichs, im Jahr 1779 dar. 

Die Zerschlagung des Heiligen Römischen Reichs 
Deutscher Nation am Beginn des 19. Jahrhunderts, 
die Entschädigung der rechtsrheinischen Fürsten 
für ihre Verluste im Linksrheinischen an Frank-
reich und das Interesse Napoleons an leistungsfähi-
gen Bundesgenossen im sog. Rheinbund sind die 
Voraussetzungen für eine territoriale Umgestaltung 
Mitteleuropas, von der auch Bayern massiv be-
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Vorwort 

troffen ist. Territorien ganz unterschiedlichen Zu-
schnitts kommen in den ersten beiden Jahrzehn-
ten an Bayern: geistliche Fürstentümer wie Würz-
burg oder Bamberg; die Markgrafentümer Ansbach-
Bayreuth; Reichsstädte wie Nürnberg, Rothenburg, 
Augsburg oder Regensburg, wie Kauftieuren, Din-
kelsbühl, Nördlingen, Weißenburg oder Memmin-
gen; reichsunmittelbare Reichsstifte wie die Furst-
abtei Kempten, St. Emmeram in Regensburg, Ebrach, 
Irsee oder Ottobeuren; Gebiete der Fürsten Schwar-
zenberg, Hohenlohe, Oeningen und Fugger; die Graf-
schaften der Castell, Pappenheim, Schönborn oder 
Ottenburg; die Besitzungen der Reichsritterschaft und 
die Reichsdörfer Gochsheim und Sennfeld. Und als 
Entschädigung für das Innviertel und Salzburg erhält 
Bayern 1816 die aus über vierzig Territoriensplittern 
zusammengesetzte linksrheinische Pfalz. Sieht man 
von letzterer ab, so werden am Beginn des 19. Jahr-
hunderts im wesentlichen die Grenzen noch des heu-
tigen Freistaats Bayern festgelegt. Die weitere terri-
toriale Entwicklung im 19. und 20. Jahrhundert ist 
schnell erzählt: Nach dem Krieg von 1866 verliert 
Bayern im Unterfränkischen das Bezirksamt Gers-
feld, einen Bezirk um Orb und die Exklave Caulsdorf. 
Am 1. Juli 1920 vereinigt sich der Gebietsteil Coburg 
des ehemaligen Herzogtums Sachsen-Coburg-Gotha, 
auf der Grundlage einer Volksabstimmung von 1919, 
mit Bayern. Und am 22. April 1956 scheitert das 
Volksbegehren zur Rückgliederung der Pfalz an Bay-
ern, nachdem diese nach 1945 in die französische 
Besatzungszone eingegliedert und anschließend Teil 
des Bundeslandes Rheinland-Pfalz geworden war. 

Die Festlegung auf die Grenzen des heutigen Frei-
staats Bayern hat, wenn man die skizzierten territo-
rialen Veränderungen seit dem frühen Mittelalter be-
denkt, zwei erhebliche Konsequenzen: Zum einen er-
gibt sich daraus, daß der reiche Bestand an Biogra-
phien aus dem schwäbischen, fränkischen und cobur-
gischen Raum in die Große Bayerische Biographi-
sche Enzyklopädie eingegangen ist, und das nicht nur 
für die Zeit der Zugehörigkeit dieser Gebiete zum 
Königreich bzw. zum Freistaat Bayern, sondern im 
Blick auch auf ihre vorausgehende - nichtbayerische 
- Geschichte; konkret heißt das, daß Jakob Fugger 
oder Albrecht Dürer, Balthasar Neumann oder Fürst-
bischof Julius Echter von Mespelbrunn mit ihren Bio-
graphien in der Großen Bayerischen Biographischen 
Enzyklopädie vertreten sind. Und zum anderen wurde 
bewußt darauf verzichtet, Personen aus jenen Gebie-
ten aufzunehmen, die zu bestimmen Zeiten zu Bayern 
gehörten, dann aber verlorengingen. Dieses Prinzip 
wurde praktiziert hinsichtlich der erwähnten mittel-
alterlichen und frühneuzeitlichen Verluste; von die-
sem Prinzip wurde - absichtsvoll und weil anson-
sten der Blick auf das moderne Bayern des 19. und 

20. Jahrhunderts unvollständig geraten wäre - abge-
wichen bezuglich der linksrheinischen Pfalz, die von 
1816 bis 1945 Teil des bayerischen Staatsgebiets war. 

Wenn man den Sonderfall der linksrheinischen Pfalz 
(der allerdings dazu führt, daß Fritz Walter in der 
Großen Bayerischen Biographischen Enzyklopädie 
behandelt wird) berücksichtigt, so gilt, daß konse-
quent aufgenommen wurde, wer seinen Geburtsort im 
Raum des heutigen Freistaats Bayern hatte. Die An-
wendung dieses Kriteriums hat nichts mit der heim-
lichen Etablierung eines bayerischen Indigenats zu 
tun, sondern eröffnet vielmehr den Blick auf ein brei-
tes Spektrum von Lebensläufen, das von lebenslanger 
ortsfester Bodenständigkeit bis hin zu staunenswerten 
Karrieren reicht, die nur noch durch ihren Geburtsort 
mit Bayern verbunden sind und in aller Welt ihre Ent-
faltung fanden, wie das ζ. B. beim Erfinder der Blue 
Jeans, dem aus Buttenheim gebürtigen und 1847 in 
die USA ausgewanderten Levi Strauss der Fall ist. 
Auf der anderen Seite kann das Kriterium des Ge-
burtsorts auf keinen Fall ausschließend wirken: Es 
wurden all jene Personen - wie etwa Georg Wilhelm 
Friedrich Hegel aufgrund seiner Nürnberger Jahre als 
Direktor des dortigen Ägidiengymnasiums von 1808 
bis 1816 - aufgenommen, die in Bayern, zumindest 
für einen bestimmten Zeitraum, ganz unabhängig von 
ihrem Geburtsort, einen Mittel- bzw. Schwerpunkt ih-
rer politischen, wissenschaftlichen, beruflichen oder 
künstlerischen Laufbahn hatten. Und schließlich wur-
den auch jene Personen berücksichtigt, bei deren Wir-
ken man von einer besonderen Bedeutung für Bay-
ern ausgehen kann, ohne daß die betreffende Person 
durchgängig in Bayern selbst ihren biographischen 
Schwerpunkt hatte, wobei man ζ. B. an den Vene-
zianer Giambattista Tiepolo und seine Fresken im 
Kaisersaal und im Treppenhaus der Würzburger Resi-
denz denken mag. Nicht zuletzt angesichts dieses Per-
sonenkreises wird der ganze Reichtum deutlich, der 
Bayern über die Jahrhunderte hin - gewissermaßen 
von Orlando di Lasso bis zu August Everding - durch 
die Migranten zugewachsen ist. Während bewußt dar-
auf verzichtet wurde, Personen aufzunehmen, die an 
einer bayerischen Universität lediglich ihr Studium 
absolvierten oder aber an den oberbayerischen Seen 
ihren Lebensabend verbrachten, ohne im übrigen in-
tensiver mit Bayern verbunden zu sein, wurde großer 
Wert darauf gelegt, der Großen Bayerischen Biogra-
phischen Enzyklopädie einen besonderen Reiz da-
durch zu verleihen, daß auch Figuren, deren Namen 
in der Öffentlichkeit vielleicht durchaus geläufig sind, 
die aber in der Regel in Lexika und anderen Nach-
schlagewerken so gut wie nie auftauchen - wie etwa 
die Erfinderin der nach ihr benannten Senf-Rezeptur, 
Johanna Händlmaier - , mit ihren wichtigsten Daten 
präsent sind. 
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Vorwort 

In erster Linie ist die Große Bayerische Biographi-
sche Enzyklopädie natürlich ein Nachschlagewerk; 
darüber hinaus kann sie - vor allem nach Vorlie-
gen des in Vorbereitung befindlichen Registerbandes 
- aber gleichzeitig die prosopographischen Grund-
lagen fü r die Beantwortung einer Vielzahl von zen-
tralen Fragen an die bayerische Geschichte liefern: 
vom Kulturaustausch in der Frühen Neuzeit bis zum 
Elitentransfer im 19. Jahrhundert, von den nationalen 
und internationalen Verflechtungen der bayerischen 
Wirtschaft und Industrie bis zum Stellenwert bayeri-
scher Opernhäuser im Karriereverlauf bedeutender 
Sänger, vom idealtypischen Verlauf bayerischer Mini-
sterialkarrieren bis zum Nachweis regional- oder epo-
chenspezifischer Schwerpunktbildungen bei der Be-
rufswahl, von der systematischen Erforschung des 
sozialen Hintergrunds bayerischer Professoren oder 

Künstler im 19. Jahrhundert bis zum Nachweis 
berühmter Söhne und Töchter einzelner bayerischer 
Kommunen. 

Der Herausgeber hat vielfältigen Grund, Dank zu sa-
gen: zuerst und vor allem Herrn Bruno Jahn vom 
K. G. Saur-Verlag, dann den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern im Historischen Seminar der Ludwig-
Maximilians-Universität München und schließlich 
den Mitgliedern der Konferenz der Landeshistoriker 
an den bayerischen Universitäten, und dabei vor al-
lem den Kollegen Wilhelm Störmer, Peter Schmid 
und Alois Schmid. 

Hans-Michael Körner 
München, im September 2004 
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Dr. Manfred Wenzel 
Samuel Thomas von Soemmerring 

Mirjam Wildenauer 
Georg Wilhelm Friedrich Hegel 

Kurt Wilhelm 
Richard Strauss 
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Hinweise für den Benutzer 

1. Die Artikel setzen sich aus Name und Lebens-
daten, Biographie und Literaturhinweisen zu-
sammen. Der Artikelkopf besteht aus Name 
(mit Namensvarianten), Vorname (zum Rufna-
men zusätzliche Vornamen werden in Klam-
mern gesetzt) und gegebenenfalls Adelsprädikat. 
Pseudonyme, Geburtsname, eigentlicher Name 
und irrtümlich zugeordnete Namen werden ge-
nannt. Der Berufsbezeichnung folgen Geburts-
und Todesdatum mit Ortsangaben. Die Bio-
graphien informieren über das Leben und Wir-
ken der Personen, über Herkunft, Bildungs-
weg, einflußreiche Begegnungen, Entwicklung 
im beruflichen Leben, Wirkungsorte, bezeich-
nende Werke und Leistungen, Freundschaften 
und Beziehungen, Zugehörigkeit zu Gruppen 
und Vereinigungen, Rezeption sowie in beson-
deren Fällen über Preise und Ehrungen. 

2. Lebensdaten werden nach der vorhandenen Lite-
ratur und nach Nekrologen so exakt wie möglich 
eingesetzt. Für Daten gilt der Gregorianische Ka-
lender (neuer Stil). Leider lassen sich trotz um-
fangreicher Recherchen Lücken nicht vermei-

den. Die Redaktion ist dem Benutzer für Hin-
weise und Ergänzungen dankbar. 

3. Bei der alphabetischen Anordnung der Arti-
kel erfolgt bei Namensgleichheit die Sortie-
rung in der Chronologie des Geburtsdatums. Bei 
persönlichen Namen gilt als Ordnungsprinzip: 
am Anfang stehen jeweils die deutschen Könige; 
ihnen folgen die übrigen Fürsten, alphabetisch 
nach Territorien angeordnet; dann Persönlichkei-
ten des Mittelalters, deren Beiname ζ. B. Her-
kunft, Stand oder Beruf bezeichnet. Danach wer-
den die Artikel alphabetisch nach dem Familien-
namen der Person angeordnet. Adelsprädikate 
und ähnliche Namensbestandteile werden nach-
gestellt. 
Umlaute gelten als zwei Buchstaben, weitere 
diakritische Zeichen haben auf die Sortierung 
keinen Einfluß. β wird wie ss behandelt. 

4. Wird in einem Artikel mit einem Pfeil auf einen 
anderen Namen verwiesen, kann ein Artikel zu 
dieser Person an entsprechender Stelle des Al-
phabets nachgeschlagen werden. 
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ADB 
Allgemeine Deutsche Biographie. Hrsg. von der 

Historischen Commission der Bayerischen Aka-
demie der Wissenschaften. 56 Bde., Leipzig 
1875-1912. 

AKL 
Allgemeines Künstlerlexikon. Die Bildenden Künst-

ler aller Zeiten und Völker. München/Leipzig 
1992 ff. 
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Dictionary of Scientific Biography. Ed. by Charles 

C. Gillespie. 16 Bde. nebst Suppl.-Bde. 17/18. 
New York 1970-81. 
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dann Stuttgart/Weimar 1980-99. 
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Lexikon für Theologie und Kirche. Begr. von 
Michael Buchberger. 3., völlig neu bearb. 
Aufl., hrsg. von Walter Kasper. 11 Bde., Frei-
burg/Breisgau u.a. 1993-2001. 

MGG 
Die Musik in Geschichte und Gegenwart. Hrsg. 

von Friedrich Blume. 17 Bde., Kassel/Basel 
1949-86. 

MGG 2P 
Die Musik in Geschichte und Gegenwart. 2., neu-

bearbeitete Ausgabe, hrsg. von Ludwig Fin-
scher. Personenteil. Kassel u. a. und Stutt-
gart/Weimar 1999 ff. 

MGH 
Monumenta Germaniae historica inde ab a. C. 500 

usque ad a. 1500. Hannover u.a. 1826 ff. 
Mit folgenden Reihen: 
MGH Ep MGH Epistolae 
MGH LL MGH Scriptores. Libelli de lite 

imperatorum et pontificum saeculis 
XI et XII conscripti 

MGH SS MGH Scriptores 

NDB 
Neue Deutsche Biographie. Hrsg. von der Histori-

schen Kommission bei der Bayerischen Akade-
mie der Wissenschaften. Berlin 1953 ff. 

NGroveD 
The New Grove Dictionary of Music and Musi-

cians. 2. Ausgabe, hrsg. von Stanley Sadie. 
29 Bde., London 2001. 

ÖBL 
Österreichisches Biographisches Lexikon 1815 bis 

1950. Graz/Köln 1957 ff. 

PG 
Patrologiae cursus completus. Series Graeca. Ed. 

Jacques-Paul Migne. 161 Bde., Paris 1857 ff. 

PL 
Patrologiae cursus completus. Series Latina. Ed. 

Jacques-Paul Migne. 221 Bde., Paris 1844 ff. 

RGG4 

Religion in Geschichte und Gegenwart. 4., völlig 
neu bearb. Aufl., hrsg. von Hans Dieter Betz, 
Don S. Browning, Bernd Janowski und Eber-
hard Jüngel. Tübingen 1998 ff. 

TRE 
Theologische Realenzyklopädie. Hrsg. von Gerhard 

Krause, Gerhard Müller u. a. Berlin/New York 
1977 ff. 

VD 16 
Verzeichnis der im deutschen Sprachbereich 

erschienenen Drucke des XVI. Jahrhunderts. 
25 Bde. Stuttgart 1983-2000. 
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Die deutsche Literatur des Mittelalters. Verfasser-
lexikon. Begr. von Wolfgang Stammler. Hrsg. 
von Kurt Ruh u. a. 2., völlig neu bearb. Aufl. 
Berlin, New York 1978 ff. 
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Abt. Abteilung 
a. o. Prof. außerordentlicher Professor 
apl. Prof. außerplanmäßiger Professor 

a. St. alter Stil 
Aufl. Auflage 

Ausg. Ausgabe 

Bd., Bde. Band, Bände 
Bearb. Bearbeiter 
bearb. bearbeitet 

bes. besonders 
Bez. Bezirk 

CDU Christlich Demokratische Union 
CSU Christlich Soziale Union in Bayern 
Cty. County 

d. Ä. der (die) Ältere 
dass, dasselbe 
DDR Deutsche Demokratische Republik 
Dep. Departement 
ders. derselbe 

d. Gr. der (die) Große 
dies, dieselbe(n) 
Diss. Dissertation 
d. J. der (die) Jüngere 

dt. deutsch 

ebd. ebenda 
ed. edited 

e. h. ehrenhalber 
eigentl. eigentlich 

engl, englisch 
erw. erweitert 
ΕΤΗ Eidgenössische Technische Hoch-

schule 
evang. evangelisch 

f., ff. folgende Seite(n), folgendes (fol-
gende) Jahre 

FDP Freie Demokratische Partei 
Frfr. Freifrau 
Frh. Freiherr 
frz. französisch 

geb. geboren 
Gem. Gemeinde 
Ges. Gesellschaft 
gest. gestorben 

GmbH Gesellschaft mit beschränkter Haf-
tung 

H. Heft 
h. c. honoris causa 

Habil. Habilitationsschrift 
Hrsg. Herausgeber 
hrsg. herausgegeben 

Ing. Ingenieur 

Jg. Jahrgang 
Jh. Jahrhundert 

kath. katholisch 
kgl. königlich 

KPD Kommunistische Partei Deutschlands 

Kr. Kreis 
Kt. Kanton 

lat. lateinisch 
Lfg. Lieferung 

lie. licentiatus 
luth. lutherisch 

Mag.-Arb. Magisterarbeit 

Nachdr. Nachdruck 
n. e. nicht ermittelt 

Neudr. Neudruck 
N. F. Neue Folge 

Nr. Nummer 
N S D A P Nationalsozialistische Deutsche 

Arbeiterpartei 

österr. österreichisch 
o. J. ohne Jahr 

o. O. ohne Ort 
0. Prof. ordentlicher Professor 

preuß. preußisch 
Prof. Professor 
Prov. Provinz 

Pseud. Pseudonym 

Red. Redaktion 
rev. revidiert, revised 

S. Seite 
SA Sturmabteilung 

S. A. Societe anonyme, Sociedad anonima 
schweizer, schweizerisch 

sog. sogenannt 
Sp. Spalte 

SPD Sozialdemokratische Partei Deutsch-
lands 

SPÖ Sozialdemokratische Partei Öster-
reichs 

SS Schutzstaffel 
St. Sankt 

TH Technische Hochschule 
Tl., Tie. Teil, Teile 

trans, translation, translated 
Tsd. Tausend 
TU Technische Universität 

u. a. unter anderem, und andere 
Übers. Übersetzer, Übersetzung 
übers, übersetzt 
Univ. Universität 
u. ö. und öfter 

urspr. ursprünglich 
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Partei Deutschlands 

v. von 
verh. verheiratet 
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vgl. vergleiche 

vorm. vormals 

ζ. B. zum Beispiel 
ζ. T. zum Teil 

XV111 



A 
A a c h e n , Hans von, auch von Ach , von A c h e n , ab Ach , 
Maler , * 1552 Köln, ΐ 4 . 3 . 1 6 1 5 Prag. 
Α . erhiel t se ine küns t l e r i s che A u s b i l d u n g in Köln bei e i n e m 
wa l lon i schen Por t r ä tma le r n a m e n s Jer r igh ode r Geo rg i e . 
N a c h A u f e n t h a l t e n in Venedig , R o m und F lo renz (1574 -88 ) 
war A. von 1589 an in M ü n c h e n f ü r H e r z o g —»Wilhelm V. 
und in A u g s b u r g f ü r die Fami l i e F u g g e r tätig. 1592 w u r d e 
er d u r c h Kaiser Rudo l f II. zum K a m m e r m a l e r e r n a n n t 
und 1594 nobi l i t ier t . 1601 ver leg te A. se inen W o h n s i t z 
nach Prag . A.s b e d e u t e n d s t e Le i s tung liegt auf d e m Geb ie t 
der Por t rä tmale re i ( u . a . Erzherzogin Anna, 1604); d a n e b e n 
zählen zu s e i n e m Werk re l igiöse , m y t h o l o g i s c h e und a l lego-
r i sche Dar s t e l lungen . 
LITERATUR: N o r a ß e n n i n g h o f f : Α., Η . v. In: N D B , Bd. 1, 
S. 1. - Rüd ige r an der He iden : S tud ien zu H. v. A . Diss . 
W ü r z b u r g 1971. - H a n s - J o c h e n L u d w i g : D i e T ü r k e n k r i e g -
Sk i zzen des Η. v. A . f ü r R u d o l f II. F r a n k f u r t / M a i n 1978. -
R ü d i g e r an der He iden : Α., Η. v. In: A K L , Bd. 1, 1992, 
S. 2 -5 . - J o a c h i m J a c o b y : Η. v. A . 1552-1615 . M ü n c h e n 
u. a. 2000 . 

A b b t , Bened ik t , Bened ik t ine r , T h e o l o g e , * 3. 11. 1768 
Diedor f bei A u g s b u r g , "f 16 .2 . 1847 A u g s b u r g . 
A . legte 1787 sein O r d e n s g e l ü b d e als Bened ik t i ne r zu St. Ul -
rich in A u g s b u r g ab, w u r d e 1791 z u m Pr ies te r gewe ih t und 
erhiel t se ine t heo log i s che A u s b i l d u n g im A u g s b u r g e r Klos te r 
und an der U n i v . Sa l zbu rg (1797) . Seit 1798 lehr te er Ph i lo -
sophie , T h e o l o g i e und Ki rchenrech t an St. Ul r ich . 1804-10 
und, nach e iner Z w i s c h e n s t a t i o n an St. Georg , seit 1814 w a r 
er dor t P fa r re r . Von der b a y e r i s c h e n R e g i e r u n g w u r d e ihm 
die Auf s i ch t und Le i tung de r ka th . Schu len über t ragen . Sei t 
1818 ver t ra t A . die ka th . Geis t l i chke i t des O b e r d o n a u k r e i s e s 
als A b g e o r d n e t e r im baye r i s chen Land tag . Die Wah l z u m 
K a n o n i k u s des B i s t u m s A u g s b u r g 1821 n a h m er n icht an. 
A . v e r ö f f e n t l i c h t e Katholische Predigten und Homilien auf 
alle Sonnrage des Kirchenjahres (2 Bde. , 1 8 2 2 / 2 3 , 3 1855) , 
e inen K i n d e r k a t e c h i s m u s und Katholische Geheimnisreden 
(1847 , 2 1855) . 
WEITERE WERKE: Mi t Uda l r i co Kircher , R u p e r t o Stre icher , 
M a u r u s K r u m m : Pos i t iones ex h e r m e n e u t i c a sacra N o v i Te-
s tament! . A u g s b u r g 1792. 

A b e g g , Ju l ius Fr iedr ich Heinr ich , Jurist , * 2 3 . 3 . 1 7 9 6 
Er l angen , t 2 9 . 5 . 1868 Bres lau . 
Α., Sohn e ines Pfar re rs , s tudier te R e c h t s w i s s e n s c h a f t e n in 
He ide lbe rg und L a n d s h u t ( P r o m o t i o n 1818); 1821 w u r d e er 
a . o . , 1824 o. Prof . in Kön igsberg , 1826 in Bres lau . Er ve rö f -
fen t l i ch te zu a l len G e b i e t e n des S t r a f r ech t s und en twicke l t e 
un te r d e m Einf luß der H e g e i s c h e n Ph i l o soph i e e ine T h e o r i e 
der Gerech t igke i t , d ie abso lu te und re la t ive S t r a f r ech t s theo -
rien auf gesch ich t l i che r und begr i f f l i cher G r u n d l a g e verei-
nigte . Er schr ieb u. a. System der Criminalrechtswissenschaft 
nehst einer Chrestomathie von Beweisstellen (1826) , Un-
tersuchungen aus dem Gebiete der Strafrechtswissenschaft 
(1830 , Nachdr . 1971), Die verschiedenen Strafrechtstheo-
rien in ihrem Verhältnisse zu einander und zu dem positi-
ven Rechte und dessen Geschichte (1835 , N a c h d r . 1969), 
Lehrbuch der Straf rechts Wissenschaft (1836) und Über die 
Bedeutung der sogenannten Criminalstatistik (1865) . 
WEITERE WERKE: Hi s to r i sch -p rak t i s che E rö r t e rungen aus 
dem G e b i e t e des s t r a f rech t l i chen Ver fahrens . Berlin 1833. -

Be i t räge zur Kritik des E n t w u r f s zu e inem C r i m i n a l g e s e t z -
b u c h e f ü r das Kön ig re i ch S a c h s e n v o m Jahre 1836. N e u -
s t a d t / O r l a 1837. - Der E n t w u r f e iner S t r a f p r o z e ß - O r d n u n g 
f ü r die P reuß i schen Staa ten mit b e s o n d e r e r B e r ü c k s i c h t i g u n g 
der G e s e t z g e b u n g ande re r deu t sche r S taa ten . Ha l l e 1852. -
Be i t r äge zur B e g u t a c h t u n g des E n t w u r f s des G e s e t z b u c h e s 
über Verb rechen und Vergehen f ü r das Kön ig re i ch Bay -
e rn v o m Jahre 1854. M ü n c h e n 1854. Neu hrsg . v. W e r n e r 
Schmid , F r a n k f u r t / M a i n 1989. 
LITERATUR: Hans E s p e n s c h i e d : A . als Kr imina l i s t . Diss . 
G i e ß e n 1925. - Re inha r t M a u r a c h : Α. , J. F. H. In: N D B , 
Bd. 1, 1953, S. 6 f. 

A b e i l l e , ( Johann Chr i s t ian) L u d w i g , auch Lou i s Α., 
K o m p o n i s t , Mus ike r , * 2 0 . 2 . 1761 Bayreu th , t 2 . 3 . 1838 
Stut tgar t . 
Der e iner H u g e n o t t e n f a m i l i e e n t s t a m m e n d e A. w u r d e 1773 
in die Stut tgar ter M i l i t ä r a k a d e m i e a u f g e n o m m e n und der 
M u s i k k l a s s e z u g e w i e s e n , in de r er Unte r r i ch t in K o m p o -
sit ion und am C e m b a l o erhiel t . A l s S i e b z e h n j ä h r i g e r w a r 
er H o f c e m b a l i s t ; 1781 erhiel t er e ine beso lde t e S te l le am 
H o f t h e a t e r in Stut tgar t . 1786 w u r d e A. Lehre r a m M u s i k -
und Mimik ins t i t u t de r Kar l s schu le , an d e m er nach d e m Tod 
Rudo l f Z u m s t e e g s 1802 die Konze r tme i s t e r s t e l l e ü b e r n a h m ; 
seit 1801 war er auch S t i f t smus ikd i r ek to r . 1815 w u r d e er 
H o f o r g a n i s t in Stut tgar t . Se in Werk u m f a ß t außer den im 
Vorde rg rund s t ehenden L i e d k o m p o s i t i o n e n Klav ie r s tücke , 
S ingsp ie l e und d ie O p e r Amor und Psyche. 
LITERATUR: Kur t Haer ing : Fünf s c h w ä b i s c h e L i e d e r k o m p o -
nisten des 18. Jah rhunder t s : Α., Dieter , E idenbenz , S c h w e g -
ler und C h r i s t m a n n . Diss . T ü b i n g e n 1925. - ( W o l f g a n g 
Mat thäus ) : Α., L. In: M G G 2 P , Bd. 1, 1999, Sp. 27-29 . - C. F. 
P o h l / J o h n D. D r a k e / S t e p h a n Hörne r : Α., L. In: N G r o v e D , 
Bd. 1, 2 2001 , S. 13. 

A b e l , Ado l f , Archi tek t , S tad tp laner , * 2 7 . 1 1 . 1 8 8 2 Paris , 
"•"3.11. 1968 Bruckbe rg bei A n s b a c h . 
Α., Sohn e ines Arch i tek ten , s tudier te an der T H und der 
K u n s t a k a d e m i e in Stut tgar t s o w i e an de r D r e s d e n e r A k a d e -
mie . Bis 1925 lebte er als f re ie r Arch i t ek t in Stut tgar t , w u r d e 
D o z e n t an de r dor t igen T H und Vorstand de r H o c h b a u a b -
te i lung de r N e c k a r A . G . f ü r den Bau des R h e i n - N e c k a r -
Kanals . 1925-30 w a r A . in Köln s täd t i scher B a u d i r e k t o r 
(u. a. H a u p t g e b ä u d e der Univers i tä t ) , 1930-52 Prof . f ü r Bau -
kuns t und S täd tebau an de r T H M ü n c h e n . 1957-66 arbe i te te 
er in S tu t tga r t -S i l l enbuch . A . w a r Mi tg l i ed der A k a d e m i e 
de r S c h ö n e n Küns t e M ü n c h e n und Vors i tzender de r L a n d e s -
g r u p p e B a y e r n de r D e u t s c h e n A k a d e m i e f ü r S tad tbau und 
L a n d e s p l a n u n g . 
LITERATUR: Von D a d a m a x z u m Grüngür t e l . Köln in den 
20e r Jah ren . Auss t e l l ungska t a log . Köln 1975, S. 2 1 4 - 2 4 0 . -
W . Nerd inge r : Α., Α . In: A K L , Bd. 1, 1992, S. 113 f. 

A b e l , Carl A u g u s t von , Pol i t iker , * 1 .9 . 1788 Wetzlar , 
t 5. 10. 1856 M ü n c h e n . 
Der S o h n e ines P rokura to r s a m R e i c h k a m m e r g e r i c h t w u c h s 
in Wetz la r auf , s tudier te in Jena, G i e ß e n und in se iner Hei -
ma t s t ad t Ju ra und trat 1809 in den b a y e r i s c h e n S taa t sd iens t 
e in . Dor t f a n d er A n s c h l u ß an e inen Kre is e in f lußre iche r 
l iberaler Beamte r , unter de ren Pro tek t ion er rasch Kar r ie re 
mach t e . Min i s t e r J o s e p h L u d w i g von —»Armansperg hol te 
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Α. 1827 ins Innenmin i s t e r ium, w o sich d iese r rasch unent -
behr l ich mach te , so d a ß er s e ine Posi t ion auch hal ten konnte , 
als A r m a n s p e r g e i n e m k o n s e r v a t i v e n N a c h f o l g e r Platz m a -
c h e n m u ß t e . Ers t als s ich A r m a n s p e r g 1831 mi t K ö n i g 
—»Ludwig I. ü b e r w a r f , m u ß t e A. d a s M i n i s t e r i u m ver lassen . 
Vor de r bere i t s v e r f ü g t e n Ver se t zung an d ie W i e n e r G e s a n d t -
s c h a f t b e w a h r t e ihn w i e d e r A r m a n s p e r g . Diese r w u r d e 1832 
z u m R e g e n t s c h a f t s r a t K ö n i g Ot tos von G r i e c h e n l a n d er-
nann t und n a h m A . als Subs t i tu ten dor th in mit . N a c h e i n e m 
Z e r w ü r f n i s mit s e i n e m M e n t o r m u ß t e A. 1834 j e d o c h nach 
B a y e r n z u r ü c k k e h r e n . N u r d u r c h F ü r s p r a c h e d e s n u n m e h -
r igen Innenmin i s t e r s —> Öt t ingen-Wal l e r s t e in fand er e rneu t 
im Innenmin i s t e r i um A u f n a h m e . D u r c h sein E n g a g e m e n t f ü r 
d ie B a u p r o j e k t e d e s K ö n i g s v e r s c h a f f t e er s ich dessen Ver-
t r auen ; zug le ich w a n d e l t e er s ich nun v o m re l ig iös ind i f fe -
r en ten L ibe ra len z u m V o r k ä m p f e r des po l i t i schen Kathol i -
z i smus . Mi t U n t e r s t ü t z u n g ka tho l i s ch -konse rva t ive r Kre i se 
be t r i eb er d ie D e m o n t a g e Öt t ingen-Wal l ers te ins, den er im 
N o v e m b e r 1837 als Lei ter d e s I n n e n m i n i s t e r i u m s ab lös te . 
In de r nun f o l g e n d e n n e u n j ä h r i g e n „ Ä r a A b e l " w u r d e ver-
such t , B a y e r n in e inen chr i s t l i chen S tändes t aa t u m z u f o r m e n , 
in d e m der ka th . Ki rche e ine t r agende po l i t i sche Rol le zuge-
d a c h t wa r . Da dazu d ie „ A u s w ü c h s e " de r A u f k l ä r u n g und der 
Säku la r i sa t ion , zu d e n e n auch K o n s t i t u t i o n a l i s m u s und Par-
l a m e n t a r i s m u s g e r e c h n e t w u r d e n , r ü c k g ä n g i g g e m a c h t w e r -
den sol l ten , r ief d i e se Poli t ik h e f t i g e W i d e r s t ä n d e hervor . 
A b e r ers t die A f f ä r e u m Lo la —»Montez f ü h r t e zu A.s Sturz . 
Er und de r ihn t r agende po l i t i sche Ka tho l i z i smus w u r d e n 
d u r c h d a s s i t t enwid r ige Verhäl tn is des Kön igs zur T ä n z e r i n 
k o m p r o m i t t i e r t und setz ten L u d w i g I. d e sha lb unter Druck , 
d i e ses a u f z u g e b e n . Sch l ieß l ich s te l l te A . d e m Kön ig e in Ul -
t i m a t u m , in d e m er mi t d e m Rückt r i t t d e s M i n i s t e r i u m s 
d roh te . D e r K ö n i g reag ie r te darauf a m 13 .2 . 1847 mi t de r 
En t l a s sung A.s und de r üb r igen Minis te r . A . w u r d e G e s a n d -
ter am Hof in Tur in , w o er bis A u g u s t 1848 bl ieb; im M ä r z 
1850 w u r d e er vorze i t ig in den R u h e s t a n d en t lassen . Versu-
che , in die Poli t ik z u r ü c k z u k e h r e n - 1849 w a r er Land tags -
a b g e o r d n e t e r - sche i te r ten , o b w o h l er n o c h i m m e r be t räch t -
l ichen E in f luß besaß . 

LITERATUR: He inz Go l lwi t ze r : Ein S t a a t s m a n n d e s Vormärz . 
Karl v. A . 1788-1859 . Gö t t ingen 1993. - Dirk Gö t sch -
m a n n : D a s baye r i s che I n n e n m i n i s t e r i u m 1825-1864 . Orga -
n i sa t ion und Funk t ion , B e a m t e n s c h a f t und po l i t i scher Ein-
fluß e ine r Z e n t r a l b e h ö r d e in de r kons t i tu t ione l l en M o n a r -
ch ie . Gö t t i ngen 1993, S. 2 2 4 - 2 3 5 . - H a n n s - J ü r g e n W i e g a n d : 
D e r K a m p f de r p ro tes t an t i schen L a n d e s k i r c h e B a y e r n s ge-
gen d ie U n t e r d r ü c k u n g s m a ß n a h m e n des M i n i s t e r i u m s v. A . 
( 1 8 3 8 - 1 8 4 6 ) und des sen B e d e u t u n g f ü r d ie k i r chen- und 
s taa t s rech t l i che Dok t r in Fr iedr ich Ju l ius S tah ls . In: Kir-
c h e n und L ibe ra l i smus im 19. J ah rhunde r t . Hrsg . v. Mar t in 
S c h m i d t und G e o r g S c h w a i g e r . G ö t t i n g e n 1976, S . 84 -125 . 

Dirk Götschmann 

A b e l , He in r i ch (Josef Mar ia ) , Jesui t , T h e o l o g e , 
* 1 5 . 1 2 . 1 8 4 3 Passau , + 23. 11. 1926 W i e n . 
In Innsb ruck s tud ie r te Α., S o h n e ines O b e r z o l l i n s p e k t o r s 
und N e f f e d e s baye r i s chen Min i s t e r s Car l A u g u s t von —»Α., 
T h e o l o g i e und Ph i losoph ie , d a n a c h Rhe to r ik in St. A n d r ä im 
Lavant ta l , w o er 1863 Mi tg l ied de r G e s e l l s c h a f t Jesu w u r d e . 
1866-69 s tud ie r te er in P r e ß b u r g Ph i losoph ie . N a c h der 
P r i e s t e rwe ihe 1874 w a r er bis 1891 Lehre r f ü r G e s c h i c h t e 
und Li te ra tu r s o w i e S tuden t ensee l so rge r in Ka lksbu rg bei 
W i e n . Se i t 1890 w a r er in de r M ä n n e r s e e l s o r g e in W i e n 
tät ig, g r ü n d e t e zah l re i che M a r i e n k o n g r e g a t i o n e n , w a r Mi t -
b e g r ü n d e r de r ka th . S t u d e n t e n v e r b i n d u n g „ A u s t r i a " und in-
it i ierte Μ ä n n e r w all f ah r t en n a c h Mar iaze l l und Klos t e rneu -
bu rg ; e r w u r d e de r „ M ä n n e r a p o s t e l von W i e n " g e n a n n t . A . 
Schloß s ich de r chr i s t l i ch-soz ia len B e w e g u n g an. Wesent l i -
c h e s A n l i e g e n w a r ihm die E r n e u e r u n g der ka th . F r ö m m i g -
ke i t und d ie B e k ä m p f u n g d e s L ibe ra l i smus . E r ve rö f fen t l i ch -

te u . a . Zurück zum praktischen Christentum (1896 , 4 1 9 0 0 ) 
und Wie ich Jesuit wurde (1926) . 
WEITERE WERKE: Der ka tho l i sche M a n n . W i e n 1923. 
LITERATUR: Josef Leb : H. A. SJ. Der M ä n n e r a p o s t e l W i e n s . 
Innsb ruck 1926. - M a r g a r e t h e Richer : Pa te r H. A . Diss . 
W i e n 1947. - Michae l Pf l iegler : Α., Η. In: N D B , Bd. 1, 
1953, S. 9. 

A b e l , W i l h e l m , A g r a r w i s s e n s c h a f t l e r , Wi r t scha f t s -
his tor iker , * 2 5 . 8 . 1904 B ü t o w , ν 2 7 . 4 . 1985 Gö t t ingen . 
A . s tud ie r te Vo lkswi r t s cha f t in Kiel und w u r d e 1929 pro-
mov ie r t ( D i e Träger des deutschen Getreidehandels). 1934 
habi l i t ie r te er s ich mi t de r Arbe i t Agrarkrisen und Agrarkon-
junktur ( 3 1978) und w u r d e 1941 an de r Univ . K ö n i g s b e r g 
z u m a. o . P r o f . de r Agra rpo l i t ik e rnann t . Sei t 1947 lehr te er 
an de r Univ . Gö t t i ngen , an die er 1949 als Ord ina r ius beru-
fen wurde , und hat te 1964-72 den Lehrs tuh l f ü r Wi r t s cha f t s -
und Soz i a lgesch i ch t e inne. 1958-79 w a r er Di rek tor des Se-
m i n a r s f ü r H a n d w e r k s w e s e n an der Univ . Gö t t ingen und 
saß 1971-79 d e m Vors tand des D e u t s c h e n H a n d w e r k s i n s t i -
tuts in M ü n c h e n vor . Α., der s ich besonde r s mi t Agra rpo l i t ik , 
Agra r - und W i r t s c h a f t s g e s c h i c h t e beschä f t ig t e , schr ieb u . a . 
Die Wüstungen des ausgehenden Mittelalters (1943 , 3 1976) , 
Agrarpolitik (1951 , 3 1967) , Geschichte der deutschen Land-
wirtschaft vom frühen Mittelalter his zum 19. Jahrhundert 
(1962 , 3 1978) und Massenarmut und Hungerkrisen im vorin-
dustriellen Europa (1974) . Sei t 1966 war er Mi tg l i ed der 
Gö t t i nge r A k a d e m i e der W i s s e n s c h a f t e n . 
WEITERE WERKE: Die A l t e r sve r s i che rung der bäue r l i chen 
B e v ö l k e r u n g . H a n n o v e r 1956. - Die drei E p o c h e n der 
deu t s chen Agra rgesch i ch t e . H a n n o v e r 1962. - S tu fen der 
E r n ä h r u n g . E ine h i s tor i sche Sk izze . Gö t t ingen 1981. 
LITERATUR: I n g o m a r B o g (Hrsg. ) : Wi r t s cha f t l i che und so-
ziale S t ruk tu ren im saeku la ren W a n d e l . Fes t sch r i f t f ü r W . A. 
z u m 70. Gebur t s t ag . H a n n o v e r 1974. - Karl Heinr ich Kau f -
hold (Hrsg. ) : T h e o r i e und E m p i r i e in Wir t schaf t spo l i t ik und 
Wi r t s cha f t sgesch i ch t e . Fes t sch r i f t fü r W . A. z u m 80. Ge-
bur t s tag . Gö t t ingen 1984. 

A b e l e , Hyaz in th , Volks l iedforscher , Lehre r , * 10. 12. 1823 
O b e r m e d i i n g e n bei G u n d e l f i n g e n , "5* 12 .1 . 1916 M ü n c h e n . 
Α., Sohn e ines Schne ide rme i s t e r s , un te r r ich te te seit 1850 in 
N e u s t a d t / D o n a u , g ing 1865 nach M ü n c h e n und w a r dor t 
Lehre r an ve r s ch i edenen Schu len . 1870 arbei te te er an der 
„ V o l k s l i e d e r s a m m l u n g f ü r d ie Baye r i s chen S c h u l e n " mi t . 
1874 z u m Ober l eh re r (Rektor ) , spä ter z u m Kre i s scho la r und 
Bez i rks schu l in spek to r e rnann t , k a m er 1875 in Kon tak t mit 
A u g u s t —»Hartmann, den er bei se inen Volks l ieds tudien un-
ters tü tz te ; A. ze i chne t e bei den S tud i en fah r t en d ie M e l o d i e n 
nach d e m V o l k s m u n d auf. Er w a r M i t h e r a u s g e b e r von Volks-
schauspiele in Bayern und Österreich gesammelt ( 1880) und 
Historische Volkslieder und Zeitgedichte (1907) . 
WEITERE WERKE: D i e Viol ine, ihre G e s c h i c h t e und ihr 
Bau . N e u b u r g / D o n a u 1864. - E r i n n e r u n g e n an e inen g r o ß e n 
M ü n c h e n e r T o n m e i s t e r aus al ter Zei t (Conrad P a u m a n n ) und 
Versuch e ine r D a r l e g u n g des h i s tor i schen E n t w i c k l u n g s g a n -
ges des S t r e i ch in s t rumen tenbaues . M ü n c h e n 1910. 
LITERATUR: M a x Josef Liertz: Η. Α., Volks l i edforscher 
und S c h u l m a n n . In: B a y e r i s c h e r L a n d e s v e r e i n f ü r H e i m a t -
pf lege (Hrsg. ) : V o l k s m u n d f o r s c h u n g und - p f l e g e in Baye rn . 
M ü n c h e n 1980, S. 58 f. 

A b e l e , J ohann Mar t in von, Jurist , * 3 1 . 3 . 1 7 5 3 Da rms t ad t , 
ν 3 . 9 . 1803 Ulm. 
A. s tud ie r te in T ü b i n g e n (seit 1773) und Gö t t i ngen (seit 
1776), w o er P r iva tun te r r i ch t in be iden R e c h t e n gab , ju r i -
s t i scher R e z e n s e n t der „Gö t t i nge r G e l e h r t e n A n z e i g e n " war 
und 1778 p r o m o v i e r t w u r d e . 1779 g i n g er als S y n d i k u s n a c h 
K e m p t e n , w u r d e 1791 in den ka i se r l i chen P f a l z g r a f e n s t a n d 
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e r h o b e n und 1798 z u m H o f r a t der F ü r s t e n zu O e t t i n g e n -
Wal le r s t e in e r n a n n t . In U l m (sei t 1802) trat e r als L a n d e s -
d i r ek t ions ra t u n d D i r e k t o r des p r o t e s t a n t i s c h e n K o n s i s t o -
riums in b a y e r i s c h - k u r p f ä l z i s c h e Diens t e . A . v e r ö f f e n t l i c h t e 
u . a . e inen Versuch über das tent sehe Staats recht während ei-
nes Zwischenreichs ( 1792 , N a c h d r . 2 0 0 3 ) und g a b das „Hi -
s tor i sch und s t a t i s t i sche M a g a z i n , v o r n e h m l i c h v o n O b e r -
d e u t s c h l a n d " (2 H e f t e , 1 7 8 5 / 8 6 ) he raus . 
WEITERE WERKE: Ü b e r T e u t s c h l a n d , Ka i se r todes fa l l , 
T r aue r , R e i c h s v i k a r i e n , Wah l t ag , W a h l k a p i t u l a t i o n , Wahl , 
K r ö n u n g , G e r e c h t s a m e des t eu t s chen Ka i se r s . K e m p t e n 
1790. - T r a g n e y - O r d n u n g d e r R e i c h s s t a d t K e m p t e n . K e m p -
ten 1799. 

A b e l z h a u s e r , B e n e d i k t , Ab t , E r b a u u n g s s c h r i f t s t e l l e r , 
* 13 .7 . 1 6 3 5 ( ? ) M ü n c h e n , t 3 0 . 4 . 1 7 1 7 Se i t ens te t t en 
( N i e d e r ö s t e r r e i c h ) . 
A . trat 1657 in das B e n e d i k t i n e r k l o s t e r Se i t ens te t t en ein, w o 
er e i n i g e J a h r e als L e h r e r tä t ig w a r . N a c h der P r o m o t i o n 
in S a l z b u r g l eh r t e e r dor t als P ro f . d e r H e r m e n e u t i k u n d 
P o l e m i k u n d w a r R e g e n s des e r z b i s c h ö f l i c h e n P r i e s t e r s e m i -
nars . U m 1687 w u r d e er z u m A b t des K los t e r s Se i t ens te t t en 
g e w ä h l t . A. v e r ö f f e n t l i c h t e u . a . Annona animae quotidiana, 
sive Meditationes in singulos anni dies ( 1 7 0 8 ) . 
WEITERE WERKE: A l v e a r e , me l l e , e t ce ra e floribus s a c r a e 
p o t i s s i m u m sc r ip tu rae . S t ey r 1697. 

A b e n d r o t h , H e r m a n n (Pau l M a x i m i l i a n ) , D i r igen t , 
* 19 .1 . 1883 F r a n k f u r t / M a i n , t 2 9 . 5 . 1956 Jena . 
G l e i c h s e i n e m Vater e rgr i f f A . den B e r u f des B u c h h ä n d l e r s , 
s tud ie r t e 1900-05 be i L u d w i g ^ T h u i l l e u n d A n n a Hirze l -
L a n g e n h a n M u s i k u n d b e s u c h t e d ie U n i v . M ü n c h e n . 
1 9 0 3 / 0 4 d i r ig ie r t e e r den O r c h e s t e r v e r e i n in M ü n c h e n , w a r 
1905-11 K a p e l l m e i s t e r des Vere ins der M u s i k f r e u n d e in 
L ü b e c k und Ers te r K a p e l l m e i s t e r a m S tad t thea te r . 1911-14 
w i r k t e e r als s t äd t i sche r M u s i k d i r e k t o r in E s s e n . 1915-34 
l eb te A. in Kö ln , w o e r D i r e k t o r der s t aa t l i chen M u s i k -
h o c h s c h u l e , G e n e r a l m u s i k d i r e k t o r (sei t 1918) u n d Le i t e r der 
G ü r z e n i c h - K o n z e r t e w a r . 1934-45 le i te te er das G e w a n d -
h a u s o r c h e s t e r in L e i p z i g ; 1943 u n d 1944 w a r er D i r i g e n t 
der B a y r e u t h e r Fes t sp ie le . 1945 ü b e r n a h m A . d ie m u s i k a l i -
s c h e O b e r l e i t u n g a m D e u t s c h e n N a t i o n a l t h e a t e r W e i m a r , w a r 
D i r i g e n t d e r t h ü r i n g i s c h e n S t aa t skape l l e , C h e f d i r i g e n t des 
M i t t e l d e u t s c h e n R u n d f u n k s L e i p z i g und K u s t o s des Liszt -
M u s e u m s . 

LITERATUR: Fe l ix O b e r b o r b e c k : Α. , Η . In: R h e i n i s c h e M u s i -
ker . 7 . Fo lge . Hrsg . v. D ie t r i ch K ä m p e r . Kö ln 1972, S. 1 f. -
Kar l L a u x : Α. , Η. In: M G G 2 P , Bd . 1, 1999, Sp . 39 . - R o b e r t 
Phi l ip : Α. , Η . In : N G r o v e D , Bd . 1, 2 2 0 0 1 , S. 2 1 . 

A b e n d r o t h , I rene, S ä n g e r i n , * 14 .7 . 1871 L e m b e r g 
(Ga l i z i en ) , f 1 . 9 . 1 9 3 2 W e i d l i n g bei W i e n . 
A . trat s c h o n im Al t e r von ach t J a h r e n in K o n z e r t e n in 
L e m b e r g und T a r n o p o l auf , s tud ie r t e in M a i l a n d und W i e n 
G e s a n g und S c h a u s p i e l . Ihr K o n z e r t d e b ü t g a b s ie 1888 in 
K a r l s b a d , ihr B ü h n e n d e b ü t als K o l o r a t u r s o p r a n i s t i n 1889 an 
der W i e n e r H o f o p e r als A m i n a in La Sonnambula. S ie w a r 
n a c h e i n a n d e r an der H o f o p e r W i e n (1889 -91 ) , a m Staa ts -
thea te r R i g a (1891 / 92) , an d e r H o f o p e r M ü n c h e n ( 1 8 9 2 - 9 5 ) 
u n d w i e d e r an der H o f o p e r W i e n ( 1 8 9 5 - 1 9 0 0 ) engag ie r t . 
D e n H ö h e p u n k t e r r e i ch t e ih re Ka r r i e r e in D r e s d e n , w o s ie 
1900-08 an d e r H o f o p e r sang , u . a . 1902 d i e T i te l ro l l e in 
der d e u t s c h e n E r s t a u f f ü h r u n g v o n G i a c o m o Pucc in i s O p e r 
Tosca. A . w a r ve rhe i r a t e t m i t d e m österr . B u n d e s b a h n d i r e k -
tor Jo se f T h a l l e r u n d lebte seit 1909 als G e s a n g s l e h r e r i n in 
W i e n . 

LITERATUR: T h o m a s T h a l l e r : I. A . E in F r a g m e n t ihrer 
K ü n s t l e r l a u f b a h n . D r e s d e n 1904. 

A b e n d r o t h , ( F e d o r G e o r g ) Wal te r , Mus ikk r i t i ke r , 
K o m p o n i s t , * 2 9 . 5 . 1 8 9 6 H a n n o v e r , ΐ 3 0 . 9 . 1973 H a u s h a m 
bei M i e s b a c h . 
A . e rh ie l t 1913 -16 Klav ie r - u n d Vio l inun te r r i ch t , w a r K o n -
t r a p u n k t s c h ü l e r v o n M e l c h i o r E rns t S a c h s und w u r d e v o n 
O t t o R e b e r in K o m p o s i t i o n un te r r i ch te t . N a c h der Tei l -
n a h m e a m Ers t en W e l t k r i e g w a r er als K o m p o n i s t in Ber l in , 
G ö t t i n g e n und J e n a tät ig u n d a ls M u s i k k r i t i k e r m i t na t i ona l -
k o n s e r v a t i v e r G r u n d h a l t u n g sei t 1923 in H a m b u r g , se i t 1929 
in Köln u n d seit 1930 in Ber l in , 1933-44 b e i m „ L o k a l a n z e i -
g e r " . 1 9 3 9 / 4 0 w u r d e e r v o n den Na t iona l soz i a l i s t en mi t Be-
r u f s v e r b o t be leg t . Se i t 1945 l eb te e r als f r e i e r K o m p o n i s t in 
H a m b u r g u n d w a r 1948-55 Feu i l l e ton le i t e r d e r W o c h e n z e i -
t u n g „ D i e Z e i t " . 1955 l ieß er s ich als f r e i s c h a f f e n d e r K o m -
ponis t in M ü n c h e n n iede r . A . k o m p o n i e r t e O r c h e s t e r w e r k e 
(5 S y m p h o n i e n , 1941-55) , K a m m e r m u s i k (5 S t r e i c h q u a r -
tette, 1943-55) u n d L iede r . U n t e r s e inen l i t e ra r i schen A r -
be i t en findet s i ch n e b e n M o n o g r a p h i e n ( u . a . Hans Ρ fitzner, 
1935) u n d m u s i k h i s t o r i s c h e n W e r k e n d ie A u t o b i o g r a p h i e Ich 
warne Neugierige ( 1966) . A . v e r w a l t e t e d e n N a c h l a ß H a n s 
—»Pfitzners. 
WEITERE WERKE: J o h a n n e s B r a h m s . Ber l in 1939. - D i e 
S y m p h o n i e n A n t o n B r u c k n e r s . Ber l in 1940. - D e u t s c h e M u -
sik der Z e i t w e n d e . E i n e k u l t u r p h i l o s o p h i s c h e P e r s ö n l i c h -
k e i t s s t u d i e übe r A n t o n B r u c k n e r und H a n s P f i t zne r . H a m -
b u r g 1941. - Hrsg . : H a n s Pf i t zne r : R e d e n , S c h r i f t e n , Br i e f e . 
U n v e r ö f f e n t l i c h t e s u n d b i s h e r Vers t reu tes . B e r l i n / N e u w i e d 
1955. - K le ine G e s c h i c h t e d e r M u s i k . F r a n k f u r t / M a i n 1959. 
N e u a u f l . un te r d e m Titel : K u r z e G e s c h i c h t e der M u s i k . 
M ü n c h e n 1969. Kasse l 1978. - S e l b s t m o r d d e r M u s i k ? 
Z u r T h e o r i e , I d e o l o g i e u n d P h r a s e o l o g i e des m o d e r n e n 
S c h a f f e n s . Ber l in 1963. - Hrsg . : Fe s t s ch r i f t H a n s P f i t zne r . 
M ü n c h e n 1969. 
LITERATUR: C h r i s t o p h S c h w a n d t : Α. , W . In: M G G 2 P , Bd . 1, 
1999, S p . 39 f. 

A b e n s b e r g , B a b o Gra f von , Fe ldhe r r , S t a a t s m a n n , 
t 9 . 9 . 1 0 3 0 R e g e n s b u r g . 
A. gil t als S t a m m v a t e r e ines n i e d e r b a y e r i s c h e n G r a f e n -
g e s c h l e c h t s , da s zue r s t in R a t z e n h o f e n s e ß h a f t w a r , seit 1135 
auch in A b e n s b e r g l eb te u n d d e s s e n L in ie bis z u m E n d e 
des 15. Jh . r e i ch te . E r z b i s c h o f —»Konrad I. von S a l z b u r g 
u n d spä te r u . a . auch J o h a n n e s —»Avent inus be r i ch t e t en v o n 
d e m K i n d e r r e i c h t u m A.s , d e m O b e r h o f m e i s t e r der Ka i se r in 
K u n i g u n d e u n d S ta t tha l t e r v o n R e g e n s b u r g . E r soll m i t se i -
nen b e i d e n E h e f r a u e n I r n g a r d e u n d G e r t r u d 3 2 S ö h n e u n d 
8 T ö c h t e r g e h a b t h a b e n . S e i n e S ö h n e ü b e r l i e ß er, so d ie 
Ü b e r l i e f e r u n g , K a i s e r H e i n r i c h II. als D i e n e r . 
LITERATUR: J o s e p h Erns t v o n K o c h-S te rn fei d: D i e al t-
g e f e y e r t e D y n a s t i e des Β. v . A . [ . . . ] . R e g e n s b u r g 1857. 

A b e n s b e r g , N i c l a s G r a f v o n , Mi l i t ä r , * 1441, 
t 2 8 . 2 . 1485 bei F re i s ing . 
A. k a m in j u n g e n J a h r e n an den Hof H e r z o g L u d w i g s des 
R e i c h e n u n d n a h m 1462 an d e r S c h l a c h t be i G i n g e n teil . Be i 
d e n E rbs t r e i t i gke i t en z w i s c h e n d e n S ö h n e n —»Albrechts III. 
v o n B a y e r n - M ü n c h e n n a h m A . Par te i f ü r A l b r e c h t IV. , 
s e t z t e 1471 d e s s e n B r u d e r - ^ C h r i s t o p h g e f a n g e n u n d f ü h r t e 
14 J a h r e spä t e r e r n e u t d ie T r u p p e n A l b r e c h t s g e g e n C h r i -
s t oph . A u f d e m R ü c k m a r s c h w u r d e er bei F re i s i ng ge tö te t . 
LITERATUR: R e i n h o l d R ö h r i c h t : D e u t s c h e P i lge r r e i s en in d ie 
He i l i gen L a n d e . Be r l i n 1880. N a c h d r . d e r N e u a u s g . Inns -
b r u c k 1990, A a l e n 1967, S. 2 1 7 . - F r a n z Tyro l l e r : A . In: 
N D B , Bd . 1, 1953, S. 17. 

A b e r t , F r i ed r ich Ph i l ipp v o n , ka th . T h e o l o g e , E r z b i s c h o f 
v o n B a m b e r g , * 1 .5 . 1852 M ü n n e r s t a d t ( U n t e r f r a n k e n ) , 
t 2 3 . 4 . 1912 B a m b e r g . 
Α. , S o h n e ines S c h n e i d e r m e i s t e r s u n d S t ad tk i r chne r s , s tu-
d ie r t e T h e o l o g i e in P a s s a u ( 1 8 7 0 / 7 1 ) u n d W ü r z b u r g (b is 
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Abicht 

1875; Einf luß von Heinrich - ^ D e n z i n g e r ) und war nach der 
Pr ies terweihe in der Seelsorge tätig. Seit 1881 war er As-
sistent am Pries terseminar in Wiirzburg, w u r d e 1882 pro-
movier t , 1885 a. o. Prof. der Dogmat ik am kgl. Lyzeum in 
Regensburg und 1890 o. Prof . in Wiirzburg. Α., der 1905 
zum Erzbischof von Bamberg gewähl t wurde , stellte sich 
bei der Reichs tagswahl 1907 öffent l ich gegen die Führung 
der Zentrumspar te i , die eine Wah lempfeh lung zugunsten der 
Sozial isten abgegeben hatte. Er veröffent l ichte mehre re Ar-
beiten über T h o m a s von Aquin, u. a. Compendium theolo-
giae des heiligen Thomas von Aquin (1901). 
WEITERE WERKE: Papst Eugen IV. Ma inz 1884. - Die Ein-
heit des Seins in Chris tus nach d e m heil igen T h o m a s von 
Aquin . S tad tamhof 1889. - Übers. : T h o m a s von Aquin: Von 
der gött l ichen Eigenschaf t und von der Seligkeit . Würzbu rg 
1895. 

LITERATUR: Oskar Braun: Α., F. P. v. In: Lebens läufe aus 
Franken. Bd. 2. Hrsg. v. Anton Chroust . Würzbu rg 1922, 
S. 1-11. - Johannes Kist: Α., F. P. v. In: N D B , Bd. 1, 
1953, S. 18f . - Bruno Neundorfer : A. F. P. v. In: Bischöfe 
der deutschsprachigen Länder, 1785 /1803-1945 . Hrsg. v. 
Erwin Gatz . Berlin 1983, S. 2 f. - Erns t -Günther Krenig: 
F. P. v. A . 1852-1912. Priester - Professor - Erzbischof , Eh-
renbürger von Münners tadt . Münners tad t 1987. - Erik Soder 
von Güldens tubbe : F. P. v. A . (1852-1912) . In: Die Bam-
berger Erzbischöfe . Hrsg. v. Josef Urban. Bamberg 1997, 
S. 245-284 . 

A b i c h t , Johann Heinrich, Phi losoph, * 4 . 5 . 1762 
Volkstedt (heute zu Rudols tadt) , τ 2 8 . 4 . 1816 Wilna. 
Neben dem Studium in Erlangen war Α., Sohn eines Leh-
rers, seit 1784 als Hofmeis t e r tätig. 1790 promovier t , wurde 
er 1796 o . P r o f . der Phi losophie an der Univ. Erlangen und 
1804 Prof . der Logik und Metaphys ik an der neuorgani-
sierten Univ. Wilna. Er redigierte 1 7 8 9 / 9 0 gemeinsam mit 
Friedrich Gott l ieb Born das „Neue phi losophische Magaz in 
zur Er läuterung und A n w e n d u n g des Kant ischen Sys t ems" 
in Leipzig und war 1 7 9 4 / 9 5 Mitherausgeber des „Philoso-
phischen Journals" . A.s Arbei ten orientierten sich an der 
Phi losophie Immanuel Kants, später auch an der Karl Leon-
hard Rein ho Ids. Er veröf fen t l ich te u . a . Versuch einer kriti-
schen Untersuchung über das Willensgeschäft (1788), Neues 
System einer philosophischen Tugendlehre (1790; 2., umge-
arbeitete Aufl . unter dem Titel Allgemeine praktische Philo-
sophie, 1798), Neues System eines aus der Menschheit ent-
wickelten Naturrechts (1792), System der Elementarphiloso-
phie (1795), Revidierende Kritik der spekulativen Vernunft, 
in Verbindung mit der metaphysischen Wissenschaft (2 Tie . 
in 3 Bänden, 1799-1801), Verbesserte Logik, oder Wahr-
heitswissenschaft, auf der einzig gültigen Begründung der 
Wahrheit erbauet (1802) und Enzyklopädie der Philosophie 
(1804). 

WEITERE WERKE: Versuch einer Metaphys ik des Vergnü-
gens nach Kants Grundsä tzen . Phi losophie der Erkenntnisse . 
2 Tie. , Lübeck 1791. - Krit ische Briefe über die Mögl ichkei t 
einer wahren wissenschaf t l ichen Moral , Theologie , Rechts-
lehre, empi r i schen Psychologie und Geschmacks lehre . Mit 
p rü fender Hinsicht auf die Kant ische Begründung dieser 
Lehre. Nürnberg 1793. - Psycholog ische Anthropologie . 
1. Abt. : Aet io logie der Seelenzustände. Erlangen 1801. 

A b l e i t n e r , Balthasar, auch Abendleyt tner , Ablei thner , 
Bi ldhauer , * 1613 Miesbach, τ 13.4. 1705 München . 
Auf Vermit t lung —»Albrecht S igmunds , des späteren Bi-
schofs von Freising, konnte Α., Sohn eines Z i m m e r m a n n s , 
1627-33 e ine Lehre in der Werkstat t des herzogl ichen Hof-
bi ldhauers Christof —»Angermair in München absolvie-
ren. 1635-42 hielt er sich zu S tud ienzwecken in Rom auf 
und wurde 1644 Hofb i ldhauer Herzog —»Albrechts des 
Leuchtenbergers ; er führ te j edoch auch Auf t r äge Herzog 

- ^ M a x i m i l i a n Phil ipps aus. 1676-80 und 1686 war A. Inha-
ber des Viereramtes der Münchner Bi ldhauerzunf t . Zahlrei-
che seiner Werke als Hofb i ldhauer sind urkundl ich gesichert , 
nur wenige j edoch erhalten. Geme insam mit seinen Söhnen 
schuf er u. a. Holzplast iken der vier Evangel is ten für die 
Münchne r Theat inerki rche (1670-72) . A. war der Vater von 
Franz —» A. 

LITERATUR: Gerhard Woeckel : Ablei thner , B. In: N D B , 
Bd. 1, 1953, S. 20. - Α., Β. In: Α KL, Bd. 1, 1992, S. 145 f. 

A b l e i t n e r , Franz, auch Abendleyt tner , Ablei thner , Bild-
hauer, getauf t 10. 10. 1728, 17.2. 1752 noch erwähnt . 
Der Sohn von Balthasar —»A. war seit e twa 1670 in 
München als Bi ldhauer und Wachsboss ierer tätig. Er schuf 
u. a. die M a d o n n a über dem Portal der Münchne r Bürgersaal-
kirche sowie Statuen und Dekor des Theresienal tars (1717) 
und den Dekor des Josephal tars (1718) in der Dreifal t ig-
kei tskirche in München . 
LITERATUR: Α., F. In: Α KL, Bd. 1, 1992, S. 146. 

A b o n d i , Alessandro, auch Abondio , Medai l leur , Bild-
hauer, * um 1570, begraben 2 9 . 4 . 1 6 4 8 München . 
A. verbrachte seine Jugend wahrscheinl ich als Schüler seines 
Vaters Antonio A. in Wien und Prag {Medaille auf Erzher-
zog Matthias, 1597). Mindes tens seit 1606 war er kaiserli-
cher Bildhauer in Prag; 1612 w u r d e er in dieser Stel lung 
bestätigt. 1614 ents tanden in Nürnberg die Wachsbildnisse 
der Eheleute Freher. Seit 1619 war er in München ansässig, 
heiratete Regina, die W i t w e des Hans von Aachen und 
Tochter des Komponis ten Or lando di Lasso, erhielt das 
Münchene r Bürgerrecht und bewohnte ein e igenes Haus. A. 
war hauptsächl ich für Herzog —»Albrecht den Leuchtenber-
ger und für —»Maximilian I. tätig. Nach den Dat ierungen der 
Medai l len hielt er sich 1628-32 in Wien und 1635 in Augs-
burg auf. Von seinen Wachsplas t iken und -medai l lons haben 
sich nur wenige erhalten, die Pietä (1649) aus der Münchener 
Dreifa l t igkei tskirche wurde im Zwei ten Weltkrieg zerstört. 
LITERATUR: Giuseppe Gerola: La patria dei medaglis t i A . 
Venedig 1928. - Paul Gro temeyer : Abondio , A. In: N D B , 
Bd. 1, 1953, S. 2 0 f . - Lore Börner : Α., A. In: AKL, Bd. 1, 
1992, S. 150-152. 

A b r a h a m , Bischof von Freising, * vor 956, 
ν 7 . 6 . 9 9 3 / 9 4 Freising. 
A. wurde 957 als Nachfo lger —»Lamberts Bischof von Frei-
sing. Er übte unter Kaiser Otto I. als Berater der Herzogin-
wi twe —»Judith und ihres Sohnes —»Heinrich II. fakt isch die 
Mach t über Bayern aus und unterstützte 974 Heinr ichs Ver-
schwörung gegen Otto II. Für sein Bis tum gewann er Besit-
zungen in Krain und in Oberi ta l ien. In Kärnten war A. in der 
S lawenmiss ion tätig. Für die Dombib l io thek besorgte er die 
„Freis inger Denkmäle r" , die ältesten z u s a m m e n h ä n g e n d e n 
Gebrauchs tex te in s lawischer Sprache mit lateinischem Al-
phabet . Unter A. wurde der Nord turm des Freisinger Doms 
erbaut. 

LITERATUR: Kurt Becher: A. In: N D B , Bd. 1, 1953, S. 21. -
K. F. Werner: A. In: L e x M A , Bd. 1, 1980, S. 50. - Natalia 
Daniel : Tendenzen der Schr i f ten twick lung im Skriptor ium 
der Freisinger Dombib l io thek unter Bischof Α., 957-993 . 
In: Jahresgabe [ . . . ] des Vereins fü r Diözesangeschich te von 
München und Freising 2 (1994) S. 73-78. 

A b r a h a m a Sancta Clara, eigentl . Johann Ulrich Meger le , 
kath. Prediger, Schrif tstel ler , * 2 . 7 . 1644 Kreenheins te t ten / 
Schwaben , t 1.12. 1709 Wien. 
Der Sohn eines leibeigenen fürs tenbergischen Gastwir ts er-
hielt am Jesu i tengymnas ium in Ingolstadt und am akademi-
schen G y m n a s i u m der Benedikt iner in Salzburg eine gründ-
liche humanis t i sche Ausbi ldung, trat 1662 im Kloster Maria-
brunn bei Wien in den Orden der August inereremiten ein und 
nahm den Ordensnamen Abraham a Sancta Clara an. Nach 
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Achleitner 

p h i l o s o p h i s c h e n und t h e o l o g i s c h e n S tud i en in W i e n , P rag 
u n d Fe r r a r a w u r d e er 1668 in W i e n z u m Pr i e s t e r g e w e i h t 
u n d v o m O r d e n z u m P r e d i g e r b e s t i m m t . N a c h z w e i j ä h r i g e m 
Z w i s c h e n s p i e l als W a l l f a h r t s p r e d i g e r in T a x a bei A u g s b u r g 
en t f a l t e t e er se i t 1672 in der ka i s e r l i chen H a u p t - und Res i -
d e n z s t a d t W i e n und U m g e b u n g e ine r e g e T ä t i g k e i t als S o n n -
u n d F e s t t a g s p r e d i g e r : G r u n d l a g e se ine r r u n d 60 S c h r i f t e n , 
d ie bis 1785 in 3 5 3 A u s g a b e n e r s c h i e n e n u n d A . n e b e n 
J e r e m i a s —>Drexel und Mar t i n von C o c h e m als e inen der 
e r f o l g r e i c h s t e n Sch r i f t s t e l l e r d e r B a r o c k z e i t a u s w e i s e n . A m 
15. 11. 1673 p r e d i g t e er z u m e r s t e n m a l vor d e m ka i s e r l i chen 
H o f s t a a t (aus A n l a ß des Fes t e s des L a n d e s p a t r o n s L e o p o l d ) . 
S c h o n hier ü b e r r a s c h t e er d u r c h s e i n e i n g e n i ö s e Fäh igke i t , 
mi t w e i t h e r g e h o l t e n E i n f a l l e n u n d Wor t sp i e l en s o w i e uner -
wa r t e t en ge i s t l i chen A p p l i k a t i o n e n d ie Z u h ö r e r in s t ä n d i g e r 
be lus t ig t e r A u f m e r k s a m k e i t zu ha l t en . S e i n e D a r s t e l l u n g der 
W i e n e r P e s t e p i d e m i e von 1679, Mercks Wien (1680) , b r ach t e 
den D u r c h b r u c h als Sch r i f t s t e l l e r n icht nu r im ka tho l i s chen , 
s o n d e r n auch im p r o t e s t a n t i s c h e n Tei l des R e i c h e s . 
D i e das A b e n d l a n d b e w e g e n d e B e l a g e r u n g W i e n s d u r c h d ie 
T ü r k e n 1683 e r l eb t e A . im s i c h e r e n G r a z e r A u g u s t i n e r k l o -
ster; mi t se ine r a u f r ü t t e l n d e n Sc h r i f t A i t f f , auff ihr Christen 
traf er auch d i e s m a l den r e c h t e n T o n . I m f o l g e n d e n Jahr , w i e -
der in W i e n , g a b er d i e e r s t e G e s a m t a u s g a b e se ine r W e r k e , 
d ie P r e d i g t s a m m l u n g Reim dich, Oder Ich liß Dich, he r aus . 
1685 e r s c h i e n als N a c h h a l l s e ines W i r k e n s in T a x a se in Wal l -
f a h r t s b ü c h l e i n Gack Gack Gack Gack a Ga, 1686 d e r e r s t e 
B a n d se ine r k u r z w e i l i g e n m o r a l d i d a k t i s c h e n T e t r a l o g i e Ju-
das der Ertz-Schelm (Bd . 2 1689, Bd . 3 1693, Bd . 4 1695), 
d ie d u r c h z w e c k d i e n l i c h e Reg i s t e r z u g l e i c h als H a n d b u c h 
f ü r den P red ige r ange l eg t w a r . W e i t e r e h a n d b u c h a r t i g e Pre -
d i g t s a m m l u n g e n k a m e n h inzu : Grammatica Religiosa ( la te i -
n i sch S a l z b u r g 1691, deu t s ch Kö ln 1699), Geistlicher Kra-
merladen ( N ü r n b e r g und W ü r z b u r g 1710). Auf A n r e g u n g 
des N ü r n b e r g e r Ver legers C h r i s t o p h —»Weigel s ta t te te er e m -
b l e m a t i s c h e K u p f e r s t i c h w e r k e , me i s t S t ä nde sa t i r e n , mi t wi t -
z igen T e x t e n in P r o s a u n d Vers aus: Neu-eröffnete Welt Gal-
leria (1703) , Heilsames Gemisch Gemasch (1704) , Huy! und 
Ρ fay! Der Welt (1707) , Wohl-angefüllter Weinkeller ( 1710) . 
H inzu k a m e n k le ine re N a r r e n s a t i r e n . D a ß i h m nach s e i n e m 
Tod n o c h zehn ζ. T . m e h r b ä n d i g e W e r k e z u g e s c h r i e b e n w u r -
den , ze ig t d ie e p o c h a l e G e l t u n g se ines Sti ls k u r z w e i l i g e r 
G l a u b e n s v e r k ü n d i g u n g . N e b e n P red ig t u n d Schr i f t s t e l l e re i 
w a r A . in v e r s c h i e d e n e n Ä m t e r n se ines O r d e n s tät ig: als 
P r io r in W i e n und G r a z , als P rov inz ia l , a ls P ro f . und S u b -
pr ior in M a r i a b r u n n u n d W i e n , als P r o k u r a t o r u n d Def in i t o r 
se ine r O r d e n s p r o v i n z ; d r e i m a l re i s te er in O r d e n s a n g e l e g e n -
he i t en nach R o m . 

WEITERE WERKE: W e r k e v o n A . A u s d e m h a n d s c h r i f t l i c h e n 
N a c h l a ß h r sg . v . d e r A k a d e m i e der W i s s e n s c h a f t e n in W i e n . 
B e a r b . v. Kar l Be r t s che . 3 B d e . W i e n 1943-45 . - Ein K a r r e n 
vol le r N a r r e n u n d a n d e r e k l e ine W e r k e . Hrsg . v. F r a n z M . 
Eyb l . S a l z b u r g 1993. 
LITERATUR: T h e o d o r G . von K a r a j a n : A . a S. C. W i e n 
1867. - F r a n z M . Eyb l : A . a S. C. Vom P r e d i g e r z u m S c h r i f t -
s te l ler . T ü b i n g e n 1992. Dieter Breuer 

A b s h a g e n , K a r l - H e i n z (Ger t A n t o n ) , Pub l iz i s t , 
* 14 .6 . 1895 S t r a l sund , τ 1 8 . 2 . 1 9 7 6 S c h w e i n f u r t . 
A . s tud ie r t e in H a m b u r g R e c h t s w i s s e n s c h a f t e n und Volks-
w i r t s c h a f t (Dr . j u r . 1925 in E r l a n g e n ) u n d a rbe i t e t e d a n e b e n 
als k a u f m ä n n i s c h e r Anges t e l l t e r . Se i t 1926 - z u n ä c h s t in 
Ber l in - j o u r n a l i s t i s c h tät ig, hiel t e r s ich 1929-33 als A u s -
l a n d s k o r r e s p o n d e n t d e u t s c h e r Z e i t u n g e n in Par is , Brüsse l 
u n d L o n d o n auf . 1 9 3 3 - 4 3 w a r er f ü r d ie A g e n t u r E u r o p a -
press in L o n d o n , A m s t e r d a m , M a d r i d , L i s s a b o n u n d T o k i o 
tä t ig; bis 1946 l eb te er als Re i s ebe r i ch t e r s t a t t e r in Ch ina , 
K o r e a und der M o n g o l e i {Im Lande Arimasen. Als Journa-
list im Fernen Osten 1941-1946, 1948). In d e n f ü n f z i g e r 

J a h r e n w a r A . e r n e u t in L o n d o n K o r r e s p o n d e n t v e r s c h i e d e -
ner d e u t s c h e r Z e i t u n g e n . A n der H o c h s c h u l e f ü r Po l i t i s che 
W i s s e n s c h a f t e n in M ü n c h e n n a h m er e i n e n L e h r a u f t r a g w a h r 
u n d las vo r a l l em übe r das p a r l a m e n t a r i s c h e S y s t e m u n d d ie 
A u ß e n p o l i t i k G r o ß b r i t a n n i e n s . A . v e r ö f f e n t l i c h t e n e b e n ver -
s c h i e d e n e n Arbe i t en zu G r o ß b r i t a n n i e n S c h r i f t e n z u m „Dr i t -
ten R e i c h " ( u . a . Schuld und Verhängnis, 1948). 
WEITERE WERKE: C a n a r i s . S tu t tga r t 1949. - R e v o l u t i o n 
o h n e T r ä n e n . S tu t tga r t 1951. - K ö n i g , L o r d s u n d G e n t l e -
m e n . S tu t tga r t 1951. - E u r o p a s g r o ß e Inse l . S tu t tga r t 1960. 

A c h , N a r z i ß (Kaspa r ) , P s y c h o l o g e , * 19. 10. 1871 E r m e r s -
hausen ( h e u t e zu M a r o l d s w e i s a c h ) , + 2 5 . 7 . 1946 M ü n c h e n . 
Α. , S o h n e ines Arz tes , s tud ie r t e in W ü r z b u r g , H e i d e l b e r g 
u n d S t r a ß b u r g M e d i z i n u n d P s y c h o l o g i e , w u r d e 1895 z u m 
Dr . m e d . p r o m o v i e r t ( B e i t r a g zur Aetiologie des Keuchhu-
stens) u n d a rbe i te te zwe i J a h r e als S c h i f f s a r z t des N o r d -
d e u t s c h e n L l o y d . 1900 z u m Dr . phi l . p r o m o v i e r t {Ueber die 
Beeinflussung der Auffassungsfähigkeit durch einige Arznei-
mittel), w u r d e er P r i v a t d o z e n t in G ö t t i n g e n , 1904 in M a r -
burg , 1906 in Ber l in und f o l g t e 1907 e i n e m R u f als o . P rof . 
nach K ö n i g s b e r g , 1922 nach G ö t t i n g e n . A . b e d i e n t e s ich 
be i s e inen F o r s c h u n g e n d e r M e t h o d e n d e r I n t r o s p e k t i o n u n d 
d e r s y s t e m a t i s c h e n B e f r a g u n g ; e r u n t e r s u c h t e W i l l e n s h a n d -
l u n g e n und M o t i v a t i o n . In s e ine r D e n k p s y c h o l o g i e s t and 
er d e r W ü r z b u r g e r S c h u l e s e ines L e h r e r s O s w a l d —»Külpe 
n a h e . D a s n a c h i h m b e n a n n t e A c h - D ü k e r s c h e - G e s e t z d e r 
spez i e l l en D e t e r m i n a t i o n besag t , d a ß G e w o l l t e s u m s o ra-
s c h e r u n d s i che re r v e r w i r k l i c h t w i rd , j e spez ie l l e r der Vor-
sa t z ist. A . v e r ö f f e n t l i c h t e u . a . Über die Willenstätigkeit 
und das Denken. Eine experimentelle Untersuchung (1905) , 
Über den Willensakt and das Temperament. Eine experimen-
telle Untersuchung ( 1910 ) , Über die Begriffsbildung. Eine 
experimentelle Untersuchung (1921) , Über die Determina-
tionspsychologie und ihre Bedeutung für das Führerproblem 
(1933 ) u n d Analyse des Willens ( 1 9 3 5 ) . E r w a r H e r a u s g e -
b e r der „ U n t e r s u c h u n g e n z u r P s y c h o l o g i e u n d P h i l o s o p h i e " 
(61 H e f t e in 14 B ä n d e n , 1910-39 ; ab Bd . 3: „ U n t e r s u c h u n -
g e n zur P s y c h o l o g i e , P h i l o s o p h i e u n d P ä d a g o g i k " ) . A . w u r d e 
1941 in d i e D e u t s c h e A k a d e m i e der N a t u r f o r s c h e r L e o p o l -
d ina a u f g e n o m m e n . 

WEITERE WERKE: Ü b e r den W i l l e n . L e i p z i g 1910. - E i n e 
S e r i e n m e t h o d e f ü r R e a k t i o n s v e r s u c h e . L e i p z i g 1910. - Ü b e r 
d i e E r k e n n t n i s a pr ior i , i n s b e s o n d e r e in d e r A r i t h m e t i k . L e i p -
z ig 1913. - B e i t r ä g e zur L e h r e v o n d e r P e r s e v e r a t i o n . L e i p -
z ig 1926 (mi t E r n s t K ü h l e und E r n s t P a s sa rge ) . 
LITERATUR: Jose f D o l c h : Α. , Ν. Κ. In: N D B , Bd . 1, 1953, 
S. 27 . - J ü r g e n Sei tz : D i e W i l l e n s p r o b l e m a t i k : A . u n d H u s -
ser l . In: B r e n t a n o S tud i en 7 ( 1 9 9 7 ) S. 2 9 1 - 3 0 0 . 

A c h l e i t n e r , A r thu r , E rzäh le r , * 16 .8 . 1858 S t r a u b i n g , 
ν 2 9 . 9 . 1927 M ü n c h e n . 
N a c h e i n e m a b g e b r o c h e n e n L e h r a m t s s t u d i u m w a r A . an 
m e h r e r e n s ü d d e u t s c h e n Z e i t u n g e n b e s c h ä f t i g t , u . a . als R e -
d a k t e u r d e r „ S ü d d e u t s c h e n P r e s s e " bis zu ihrer E i n s t e l l u n g 
1887. Als f r e i e r Sch r i f t s t e l l e r in M ü n c h e n w u r d e er 1897 
z u m P r o f e s s o r , 1903 z u m G e h e i m e n H o f r a t e r n a n n t . S e i n e 
m e h r a ls 100 R o m a n e u n d E r z ä h l u n g e n haben z u m e i s t d ie 
A l p e n o d e r d ie J a g d z u m T h e m a ( u . a . Das Hennendirndl. 
Roman vom Chiemsee, 1907). 

WEITERE WERKE: Va te r l änd i s che E r z ä h l u n g e n , S k i z z e n 
u n d S a g e n aus B a y e r n s ä l tes ten T a g e n bis zur G e g e n -
w a r t . M ü n c h e n [1900] . - D i e R o s e v o m C h i e m s e e . L e i p z i g 
1914. - A u s d e m L e b e n en t t h ron t e r H e r r s c h e r . E r i n n e r u n -
ge n . D r e s d e n 1919. - Von d e r U m s t u r z n a c h t bis zur To t en -
b a h r e . D i e le tz te L e i d e n s z e i t K ö n i g L u d w i g s III. D i l l i n g e n / 
M ü n c h e n 1922. 
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Achmann 

A c h m a n n , J o se f , Ma le r , Z e i c h n e r , G r a p h i k e r , 
* 2 6 . 5 . 1885 R e g e n s b u r g , τ 25 . 10. 1958 Sch l i e r see . 
N a c h d e r A u s b i l d u n g an der W e s t e n r i e d e r K u n s t s c h u l e 
1 9 0 6 / 0 7 u n d d e r K u n s t a k a d e m i e in M ü n c h e n 1908 a rbe i -
t e t e Α. , S o h n e ines H a f n e r s , in R e g e n s b u r g . Im Ers t en Wel t -
k r i e g w a r e r S o l d a t u n d als B ü h n e n b i l d n e r be i F r o n t t h e a t e r n 
tä t ig . W i e d e r in R e g e n s b u r g , g a b er m i t G e o r g Br i t t ing 
b i s 1922 d i e e x p r e s s i o n i s t i s c h e Z e i t s c h r i f t „ D i e S i c h e l " he r -
aus . 1931 w u r d e A . Vor s t andsmi tg l i ed , 1933 s t e l lve r t r e t en -
d e r Vors i t zender d e r N e u e n M ü n c h n e r S e c e s s i o n , d ie 1935 
v o n d e r G e s t a p o a u f g e l ö s t w u r d e . A . w u r d e mi t A u s s t e l -
l u n g s v e r b o t be l eg t u n d w o h n t e se i t 1940 in Sch l i e r see . A . 
w i r d d e m E x p r e s s i o n i s m u s z u g e o r d n e t ; s e i n e H i n w e n d u n g 
zur N e u e n S a c h l i c h k e i t d o k u m e n t i e r t d ie Große Winterland-
schaft ( 1 9 2 8 ) . 

LITERATUR: Ber t a R a t h s a m : J. A . und G e o r g Br i t t ing . 
In: D i e O b e r p f a l z 47 ( 1 9 5 9 ) S. 2 1 - 2 4 , 108-112 . - J. A . 
( 1 8 8 5 - 1 9 5 8 ) . G e m ä l d e u n d G r a p h i k . R e g e n s b u r g 1979 ( A u s -
s t e l l u n g s k a t a l o g ) . - Α. , J. In: A K L , Bd . 1, 1992, S. 2 3 0 f. 

A c k e r k n e c h t , E b e r h a r d , V e t e r i n ä r m e d i z i n e r , * 11 .6 . 1883 
B a i e r s b r o n n ( W ü r t t e m b e r g ) , t 2 . 1 0 . 1968 Z ü r i c h . 
A . s tud ie r t e in S tu t tgar t , w a r 1 9 0 6 - 1 0 A s s i s t e n t a m 
P a t h o l o g i s c h - A n a t o m i s c h e n Ins t i tu t d e r T i e r ä r z t l i c h e n H o c h -
s c h u l e u n d z e i t w e i s e H i l f s a rbe i t e r a m M e d i z i n a l k o l l e g i u m . 
N a c h d e r P r o m o t i o n z u m D r . m e d . ve t . 1911 ( B e i t r ä g e zur 
Kenntnis des Marks der Röhrenknochen beim Pferde) w a r er, 
u n t e r b r o c h e n d u r c h K r i e g s d i e n s t 1914-18 , P r o s e k t o r a m Ve-
t e r i n ä r a n a t o m i s c h e n Ins t i tu t d e r U n i v . Z ü r i c h , w o er 1918 
P r i v a t d o z e n t ( D i e Papillarmuskeln des Herzens. Untersu-
chungen an Karnivorenherzen) u n d 1925 O r d i n a r i u s w u r d e . 
In Z ü r i c h w a r Α . , d e r 1924 das S c h w e i z e r B ü r g e r r e c h t er -
hiel t , M i t b e g r ü n d e r u n d D o z e n t ( 1 9 1 9 - 3 3 ) d e r k a n t o n a l e n 
V o l k s h o c h s c h u l e . Von 1933 bis zu s e ine r R ü c k k e h r in d i e 
S c h w e i z 1945 l eb te e r in L e i p z i g a ls O r d i n a r i u s u n d Di-
r ek to r d e s V e t e r i n ä r a n a t o m i s c h e n Ins t i tu ts d e r Un ive r s i t ä t . 
1940 w u r d e A . in d i e D e u t s c h e A k a d e m i e d e r N a t u r f o r s c h e r 
L e o p o l d i n a a u f g e n o m m e n . 1949-51 l eh r t e e r an d e r U n i v . 
M ü n c h e n u n d 1 9 5 1 / 5 2 an d e r F r e i e n U n i v . Ber l in , w o e r 
1952-54 O r d i n a r i u s w a r . A . pub l i z i e r t e ü b e r das K n o c h e n -
m a r k , d e n M u n d h ö h l e n b o d e n , auf d e m e r 1912 das n a c h i h m 
b e n a n n t e A c k e r k n e c h t s c h e O r g a n e n t d e c k t e ( A n a t o m i s c h e r 
A n z e i g e r , Bd . 41 , 1912) , u n d zur A n a t o m i e v e r s c h i e d e n e r 
H a u s - und W i l d t i e r e . 

WEITERE WERKE: H a n d b u c h d e r v e r g l e i c h e n d e n A n a t o m i e 
d e r Haus t i e r e . Be r l i n 1943. - H a n d b u c h d e r S c h a f z u c h t und 
S c h a f h a l t u n g . B d . 4 . Ber l in 1954. 
LITERATUR: B e a t e S c h n e i d e r : L e b e n u n d W e r k des Vete-
rinäranatomen Ε . A . ( 1 8 8 3 - 1 9 6 8 ) . N e w Y o r k / Z ü r i c h 2 0 0 2 . 

A c k e r m a n n , (F r i ed r i ch ) A d o l f , P s e u d . K l a u s H o r n b o s t e l , 
F r i t z F reese , A d o l f F e l d m a n n , A . M a n n s f e l d , Ver leger , 
* 2 4 . 9 . 1837 B ü t z o w , i 5 . 9 . 1903 M ü n c h e n . 
N a c h e i n e r B u c h h ä n d l e r l e h r e w u r d e Α. , S o h n e ines K r i m i -
na l ra t s , G e h i l f e v o n F r i t z R e u t e r in N e u b r a n d e n b u r g und w a r 
a n s c h l i e ß e n d in W i e n u n d Ber l in b e s c h ä f t i g t . Se i t 1862 lebte 
e r a ls G e s c h ä f t s f ü h r e r d e r 1806 g e g r ü n d e t e n B u c h h a n d l u n g 
Ε . A . F l e i s c h m a n n in M ü n c h e n , w a r se i t 1872 d e r e n a l le in i -
g e r E i g e n t ü m e r u n d g r ü n d e t e 1874 e inen e i g e n e n K u n s t v e r -
lag . Sei t M i t t e d e r n e u n z i g e r J a h r e be t r i eb e r e i n e e i g e n e Pro-
d u k t i o n v o n K u n s t p o s t k a r t e n . A . se t z t e s i ch f ü r d i e d e u t s c h -
a m e r i k a n i s c h e L i t e r a t u r k o n v e n t i o n u n d d i e G r ü n d u n g des 
1891 in N e w York e i n g e r i c h t e t e n b u c h h ä n d l e r i s c h e n Z e n -
t r a l b ü r o s e in . E r s c h r i e b N o v e l l e n u n d E r z ä h l u n g e n , u . a . 
Münchner Künstlernoveilen ( 1 8 8 9 ) . 

LITERATUR: R u d o l f S c h m i d t : D e u t s c h e B u c h h ä n d l e r , deu t -
s c h e B u c h d r u c k e r . Bd . 1. Be r l i n 1902. N a c h d r . H i l d e s h e i m 
1979. 

A c k e r m a n n , ( J o h a n n Chr i s t i an ) Go t t l i eb , M e d i z i n e r , 
C h e m i k e r , M e d i z i n h i s t o r i k e r , * 1 7 . 2 . 1 7 5 6 Z e u l e n r o d a 
( T h ü r i n g e n ) , f 9 . 3 . 1801 A l t d o r f . 
W ä h r e n d des S t u d i u m s d e r M e d i z i n in J e n a (sei t 1771) s t and 
A . in B e z i e h u n g mi t E rns t G o t t f r i e d B a l d i n g e r , d e m er 1773 
an d ie U n i v . G ö t t i n g e n fo lg te . D o r t b e s c h ä f t i g t e A . s i ch un te r 
der A n l e i t u n g v o n Chr i s t i an G o t t l o b H e y n e a u c h mi t Al te r -
t u m s w i s s e n s c h a f t e n . N a c h d e r P r o m o t i o n 1775 hab i l i t i e r t e 
er s i ch in H a l l e u n d p rak t i z i e r t e 1778-86 in Z e u l e n r o d a . Sei t 
1780 w a r A. Mi tg l i ed der D e u t s c h e n A k a d e m i e der Na tu r -
f o r s c h e r L e o p o l d i n a . 1786 w u r d e er in Al tdor f O r d i n a r i u s f ü r 
C h e m i e , 1794 f ü r P a t h o l o g i e u n d T h e r a p i e . A . s l i t e ra r i sche 
T ä t i g k e i t u m f a ß t p r a k t i s c h - m e d i z i n i s c h e u n d h i s to r i s che Ar -
be i ten , u . a . Institationes historiae medicinae ( 1792) . 
WEITERE WERKE: Ü b e r d ie K r a n k h e i t e n der G e l e h r t e n u n d 
d ie b e s t e und s i che r s t e Art , s ie zu he i len . N ü r n b e r g 1777. -
H a n d b u c h der a u s ü b e n d e n A r z n e y w i s s e n s c h a f t u n d W u n d -
a r z n e y k u n s t bei A r m e e n im Fe lde . 2 T ie . , L e i p z i g 1797. 

A c k e r m a n n , J a k o b , P f l a n z e n z ü c h t e r , * 1 0 . 3 . 1 8 7 3 
M a k o f e n bei S t r aub ing , t 2 2 . 2 . 1 9 3 8 G a r m i s c h -
P a r t e n k i r c h e n . 
Α. , S o h n e ines G u t s p ä c h t e r s , e rh ie l t e i n e A u s b i l d u n g an 
der L a n d w i r t s c h a f t s s c h u l e S c h a f h o f - N ü r n b e r g . 1903 r i ch te t e 
er auf G u t I r lbach ( N i e d e r b a y e r n ) e ine n a c h i h m b e n a n n t e 
S a a t z u c h t w i r t s c h a f t e in . E r e r w a r b s i ch in t e rna t iona l e i n e n 
h e r v o r r a g e n d e n R u f als P f l a n z e n z ü c h t e r , i n s b e s o n d e r e v o n 
Brauge r s t e . A . w a r M i t b e g r ü n d e r und l ä n g j ä h r i g e r P r ä s iden t 
des K l u b s B a y e r i s c h e r L a n d w i r t e , se i t 1910 Mi tg l i ed des 
b a y e r i s c h e n L a n d w i r t s c h a f t s r a t s , B e g r ü n d e r u n d Vors i tzen-
der des b a y e r i s c h e n S a a t z u c h t v e r e i n s , M i t g l i e d des H a u p t -
v o r s t a n d e s der G e s e l l s c h a f t zur F ö r d e r u n g d e u t s c h e r P f l an -
z e n z u c h t (Ber l in) , de s G e s a m t a u s s c h u s s e s der D e u t s c h e n 
L a n d w i r t s c h a f t s g e s e l l s c h a f t (Ber l in ) s o w i e des K u r a t o r i u m s 
des Ins t i tu ts zur F ö r d e r u n g der W i s s e n s c h a f t e n . 1 9 1 9 / 2 0 
g e h ö r t e er d e m B a y e r i s c h e n L a n d t a g an . 1924 w u r d e er z u m 
L a n d e s ö k o n o m i e r a t e r n a n n t . 
LITERATUR: G u s t a v A u f h a m m e r : Α. , J. In: N D B , Bd . 1, 
1953, S. 37 . 

A c k e r m a n n , J o h a n n A d a m , Ma le r , g e t a u f t 4 . 1 2 . 1 7 8 1 
M a i n z , t 2 7 . 3 . 1853 F r a n k f u r t / M a i n . 
Bere i t s in M a i n z e rh ie l t A . K u n s t u n t e r r i c h t ; auf A n r a t e n sei-
nes M ä z e n s , des k u r f ü r s t l i c h e n E r z k a n z l e r s - ^ D a l b e r g , g i n g 
er nach Par is , u m H i s t o r i e n m a l e r e i zu e r l e r n e n . E r k e h r t e j e -
d o c h ba ld zu s e i n e m G ö n n e r nach A s c h a f f e n b u r g zu rück , w o 
er H o f m a l e r w u r d e . Von 1804 bis zu s e i n e m T o d e lebte A . 
in F r a n k f u r t / M a i n , u n t e r b r o c h e n d u r c h zwe i S t u d i e n r e i s e n 
nach R o m . E r m a l t e h a u p t s ä c h l i c h L a n d s c h a f t e n der U m g e -
b u n g (u. a. Auerbach an der Bergstraße) u n d schuf A r c h i -
t e k t u r z e i c h n u n g e n . 
LITERATUR: Α. , J. A. In: A K L , Bd . 1, 1992, S. 250 . 

A c k e r m a n n , J o se f , Jou rna l i s t , * 3 1 . 1 . 1896 M ü n c h e n , 
t 2 2 . 8 . 1959 L u z e r n . 
A . w a r seit 1916 pub l i z i s t i s ch tät ig. E r a rbe i t e t e als R e d a k -
teur v o n N a c h r i c h t e n b ü r o s ( W o l f s c h e s T e l e g r a f e n b ü r o ) u n d 
als L a n d t a g s b e r i c h t e r s t a t t e r der „ M ü n c h n e r Z e i t u n g " u n d der 
„ B a y e r i s c h e n S t a a t s z e i t u n g " . 1933 w u r d e er g e m e i n s a m mi t 
d e m e n g l i s c h e n J o u r n a l i s t e n N o e l P a n t e r v e r h a f t e t u n d bis 
1945 in d e n K o n z e n t r a t i o n s l a g e r n D a c h a u , B u c h e n w a l d u n d 
N o r d h a u s e n s o w i e d e r G e s t a p o - Z e n t r a l e im W i t t e l s b a c h e r 
Pa la i s in M ü n c h e n inhaf t i e r t . Se i t 1945 w a r A . D i r e k t o r des 
M ü n c h n e r S t ä d t i s c h e n N a c h r i c h t e n d i e n s t e s , G r ü n d e r , Her -
a u s g e b e r und C h e f r e d a k t e u r des „ M ü n c h n e r S t a d t a n z e i g e r s " 
s o w i e K o r r e s p o n d e n t u. a. d e r Z e i t u n g „ D i e We l t " . E r w a r 
l a n g j ä h r i g e s V o r s t a n d s m i t g l i e d des D e u t s c h e n J o u r n a l i s t e n -
v e r b a n d e s u n d 1. Vors i t zender des V e r b a n d e s d e r B e r u f s -
j o u r n a l i s t e n in B a y e r n . 1950-55 g e h ö r t e A . d e m B a y e r i s c h e n 
S e n a t an. 
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WEITERE WERKE: Hrsg . : M ü n c h n e r B i l d e r b u c h . M ü n c h e n 
1953. 
LITERATUR: D e r B a y e r i s c h e Sena t . B iog raph i s ch - s t a t i s t i -
s c h e s H a n d b u c h . 1 9 4 7 - 1 9 9 7 . B e a r b . v. H e l g a S c h m ö g e r . 
D ü s s e l d o r f 1998, S. 133. 

A c k e r m a n n , T h e o d o r , B u c h h ä n d l e r , Ver leger , A n t i q u a r , 
* 2 9 . 1 . 1827 D e s s a u , t 10 .6 . 1911 M ü n c h e n . 
D e r S o h n e ines B u c h h ä n d l e r s e r l e rn t e 1842-46 in L e i p z i g 
d e n vä t e r l i chen B e r u f und a rbe i te te 1847-57 in v e r s c h i e -
d e n e n B u c h h a n d l u n g e n in W i e n u n d Ber l in . Ein in Sa l z -
b u r g e r w o r b e n e s B u c h g e s c h ä f t v e r k a u f t e er 1863 wiede r , 
u m 1865 ein in K o n k u r s g e r a t e n e s A n t i q u a r i a t in M ü n c h e n 
zu ü b e r n e h m e n . D i e s e m Be t r i e b Schloß A . e i n e S o r t i m e n t s -
b u c h h a n d l u n g s o w i e e i n e n e i g e n e n w i s s e n s c h a f t l i c h e n und 
e inen L e h r b u c h - V e r l a g an . W i e 1859 in Ös t e r r e i ch , en-
g a g i e r t e e r s ich 1879 in B a y e r n in d e n V e r h a n d l u n g e n 
zur G r ü n d u n g b e r u f s s t ä n d i s c h e r I n t e r e s s e n v e r t r e t u n g e n . E r 
f o r d e r t e d ie G r ü n d u n g des B a y e r i s c h e n und des M ü n c h n e r 
B u c h h ä n d l e r v e r e i n s und w a r l a n g j ä h r i g e r Vors i t zender bei -
d e r K ö r p e r s c h a f t e n . 

LITERATUR: A n n e m a r i e M e i n e r : 100 J a h r e T h e o d o r A c k e r -
m a n n . M ü n c h e n 1965. 

A d a l b e r o , a u c h A d e l b e r o , B i schof von Augsburg, 
t 2 8 . 4 . 9 0 9 , b e g r a b e n in A u g s b u r g . 
Von ad l ige r H e r k u n f t , w a r A . seit 8 8 7 B i s c h o f v o n A u g s b u r g 
und e ine r d e r n ä c h s t e n R a t g e b e r K ö n i g A r n u l f s , d e n er 
895 zur K a i s e r k r ö n u n g n a c h R o m beg le i t e t e u n d in d e s s e n 
A u f t r a g er d i e Ab te i L o r s c h r e f o r m i e r t e . U n t e r A r n u l f s S o h n 

L u d w i g d e m Kind , d e n er 8 9 3 g e t a u f t und d a n a c h e r z o g e n 
ha t te , w u c h s se in E i n f l u ß auf d ie R e i c h s g e s c h ä f t e we i t e r ; er 
ga l t als d ie r ech te H a n d des K ö n i g s . L u d w i g b e z e i c h n e t ihn 
in U r k u n d e n als „ g e t r e u e s t e n E r z i e h e r " , „ge l i eb t en L e h r e r " 
und „ge i s t l i chen Vate r" . M e h r m a l s b e s u c h t e er das K l o s t e r 
St . Ga l l en , d e m er ma te r i e l l e Z u w e n d u n g e n m a c h t e . Z e i t g e -
n o s s e n w i e R e g i n o v o n P r ü m u n d —»Gerhard v o n A u g s b u r g 
r ü h m t e n A . s K lughe i t , s e i n e w i s s e n s c h a f t l i c h e B i l d u n g u n d 
m u s i k a l i s c h e B e g a b u n g . 

LITERATUR: F r i ed r i ch Z o e p f l : A . u n d Uda l r i ch , z w e i g r o ß e 
A u g s b u r g e r B i s c h ö f e des f r ü h e n Mi t te la l t e r s . D i l l i ngen 
1944. - Ders . : A . In: N D B , Bd . 1, 1953, S. 39 f. - Karl 
F. W e r n e r : A . In: L e x M A , Bd . 1, 1980, Sp . 93 . 

A d a l b e r o , H e r z o g v o n Kärnten, ΐ 28. 11. 1039 E b e r s b e r g . 
Sei t 1000 w a r A . a ls N a c h f o l g e r s e ines Vaters M a r k w a r t III. 
von E p p e n s t e i n M a r k g r a f der K a r a n t a n i s c h e n M a r k u n d 
w u r d e 1012 v o n H e i n r i c h II. un t e r U m g e h u n g d e r A n -
s p r ü c h e des Sa l i e r s K o n r a d des J ü n g e r e n z u m H e r z o g v o n 
K ä r n t e n e r n a n n t . 1019 t rug d i e se r be i U l m g e m e i n s a m mi t 
s e i n e m Vetter, d e m s p ä t e r e n K a i s e r K o n r a d II., e i n e n S ieg 
übe r A . d a v o n . 1027 sch ien s i ch das Verhä l tn i s zu den Sa -
l iern w i e d e r g e b e s s e r t zu h a b e n , A. w a r S c h w e r t t r ä g e r des 
Ka i se r s auf der S y n o d e in F r a n k f u r t . 1035 e r w i r k t e d iese r 
j e d o c h s e i n e A b s e t z u n g u n d V e r b a n n u n g d u r c h S p r u c h des 
F ü r s t e n g e r i c h t s ; K ä r n t e n k a m an K o n r a d d. J., d i e K a r a n t a -
n i s c h e M a r k an A r n o l d v o n L a m b a c h . A . s Versuch , K ä r n -
ten mi t k r o a t i s c h e r H i l f e z u r ü c k z u e r o b e r n , sche i t e r t e ; er z og 
s i ch mi t d e m v e r b l i e b e n e n r e i c h e n A l l o d i a l v e r m ö g e n auf den 
S t a m m s i t z se ine r M u t t e r n a c h E b e r s b e r g z u r ü c k . 
LITERATUR: He in r i ch Appe l t : A . In: N D B , Bd . 1, 1953, 
S. 40 . - Ingr id He id r i ch : A . v o n E p p e n s t e i n . In: L e x M A , 
Bd . 1, 1980, Sp . 92 . 

A d a l b e r o , B i s c h o f v o n Wiirzburg, * u m 1 0 1 0 / 1 5 , 
t 6 . 1 0 . 1090 L a m b a c h . 
A . w a r d e r le tz te G r a f v o n L a m b a c h - W e l s , w u r d e in 
d e r D o m s c h u l e zu W ü r z b u r g a u s g e b i l d e t u n d 1045 v o n 
—»Heinrich III. z u m B i s c h o f v o n W ü r z b u r g e r n a n n t . E r 
b e m ü h t e s ich b e s o n d e r s u m die R e f o r m u n d N e u g r ü n d u n g 
von K l ö s t e r n . Im K a m p f z w i s c h e n G r e g o r VII . u n d 

—»Heinrich IV. ve r t ra t er d ie Pos i t ion des Paps t e s u n d w a r 
d e s h a l b v i e l f a c h V e r f o l g u n g e n ausgese t z t . 1077 w a r er an d e r 
Wah l des G e g e n k ö n i g s R u d o l f v o n R h e i n f e l d e n be te i l ig t , er 
w u r d e aus W ü r z b u r g ve r t r i eben u n d 1085 von der M a i n -
zer S y n o d e g e b a n n t u n d abgese t z t . I m Jah r d a r a u f k e h r t e er 
f ü r k u r z e Ze i t nach W ü r z b u r g z u r ü c k . A . gil t als E r b a u e r 
des W ü r z b u r g e r D o m s u n d d e r N e u m ü n s t e r k i r c h e . E r ve r -
t e id ig te d ie R e c h t e W ü r z b u r g s in den D i f f e r e n z e n mi t F u l d a 
(1049 ) u n d B a m b e r g (1052 ) , r e f o r m i e r t e u n d g r ü n d e t e R e -
f o r m k l ö s t e r . N a c h s e ine r zwe i t en Ve r t r e ibung aus W ü r z b u r g 
z og e r s i ch auf se in S t a m m s c h l o ß , d a s er in e in B e n e d i k t i -
n e r k l o s t e r u m w a n d e l t e , z u r ü c k . A . w u r d e 1883 h e i l i g g e s p r o -
c h e n . 

LITERATUR: W i l h e l m Enge l : A . In: N D B , Bd . 1, 1953, 
S. 41 f. - W e r n e r G o e z : B i schof A . v o n W ü r z b u r g . In: 
F r ä n k i s c h e L e b e n s b i l d e r . Bd. 6. Hrsg . v . G e r h a r d P f e i f -
f e r / A l f r e d W e n d e h o r s t . W ü r z b u r g 1975, S. 3 0 - 5 4 . - T h e o -
do r S c h i e f f e r : A . In: L e x M A , Bd . 1, 1980, Sp . 9 4 f. -
J ü r g e n L e n s s e n (Hrsg . ) : A . 9 0 0 J a h r e St . A . B i s c h o f v o n 
W ü r z b u r g . W i r k e n und V e r e h r u n g in W l i r z b u r g und L a m -
b a c h . W ü r z b u r g 1990 ( A u s s t e l l u n g s k a t a l o g ) . - Er ik So-
d e r v o n G ü l d e n s t u b b e : He i l ige r A . B i s c h o f v o n W ü r z b u r g 
1 0 4 5 - 1 0 9 0 . In L a m b a c h g e s t o r b e n a m 6 . 1 0 . 1 0 9 0 . W ü r z -
b u r g 1990. - K i r c h e in d e r G e s e l l s c h a f t . D i m e n s i o n e n 
d e r See l so rge . A . - F e s t s c h r i f t . H r s g . v . R a p h a e l S c h n e i d e r . 
Pa s sau 1992. - W e r n e r G o e z : B i schof A . v o n W ü r z b u r g 
( 1 0 4 5 - 1 0 9 0 ) . In: L e b e n s b i l d e r aus d e m Mi t te la l t e r . D a r m -
s tad t 1998, S. 2 1 5 - 2 2 3 . 

A d a l b e r t , o s t f r ä n k i s c h e r G r a f , ^ 9 . 9 . 9 0 6 T h e r e s (heu te 
O b e r t h e r e s ) . 
A. e n t s t a m m t e d e m H a u s d e r sog . ä l t e ren B a b e n b e r g e r . Se in 
Vater He in r i ch d i e n t e K a i s e r Kar l III. als H e e r f ü h r e r . A . w a r 
in Bes i t z m e h r e r e r G r a f s c h a f t e n an M a i n u n d W e r r a u n d sei t 
8 9 7 G e g e n s p i e l e r d e r h e s s i s c h - r h e i n f r ä n k i s c h e n K o n r a d i n e r 
u m die V o r h e r r s c h a f t in F r a n k e n . Z u n ä c h s t mi l i t ä r i sch er-
f o l g r e i c h e r a ls s e i n e G e g n e r , u. a. in d e r A u s e i n a n d e r s e t z mi t 
K o n r a d d. Ä . bei Fr i tz lar , m u ß t e er s i ch 9 0 6 n a c h B e l a g e r u n g 
s e ine r B u r g T h e r e s d u r c h k ö n i g l i c h e T r u p p e n e r g e b e n . Ü b e r 
A . w u r d e d i e R e i c h s a c h t v e r h ä n g t . N a c h s e ine r E n t h a u p t u n g 
w u r d e O s t f r a n k e n K ö n i g s l a n d . 

LITERATUR: Er i ch Frh. v o n G u t t e n b e r g : A . In: N D B , Bd. 1, 
1953, S. 4 2 . - Kar l L e c h n e r : D i e B a b e n b e r g e r . M a r k -
g r a f e n u n d H e r z o g e v o n Ö s t e r r e i c h 9 7 6 - 1 2 4 6 . W i e n u . a . 
1976, ή 1996. - S t e p h a n Va jda : D i e B a b e n b e r g e r : A u f s t i e g 
e ine r D y n a s t i e . W i e n 1986. - H a n s C o n s t a n t i n F a u s s n e r : 
Z u r F r ü h z e i t d e r B a b e n b e r g e r in B a y e r n u n d H e r k u n f t d e r 
W i t t e l s b a c h e r : Ein Kap i t e l b a y e r i s c h - ö s t e r r e i c h i s c h e r G e -
s c h i c h t e aus r e c h t s h i s t o r i s c h e r S ich t . S i g m a r i n g e n 1990. 

A d a l b e r t , P r i n z v o n Bayern, H i s to r ike r , D i p l o m a t , 
* 3 . 6 . 1886 M ü n c h e n , t 29 . 1 2 . 1 9 7 0 M ü n c h e n . 
D e r S o h n des P r i n z e n L u d w i g F e r d i n a n d v o n B a y e r n u n d 
d e r In fan t in M a r i a v o n S p a n i e n n a h m als Of f i z i e r a m Ers t en 
W e l t k r i e g teil . D a n a c h s tud ie r t e e r G e s c h i c h t e u n d Kuns t -
g e s c h i c h t e an d e r U n i v . M ü n c h e n u n d w u r d e mi t e ine r Ar -
be i t ü b e r d i e G e s c h i c h t e d e r w i t t e l s b a c h i s c h - h a b s b u r g i s c h e n 
B e z i e h u n g e n p r o m o v i e r t . Er p u b l i z i e r t e h i s t o r i s che A b h a n d -
lungen , B i o g r a p h i e n ( E u g e n Beauharnais, der Stiefsohn Na-
poleons, 1940) u n d F a m i l i e n c h r o n i k e n . N a c h d e m Z w e i -
ten W e l t k r i e g w a r er der e r s t e P r ä s i d e n t des n e u g e g r ü n d e -
ten B a y e r i s c h e n R o t e n K r e u z e s . Α. , der 1950 e ine d e u t s c h -
s p a n i s c h e G e s e l l s c h a f t in M ü n c h e n g r ü n d e t e , g i n g 1952 
als ers ter B o t s c h a f t e r der B u n d e s r e p u b l i k D e u t s c h l a n d n a c h 
S p a n i e n . Sei t 1956 w a r er s ch r i f t s t e l l e r i s ch tät ig. 
WEITERE WERKE: A l s d ie R e s i d e n z n o c h R e s i d e n z w a r . 
M ü n c h e n 1967. - E r i n n e r u n g e n 1 9 0 0 - 1 9 5 6 . M ü n c h e n 1991. 
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A d a l b e r t d e r S i eg re i che , M a r k g r a f von Österreich, 
+ 2 6 . 5 . 1055 M e l k . 
D e r S o h n d e s B a b e n b e r g e r s L e o p o l d I. f o l g t e 1018 s e i n e m 
B r u d e r H e i n r i c h I. in d e r M a r k g r a f e n w ü r d e . Un t e r K a i s e r 
—»Heinrich III. gr i f f e r m i t s e i n e m S o h n L e o p o l d e r f o l g r e i c h 
in d i e A u s e i n a n d e r s e t z u n g e n d e s d e u t s c h e n K ö n i g s mi t U n -
g a r n , B ö h m e n u n d P o l e n e in . D a s G e b i e t des heu t i gen Nie -
d e r ö s t e r r e i c h k o n n t e d a d u r c h in das R e i c h e i n b e z o g e n w e r -
d e n ; 1039-41 e r r e i ch t e A . im K a m p f g e g e n B ö h m e n - M ä h r e n 
d i e T h a y a . D i e s e s o g e n a n n t e B ö h m i s c h e M a r k w u r d e w i e 
d i e als N e u m a r k von U n g a r n z u r ü c k e r o b e r t e n G e b i e t e un -
ter s e i n e m S o h n E r n s t m i t d e r O s t m a r k ve re in ig t . D i e M a r k 
Ö s t e r r e i c h e r r e i ch t e un t e r A . d e n g r ö ß t e n G e b i e t s z u w a c h s ; 
e s f o l g t e e in i n t ens ive r S i e d l u n g s a u s b a u in F o r m v o n A n -
g e r d ö r f e r n . 

LITERATUR: Kar l L e c h n e r : A . In: N D B , Bd . 1, 1953, S . 45 . -
Ders . : D i e B a b e n b e r g e r . M a r k g r a f e n u n d H e r z o g e v o n Ös te r -
r e i ch 9 7 6 - 1 2 4 6 . W i e n u . a . 1976, f , 1996. 

A d a l b e r t , B i s c h o f v o n Pommern, t 3 . 4 . z w i s c h e n 1160 
u n d 1164. 
D e r M ö n c h A . d e s K los t e r s M i c h e l s b e r g be i B a m b e r g w a r 
K a p l a n a m Hof d e s p o l n i s c h e n H e r z o g s B o l e s l a w III. 1124 
u n d 1 1 2 8 / 2 9 b e g l e i t e t e er B i s c h o f —»Otto v o n B a m b e r g als 
B e r a t e r u n d D o l m e t s c h e r auf d e s s e n M i s s i o n s r e i s e in P o m -
m e r n . 1128 w e i h t e d i e se r ihn z u m Pr ies te r in Wol l i n u n d 
b e s t i m m t e ihn z u m B i s c h o f v o n P o m m e r n . N a c h d e m T o d 
O t t o s 1139 w e i h t e P a p s t I n n o z e n z II. p e r s ö n l i c h 1140 A . 
z u m e r s t en B i s c h o f des e x e m t e n B i s t u m s P o m m e r n mi t S i t z 
in Wol l i n . 1147 k o n n t e er das S te t t in b e l a g e r n d e K r e u z h e e r 
un t e r B i s c h o f H e i n r i c h v o n M ä h r e n z u m k a m p f l o s e n R ü c k -
z u g b e w e g e n . Von H e r z o g R a t i b o r I. u n d den P r ä m o n s t r a -
t e n s e r n un te r s tü tz t , e r z i e l t e e r E r f o l g e in d e r M i s s i o n i e r u n g . 
1153 g r ü n d e t e e r das e r s t e Klos t e r P o m m e r n s , d ie B e n e d i k -
t ine rab te i S t o l p e a . d . P e e n e . 

LITERATUR: Kar l H . L a m p e : A . In: N D B , Bd . 1, 1953, 
S. 4 5 . - J ü r g e n P e t e r s o h n : A . In: L e x M A , Bd . 1, 1980, 
S p . 100 f. 

A d a l b e r t I I I . , E r z b i s c h o f v o n Salzburg, * 1 1 4 5 / 4 6 , 
t 8 . 4 . 1 2 0 0 S a l z b u r g . 
A . w u r d e in d e r von s e i n e m Vater , d e m H e r z o g u n d spä te -
r e n K ö n i g W l a d i s l a w II. v o n B ö h m e n , g e g r ü n d e t e n P r ä m o n -
s t ra tens e rab te i S t r ahov in P r a g e r z o g e n . 1168 z u m Erzb i -
schof v o n S a l z b u r g g e w ä h l t , 1169 g e w e i h t , w u r d e er j e d o c h , 
d a e r n icht u m d i e B e l e h n u n g mi t d e n R e g a l i e n e r s u c h t e , 
a ls A n h ä n g e r P a p s t A l e x a n d e r s III. v o n K a i s e r F r i ed r i ch I. 
B a r b a r o s s a , s e i n e m Vetter , zur R e s i g n a t i o n g e z w u n g e n . A u f 
d e m R e i c h s t a g zu R e g e n s b u r g 1174 e r f o l g t e mi t d e r W a h l 
d e s P r o p s t e s H e i n r i c h v o n B e r c h t e s g a d e n z u m E r z b i s c h o f 
von S a l z b u r g A.s A b s e t z u n g . B e i d e m u ß t e n bei den Fr ie-
d e n s v e r h a n d l u n g e n 1177 in V e n e d i g - a u c h auf D r ä n g e n des 
P a p s t e s - z u g u n s t e n —»Konrads v o n W i t t e l s b a c h v e r z i c h t e n . 
A l s m a n d i e s e n auf s e inen f r ü h e r e n e r z b i s c h ö f l i c h e n S tuh l 
v o n M a i n z z u r ü c k b e r i e f , w u r d e A . e r n e u t z u m E r z b i s c h o f 
v o n S a l z b u r g g e w ä h l t u n d 1183 in th ron i s ie r t . D a s Verhäl t -
n i s zu F r i e d r i c h I., zu d e s s e n N a c h f o l g e r s o w i e zur Kur i e 
b l i eb in d i e se r z w e i t e n A m t s z e i t u n g e t r ü b t . Im K a m p f u m 
d i e S a l z b e r g w e r k e l ieß e r 1196 R e i c h e n h a l l n i e d e r b r e n n e n 
u n d d i e H a l l b u r g e r r i ch t en . 

LITERATUR: A n d r e a s B i g e l m a i r : A . III. In: N D B , Bd . 1, 
1953, S . 4 6 f . - A n d r e a s von M e i l l e r (Hrsg . ) : R e g e s t a ar-
c h i e p i s c o p o r u m S a l i s b u r g e n s i u m . I n d e ab a n n o 1106 u s q u e 
ad a n n u m 1246. R e g e s t e n z u r G e s c h i c h t e d e r S a l z b u r g e r 
E r z b i s c h ö f e K o n r a d I., E b e r h a r d I., K o n r a d II., Α. , K o n -
rad III. u n d E b e r h a r d II. W i e n 1866. N e u d r . A a l e n 1974. -
H e i n z D o p s c h : A . III. In: L e x M A , B d . 1, 1980, Sp . 100. -
J o h a n n e s L a n g : A . III. s t r a f t da s „ r e i c h e Ha l l " . Vor 8 0 0 J ah -
ren : S e l b s t j u s t i z d e r B ü r g e r p r o v o z i e r t d i e Z e r s t ö r u n g d e r 
Sa l z s t ad t d u r c h d e n S a l z b u r g e r E r z b i s c h o f . In: H e i m a t b l ä t t e r 

Bad R e i c h e n h a l l 64 (1996 ) 7 , S. 3 f. - F r a n z O r t n e r : A . von 
B ö h m e n . In: B i s c h ö f e des He i l igen R ö m i s c h e n R e i c h e s , 
1191 bis 1448. Hrsg . v . E r w i n Ga tz . Ber l in 2001 , S. 6 5 9 - 6 6 1 . 

A d a m , A b t v o n E b r a c h , * vo r 1100 im K ö l n i s c h e n , 
t 23 . 11. 1161. 
A . w a r M ö n c h der Z i s t e r z i e n s e r a b t e i M o r i m o n d im B i s t u m 
L a n g r e s und w u r d e 1127 A b t des n e u g e g r ü n d e t e n K los t e r s 
E b r a c h im B i s t u m W ü r z b u r g . E r k o n n t e s c h o n nach w e n i g e n 
J a h r e n T o c h t e r k l ö s t e r im süd- u n d s ü d o s t d e u t s c h e n R a u m 
g r ü n d e n . A . w a r mi t B e r n h a r d von C l a i r v a u x b e f r e u n d e t u n d 
w u r d e von i h m 1147 mi t der K r e u z z u g s p r e d i g t in O s t f r a n -
ken u n d B a y e r n b e a u f t r a g t . N ä h e r e K o n t a k t e s ind a u c h zu 
H i l d e g a r d v o n B i n g e n u n d —»Konrad III. be l eg t . F r i ed r i ch I. 
B a r b a r o s s a b e s t i m m t e ihn 1152 zur T e i l n a h m e an e ine r G e -
s a n d t s c h a f t an Paps t E u g e n III. 

LITERATUR: J o h a n n e s J aege r : K los t e r E b r a c h un te r sei-
n e m e r s t en A b t Α. : 1 1 2 6 - 1 1 6 6 . N a c h h a n d s c h r i f t l i c h e n 
Q u e l l e n . Ein Be i t r ag z u r f r ä n k i s c h e n G e s c h i c h t e . N ü r n b e r g 
1916. - F e r d i n a n d G e l d n e r : A b t A . v o n E b r a c h , das s tau-
fische K ö n i g s h a u s u n d der he i l ige B e r n h a r d von C l a i r v a u x . 
In: J a h r b u c h f ü r f r ä n k i s c h e L a n d e s f o r s c h u n g 1 1 / 1 2 ( 1 9 5 3 ) 
S. 5 3 - 6 5 . - F r a n z - J o s e f S c h m a l e : A . In: N D B , Bd . 1, 1953, 
S. 50 . - F e r d i n a n d G e l d n e r : A b t A . v o n E b r a c h . In: F r ä n k i -
s c h e L e b e n s b i l d e r . Bd . 2. H r s g . v. G e r h a r d P f e i f f e r . W ü r z -
bu rg 1968, S. 8 - 2 5 . - F r anz - Jose f S c h m a l e : A . v o n E b r a c h . 
In: L e x M A , Bd . 1, 1980, Sp . 108. 

A d a m , A lb rech t , M a l e r , * 1 6 . 4 . 1 7 8 6 N ö r d l i n g e n , 
ν 2 8 . 8 . 1862 M ü n c h e n . 
N e b e n e ine r K o n d i t o r e n l e h r e im v ä t e r l i c h e n Be t r i eb 1 8 0 4 / 0 5 
erh ie l t Α. , B r u d e r He in r i ch —»A.s, U n t e r r i c h t in Z e i c h n e n 
u n d Ö l m a l e r e i und e n t w i c k e l t e bere i t s d a m a l s s e ine Vor-
l i ebe f ü r Kr i egs - und T i e r d a r s t e l l u n g e n ; 1 8 0 6 / 0 7 s tud ie r t e 
er in A u g s b u r g und M ü n c h e n . Al s H o f m a l e r des i ta l ieni-
s c h e n V i z e k ö n i g s E u g e n e de B e a u h a r n a i s ( - » L e u c h t e n b e r g ) 
l eb te er 1809-24 in M a i l a n d u n d m a l t e d a n a c h f ü r v e r s c h i e -
d e n e d e u t s c h e H ö f e . 1839-52 e n t s t a n d e n 13 (von 16 g e p l a n -
ten) S c h l a c h t e n d a r s t e l l u n g e n f ü r den S o h n B e a u h a r n a i s ' . A . 
m a l t e auf den S c h l a c h t f e l d e r n I ta l iens u n d U n g a r n s s o w i e 
u . a . f ü r Ka i se r F r a n z J o s e p h , K ö n i g —»Ludwig I. u n d Jo-
seph W e n z e l G r a f R a d e t z k y . A l s H o f m a l e r des auf n a p o -
l e o n i s c h e r Se i te k ä m p f e n d e n B e a u h a r n a i s b e m ü h t e s ich A . 
u m e ine s a c h l i c h e D a r s t e l l u n g , w ä h r e n d er s ich in d e n Bil-
d e r n u m 1850 z u r d e u t s c h e n S a c h e b e k a n n t e u n d g e g e n 
d ie n a p o l e o n i s c h e n F e l d z ü g e S t e l l u n g n a h m ( R ü c k z u g aus 
Rußland 1812, 1854). S e i n e A u t o b i o g r a p h i e Aus dem Leben 
eines Schlachtenmalers e r s c h i e n 1886. A . w a r der Vater von 
B e n n o R a f f a e l , F ranz , E u g e n u n d Ju l i u s (I) - > A . 
WEITERE WERKE: D e s K r i e g e s G r a u e n u n d des L e b e n s 
Lus t . A u s d e n E r i n n e r u n g e n des S c h l a c h t e n m a l e r s Α. A . 
Hrsg . v. Lu i tpo ld A d a m . E b e n h a u s e n be i M ü n c h e n 1942. -
D i e f r a n z ö s i s c h e R e v o l u t i o n s a r m e e M o r e a u s . G e z e i c h n e t 
v o n d e m 14 jähr igen Α . A . H r s g . v. Pe t e r C r u s i u s . O s n a b r ü c k 
1985. 

LITERATUR: D a s W e r k der M ü n c h e n e r K ü n s t l e r f a m i l i e 
A d a m . R e p r o d u c t i o n e n n a c h d e n O r i g i n a l e n der M a l e r A . 
Α. , B e n n o Α. , Emi l Α. , E u g e n Α. , F r a n z Α. , Ju l ius A . H r s g . 
v. S i g m u n d S o l d a n . [ N ü r n b e r g ] [1891] . - H y a c i n t h H o l l a n d : 
S c h l a c h t e n m a l e r Α . A . und se ine F a m i l i e . M ü n c h e n 1915. -
E b e r h a r d H a n f s t a e n g l : Α . A . In: N D B , Bd . 1, 1953, S. 51 f. -
U l r i k e von H a s e - S c h m u n d t (Hrsg . ) : Α . A. u n d se ine Fa-
mi l ie . Z u r G e s c h i c h t e e ine r M ü n c h n e r K ü n s t l e r d y n a s t i e im 
19. u n d 20 . J a h r h u n d e r t . M ü n c h e n 1981 ( A u s s t e l l u n g s k a t a -
log) . - Dies . : Α., Α . In: Α KL, Bd . 1, 1992, S. 2 8 2 f. - R u t h 
Ki l ian : Α . A . ( 1 7 8 6 - 1 8 6 2 ) . In: B l i c k e auf das Ries . Hrsg . v . 
R u t h Ki l ian . N ö r d l i n g e n 2 0 0 0 , S. 3 3 - 3 6 . - A l f r e d K r ä m l i n g : 
Α . Α. , e in B a y e r a ls „ K r i e g s b e r i c h t e r s t a t t e r " im D i e n s t des 
E u g e n e B e a u h a r n a i s ( 1 8 1 2 ) . M a g i s t e r a r b e i t U n i v . R e g e n s -
bu rg 2 0 0 0 . 
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A d a m , B e n n o R a f f a e l , Ma le r , * 1 5 . 7 . 1 8 1 2 M ü n c h e n , 
+ 8 . 3 . 1892 K e l h e i m . 
D e r ä l t es te S o h n A l b r e c h t —»A.s w u r d e sei t 1827 im A t e -
lier s e ines Vaters z u m M a l e r und L i t h o g r a p h e n ausgeb i l de t . 
E r b e g l e i t e t e ihn auf s e inen R e i s e n und w a r be re i t s in j u n -
gen J a h r e n se in Mi t a rbe i t e r . 1835 trat er e r s t m a l s mi t ei-
g e n e n B i l d e r n an d ie Ö f f e n t l i c h k e i t . D i e B i lde r Kühe am 
Brunnen und Hunde an der Kette in d e r A u s s t e l l u n g des 
M ü n c h e n e r K u n s t v e r e i n s w a r e n sehr e r f o l g r e i c h . V i e h m ä r k t e 
in O b e r b a y e r n d i e n t e n i h m zu S t u d i e n ; a l l m ä h l i c h spez ia -
l is ier te er s ich auf J a g d s z e n e n u n d T ie r s tücke , vo r a l l em 
H u n d e , H i r s c h e u n d Ese l . 1839 -46 re i s te A . n a c h I tal ien u n d 
H o l l a n d , w o e b e n f a l l s S k i z z e n e n t s t a n d e n . In P rag b e s a ß er 
1 8 4 8 / 4 9 e in A te l i e r an d e r A k a d e m i e . A . a rbe i t e t e u. a. fü r 
d e n F ü r s t e n zu F ü r s t e n b e r g und f ü r H e r z o g A d o l f v o n 
N a s s a u . E r w a r d e r Vater von Emi l —» A . 
WEITERE WERKE: A b b i l d u n g e n der R i n d v i e h r a c e n u n d 
S c h l ä g e der S c h w e i z , nach der N a t u r g e z e i c h n e t . B e r n 1859. 
LITERATUR: D a s Werk d e r M ü n c h e n e r K ü n s t l e r f a m i l i e 
A d a m . R e p r o d u c t i o n e n n a c h den O r i g i n a l e n der M a l e r A l -
b rech t Α . , Β. Α. , Emi l Α. , E u g e n Α. , F r a n z Α. , Ju l ius Α . 
H r s g . ν . S i g m u n d S o l d a n . [ N ü r n b e r g ] [1891] . - U l r i k e von 
H a s e - S c h m u n d t (Hrsg . ) : A l b r e c h t A. und s e i n e Fami l i e . Z u r 
G e s c h i c h t e e ine r M ü n c h n e r K ü n s t l e r d y n a s t i e im 19. u n d 20 . 
J a h r h u n d e r t . M ü n c h e n 1981 ( A u s s t e l l u n g s k a t a l o g ) . - Dies . : 
Α. , Β. R. In: Α KL, Bd . 1, 1992, S. 284 . 

A d a m , Chr i s t i an , Ph i lo loge , Leh re r , * 3 0 . 6 . 1 8 3 3 O b e r -
pfa lz , t 1 2 . 9 . 1 8 8 7 . 
U r s p r ü n g l i c h f ü r den ge i s t l i chen B e r u f b e s t i m m t , w o l l t e A. 
n a c h d e m A b i t u r M a l e r w e r d e n , k e h r t e j e d o c h v o n R o m 
zu rück und w u r d e nach d e m S t u d i u m d e r k l a s s i s chen Ph i lo -
log ie L e h r e r in R e g e n s b u r g , spä t e r in M ü n c h e n , R e k t o r der 
S t u d i e n a n s t a l t in L a n d s h u t , ach t J a h r e d a n a c h des W i l h e l m s -
g y m n a s i u m s in M ü n c h e n . 1886 w u r d e e r in d e n o b e r s t e n 
S c h u l r a t b e r u f e n . A . u n t e r n a h m v e r s c h i e d e n e R e i s e n d u r c h 
E u r o p a , nach Ä g y p t e n , Pa l ä s t i na und K le ina s i en . E r v e r f a ß t e 
u. a. Das Plastische im Homer ( 1 8 6 9 ) . A . w a r der Vater v o n 
R i c h a r d B e n n o —»A. 

A d a m , E l ias , G o l d s c h m i e d , * u m 1669 Z ü l l i c h a u , ν 1745 
A u g s b u r g . 
Α. , d e r se i t 1703 M e i s t e r war , k a n n sei t 1718 als G o l d -
s c h m i e d in A u g s b u r g n a c h g e w i e s e n w e r d e n . Er schuf vo r 
a l l em T r i n k g e f ä ß e aus R h i n o z e r o s h o r n , Po rze l l an , G l a s u n d 
g rav ie r t e r M u s c h e l . Er w a r d e r Vater v o n J o h a n n J a c o b —> A. 
LITERATUR: Α. , Ε. In: A K L , Bd . 1, 1992, S. 2 8 0 . 

A d a m , Emi l , M a l e r , * 2 0 . 5 . 1 8 4 3 M ü n c h e n , 
τ 1 9 . 1 1 . 1924 M ü n c h e n . 
D e r S o h n des T i e r m a l e r s B e n n o R a f f a e l —> A . ve r l i eß s c h o n 
z w ö l f j ä h r i g d ie L a t e i n s c h u l e , u m s ich un t e r A n l e i t u n g sei-
nes Vaters u n d se ines O n k e l s F r a n z - > A . d e r M a l e r e i zu 
w i d m e n . 1861 stel l te er auf d e r K ö l n e r K u n s t m e s s e e r s t m a l s 
aus . Im f o l g e n d e n J ah r h ie l t er s i ch z u m S t u d i u m der Voll-
b l u t p f e r d e auf P f e r d e g ü t e r n be i S tu t tgar t , Wei l u n d S c h a r n -
h a u s e n auf . Ein 1863 in M ü n c h e n ausges t e l l t e s Bi ld m a c h t e 
den Z w a n z i g j ä h r i g e n p o p u l ä r ; er v e r b r a c h t e d i e nächs t en 
J a h r e an e u r o p ä i s c h e n H ö f e n , P f e r d e u n d Re i t e r por t rä t i e -
rend . 1865 be t r i eb er e i n i g e M o n a t e an d e r S c h u l e v o n J a n 
F r a n s Por tae i s in Brüsse l figürliche S t u d i e n . Bis 1870 s ind 
L a n d s c h a f t u n d z u m Teil H u n d e d e r Bi lder A . s n o c h v o n 
s e i n e m Vater g e m a l t , se in R u f als P f e r d e p o r t r ä t i s t w a r j e -
d o c h be re i t s ge f e s t i g t . 1885 re i s te er n a c h m e h r f a c h e n A u f -
f o r d e r u n g e n e r s tma l s n a c h E n g l a n d . H ie r e n t s t a n d e n in sge -
s a m t m e h r als 150 P f e r d e p o r t r ä t s , u . a . im A u f t r a g K ö n i g 
E d w a r d s VII . Se i t 1900 t rug A. den Titel e ines Kgl . P r o f e s -
sors . E r w a r d e r Vater v o n E r n s t —»A. 
LITERATUR: D a s W e r k d e r M ü n c h e n e r K ü n s t l e r f a m i l i e 
A d a m . R e p r o d u c t i o n e n n a c h den O r i g i n a l e n der M a l e r A l -
b rech t Α. , B e n n o Α. , Ε. Α. , E u g e n Α., F r a n z Α. , Ju l ius 

Α. Hrsg . ν . S i g m u n d S o l d a n . [ N ü r n b e r g ] [1891] . - H y a -
c in th H o l l a n d : S c h l a c h t e n m a l e r A l b r e c h t A . u n d se ine F a m i -
lie. M ü n c h e n 1915, S. 7 3 - 7 5 . - U l r i k e v o n H a s e - S c h m u n d t 
(Hrsg . ) : A l b r e c h t A . u n d s e i n e Fami l i e . Z u r G e s c h i c h t e ei-
n e r M ü n c h n e r K ü n s t l e r d y n a s t i e im 19. u n d 20 . J a h r h u n d e r t . 
M ü n c h e n 1981 ( A u s s t e l l u n g s k a t a l o g ) . - Dies . : Α . , Ε . In: 
A K L , Bd . 1, 1992, S. 2 8 4 f. 

A d a m , E rns t , ka th . T h e o l o g e , P ä d a g o g e , * 1884 
M ü n c h e n , + 1955 M ü n c h e n . 
D e r S o h n Emi l —»A.s w a r P räses d e r J u n g - H a n s a und des 
J u n g m ä n n e r r i n g s des K a t h o l i s c h e n K a u f m ä n n i s c h e n Vere ins 
H a n s a in M ü n c h e n . 1924 g e h ö r t e er zu d e n G r ü n d e r n d e r 
H a n s a - H e i m e f ü r k a t h o l i s c h e K a u f l e u t e u n d S t u d e n t e n . Z u 
den H e i m e n k a m 1927 e i n e H ö h e r e H a n d e l s s c h u l e , 1928 
ein n e u n k l a s s i g e s P ä d a g o g i u m h inzu . N a c h e ine r ö k o n o -
m i s c h e n K r i s e ü b e r n a h m Ph i l ipp — » A u r n h a m m e r 1928 d ie 
w i r t s c h a f t l i c h e , 1929 auch d i e p ä d a g o g i s c h e L e i t u n g . 1938 
w u r d e n d ie H a n s a h e i m e d u r c h d ie N a t i o n a l s o z i a l i s t e n g e -
s c h l o s s e n . N a c h d e m Z w e i t e n Wel tk r i eg g r ü n d e t e A . das 
P r i v a t g y m n a s i u m N y m p h e n b u r g in M ü n c h e n . 

A d a m , E u g e n , Ma le r , Z e i c h n e r , * 22 . 1. 1817 M ü n c h e n , 
+ 6 . 6 . 1 8 8 0 M ü n c h e n . 
W i e s e i n e B r ü d e r B e n n o R a f f a e l , F r a n z und Ju l ius (I) - > A . 
w u r d e A . im Ate l i e r s e ines Vaters A l b r e c h t —»A. a u s g e b i l -
de t u n d beg le i t e t e ihn auf v e r s c h i e d e n e n Re i sen , u . a . 1836 
nach H o h e n s c h w a n g a u . A . re i s te w e i t e r nach S a l z b u r g u n d 
z e i c h n e t e 2 0 Ansichten der Stadt Salzburg und ihrer ma-
lerischen Umgebung, d i e - v o n T h e o d o r H e l l m u t h l i tho-
g r a p h i e r t - 1837 in M ü n c h e n e r s c h i e n e n ; 1842 w u r d e A . 
Mi tg l i ed des M ü n c h e n e r K u n s t v e r e i n s . Er be re i s t e in den 
v i e r z ige r J a h r e n Kroa t i en , D a l m a t i e n u n d U n g a r n , w o e ine 
A n z a h l v o n K o s t ü m d a r s t e l l u n g e n u n d G e n r e b i l d e r n en t s t an -
de n . 1 8 4 8 - 5 8 a rbe i t e t e A . im v ä t e r l i c h e n Ate l i e r in M a i -
land . 1859 mi t A u s b r u c h des Kr i egs w a r er w i e d e r in Ita-
l ien: a ls Ber i ch te r s t a t t e r der Z e i t s c h r i f t „ U e b e r L a n d u n d 
M e e r " . Zu S t u d i e n z w e c k e n n a h m er 1861-63 an den S c h w e i -
zer a l l j äh r l i chen T r u p p e n ü b u n g e n teil, 1 8 7 0 / 7 1 m a l t e er an 
m e h r e r e n f r a n z ö s i s c h e n K r i e g s s c h a u p l ä t z e n (u. a. Bazeilles 
am Abend des I. 9.1870). A n z e i c h e n e ine r k r i t i s chen Ha l -
t u n g z u m K r i e g s g e s c h e h e n s ind vo r a l l em im S p ä t w e r k A . s 
zu e r k e n n e n . 
LITERATUR: D a s W e r k d e r M ü n c h e n e r K ü n s t l e r f a m i l i e 
A d a m . R e p r o d u c t i o n e n nach d e n O r i g i n a l e n d e r M a l e r A l -
b r e c h t Α. , B e n n o Α. , E m i l Α. , Ε . Α. , F r a n z Α. , Ju l ius Α . 
H r s g . ν . S i g m u n d S o l d a n . [ N ü r n b e r g ] [1891] . - E b e r h a r d 
H a n f s t a e n g l : Α. , Ε . In: N D B , Bd. 1, 1953, S. 52 . - Von 
Di l l i s bis P i lo ty . A u s s t e l l u n g s k a t a l o g S taa t l i che G r a p h i s c h e 
S a m m l u n g M ü n c h e n . M ü n c h e n 1 9 7 9 / 8 0 , S. l O f . - U l r i k e 
v o n H a s e - S c h m u n d t (Hrsg . ) : Α. A . und s e i n e Fami l i e . Z u r 
G e s c h i c h t e e ine r M ü n c h n e r K ü n s t l e r d y n a s t i e im 19. und 2 0 . 
J a h r h u n d e r t . M ü n c h e n 1981 ( A u s s t e l l u n g s k a t a l o g ) . - Dies . : 
Α. , Ε. In: A K L , Bd . 1, 1992, S. 2 8 5 . 

A d a m , F r a n z , Ma le r , * 4 . 5 . 1 8 1 5 M a i l a n d , f 3 0 . 9 . 1 8 8 6 
M ü n c h e n . 
A. w a r n a c h E i n s c h ä t z u n g se ines Vaters A l b r e c h t A. d e r 
b e g a b t e s t e se ine r S ö h n e , w u r d e im Ate l i e r des Vaters in 
M a l e r e i u n d L i t h o g r a p h i e a u s g e b i l d e t u n d b l i eb bis zu de s -
sen T o d se in e n g s t e r Mi t a rbe i t e r . E r ma l t e g e m e i n s a m mi t 
d e m Vater o d e r ve rv i e l f ä l t i g t e s e i n e W e r k e l i t h o g r a p h i s c h ; 
1828 beg le i t e t e er ihn nach W ü r t t e m b e r g und 1837 n a c h 
S c h l e s w i g - H o l s t e i n . U n t e r A.s e rs ten s e l b s t ä n d i g e n B i l d e r n 
s ind d ie 1 8 4 3 / 4 4 b e e n d e t e n P f e r d e - u n d R e i t e r b i l d n i s s e f ü r 
d i e Für s t en W r e d e und T h u m u n d Tax is . 1 8 4 8 / 4 9 hie l t s ich 
A. g e m e i n s a m mi t d e m Vater in I ta l ien auf , 1851 beg le i t e t e 
er ihn n a c h U n g a r n . Se in e rs tes g r o ß e s K r i e g s g e m ä l d e , Die 
Schlacht bei So Ifen no (1867) , w u r d e auf der Pa r i se r W e l t a u s -
s te l lung a u s g e z e i c h n e t . N a c h e ine r R e i s e nach S e d a n 1871 
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entstanden weitere Gemälde mit Kriegsthematik; A. verar-
beitete auch Studien des Vaters aus dem Rußlandfeldzug 
1812, zeigte jedoch im Gegensatz zu diesem fast ausschließ-
lich die abstoßende Seite der Kriege und ihrer Folgen. 
LITERATUR: Das Werk der Münchener Künstlerfamilie 
Adam. Reproductionen nach den Originalen der Maler Al-
brecht Α., Benno Α., Emil Α., Eugen Α., F. Α., Julius 
A. Hrsg. v. Sigmund Soldan. [Nürnberg] [1891]. - Hya-
cinth Holland: Α., F. In: NDB, Bd. 1, 1953, S. 52. -
Horst Ludwig: Α., F. In: Münchner Maler im 19. Jahrhun-
dert, Bd. 1. München 1981, S. 15-18. - Ulrike von Hase-
Schmundt (Hrsg.): Α. A. und seine Familie. Zur Geschichte 
einer Münchner Künstlerdynastie im 19. und 20. Jahrhun-
dert. München 1981 (Ausstellungskatalog). - Dies.: Α., F. 
In: AKL, Bd. 1, 1992, S. 285 f. 

A d a m , Hans, Drucker, Schriftsetzer, 
t zwischen 13.12. 1567 und 14.3. 1568 Nürnberg. 
Α., der seit 1536 Bürger in Nürnberg war, hinterließ eine 
Anzahl von Holzschnitten (datiert 1553/54). Er war auch 
als Briefmaler tätig. 1560 wird er unter den Setzern des 
Buchdruckers Johann vom —»Berg genannt. 
LITERATUR: Joseph Heller: Geschichte der Holzschneide-
kunst von den ältesten bis auf die neuesten Zeiten. Bamberg 
1823, S. 124 f. 

A d a m , Heinrich, Maler, * 27.3. 1787 Nördlingen, 
τ 15.2. 1862 München. 
A. erlernte wie sein Bruder Albrecht —»A. im väterlichen 
Betrieb den Konditorberuf, eignete sich 1805 die Technik 
der Radierung an und ging 1807 als Zeichenlehrer nach 
München. Gemeinsam mit dem Bruder reiste er 1811 und 
1813 nach Italien. Seit 1814 war A. in Augsburg ansässig. 
Bei seiner dritten Italienreise 1819 entstanden Zeichnungen 
mit Ansichten vom Comer See, die ihm als Vorlagen für 
seine ersten Landschaftsgemälde dienten; eines von ihnen er-
warb 1822 König —> Maximilian I. Joseph von Bayern. Ende 
der zwanziger Jahre begannen A.s wirtschaftliche Schwie-
rigkeiten; er malte Städte- und Landschaftsansichten (vor 
allem München und Umgebung, Alpen). Auf einer Reise 
nach Venedig, Rom und Neapel 1851/52 malte er 30 wei-
tere Städtebilder, von denen einige in der für ihn typischen 
Form Randansichten aufweisen. 

WERKE: Altmünchner Bilder. Verse von Adam Roth. 
München 1953. 
LITERATUR: Ulrike von Hase-Schmundt (Hrsg.): Α. A. und 
seine Familie. Zur Geschichte einer Münchner Künstlerdy-
nastie im 19. und 20. Jahrhundert. München 1981 (Ausstel-
lungskatalog). - Dies.: Α., Η. In: AKL, Bd. 1, 1992, S. 286 f. 

A d a m , Heinrich, Architekt, * 18.3.1839 Dierbach (Ober-
pfalz), τ 29. 1. 1905 Wien. 
A. studierte am Polytechnikum und an der Akademie der 
bildenden Künste (bei Ludwig Lange) in München. 1862 
etablierte er sich mit der Errichtung des Palais Württemberg 
schlagartig als Spezialist für Palais- und vornehme Wohn-
bauten im Wiener Ringstraßenmilieu und entwickelte eine 
umfangreiche Bautätigkeit von repräsentativen Gebäuden in 
Wien, Ungarn und der Slowakei. A. war seit 1864 Mitglied 
des österr. Ingenieur- und Architektenvereins, von 1869 an 
des Wiener Künstlerhauses und des Gemeinderats. 1892 
wurde er zum Jurymitglied der Konkurrenz um einen Ge-
neralregulierungsplan für Wien ernannt. Das Äußere seiner 
Bauten beherrschten bevorzugt stereometrische Formen, die 
Innenräume gestaltete A. dagegen sehr dekorationsfreudig. 
LITERATUR: Walter Krause: Α., Η. In: AKL. Bd. 1, 1992, 
S. 296 f. 

A d a m , Johann Jacob, Goldschmied, * um 1720 
Memmingen, t 1791 Augsburg. 
Der Sohn Elias -»A.s , seit 1748 Meister in Augsburg, war 
1762-64 Beschaumeister. 1766, 1769 und 1781 ist er im 
Goldschmiedeverzeichnis der Stadt Augsburg aufgeführt. A. 
schuf Becher, Dosen und Tafelgerät. In der Münchner Resi-
denz befindet sich ein Schokoladenservice, in der Pfarrkirche 
Haunsheim ein Kelch (1771) und eine Hostienbüchse (1772) 
von A. 
LITERATUR: Α., J. J. In: AKL, Bd. 1, 1992, S. 280. 

A d a m , Julius (I), Lithograph, Maler, * 26.1. 1821 
München, t 24.2. 1874 München. 
Neben künstlerischer Anleitung durch seinen Vater Albrecht 
—»A. absolvierte A. bis 1847 eine Lithographenausbildung 
in der Druckerei Aloys —»Senefelders in München. 1848 
erhielt er die Lizenz für eine eigene Druckerei, in der 
er hauptsächlich Lithographien nach Werken seines Vaters 
produzierte. 1848/49 arbeitete A. gemeinsam mit seinen 
Brüdern an den Erinnerungen an die Feldzüge der Κ. K. 
Österreichischen Armee in Italien in den Jahren J848/49 
und druckte sie in seinem Betrieb. Er experimentierte auf 
dem Gebiet der Photographie und entwickelte um 1868 ge-
meinsam mit Joseph —»Albert den Lichtdruck zur sogenann-
ten Albertotypie weiter; er wurde Leiter der Lichtdruckan-
stalt des Partners in München. A. war der Vater von Ju-
lius (II) ->A. 
LITERATUR: Das Werk der Münchener Künstlerfamilie 
Adam. Reproductionen nach den Originalen der Maler Al-
brecht Α., Benno Α., Emil Α., Eugen Α., Franz Α., J. A. 
Hrsg. v. Sigmund Soldan. [Nürnberg] [1891]. - Ulrike von 
Hase-Schmundt (Hrsg.): Albrecht A. und seine Familie. Zur 
Geschichte einer Münchner Künstlerdynastie im 19. und 20. 
Jahrhundert. München 1981 (Ausstellungskatalog). - Dies.: 
Α., J. (I). In: AKL, Bd. 1, 1992, S. 287. 

A d a m , Julius (II), Maler, * 18.5. 1852 München, 
t 23.2. 1913 München. 
Der Sohn des Lithographen Julius (I) —> A. besuchte die Ge-
werbeschule in München und verbrachte die Jahre 1867-72 
als Landschaftsphotograph und Retoucheur in Brasilien. 
Nach seiner Rückkehr studierte er bei Michael H> Echter 
an der Kunstgewerbeschule München, 1874-82 an der 
Kunstakademie bei Johann Leonhard —»Raab, Alexander 
—»Wagner und Wilhelm von —»Diez. Neben Figurenbildern, 
Porträts und Illustrationen für Zeitschriften entstanden Tier-
bilder, vor allem von Katzen, die - außergewöhnlich er-
folgreich - ihm bald die Beinamen „Katzen-Raffael" und 
„Katzen-Adam" eintrugen. Neben mehreren Auszeichnun-
gen und Medaillen wurde ihm 1893 der Professorentitel ver-
liehen. Die Neue Pinakothek in München besitzt sein Selbst-
porträt, von Katzen umgeben (1899). 
LITERATUR: Hyacinth Holland: Schlachtenmaler Albrecht A. 
und seine Familie. München 1915, S. 69-73. - Ders.: Α., J. 
In: NDB, Bd. 1, 1953, S. 52. - Malerei der Gründerzeit. 
Bearb. v. Horst Ludwig. München 1977, S. 7-9. - Ulrike 
von Hase-Schmundt (Hrsg.): Α. A. und seine Familie. Zur 
Geschichte einer Münchner Künstlerdynastie im 19. und 20. 
Jahrhundert. München 1981 (Ausstellungskatalog). - Dies.: 
Α., J. (II). In: AKL, Bd. 1, 1992, S. 287. 

A d a m , Karl, kath. Theologe, * 22. 10. 1876 Pursruck 
(Oberpfalz), ν 1.4.1966 Tübingen. 
A. Schloß seine Studien an der Philosophisch-Theologischen 
Hochschule Regensburg und der Univ. München 1904 mit 
der Promotion ab. Seit 1900 war er Seelsorger in Riekofen 
und Neustadt, von 1903 an Privatdozent in München. 1917 
wurde er a. o.Prof., 1918 o. Prof. der Moraltheologie an der 
Univ. Straßburg. 1919-49 lehrte B., der 1933 Mitglied der 
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N S D A P wurde, als Ordinar ius fü r Dogmat ik und Dogmen-
geschichte an der Univ. Tüb ingen und war einer der führen-
den kath. Theo logen der Zwischenkr iegszei t . Seit 1952 war 
er Mitgl ied der Internat ionalen Akademie der Wissenschaf -
ten und Künste in Neapel . Er veröffent l ichte u. a. Das Wesen 
des Katholizismus (1924, 1 31957). 
WEITERE WERKE: Der Kirchenbegriff Tertull ians. Eine dog-
mengeschicht l iche Studie. Paderborn 1907. - Das soge-
nannte Bußedikt des Papstes Kallistus. München 1917. -
Die geist ige Entwick lung des heiligen August inus . Augs-
burg 1931. - Jesus Chris tus . Augsburg 1933. Düsseldorf 
s 1949. - Gesammel t e Aufsätze . Zur Dogmengesch ich te und 
Theologie der Gegenwar t . Hrsg. v. Fritz H o f m a n n . Augs-
burg 1936. - Der erste Mensch im Licht der Bibel und der 
Naturwissenschaf t . Darmstadt 1959. 
LITERATUR: Κ. A. zum sechzigsten Geburts tag. Regensburg 
1936, S. 290-352 . - Rudolf Graber: K. A. (1876-1966) zum 
100. Gebur ts tag . Regensburg 1976. - Johannes Kreidler: 
Κ. A. und der Nat ionalsozia l ismus. In: Rot tenburger Jahr-
buch für Kirchengeschichte 2 (1983) S. 129-140. - Rober t 
Anthony Krieg: K. A. Cathol ic ism in G e r m a n culture. Not re 
D a m e u . a . 1992. 

A d a m , Richard Benno, Maler, * 5 . 3 . 1873 München , 
t 20. 1. 1937 München . 
Der älteste Sohn des Pferdemalers Emil A. wurde 1887 
Schüler Nikolaus Gysis , besuchte im fo lgenden Jahr die 
Münchene r Kuns tgewerbeschule und 1889 die Privatschule 
Heinrich Knirrs. Als Schüler von Hermann —> Baisch ging 
er 1892 an die Kuns takademie Karlsruhe, verl ieß sie aber 
nach dessen Tod 1894, um nach München zurückzukehren. 
Neben der väterl ichen Ausbi ldung zum Pferdemaler führ te 
er bereits selbständig Auf t räge aus, seit 1896 vor allem Rei-
terbildnisse. 1899 mal te er in Budapest e ine Jagdgesel l schaf t 
mit 47 Reiterbi ldnissen, 1900 porträtierte er die Töchter des 
Erzherzogs von Preßburg, mehrere ungar ische Fürsten sowie 
Mitgl ieder der bayer ischen herzogl ichen Famil ie zu Pferde. 
A. un te rnahm zahlreiche Reisen, seit 1928 auch in die USA. 
LITERATUR: Ulrike von Hase-Schmundt (Hrsg.): Α . A. und 
seine Famil ie . Zur Geschichte einer Münchne r Künstler-
dynast ie im 19. und 20. Jahrhunder t . München 1981 (Aus-
stel lungskatalog). - Dies.: Α., R. B. In: Α KL, Bd. 1, 1992, 
S. 288 f. 

A d a m , S iegmund, Erfinder, * 28. 12. 1776 Warzenried 
(Kr. Kötzting), τ 14.7. 1849 München . 
A. studierte Theologie , empf ing 1801 die Pr ies terweihe und 
trat in das August inerklos ter St. Z e n o bei Reichenhal l ein, 
w o er das Lehramt fü r Physik und Mechanik übernahm. 
Für Lehrzwecke exper iment ier te er mit l iniertem Papier und 
baute, nach A u f h e b u n g des Klosters und der Übers iedlung 
nach München 1803, e ine Lin iermaschine . Später stellte er 
auch Notenpapier und Mehr fa rbd rucke her. 1817 und 1827 
erhielt A. ein Privileg zur Schreibpapierhers te l lung und ver-
sorgte die bayer ischen Schulen und Behörden. A. erfand fer-
ner eine Wasse rbe fö rde rungsmasch ine für Salzbergwerke. 

A d a m , Wilhelm, Militär, * 15.9 . 1877 Ansbach, 
+ 8 .4 . 1949 Garmisch-Par tenki rchen . 
Α., Sohn eines Kaufmanns , trat 1897 in die bayer ische Ar-
mee ein, nahm 1907-12 an der Genera ls tabsausbi ldung teil 
und absolvier te die Kr iegsakademie . Er war im Ersten Welt-
krieg im Stab bayerischer Divisionen, wurde 1 9 2 3 / 2 4 Ba-
ta i l lonskommandeur in Passau und war dann bis 1927 Chef 
des Genera ls tabs des Wehrkreises VII in München , bis 1929 
K o m m a n d e u r des Infanter ieregiments 19 und anschl ießend 
Chef des Genera ls tabs des G r u p p e n k o m m a n d o s I in Berlin. 
N a c h d e m A. 1930 z u m Chef des Truppenamts ernannt wor-
den war, wurde er 1933 Befehlshaber im Wehrkreis VII in 

München und erhielt 1935 das K o m m a n d o über die neu-
gegründe te Wehrmach takademie . 1938 wurde A. zum Ober-
befehlshaber der Heeresgruppe 2 in F r a n k f u r t / M a i n ernannt 
und am Ende des Jahres im Rang eines Genera lobers ten in 
den Ruhes tand versetzt. Als Chef des Truppenamts beein-
flußte A. maßgebend die Vorarbeiten zur Vergrößerung des 
Hunder t t ausend-Mann-Heeres . 
WERKE: Der schwere Entschluß. Unter Mitarbei t v. Otto 
Rühle . Berlin 1965, " 1 9 8 7 . 
LITERATUR: Fritz von Siegler: A. W . In: NDB, Bd. 1, 1953, 
S. 53 f. - Anton Hoch: Die Er innerungen des Genera lober -
sten W . A. In: Miscel lanea. Hrsg. v. Wol fgang Benz. Stutt-
gart 1980, S. 32-62. - Friedrich-Chris t ian Stahl: Genera l -
oberst W. A. In: Hitlers mil i tär ische Elite. Hrsg. v. Gerd R. 
Ueberschär . Bd. 1. Darmstad t 1998, S. 1-8. 

A d a m b e r g e r , (Josef) Valentin, auch Adamont i , Sänger , 
* 6 . 7 . 1 7 4 3 München , τ 2 4 . 8 . 1804 Wien. 
Der Schüler Johann Evangel is t - ^ V a l e s i s war bis 1760 in 
München beschäf t igt und sang seit 1762 an verschiedenen 
Thea te rn Italiens, w o er sich italianisiert Adamont i nannte. 
Nach weiteren Engagements in Bayern ließ er sich 1780 
nach Gastauft r i t ten in London als Tenor der Hofoper in 
Wien nieder; 1789 w u r d e er Hofkapel l sänger . Α., seit 1781 
mit der Schauspieler in Nanny Α. verheiratet , war der Vater 
der Schauspieler in Antonie A. Wol fgang A m a d e u s Mozar t 
schrieb für A. die Rolle des Belmonte in Entführung aus 
dem Serail und einige Konzertar ien. 
LITERATUR: Jef f rey Dale Ballard: A compar ison of vocal 
requirements be tween the leading tenor arias in „ Idomeneo" 
and „The abduct ion f rom the seraglio". How Mozar t wrote 
for Anton Raaff and V. A. Hatt iesburg, Diss. T h e Universi ty 
of Southern Mississippi 1993. - Helmut Barak: Buff , Herz 
und Vogelsang. Die Thea te r fami l ien Stephanie, Lange und 
Α. im Wien Mozar ts . In: Wege zu Mozar t . W . A. Mozar t in 
Wien und Prag. Die großen Opern . Hrsg. v. Herbert Z e m a n . 
Wien 1993, S. 9 2 - 1 1 3 . - T h o m a s Seedorf: Α., V. In: M G G 2 P , 
Bd. 1, 1999, Sp. 1 3 0 f . - T h o m a s B a u m a n n / P a u l Cornei lson: 
Α., V. In: NGroveD, Bd. 1, 22001, S. 134 f. 

A d a m o , Max , Maler, Illustrator, * 3. 11 .1837 München , 
t 3 1 . 1 2 . 1901 München . 
A. studierte an der Akademie der bi ldenden Künste in 
München bei Wi lhe lm von —»Kaulbach und Karl von 
—»Piloty. Die Fresken im Bayer ischen Na t iona lmuseum in 
München bezeichnete er selbst - wie auch einen gezeich-
neten Roman - als Werke seiner S turmper iode . 1860 ent-
stand das in Wien und Paris ausgezeichnete Historienbild 
Robespierres Sturz im Nationalkonvent. 1870 stellte er in 
Paris aus und erhielt noch im selben Jahr in München ein 
Staatss t ipendium. A. wurde im Münchene r Kunstverein als 
His tor ienmaler genannt , w o er in den siebziger Jahren seine 
Bilder mehrmals ausstellte. Für die „Fl iegenden Blät ter" war 
er als Il lustrator tätig. 
LITERATUR: Horst Ludwig : Α., Μ. In: Münchne r Maler im 
19. Jahrhundert . Bd. 1. München 1981, S. 23. - Christel 
Karnehm: Α., Μ. In: Α KL, Bd. 1, 1992, S. 325 f. 

A d e l b u l n e r , Michael , Naturforscher , * 3 .2 . 1702 Nürn-
berg, ν 19. / 2 1 . 7 . 1779 Altdorf . 
Nach Absch luß des G y m n a s i u m s seiner Heimats tadt 1720 
hielt sich Α., Sohn eines Buchdruckers , in Halle, Magde-
burg und Hamburg auf und ließ sich im Beruf seines Vaters 
ausbilden. In Leipzig studierte er Al te r tumswissenschaf ten 
und Phi losophie und gab nach seiner Rückkehr nach Nürn -
berg den Beruf des Druckers ganz auf, um sich mit Ast rono-
mie und Mathemat ik zu beschäf t igen . Seit 1725 studierte A. 
schließlich an der Univ. Altdorf Physik, C h e m i e und Medi -
zin, wurde 1736 Mitgl ied der Akademie der Wissenschaf ten 
in Berlin und 1741 unter dem Namen Aris tarchus Samius 
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a u c h d e r D e u t s c h e n A k a d e m i e d e r N a t u r f o r s c h e r L e o p o l -
d i n a . A . w u r d e 1738 z u m D r . m e d . p r o m o v i e r t und erh ie l t 
1743 in A l t d o r f e i n e P r o f e s s u r f ü r M a t h e m a t i k und P h y s i k ; 
1766 ü b e r n a h m er zusä t z l i ch d i e P r o f e s s u r f ü r L o g i k . S e i n e 
S c h r i f t e n b e s c h ä f t i g e n s ich v o r n e h m l i c h mi t d e r A s t r o n o -
m i e ; 1768 v e r ö f f e n t l i c h t e er e i n e Kurze Beschreibung der 
Barometer und Thermometer [...] ( 2 1 7 8 1 ) . 
WEITERE WERKE: C o m m e r c i u m l i t t e ra r ium ad a s t r o n o m i a e 
i n c r e m e n t u m inter h u i u s s c i en t i ae a m a t o r e s c o m m u n i cons i -
l io i n s t i t u tum. 2 Bde . , N ü r n b e r g 1 7 3 5 / 3 6 . 
LITERATUR: H a n s G a a b : Μ . A. ( 1 7 0 2 - 1 7 7 9 ) . Z u m 300 . G e -
bu r t s t ag des N ü r n b e r g e r A s t r o n o m e n . In: R e g i o m o n t a n u s -
b o t e 15 ( 2 0 0 2 ) (1) S. 3 9 - 4 2 . 

A d e l m a n n , Kar l , Schr i f t s t e l l e r , S a m m l e r , * 2 1 . 4 . 1859 
W ü r z b u r g , t 1 5 . 1 0 . 1910 W ü r z b u r g . 
D e r aus e i n e m W ü r z b u r g e r Pa t r i z i e rhaus s t a m m e n d e Α. , 
d e s s e n Vater als G e s c h ä f t s m a n n e r f o l g r e i c h w a r , ve r l i eß 
d a s G y m n a s i u m vo r d e m A b s c h l u ß , d a er e i n e k a u f m ä n n i -
s c h e A u s b i l d u n g b e g i n n e n sol l te . E r g i n g j e d o c h n a c h 
M ü n c h e n , b i l de t e s ich u . a . be i H e i n r i c h —»Brunn, M i c h a e l 
—»Bernays u n d W i l h e l m —»Giesebrech t in K u l t u r g e s c h i c h t e , 
n a h m Klav i e r - u n d G e s a n g u n t e r r i c h t u n d be re i s t e D e u t s c h -
land , Ö s t e r r e i c h , F r a n k r e i c h u n d I ta l ien . 1898 l eg te e r e i n e 
auf k u n s t p s y c h o l o g i s c h e A n s ä t z e z u r ü c k g e h e n d e M o n o g r a -
p h i e ü b e r T i l m a n — » R i e m e n s c h n e i d e r vo r ( 1 8 9 8 , 2 1 9 1 0 ) . A . 
w u r d e zu e i n e m g e s c h ä t z t e n R a t g e b e r in k u n s t h i s t o r i s c h e n 
F r a g e n . E r v e r ö f f e n t l i c h t e f e r n e r e in z w e i b ä n d i g e s W e r k z u r 
H o h e n s t a u f e n zei t , D r a m e n , d a r u n t e r Alexius Angelus ( 1890 ) , 
u n d A b h a n d l u n g e n zur f r ä n k i s c h e n L o k a l g e s c h i c h t e . 
LITERATUR: R o b e r t P i lo ty : Α. , Κ . In : L e b e n s l ä u f e aus F ran -
k e n . Bd . 3. H r s g . v. A n t o n C h r o u s t . W ü r z b u r g 1927, S. 1-4. 

A d e l m a n n , M a r g a r e t e , Lyr ike r in , * 3. 11. 1811 W ü r z b u r g , 
t 12. 12. 1887 W ü r z b u r g . 
N a c h d e m f r ü h e n Tod ih res Vaters e r m ö g l i c h t e n d ie g e r i n g e n 
Mi t te l d e r M u t t e r A . nur e i n e A u s b i l d u n g im F a m i l i e n k r e i s . 
S i e l eb te b i s zu i h r e m T o d als f r e i e Sch r i f t s t e l l e r in in ih rer 
H e i m a t s t a d t . A u ß e r G e d i c h t e n ( u . a . Erinnerungen an Kis-
singen, 1864) v e r f a ß t e s ie auch B e i t r ä g e f ü r d ie Z e i t s c h r i f t 
„ M n e m o s y n e " . 
WEITERE WERKE: A u f d e m S t u f e n b e r g e bei S o n n e n u n t e r -
g a n g . W i e n / D r e s d e n 1883. 

Adelmann von Adelmannsfelden, Bernhard, Huma-
nist , * 2 7 . 5 . 1 4 5 9 N e u b r o n n (?), τ 16. 1 2 . 1 5 2 3 Eichs tä t t . 
N a c h S tud i en in H e i d e l b e r g , Base l und Fe r r a r a ü b e r n a h m 
Α . ν . Α. , B r u d e r v o n K o n r a d —> Α . ν . Α . , 1486 ein i h m s c h o n 
1472 e i n g e r ä u m t e s K a n o n i k a t in E ichs tä t t , 1498 e in w e i t e r e s 
in A u g s b u r g . V e r s c h i e d e n e R e i s e n f ü h r t e n ihn n a c h E n g l a n d , 
F r a n k r e i c h , I ta l ien u n d in d i e N i e d e r l a n d e . 1515 s t i f t e te e r 
d a s B r u d e r h a u s St . S e b a s t i a n in E ichs tä t t . E r n a h m Par te i f ü r 
J o h a n n e s - ^ R e u c h l i n u n d w a r se i t 1518 mi t Mar t i n L u t h e r 
b e k a n n t . A l s J o h a n n e s Eck 1519 äuße r t e , nu r e i n i g e unge -
l eh r t e D o m h e r r e n h ie l t en zu Lu the r , t rat er d e m g e m e i n s a m 
mi t J o h a n n e s — » O e k o l a m p a d in d e r S c h r i f t Canonic ο rum 
indoctorum responsio ad Eccium e n t g e g e n . Von E c k des -
h a l b 1520 auf d i e B a n n b u l l e gese tz t , u n t e r w a r f s ich A . v. A . 
u n d w u r d e abso lv i e r t . E r p f l e g t e F r e u n d s c h a f t mi t C o n r a d 
—»Peut inger u n d Wi l l i ba ld —»Pi rckhe imer u n d g e h ö r t e d e r 
h u m a n i s t i s c h e n „ S o c i e t a s A u g u s t a n a " an . 
LITERATUR: Jose f F i sche r : D o m h e r r Β. A . v . A . E in Le -
b e n s b i l d aus d e r R e f o r m a t i o n s z e i t . E ichs tä t t 1890. - F r a n z 
X a v e r T h u r n h o f e r : Β. Α . ν . Α. , H u m a n i s t und L u t h e r s 
F r e u n d . ( 1 4 5 7 - 1 5 2 3 ) . Ein L e b e n s b i l d aus d e r Z e i t d e r b e g i n -
n e n d e n K i r c h e n s p a l t u n g in D e u t s c h l a n d . F r e i b u r g / B r e i s g a u 
1900. - J o s e p h Ze l l e r : D i e B r ü d e r B., K o n r a d u n d K a s p a r 
A . v. A . als S t i f t she r r en von E l l w a n g e n . Ein G e d e n k b l a t t 
zur vi er h u n d e r t s t e n W i e d e r k e h r von B. A . s T o d e s t a g (ges t . 
16. D e z e m b e r 1523) . In: E l l w a n g e r J a h r b u c h 8 ( 1 9 2 2 / 2 3 ) 

S. 7 5 - 8 5 . - G e o r g S i g m u n d G r a f A d e l m a n n von A d e l m a n n s -
f e l d e n : A . v . A , B. In: N D B , Bd . 1, 1953, S. 60 f. - F r i ed r ich 
Z o e p f l : Β. A . v . A . und se ine B r ü d e r H a n s lind K o n r a d . In: 
L e b e n s b i l d e r aus d e m B a y e r i s c h e n S c h w a b e n . Bd. 11. H r s g . 
v. A d o l f L a y e r . W e i ß e n h o r n 1976, S. 3 9 - 4 5 . 

Adelmann von Adelmannsfe lden, Heinrich, Landwirt, 
* 19. 12. 1848 H o h e n s t a d t , f 2 3 . 9 . 1920 S c h a u b e c k . 
A . v. A . s tud ie r t e in T ü b i n g e n u n d M ü n c h e n u n d abso lv i e r t e 
1872 d ie M ü n c h e n e r F o r s t a k a d e m i e . N a c h w e i t e r e r l and-
w i r t s c h a f t l i c h e r A u s b i l d u n g in M ü n c h e n u n d H o h e n h e i m 
ü b e r n a h m er 1877 d i e V e r w a l t u n g d e r F a m i l i e n g ü t e r in H o -
hens t ad t . 1 8 8 1 - 9 3 g e h ö r t e er als w ü r t t e m b e r g i s c h e r A b g e -
o r dne t e r der Z e n t r u m s f r a k t i o n des R e i c h s t a g s an. A . v . A . 
s t and sei t 1881 d e m l a n d w i r t s c h a f t l i c h e n B e z i r k s v e r e i n A a -
len vo r und von 1891 an d e r Fürs t l i ch h o h e n z o l l e r i s c h e n 
H o f k a m m e r v e r w a l t u n g ; er w a r Mi tg l i ed des d e u t s c h e n Fors t -
w i r t s c h a f t s r a t e s . A u f der W e l t a u s s t e l l u n g in C h i c a g o 1893 
amt i e r t e er als d e u t s c h e r P re i s r i ch te r f ü r L a n d w i r t s c h a f t . 
A . v. A. v e r ö f f e n t l i c h t e e ine Praktische Anleitung zum Obst-
bau. 

Adelmann von Adelmannsfelden, Johann Christoph, 
Für s tp rops t von E l l w a n g e n , * 2 3 . 6 . 1640 H o h e n s t a d t , 
t 2 6 . 8 . 1687 E l l w a n g e n . 
A . v. A . s tud ie r te 1651-57 be i den J e s u i t e n in D i l l i ngen u n d 
1658 in Ingo l s t ad t . 1655 w u r d e er D o m h e r r in E l l w a n g e n 
u n d A u g s b u r g , 1667 D e k a n und im f o l g e n d e n J ah r Fürs t -
p rops t in E l l w a n g e n , 1671 auch D o m d e k a n in A u g s b u r g . 
D u r c h se ine F r e u n d s c h a f t mi t d e m J e s u i t e n p a t e r P h i l i p p 
—»Jeningen n a h m er Ante i l an d e r R e k a t h o l i s i e r u n g des 
n o r d ö s t l i c h e n S c h w a b e n . E r s t i f t e te d i e W a l l f a h r t s k i r c h e auf 
d e m S c h ö n e n b e r g be i E l l w a n g e n . S e i n e w e r t v o l l e B i b l i o t h e k 
u n d e i n e S a m m l u n g m a t h e m a t i s c h e r I n s t r u m e n t e h in te r l i eß 
er d e m E l l w a n g e r S t i f t skap i t e l . 

LITERATUR: G e o r g S i g m u n d A d e l m a n n von A d e l m a n n s f e l -
den : D a s G e s c h l e c h t der A . v. A . E l l w a n g e n 1948. - Ders . : 
Α . ν . Α. , J. C . In: N D B , Bd . 1, 1953, S. 61 . 

Adelmann von Adelmannsfe lden, Konrad, Humanist, 
* 8 . 9 . 1462 N e u b r o n n (7), τ 6 . 2 . 1547 H o l z h e i m bei 
D i l l i ngen . 
D e r B r u d e r von B e r n h a r d A. v. A. s tud ie r t e in H e i d e l b e r g , 
Base l , Fe r ra ra , T ü b i n g e n u n d Ingo l s t ad t . Sei t 1487 w a r er 
K a n o n i k u s in E l l w a n g e n , v o n 1502 an in A u g s b u r g , 1523-28 
in Eichs tä t t . E r g e h ö r t e d e m Kre is u m C o n r a d —»Peut inger 
an und w a r mi t Ki l i an —>Leib b e f r e u n d e t . N a c h d e m er an-
f a n g s g le ich s e i n e m B r u d e r mi t d e r r e f o r m a t o r i s c h e n B e w e -
g u n g s y m p a t h i s i e r t hat te , w a n d t e e r s ich d a n n u m s o en t sch ie -
d e n e r ab u n d m u ß t e nach der v o l l s t ä n d i g e n D u r c h f ü h r u n g 
der R e f o r m a t i o n in A u g s b u r g mi t d e m g e s a m t e n D o m k a p i -
tel d i e S t ad t ve r l a s sen . 

WERKE: D e o r ig ine , o r d i n e et mil i tar i d i sc ip l ina m a g n i T u r -
cae [ . . . ] l ibe l lus . A u g s b u r g [1530] . 
LITERATUR: Ki l ian Le ib : D e S a c r a e S c r i p t v r a e D i s s o n i s 
T r a n s l a t i o n i b v s . D . C h u n r a d i A d e l m a n n i Ep i s to la . Ingo l s t ad t 
1542. - J o s e p h Ze l le r : D i e B r ü d e r B e r n h a r d , K. und K a s p a r 
A . v . A . a ls S t i f t s h e r r e n v o n E l l w a n g e n . Ein G e d e n k b l a t t 
zur v i e r h u n d e r t s t e n W i e d e r k e h r v o n B e r n h a r d A d e l m a n n s 
T o d e s t a g (ges t . 16. D e z e m b e r 1523) . In: E l l w a n g e r Jahr -
b u c h 8 ( 1 9 2 2 / 2 3 ) S. 7 5 - 8 5 . - F r i ed r i ch Z o e p f l : B e r n h a r d 
A . v. A . u n d se ine B r ü d e r H a n s u n d K. In: L e b e n s b i l d e r aus 
d e m B a y e r i s c h e n S c h w a b e n . Bd . 11. Hrsg . v. Ado l f L a y e r . 
W e i ß e n h o r n 1976, S. 3 9 - 4 5 . 

A d l e r , A b r a h a m , Volkswi r t , * 1 0 . 6 . 1 8 5 0 S c h w e b h e i m 
( B a y e r n ) , ν 2 4 . 4 . 1922 L e i p z i g . 
A . s ch loß d a s S t u d i u m in L e i p z i g mi t d e r P r o m o t i o n ab. A u f 
s e ine In i t ia t ive g i n g d i e G r ü n d u n g d e r L e i p z i g e r H a n d e l s -
h o c h s c h u l e (1898 ) z u r ü c k , an d e r er se lbs t als P rof . u n d stell-
ve r t r e t ende r R e k t o r tät ig wa r . Im A u f t r a g d e r s ä c h s i s c h e n 
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R e g i e r u n g r e o r g a n i s i e r t e er seit 1910 das g e s a m t e For tb i l -
d u n g s w e s e n f ü r K a u f l e u t e in S a c h s e n . A . v e r ö f f e n t l i c h t e e i n e 
R e i h e von L e h r b ü c h e r n , u . a . den Leitfaden der Volkswirt-
schaftslehre ( 1880 , 9 1 9 2 2 ) . E r w a r M i t g l i e d d e r V e r w a l t u n g 
u n d zu le tz t P r ä s iden t der I s rae l i t i schen G e m e i n d e in Le ipz ig . 
LITERATUR: W o l f r a m F ied le r : Α . A . ( 1 8 5 0 - 1 9 2 2 ) . In: Ju-
da i ca L ips i ens i a . Z u r G e s c h i c h t e der J u d e n in Le ipz ig . 
H r s g . v. der E p h r a i m C a r l e b a c h S t i f t u n g . L e i p z i g 1994, 
S. 2 7 7 - 2 8 0 . 

A d l e r , Chr i s t i an (Ma t th i a s ) , P o r z e l l a n m a l e r , * 8 . 5 . 1 7 8 7 
T r i e sdo r f be i A n s b a c h , τ 4 . 3 . 1850 M ü n c h e n . 
D e r S o h n e ines R e i t k n e c h t s w u r d e n a c h l ä n g e r e m A u f e n t h a l t 
in E n g l a n d 1804 in A n s b a c h S c h ü l e r des e h e m a l i g e n H o f m a -
lers F r i ed r i ch G o t t h a r d —»Naum a nn und a rbe i te te se i t 1808 
als Po rze l l an mal er . Von 1811 an w a r er an d e r M ü n c h e -
ner kgl . P o r z e l l a n m a n u f a k t u r in N y m p h e n b u r g b e s c h ä f t i g t . 
1813-15 s tud ie r t e e r an d e r A k a d e m i e der b i l d e n d e n K ü n s t e 
in M ü n c h e n ; bis 1838 w a r er O b e r m a l e r u n d I n s p e k t o r der 
P o r z e l l a n m a n u f a k t u r . A . e rh ie l t bei d e r N e u o r g a n i s a t i o n der 
M a n u f a k t u r un te r d e r L e i t u n g Fr iedr ich G ä r t n e r s 1822 das 
F a c h H i s t o r i e n m a l e r e i ; er gal t als d e r e igen t l i che B e g r ü n d e r 
der M ü n c h e n e r P o r z e l l a n m a l schu le , vo r a l l e m der S c h m e l z -
ma le re i . Von se inen A r b e i t e n s ind z a h l r e i c h e Por t r ä t t a s sen , 
P r u n k v a s e n u n d P o z e l l a n p l a t t e n g e m ä l d e n a c h W e r k e n der 
Al t en P i n a k o t h e k e rha l t en . 

LITERATUR: A r n o S c h ö n b e r g e r : Α. , C . M . In: N D B , Bd . 1, 
1953, S. 6 8 f. - Α. , C . M . In: Α K L , Bd . 1, 1992, S. 385 . 

A d l e r , F r i ed r i ch , K u n s t h a n d w e r k e r , B i l d h a u e r , 
* 2 4 . 4 . 1878 L a u p h e i m , t 1942 A u s c h w i t z . 
A . s tud ie r t e 1894-97 an d e r K u n s t g e w e r b e s c h u l e in 
M ü n c h e n und bei H e r m a n n —»Obrist u n d W i l h e l m v o n 
—»Debschi tz , in d e s s e n A te l i e r er 1904-07 a ls L e h r e r tät ig 
wa r . 1907 bis zu se ine r Z w a n g s p e n s i o n i e r u n g 1933 l eh r t e 
A . an der K u n s t g e w e r b e s c h u l e H a m b u r g u n d le i te te 1910-13 
d ie N ü r n b e r g e r M e i s t e r k u r s e . E r e n t w i c k e l t e in den z w a n -
z ige r J a h r e n f ü r d i e A d l e r - T e x t i l - W e r k e in H a m b u r g e in 
Ver fah ren , das den indus t r i e l l en E insa t z d e r Ba t ik -Techn ik 
e r m ö g l i c h t e , u n d m a c h t e E n t w ü r f e f ü r Werks t ä t t en in Hei l -
b r o n n und in N ü r n b e r g . N a c h 1933 b e g a n n e r e i n e Lehr -
u n d Vor t rags tä t igke i t im j ü d i s c h e n K u l t u r b u n d . 1942 w u r d e 
A . im K o n z e n t r a t i o n s l a g e r A u s c h w i t z e r m o r d e t . D a s W e r k 
A.s , d e r v o m Jugends t i l z u n ä c h s t zur A b s t r a k t i o n floralen 
D e k o r s k a m , w u r d e von abs t r ak t e r t e k t o n i s c h e r O r n a m e n t i k 
b e s t i m m t ; er f e r t ig t e vo r a l l e m S t u k k a t u r e n , M ö b e l , S t i cke-
re ien, G o l d - u n d Z i n n g e f ä ß e . 

LITERATUR: M i c h a e l H e y d e n Α. , F. In: A K L , Bd . 1, 1992, 
S. 389 . - F. A . Z w i s c h e n Jugends t i l und Ar t D6co . H r s g . v. 
Br ig i t t e L e o n h a r d t . S tu t tga r t 1994. - E r n s t Scha l l : F. A . In: 
S e h n s u c h t n a c h F o r m . Hrsg . v. S t e f a n R e i c h m a n n . R e g e n s -
bu rg 2 0 0 3 , S. 2 0 - 2 7 . 

A d l e r , Ph i l ipp , K a u f m a n n , * S p e y e r , v 1532. 
A . ist 1489 in V e n e d i g n a c h w e i s b a r . E r w a r e ine r der w o h l -
h a b e n d s t e n K a u f l e u t e A u g s b u r g s se ine r Ze i t u n d F i n a n z i e r 
der H a b s b u r g e r . Se i t 1491 g e h ö r t e er d e r F r a n k f u r t e r H a n -
d e l s g e s e l l s c h a f t Wol f B l u m an. Seit 1522 hiel t er s ich in 
A n t w e r p e n auf . A . w u r d e z u m Ka i se r l i chen Ra t e r n a n n t . 

A d l e r s f e l d - B a l l e s t r e m , E u f e m i a von , geb . Grä f in von 
B a l l e s t r e m di C a s t e l l e n g o , Schr i f t s t e l l e r in , * 1 8 . 8 . 1 8 5 4 
R a t i b o r ( O b e r s c h l e s i e n ) , t 2 1 . 3 . 1941 M ü n c h e n . 
N a c h A u f e n t h a l t e n in Ra t ibo r , B r i eg u n d H i r s c h b e r g z og A. 
mi t ihrer M u t t e r nach Bre s l au u n d he i ra t e t e dor t 1884 den 
R i t tme i s t e r J o s e p h von A d l e r s f e l d u n d lebte in v e r s c h i e d e -
nen G a r n i s o n e n (Mi l i t s ch , K a r l s r u h e , D u r l a c h ) . 1 8 9 9 - 1 9 0 3 
w a r s ie auf Re i sen , bis 1908 in Vevey , d a n n in Kar l s ruhe , 
v e r b r a c h t e m e h r e r e W i n t e r in R o m und l ieß s ich sch l i eß l i ch 
in M ü n c h e n n ieder . Ihr 9 0 Ti te l u m f a s s e n d e s W e r k w e i s t ne-
ben v ie len G e s e l l s c h a f t s r o m a n e n , d i e me i s t in d e r Ade l s - u n d 

O f f i z i e r s w e l t a n g e s i e d e l t s ind (ζ. B. Komtesse Küthe in der 
Ehe, 1899), auch e in ige B i o g r a p h i e n h i s to r i s che r P e r s ö n l i c h -
ke i t en u n d den Katechismus des guten Tons und der feinen 
Sitte ( 1 8 9 2 ) auf . 
WEITERE WERKE: L a d y M e l u s i n e . Be r l i n 1878. - D a s go l -
d e n e B u c h . Bres lau 1892. - E l i s a b e t h Chr i s t i ne . Ber l in 
1908. - U n h e i m l i c h e G e s c h i c h t e n . L e i p z i g 1909. - T r ix . 
L e i p z i g 1914. - T i e r e und M e n s c h e n . L e i p z i g 1918. - D i e 
D a m e im M o n d e . D r e s d e n 1923. 

A d l g a s s e r , A n t o n C a j e t a n , auch A d e l g a s s e r , K o m p o n i s t , 
M u s i k e r , * 1. 1 0 . 1 7 2 9 N i e d e r a c h e n be i Inzel l ( B a y e r n ) , 
i 2 2 . 1 2 . 1777 S a l z b u r g . 
Α. , S o h n e ines L e h r e r s u n d O r g a n i s t e n , w a r S c h ü l e r u n d 
spä te r S c h w i e g e r s o h n von J o h a n n E r n s t —»Eberl in . Von 
1750 bis zu s e i n e m T o d ha t t e er d i e S te l l e des e rs ten H o f o r -
g a n i s t e n in S a l z b u r g inne u n d w a r a ls so l che r u n m i t t e l b a r e r 
V o r g ä n g e r W o l f g a n g A m a d e u s M o z a r t s . Α. , vo r a l l em als 
K o m p o n i s t a n g e s e h e n , h in te r l i eß O r a t o r i e n , I n s t r u m e n t a l m u -
sik ( d a r u n t e r s i eben S i n f o n i e n ) u n d d i e M u s i k zu z a h l r e i c h e n 
S c h u l d r a m e n f ü r das S a l z b u r g e r Un ive r s i t ä t s t hea t e r , u. a. d e n 
dr i t ten A k t der S c h u l o p e r Die Schuldigkeit des ersten Gebots 
(1767) , d e r e n e r s te r A k t v o m d a m a l s e l f j ä h r i g e n M o z a r t , d e -
ren z w e i t e r von M i c h a e l H a y d n k o m p o n i e r t w u r d e . 
LITERATUR: Wal t e r G e r s t e n b e r g : Α. , A . C. In: N D B , Bd . 1, 
1953, S. 7 3 . - W e r n e r R a i n e r : Α . , A . C. In: M G G 2 P , Bd. 1, 
1999. Sp . 156-160 . - D a v i d Ful le r : Α. , A . C. In: N G r o v e D , 
Bd . 1, 2 2 0 0 1 , S. 161-163 . 

A d l h o c h , H a n s , e igent l . J o h a n n Α. , ka th . T h e o l o g e , 
* 2 9 . 1 . 1884 S t r a u b i n g , τ 2 1 . 5 . 1 9 4 5 M ü n c h e n . 
D e r S o h n e ines S c h r e i n e r m e i s t e r s e r l e rn t e den B e r u f des 
Vaters , Schloß s ich 1901 d e m Chr i s t l i chen H o l z a r b e i t e r -
V e r b a n d an und b i lde te s ich im S o z i a l v e r s i c h e r u n g s w e s e n 
we i t e r . 1911 w u r d e A . A r b e i t e r s e k r e t ä r u n d Le i t e r des ka th . 
V o l k s b ü r o s in W e i l h e i m , n a c h d e r T e i l n a h m e a m Ers t en 
W e l t k r i e g 1918 in A u g s b u r g . Sei t 1924 M i t g l i e d der Baye r i -
schen Volkspar te i , w u r d e er in den S tad t ra t v o n A u g s b u r g 
(1924 ) u n d in den R e i c h s t a g (1933 ) g e w ä h l t . E r w i r k t e a ls 
D i ö z e s a n s e k r e t ä r der ka th . A r b e i t e r v e r e i n e u n d w a r 1925 
V i z e p r ä s i d e n t des D e u t s c h e n K a t h o l i k e n t a g s in S tu t tgar t . 
N a c h 1933 s t ä n d i g e r V e r f o l g u n g ausgese tz t , w u r d e A . m i n -
d e s t e n s n e u n m a l f e s t g e n o m m e n . Bis 1939 w a r er als A r b e i -
t e r sekre tä r , seit 1940 im K r i e g s h i l f s d i e n s t tä t ig. N a c h d e m 
2 0 . 7 . 1944 w u r d e er e r n e u t v e r h a f t e t u n d in das K o n z e n -
t r a t i ons l age r D a c h a u g e b r a c h t . E n t k r ä f t e t s t a rb A . nach d e r 
B e f r e i u n g an den F o l g e n der H a f t und des T o d e s m a r s c h e s 
R i c h t u n g Ötz t a l . 
LITERATUR: L u d w i g A n d e r l : D i e ro ten K a p l ä n e . V o r k ä m p -
f e r der k a t h o l i s c h e n A r b e i t e r b e w e g u n g in B a y e r n u n d 
S ü d d e u t s c h l a n d . M ü n c h e n 2 1 9 6 3 , S. 104-106 . - Jo se f F u c h s 
u . a . (Hrsg . ) : C h r i s t u s ! - n ich t Hi t le r . Z e u g n i s u n d W i -
d e r s t a n d v o n K a t h o l i k e n in der D i ö z e s e A u g s b u r g zur 
Ze i t de s N a t i o n a l s o z i a l i s m u s . St . Ot t i l i en 1984. - M . d . R. 
D i e R e i c h s t a g s a b g e o r d n e t e n der W e i m a r e r R e p u b l i k in d e r 
Ze i t de s N a t i o n a l s o z i a l i s m u s . H r s g . v. M a r t i n S c h u m a c h e r . 
D ü s s e l d o r f 3 1 9 9 4 , S. 4 f . - P a n k r a z Fr ied : J. A . S c h r e i n e r , 
R e i c h s t a g s a b g e o r d n e t e r . In: Z e u g e n f ü r C h r i s t u s 1 ( 2 0 0 0 ) 
S. 5 4 - 5 7 . 

A d l z r e i t e r v o n T e t t e n w e i s , J o h a n n , b a y e r i s c h e r K a n z -
ler, A r c h i v a r , * 2 . 2 . 1 5 9 6 R o s e n h e i m , t 11 .5 . 1662 
M ü n c h e n . 
D e r S o h n e ines H a n d w e r k e r s w u r d e 1610 an das J e s u i t e n -
g y m n a s i u m in M ü n c h e n gesch i ck t u n d b e g a n n 1615 ein S tu-
d i u m in Ingo l s t ad t , da s er 1622 a ls L izen t i a t be ide r R e c h t e 
a b s c h l o ß . A l s A d v o k a t d e r R e g i e r u n g u n d S t i f t s s y n d i k u s 
w a r er bis 1625 in S t r a u b i n g b e s c h ä f t i g t , w e c h s e l t e d a n n 
in d ie D i e n s t e K u r f ü r s t M a x i m i l i a n s I., w o er H o f k a m -
m e r r a t w u r d e u n d ab 1638 das G e h e i m e A r c h i v be t r eu t e . 
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Adner 

Α. schuf e ine n e u e A r c h i v o r d n u n g , d ie bis z u m E n d e des 
18. Jh . gü l t ig b l ieb . Se i t 1639 besaß er S i tz und S t i m m e 
im G e h e i m e n Rat und w u r d e 1650 des sen Obe r s tkanz l e r . 
1639-50 w a r er Mi tg l i ed d e s Ge i s t l i chen Rats . 1656 erhiel t 
e r d ie E d e l m a n n s f r e i h e i t auf d e m n i e d e r b a y e r i s c h e n L e h e n 
Te t t enwe i s und w a r 1657-62 Pf leger in M o o s b u r g . A n der 
E n t s t e h u n g der 1662 un te r s e i n e m N a m e n ve rö f f en t l i ch t en 
Annates Boicae gentis d e s J o h a n n —»Vervaux hat te A . als 
A r c h i v a r g r o ß e n Ante i l . 
WEITERE WERKE: A n t i - M a n i f e s t a t i o , d . i . Wei te re r G e g e n -
ber ich t und w a h r h a f f t e A b l a i n u n g e ines in de r p f ä l t z i s chen 
C h u r s a c h un längs t im T r u c k a u s s g a n g e n Scr ipt i [ . . . ] . o . O . 
1641. - S u m m a r i s c h e r und a u ß den Or ig ina l -Ac t i s se lbs ten 
g e z o g n e r g ründ l i che r Ber icht , w i e es mi t denen a m Kays . 
H o f A n n o 1641 und 4 2 anges te l t en gü t l i chen Trac ta t en 
übe r d ie P fä l t z i sche C h u r - W ü r d e und L a n d e a b g a n g e n [ . . . ] . 
o . O . 1642. - Asse r t io E lec to ra tus Bavar ic i . o . O . 1643. -
R u c k r a i ß d e ß O ß n a b r ü c k i s c h e n Vor-Reut te rs an den Kay-
se r l i chen Hof f . o . O . 1644. 
LITERATUR: H a n s Lipper t : A . v. T. , J. In: N D B , Bd. 1, 1953, 
S. 7 3 f. 

A d n e r , An ton , H o l z w a r e n h ä n d l e r , * 1705 Hanaue r -
s c h m i e d e bei B e r c h t e s g a d e n , + 15 .3 . 1822 B e r c h t e s g a d e n . 
Von Beruf H o l z w a r e n h ä n d l e r , Schach te l - und Sp ie l zeug-
m a c h e r , v e r k a u f t e A. se ine W a r e auf Fußre i sen v o r a l lem 
in O b e r b a y e r n , k a m aber a u c h bis in d ie S c h w e i z und d ie 
S te i e rmark . N o c h im Al te r von 100 J ah ren soll er Ver-
k a u f s g ä n g e u n t e r n o m m e n haben . 1817 erhiel t A . e ine le-
b e n s l ä n g l i c h e Pens ion von Kön ig - ^ M a x i m i l i a n I. J o s e p h . 
Sei t 1818 g e h ö r t e de r „ M e t h u s a l e m " von B e r c h t e s g a d e n zu 
den zwö l f ä l tes ten M ä n n e r n B a y e r n s , an d e n e n de r K ö n i g a m 
G r ü n d o n n e r s t a g in de r M ü n c h n e r R e s i d e n z d ie F u ß w a s c h u n g 
v o r n a h m . 
LITERATUR: Alo i s J. Weichs lga r tne r : Baye r i s che Or ig ina l e 
e rns t und hei ter . D a c h a u 1998, S . 80-82 . 

A d o l p h , A l f o n s , D r u c k e r , Ver leger , * 8 . 9 . 1853 H a c h e n -
bu rg (Wes te rwa ld) , τ 2 2 . 3 . 1934 Passau . 
D e r S o h n e ines K a u f m a n n s erhiel t se ine s c h u l i s c h e Aus -
b i l d u n g auf d e m G y m n a s i u m in H a d a m a r (Wes te rwa ld ) 
und b e z o g ansch l i eßend das P ä d a g o g i u m in Obe r l ahns t e in . 
Sei t 1871 ließ s ich A. in W i e n z u m P h o t o g r a p h e n s o w i e 
z u m Licht- und Z i n k d r u c k e r ausb i lden . 1879 g r ü n d e t e er 
in Löbau e inen Verlag und e ine L ich td ruckere i mit Hand-
p res senbe t r i eb . Hier w u r d e er a u c h z u m Er f inde r de r A n -
s ich t spos tka r te . N a c h d e m er 1881 nach Zi t tau g e g a n g e n war , 
w u r d e er dor t z u m B e g r ü n d e r de r e rs ten L ich td rucke re i mi t 
Schne l l p r e s sen - und D a m p f b e t r i e b de r Ober l aus i t z . A . legte 
d a m i t den G r u n d s t e i n f ü r den D u r c h b r u c h de r Ans i ch t spos t -
kar te , d ie in de r Fo lge ihren „ S i e g e s z u g " antra t . Se in A n -
s ich t ska r t enver l ag w a r seit 1889 in Passau anges iede l t . 
LITERATUR: W e s t e r w ä l d e r Schau ins l and . M o n a t s s c h r i f t des 
Wes t e rwa ld -Vere in s 12 (1919) S . 24; 30 (1937) S . 17 f. 

A d o l p h , J o h a n n Traugo t t , Med iz ine r , * 4 . 1 2 . 1728 
H i r schbe rg (Schles ien) , t 11 .4 . 1771 Al tdo r f . 
D e r S o h n e ines K a u f m a n n s bere i te te s ich in Hi rschberg , 
L iegn i t z und Gör l i t z auf d ie Univ . vor . Er immat r iku l i e r t e 
s ich 1750 in J e n a z u m S t u d i u m der A r z n e i w i s s e n s c h a f t e n , 
g i n g 1754 nach Ber l in und 1759 n a c h Hal le , w o er im J a h r 
da rauf z u m D o k t o r de r k l in i schen und der ch i ru rg i schen M e -
dizin e r n a n n t w u r d e . 1760 erhiel t e r e inen Ruf nach H e l m -
stedt , e r w a r b auch in Hal le d ie M a g i s t e r w ü r d e , t rat aber d ie 
a n a t o m i s c h e P r o f e s s u r ers t an, n a c h d e m er s ich das J a h r übe r 
auf d e m Sch l ach t f e ld und in den Laza re t t en ch i rurg isch for t -
geb i lde t ha t te . A . ve r l ang t e n a c h M e i n u n g s v e r s c h i e d e n h e i t e n 
in H e l m s t e d t 1768 se inen A b s c h i e d und w e c h s e l t e n o c h im 
se lben Jahr als P rof . de r A n a t o m i e , Ch i ru rg i e und Phys io -

logie an die Univ . Al tdor f . A . e r w a r b sich den Ruf e ines 
be sonde r s gesch ick ten Ch i ru rgen und Präpara tors , er ve rö f -
fen t l i ch te u . a . Dissertatio de morbus cararrhalibits (1764) . 

A d o r n o , Edua rd , Landwi r t , Pol i t iker , * 31. 10. 1920 
M ü n c h e n , t 28 . 1 2 . 2 0 0 0 Stut tgar t . 
Z u r W e h r m a c h t e i ngezogen und 1944 schwer v e r w u n d e t , 
ger ie t Α., S o h n e ines Arztes , 1945 in K r i e g s g e f a n g e n -
schaf t , aus de r er fliehen konn te . Nach p rak t i schen Lehr -
j a h r e n in de r L a n d w i r t s c h a f t se tz te er das 1942 an de r T H 
M ü n c h e n b e g o n n e n e S t u d i u m an der L a n d w i r t s c h a f t l i c h e n 
H o c h s c h u l e in H o h e n h e i m fort , das er 1950 als D i p l o m -
landwir t ab sch loß . 1951 ü b e r n a h m er das in Fami l i enbes i t z 
be f ind l i che H o f g u t Ka l t enbe rg bei Te t tnang . 1959-63 w a r 
A. Vors i tzender des Verbandes D e u t s c h e r H o p f e n p f l a n z e r , 
1959-67 Vizepräs iden t des E u r o p ä i s c h e n H o p f e n b r a u b ü r o s 
in S t raßburg , 1961-67 Präs iden t des A u s s c h u s s e s der H o p -
f ene rzeuge r des G e m e i n s a m e n M a r k t e s und 1962-71 Vorsit-
zende r des Arbe i t sk re i ses B o d e n s e e o b s t . A u c h an mediz in i -
schen und soz ia len Fragen interessier t , w a r er zule tz t Vorsit-
zende r de r G e s e l l s c h a f t zur F ö r d e r u n g des Inst i tuts zur Er fo r -
s c h u n g p r även t i v -med iz in i s che r F ragen . N a c h s e i n e m Ein-
tritt in die C D U w u r d e A . 1954 Or t s - und Kre is Vorsi tzender 
der Partei in Te t tnang , 1955 Mi tg l i ed des L a n d e s v o r s t a n d e s 
und ansch l i eßend Mi tg l i ed des G e s c h ä f t s f ü h r e n d e n Vorstan-
des der C D U W ü r t t e m b e r g - H o h e n z o l l e r n . 1956-77 hat te er 
den Vorsitz der C D U W ü r t t e m b e r g - H o h e n z o l l e r n inne und 
w a r 1970-77 s te l lver t re tender Vors i tzender de r C D U B a d e n -
W ü r t t e m b e r g . Er w a r Mi tg l i ed des B u n d e s p a r t e i a u s s c h u s -
ses und des B u n d e s v o r s t a n d e s de r C D U . 1977 w u r d e er 
zum Ehrenvo r s i t z enden des Bez i rks Verbandes W ü r t t e m b e r g -
H o h e n z o l l e r n e rnann t . In de r 4 . -6 . W a h l p e r i o d e (1961 -72 ) 
ver t ra t A. den Wah lk re i s 195 b z w . 199 ( R a v e n s b u r g ) im 
D e u t s c h e n B u n d e s t a g . 1965-67 w a r er s te l lver t re tender Vor-
s i tzender de r C D U / C S U - F r a k t i o n , 1967-69 Par l amenta r i -
scher S taa t s sekre tä r im B u n d e s m i n i s t e r i u m der Ver te id igung 
un te r G e r h a r d Schröder . In der 1968 e ingese tz ten „ A d o r n o -
K o m m i s s i o n " w u r d e n Vorsch läge f ü r e ine E r s a t z a b g a b e von 
n icht d i e n e n d e n Wehrp f l i ch t igen ausgearbe i te t , d ie j e d o c h 
pol i t i sch n ich t real is ier t w u r d e n . 1972-80 w a r A . Min is te r f ü r 
B u n d e s a n g e l e g e n h e i t e n des L a n d e s B a d e n - W ü r t t e m b e r g . Er 
v e r ö f f e n t l i c h t e u. a. Frieden und Sicherheit als Aufgabe der 
deutschen Politik ( 1968) und Frieden in Bewegung (1985) . 
LITERATUR: B i o g r a p h i s c h e s H a n d b u c h der Mi tg l i ede r des 
D e u t s c h e n B u n d e s t a g e s 1949-2002 . Hrsg . v. Rudo l f Vier-
haus und Ludo l f Herbs t un te r Mi ta rbe i t von B r u n o Jahn . 
Bd. 1. M ü n c h e n 2002 , S. 5 f. 

A d r i a n , J o h a n n Valent in, Schr i f t s te l le r , B ib l io thekar , 
* 17 .9 . 1793 K l i n g e n b e r g / M a i n , t 1 8 . 6 . 1 8 6 4 G ießen . 
A . s tud ie r te an der Univ . in A s c h a f f e n b u r g , n a h m als Frei-
wi l l iger an den Fre ihe i t sk r iegen teil und immat r iku l i e r t e s ich 
d a n n f ü r das S t u d i u m der Ph i lo log ie und G e s c h i c h t e an 
der Univ . W ü r z b u r g . 1 8 1 6 / 1 7 war er an ve r s ch i edenen Or-
ten als L e h r e r tät ig. N a c h e iner Re i se durch die S c h w e i z 
und n a c h Italien w u r d e er 1820 Erz iehe r bei Graf Wint -
z inge rode , gab j e d o c h die S te l le auf , um nach Par is und 
L o n d o n zu re isen . 1823 fo lg te er e i n e m Ruf als a. o. P rof . 
der n e u e r e n Sp rachen und L i te ra tu ren an die Univ . G i e ß e n . 
1824 w u r d e er o . P r o f . und n a c h e ine r we i t e ren Re i se n a c h 
Großbr i t ann i en 1830 le i tender Unive r s i t ä t sb ib l io thekar . Ne-
ben Ü b e r s e t z u n g e n ins D e u t s c h e (ζ. B. B y r o n s s ä m t l i c h e 
Werke , 1 2 B d e . , 1 8 3 0 / 3 1 ) v e r ö f f e n t l i c h t e A. E r z ä h l u n g e n 
s o w i e Re i se sk i zzen ( u . a . Skizzen aus England, 1830) und 
erarbe i te te den H a n d s c h r i f t e n k a t a l o g de r Univers i t ä t sb ib l io -
thek G i e ß e n (1840-42) . 

WEITERE WERKE: Der M a i e n t a n z ode r die G r ü n d u n g von 
W ü r z b u r g . B a m b e r g 1817. - N a c h t s t i m m e n . F r a n k f u r t / M a i n 
1818. - Die Pr ies te r innen der G r i e c h e n . F r a n k f u r t / M a i n 
1822. - G r u n d z ü g e zu e ine r p r o v e n z a l i s c h e n G r a m m a t i k . 
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Afinger 

F r a n k f u r t / M a i n 1825. - B i lde r aus E n g l a n d . 2 T ie . , F r a n k -
f u r t / M a i n 1 8 2 7 / 2 8 . 
LITERATUR: D i e t m a r R iege r : J. V . Α. , U n i v e r s i t ä t s p r o f e s s o r 
u n d „ H o m m e de le t t res" . B o n n 1993. - Ders . : J. V . Α. , 
1793 bis 1864. In: C h r o n i k der S tad t K l i n g e n b e r g a m M a i n 
3 ( 1 9 9 6 ) S. 2 8 8 - 2 9 0 . 

A e g i d i , L u d w i g Karl J a m e s , P s e u d . L u d w i g H e l f e n s t e i n , 
Jur is t , Pub l iz i s t , Po l i t iker , * 1 0 . 4 . 1 8 2 5 Ti ls i t , 
i 2 0 . 1 1 . 1901 Ber l in . 
Α. , S o h n e ines K r e i s p h y s i k u s und s p ä t e r e n L e i b a r z t e s des 
P r i n z e n F r i ed r i ch v o n P r e u ß e n , w a r als S t u d e n t d e r R e c h t s -
w i s s e n s c h a f t e n in Ber l in e n g a g i e r t e r B u r s c h e n s c h a f t e r , 1848 
F ü h r e r d e r Be r l ine r s t u d e n t i s c h e n J u g e n d u n d M i t a r b e i t e r an 
G e o r g G o t t f r i e d G e r v i n u s ' „ D e u t s c h e r Z e i t u n g " . Im gle i -
chen J ah r trat er als S e k r e t ä r in den p r e u ß . S t aa t sd i ens t 
ein, ve r l i eß j e d o c h d i e S te l le bei A m t s a n t r i t t de s M i n i s t e -
r i u m s B r a n d e n b u r g - M a n t e u f f e l . Bis 1851 w a r er Sch r i f t -
le i ter der „ K o n s t i t u t i o n s z e i t u n g " , l eh r t e se i t s e ine r Habi l i -
ta t ion 1853 ( D e r Fürsten-Rath nach dem Liineviller Frie-
den. Eine reichsrechtliche Abhandlung) in G ö t t i n g e n u n d 
w a r 1857 -59 Prof . d e r R e c h t e in E r l a n g e n . Sei t 1859 s tand 
er im D i e n s t der p reuß . R e g i e r u n g , v e r f a ß t e D e n k s c h r i f -
ten u n d B r o s c h ü r e n in a n t i ö s t e r r e i c h i s c h e m Sinn u n d w a r b 
f ü r d e n N a t i o n a l v e r e i n . A . g a b sei t 1861 das Staatsar-
chiv, e ine S a m m l u n g ze i t ge sch i ch t l i che r A k t e n he raus . Er 
w a r 1 8 6 7 / 6 8 f re i k o n s e r v a t i v es M i t g l i e d des N o r d d e u t s c h e n 
R e i c h s t a g s , 1873-93 d e s p r e u ß . L a n d t a g s u n d 1871-77 Vor-
t r a g e n d e r R a t im A u s w ä r t i g e n A m t . D a n a c h l eh r t e er als 
H o n o r a r p r o f e s s o r S taa t s - , V ö l k e r - u n d K i r c h e n r e c h t an der 
U n i v . Ber l in . 
LITERATUR: N a c h r u f in: H i s t o r i s c h e Z e i t s c h r i f t 8 8 ( 1 9 0 2 ) . -
H e i n z G o l l w i t z e r : Α. , L . K . J. In: N D B , Bd . 1, 1953, S. 88 . -
G e r d W e h n d e r : L. Κ. A . Ein L e b e n s b i l d des e rs ten Pres -
s e s p r e c h e r s im D e u t s c h e n A u s w ä r t i g e n A m t . In: J a h r b u c h 
f ü r d ie G e s c h i c h t e Mi t t e l - u n d O s t d e u t s c h l a n d s 37 ( 1 9 8 8 ) 
S. 9 1 - 1 0 3 . 

Aelbl, J o h a n n e s , ka th . T h e o l o g e , * 1552 W e i l h e i m , 
τ 1621 W e i l h e i m (?) . 
Α. , se i t 1579 S t a d t p f a r r p r e d i g e r in W e i l h e i m , w u r d e 1600 
S t a d t p f a r r e r und spä t e r D e k a n . 1579 e r s c h i e n v o n i h m e i n e 
N e u j a h r s p r e d i g t , d i e e r A b t B e n e d i k t von B e n e d i k t b e u e r n 
w i d m e t e . A . s te l l te d ie v o n a l t e r sher auf d e m W e i l h e i m e r 
P la t z ( spä te r M a r i e n p l a t z ) a u f g e f ü h r t e n P a s s i o n s t r a g ö d i e n zu 
e i n e m g r o ß e n P a s s i o n s s p i e l z u s a m m e n . E r gr iff dabe i auf 
d ie F r e i b u r g e r S p i e l e v o n 1599 und 1604 s o w i e auf Das 
Leyden nnsers Herrn Jesu Christ ( 1 5 4 5 ) des r e f o r m i e r t e n 
Z ü r c h e r s J a k o b Ruf z u r ü c k . Für d ie Verans ta l tung , d ie drei 
T a g e in A n s p r u c h n a h m und bei d e r 9 0 Sp ie le r benö t ig t 
w u r d e n , s c h r i e b er zwe i k l e ine u n d ein g r o ß e s D r a m a . D i e 
ers te A u f f ü h r u n g f a n d 1600 statt , w e i t e r e f o l g t e n in g r ö ß e r e n 
A b s t ä n d e n , zu le tz t 1761. Sei t 1680 g i n g e n e i n z e l n e En t l eh -
n u n g e n aus A.s D r a m e n in den T e x t der O b e r a m m e r g a u e r 
P a s s i o n s s p i e l e e in . 
LITERATUR: Ph i l ipp M a d i e n e r : Α . , J. In: N D B , Bd . 1, 1953, 
S. 89 f. 

Aemil ius R o m a n u s , Paulus, Bibliograph, Übersetzer, 
Schr i f t s t e l l e r , * u m 1520 R ö d e l s e e ( U n t e r f r a n k e n ) , 
τ 9 . 6 . 1575 Ingo l s t ad t . 
Α. , S o h n j ü d i s c h e r E l t e rn , t ra t 1538 in R o m z u m k a t h . G l a u -
ben über . Er b e s u c h t e B i b l i o t h e k e n in Par is , L ö w e n u n d 
R o m , u m h e b r ä i s c h e H a n d s c h r i f t e n zu k o p i e r e n u n d g a b 
1542 in Insy den j ü d i s c h - d e u t s c h e n Sefer ha-Mussar, 1544 
in A u g s b u r g e ine j ü d i s c h - d e u t s c h e Ü b e r s e t z u n g des P e n t a -
t e u c h s und d e r H a f t a r o t he raus . 1547 erh ie l t A . e inen R u f 
als P rof . f ü r H e b r ä i s c h u n d G r i e c h i s c h an d i e U n i v . Ingo l -
s tadt , an d e r auch als M e d i z i n e r i m m a t r i k u l i e r t w a r . 1548 
v e r ö f f e n t l i c h t e er d i e j u d e n f e i n d l i c h e Sc h r i f t Widerlegung, 

warum die Juden Messiam nicht annehmen wollen, 1562 
e i n e j ü d i s c h - d e u t s c h e Ü b e r s e t z u n g d e r B ü c h e r S a m u e l . 1574 
mi t der A n f e r t i g u n g e ines K a t a l o g s der h e b r ä i s c h e n S c h r i f -
t en an der h e r z o g l i c h e n B i b l i o t h e k in M ü n c h e n b e a u f t r a g t , 
s t a rb er bere i t s im f o l g e n d e n Jahr . 
LITERATUR: M o n a t s s c h r i f t f ü r G e s c h i c h t e u n d W i s s e n s c h a f t 
des J u d e n t u m s 2 5 ( 1 8 7 6 ) S. 3 6 3 - 3 6 8 . - J o s e p h Per les : 
B e i t r ä g e zur G e s c h i c h t e der h e b r ä i s c h e n u n d a r a m ä i s c h e n 
S tud ien . M ü n c h e n 1884, S. 165-170 . - L o r e n z B ö n i n g e r : 
A. R. , P. L M U , Bd. 1, 1998, S. 3. 

Aernhofer, H a n s , auch A i r e n h o f e r , E r n h o f e r , B i l d h a u e r , 
S t e inme tz , t 1621. 
N a c h e i n e r L e h r e bei H a n s —»Aess l inger w a r A. als G e -
se l le a m G r a b m a l f ü r K a i s e r M a x i m i l i a n I. be te i l ig t . 1565 
w u r d e er O b e r m a u r e r , 1570 M e i s t e r . In M ü n c h e n w a r er 
un te r H e r z o g W i l h e l m V . tät ig. 1571-73 schuf er B ü s t e n 
f ü r d ie H e r z o g - M a x - B u r g u n d d ie h e r z o g l i c h e K u n s t k a m m e r 
u n d b a u t e 1550-52 ein M ü n c h n e r H a u s zur S t a d t s c h r e i b e r e i 
mi t A r k a d e n h o f u m . 
LITERATUR: N o r b e r t L ieb : M ü n c h e n . D i e G e s c h i c h t e s e ine r 
Kuns t . M ü n c h e n 1977, S. 85 . - Kar l E r d m a n n s d o r f f e r : D a s 
B ü r g e r h a u s in M ü n c h e n . T ü b i n g e n 1972, S. 7 0 . - Α. , Η . In: 
A K L , Bd . 1, 1992, S. 4 4 7 . 

A e s s l i n g e r , H a n s , auch A e s l i n g e r , Ass i i nge r , Ess l inge r , 
B i l d h a u e r , M e d a i l l e u r , t 1567 (7 ) . 
Sei t 1535 M ü n c h e n e r Bürge r , w a r A . m i n d e s t e n s 1537-50 
a m Hof H e r z o g h> L u d w i g s X . in L a n d s h u t tä t ig; er ist i den -
t isch mi t d e m dor t e r w ä h n t e n „ H a n s S c h n i t z e r " . Se i t d e n 
f ü n f z i g e r J a h r e n des 16. Jh . w i e d e r in M ü n c h e n tä t ig , w a r er 
von 1552 an H o f b i l d h a u e r H e r z o g —»Albrechts V . v o n B a y -
e rn . Er soll in M ü n c h e n a m Bau des a l ten M a r s t a l l g e b ä u d e s 
be te i l ig t g e w e s e n se in u n d w a r zu se ine r Z e i t e in b e r ü h m -
ter „ C o n t r a f e i t e r " . N e b e n M e d a i l l e n , d ie A l b r e c h t V . u n d 
a n d e r e P e r s ö n l i c h k e i t e n des b a y e r i s c h e n H e r z o g t u m s dar -
s te l len , w i r d A . u. a. da s E p i t a p h des S a l z b u r g e r E r z b i s c h o f s 
M i c h a e l v o n ^ K u e n b u r g ( 1 5 5 9 - 6 1 ) z u g e s c h r i e b e n . Z w e i 
figürliche Re l i e f s , Der Kindermord in Bethlehem u n d Das 
Parisurteil, b e i d e n a c h S t i c h e n des M a r c A n t o n i o R a i m o n d i , 
e n t s t a n d e n 1550 f ü r d i e K u n s t k a m m e r A l b r e c h t s V. 
LITERATUR: Pau l G r o t e m e y e r : Α. , Η. In: N D B , Bd . 1, 1953, 
S. 92 . - Α. , Η . In: A K L , Bd. 1, 1992, S. 4 5 8 . 

A e t t e n k h o v e r , J o s e p h A n t o n , G e s c h i c h t s s c h r e i b e r , 
A r c h i v a r , * 1 7 . 2 . 1 7 1 1 M ü n c h e n , t 1 7 . 8 . 1 7 7 6 M ü n c h e n . 
A . b e g a n n se ine Ka r r i e r e a m b a y e r i s c h e n Hof 1736 mi t d e r 
E r n e n n u n g z u m R a t s s c h r e i b e r , w a r se i t 1742 A r c h i v a r u n d 
v o n 1748 an Rat . Se i t 1752 w u r d e ihm die E i n r i c h t u n g u n d 
P f l ege des S p e y e r s c h e n o d e r W e t z l a r s c h e n A r c h i v s übe r t r a -
ge n . Er w a r se i t 1762 w i r k l i c h e r H o f k a m m e r r a t des F ü r s t e n 
v o n H o h e n z o l l e r n - S i g m a r i n g e n u n d erh ie l t 1775 d e n g le i -
c h e n Titel von K u r f ü r s t - ^ M a x i m i l i a n III. J o s e p h A . ve r -
ö f f e n t l i c h t e 1767 e i n e Kurzgefaßte Geschichte der Herzöge 
von Baiern. 

A f i n g e r , B e r n h a r d , a u c h A f f i n g e r , B i l d h a u e r , * 6 . 5 . 1813 
N ü r n b e r g , t 25 . 1 2 . 1 8 8 2 Ber l in . 
N a c h e ine r S p e n g l e r l e h r e u n d s i e b e n J a h r e n W a n d e r s c h a f t 
w a r A . se i t 1838 in e ine r N ü r n b e r g e r S i l b e r p l a t t e n f a b r i k 
b e s c h ä f t i g t u n d b e s u c h t e d a n e b e n d ie K u n s t s c h u l e . 1840 
w u r d e C h r i s t i a n D a n i e l R a u c h auf ihn a u f m e r k s a m und for -
de r t e ihn auf , in s e i n e m Ber l ine r Ate l i e r zu a rbe i ten , w o 
er d a n n u. a. an der p l a s t i s chen A u s g e s t a l t u n g des N e u e n 
M u s e u m s m i t w i r k t e . Se i t 1846 im e i g e n e n Ate l i e r , re is te 
A . 1873 n a c h I ta l ien u n d w u r d e im f o l g e n d e n J a h r Prof . 
u n d M i t g l i e d des S e n a t s d e r K ö n i g l i c h e n A k a d e m i e Ber -
lin. N e b e n re l ig iösen Arbe i t en , d ie n o c h A n l e h n u n g e n an 
N ü r n b e r g e r g o t i s c h e S t u d i e n o b j e k t e e r k e n n e n lassen , en t -
s t anden Por t r ä t s t a tuen u n d - b ü s t e n s o w i e M e d a i l l o n s , d ie 
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Afra 

in s p ä t k l a s s i z i s t i s c h - a k a d e m i s c h e r T rad i t i on s t ehen , u . a . da s 
Emst-Moritz-Arndt-Denkmal ( 1 8 6 5 ) in B o n n . 
LITERATUR: H e i n z Ku l ln i ck : B e r l i n e r und W a h l b e r l i n e r . 
Be r l i n 1961. - E d u a r d Tr ie r : D i e K u n s t des 19. J a h r h u n -
der t s im R h e i n l a n d . Bd . 4. D ü s s e l d o r f 1980, S. 208 , 310 . -
Α . , Β. In: A K L , Bd . 1, 1992, S. 4 7 6 f . 

Afra, Heilige, t um 304. 
A . u n d ihr Ku l t in A u g s b u r g s ind e r s t m a l s be i Vena t ius 
F o r t u n a t u s ( u m 5 7 0 ) u n d im M a r t y r o l o g i u m H i e r o n y m i a -
n u m ( u m 600) b e z e u g t . In w e i t e r e n H a n d s c h r i f t e n , d e r e n 
f r ü h e s t e v o m E n d e des 8. Jh . s t a m m e n , w i r d d ie L e i d e n s -
g e s c h i c h t e d e r H e i l i g e n b e s c h r i e b e n , d ie w ä h r e n d d e r d io -
k l e t i a n i s c h e n C h r i s t e n v e r f o l g u n g ih ren G l a u b e n n i c h t a u f g a b 
u n d z u r S t r a f e auf e ine r Lech inse l v e r b r a n n t w u r d e . Ih re 
B e z e i c h n u n g als D i r n e b e r u h t v e r m u t l i c h auf e i n e m I r r tum 
bei d e r Ü b e r l i e f e r u n g d e r G e s c h i c h t e , w a r g l e i chze i t i g aber 
o f f e n b a r A u s g a n g s p u n k t f ü r d i e A b f a s s u n g e ines w e i t e r e n , 
e i n i g e J a h r z e h n t e spä t e r e n t s t a n d e n e n Tex t e s , d e r d ie B e k e h -
r u n g d u r c h d e n B i s c h o f N a r c i s s u s sch i lder t . Se i t d e m 9. Jh . 
e r s t r e c k t e s ich d i e V e r e h r u n g A . s a u c h ü b e r d i e G r e n z e n 
d e s B i s t u m s A u g s b u r g h inaus . Ihr Fes t t ag , d e r 5 . / 7 . A u g u s t , 
w u r d e in z a h l r e i c h e K a i e n d a r i e n u n d M a r t y r o l o g i e n a u f g e -
n o m m e n . In A u g s b u r g se lbs t f a n d d i e V e r e h r u n g an i h r e m 
G r a b ös t l ich v o m L e c h statt , w o m a n ihr z u n ä c h s t e i n e K a -
pe l l e e r r ich te te , d i e s c h o n f r ü h Zie l v o n W a l l f a h r e r n w u r d e . 
S p ä t e r w u r d e ihr G r a b Bes t and te i l d e r U l r i c h s k i r c h e . 
LITERATUR: A n d r e a s B i g e l m a i r : D i e Hl . A f r a . In: Ar -
c h i v f ü r d i e G e s c h i c h t e des H o c h s t i f t e s A u g s b u r g 1 ( 1 9 1 0 ) 
S. 139-221 . - Ders . : D i e hl . A f r a . In: L e b e n s b i l d e r aus 
d e m B a y e r i s c h e n S c h w a b e n . B d . 1. H r s g . v . G ö t z Frh . v o n 
Pö ln i t z . M ü n c h e n 1952, S. 1 - 2 9 . - D e r s . : A . In: N D B , B d . 1, 
1953, S. 93 . - M a t t h i a s Z e n d e r / G ü n t h e r B i n d i n g : A . In: 
L e x M A , B d . 1, 1980, S p . 196. - B e r n h a r d S c h i m m e l p f e n n i g : 
W a r d i e he i l i ge A f r a e i n e R ö m e r i n ? In: Vera lex h i s to r i ae . 
H r s g . v. S tua r t J e n k s . K ö k n u . a . 1993, S. 2 7 7 - 3 0 3 . -
Hl . A f r a . E i n e f r ü h c h r i s t l i c h e M ä r t y r e r i n in G e s c h i c h t e , 
K u n s t u n d Kul t . H r s g . v . M a n f r e d W e i t l a u f f . L i n d e n b e r g 
2 0 0 4 . 

A g n e s v o n Po i tou , d e u t s c h e Kaise r in , * u m 1025, 
t 14. 12. 1077 R o m . 
D i e T o c h t e r d e s H e r z o g s v o n A q u i t a n i e n u n d Po i tou 
w u r d e 1043 d e m d e u t s c h e n K ö n i g u n d spä t e ren K a i s e r 
- ^ H e i n r i c h III. a n g e t r a u t . 1055 w u r d e ihr das H e r z o g t u m 
B a y e r n ü b e r t r a g e n , das s ie 1061 an d e n s ä c h s i s c h e n G r a f e n 
—»Otto v o n N o r t h e i m ü b e r g a b . N a c h d e m T o d des Ka i se r s 
( 1 0 5 6 ) fiel ihr d i e R e g e n t s c h a f t f ü r ih ren u n m ü n d i g e n S o h n 
—»Heinrich IV. zu. T i e f r e l i g i ö s u n d in d e r Pol i t ik u n e r f a h -
ren , entg l i t t ihr im M a c h t k a m p f z w i s c h e n K a i s e r t u m und 
P a p s t t u m d i e K o n t r o l l e ü b e r d a s R e i c h . 1062 e n t s a g t e s ie 
d e r H e r r s c h a f t , a ls E r z b i s c h o f —»Anno v o n K ö l n den j u n -
g e n K ö n i g e n t f ü h r t e , u n d z o g sich in e in r ö m i s c h e s K l o s t e r 
z u r ü c k . Von den P ä p s t e n (zu le tz t G r e g o r VI I . ) f ü r ih re Po-
litik b e n u t z t , w a n d t e s i e s ich po l i t i sch le tz t l ich g e g e n ihren 
S o h n ( 1 0 7 6 ) . 
LITERATUR: M e t a v o n S a l i s - M a r s c h l i n s : A . v . P., Ka i se -
r in v o n D e u t s c h l a n d . E i n e h i s t o r i s c h - k r i t i s c h - p s y c h o l o g i s c h e 
A b h a n d l u n g . Diss . Z ü r i c h 1887. - W a l t e r S c h l e s i n g e r : A . In: 
N D B , B d . 1, 1953, S. 9 5 f. - M a r i e L u i s e Bu l s t -Th ie l e : A . 
In: L e x M A , Bd . 1, 1980, Sp . 2 1 2 . 

A g n e s von B r a u n s c h w e i g - P f a l z , H e r z o g i n v o n B a y e r n , 
P f a l z g r ä f i n be i R h e i n , * u m 1200, t 1 6 . 8 . 1 2 6 7 M ü n c h e n . 
A . w u r d e a ls T o c h t e r d e s W e l f e n - P f a l z g r a f e n H e i n r i c h I. 
d e s L a n g e n bei R h e i n s o w i e d e r A g n e s v o n S t a u f e n ge-
b o r e n . S i e w a r d ie S c h w e s t e r d e s P f a l z g r a f e n H e i n r i c h u n d 
E n k e l i n des s t au f i s chen P f a l z g r a f e n K o n r a d . 1222 he i ra t e t e 
s ie d e n W i t t e l s b a c h e r - H e r z o g H>Ot to II. v o n B a y e r n . A u f 
d i e s e W e i s e g e w a n n e n d i e W i t t e l s b a c h e r d i e P f a l z g r a f s c h a f t 

f ü r ihr H a u s . Das E h e p a a r r e s id i e r t e z u n ä c h s t in He ide l -
berg , m i t d e m es 1225 b e l e h n t w u r d e . L e h e n s t r ä g e r so l l ten 
A . s m ä n n l i c h e N a c h k o m m e n se in . 1228 w u r d e O t t o m ü n d i g 
u n d erh ie l t d i e H e r r s c h a f t übe r d ie P f a l z g r a f s c h a f t . 1231 zo-
gen A . u n d O t t o n a c h B a y e r n . Z u d e n N a c h k o m m e n A . s 
zäh l t en - ^ E l i s a b e t h , —»Ludwig II. der S t r e n g e u n d H e r z o g 
—»Heinrich XII I . von N i e d e r - B a y e r n . 
LITERATUR: Alo i s G e r l i c h : D i e r h e i n i s c h e P f a l z g r a f s c h a f t 
in d e r f r ü h e n W i t t e l s b a c h e r z e i t . In: W i t t e l s b a c h u n d B a y e r n . 
Hrsg . v. H u b e r t G la se r . M ü n c h e n 1980, Bd . 1.1, S. 2 0 1 - 2 2 2 . 

A g o s t i n o , L a z a r o , auch A u g u s t i n o , A u g u s t i n u s , L a z z a r o , 
B a u m e i s t e r , 1. H ä l f t e 17. Jh . 
A . w u r d e v e r m u t l i c h v o n F ü r s t b i s c h o f Ju l ius —»Echter v o n 
M e s p e l b r u n n aus Süd t i ro l ode r Obe r i t a l i en n a c h W ü r z b u r g 
b e r u f e n . 1610-14 ist er in B a m b e r g n a c h w e i s b a r . Z u se inen 
H a u p t w e r k e n zähl t d i e W a l l f a h r t s k i r c h e St . P a n k r a t i u s a m 
G ü g e l in O b e r f r a n k e n ( 1 6 1 0 - 1 3 ) . A. b a u t e auch d ie P r ä m o n -
s t r a t e n s e r k i r c h e in Un te rze l l (1609) , d i e P f a r r k i r c h e in Fr ick-
h a u s e n ( 1 6 1 3 ) u n d das N e t z g e w ö l b e des L a n g h a u s e s d e r Kir-
c h e St . Michae l in B a m b e r g ( u m 1614). 
LITERATUR: H a n s O s k a r L a b e r : A u s l ä n d i s c h e Küns t l e r in 
B a y e r n . A u g s b u r g 1936. - E b e r h a r d Kas t en : Α . , L. In: A K L , 
Bd. 1, 1992, S. 547 . 

A g r e l l , J o h a n J o a c h i m , a u c h Agre l l i , G i o v a n n i , K o m p o -
nist , M u s i k e r , * 1 .2 . 1701 L ö t h ( O s t g o t l a n d ) , f 19. 1. 1765 
N ü r n b e r g . 
Α. , S o h n e ines luth. T h e o l o g e n , erhie l t s e ine m u s i k a l i s c h e 
A u s b i l d u n g an der U n i v . U p p s a l a , w a r seit 1723 K a m m e r -
vio l in is t in Kasse l , be re i s t e u . a . I ta l ien u n d ü b e r n a h m 1746 
e ine S te l le als M u s i k d i r e k t o r in N ü r n b e r g . Α. , der s i ch a u c h 
als C e m b a l o - u n d K l a v i e r v i r t u o s e e inen g u t e n R u f e r w a r b , 
k o m p o n i e r t e e ine R e i h e von S o n a t e n und K o n z e r t e n fü r 
C e m b a l o b z w . Klav ie r , K a m m e r m u s i k - u n d O r c h e s t e r w e r k e 
( u . a . S e r e n a d e u n d S i n f o n i e n ) s o w i e K i r c h e n m u s i k e n . M u -
s i k g e s c h i c h t l i c h m a r k i e r e n se ine K l a v i e r s o n a t e n den Ü b e r -
g a n g von d e r Su i t e zur S o n a t e . 

LITERATUR: (Hors t H e u s s n e r ) : Α. , J. J. In M G G 2 P , Bd . 1, 
1999, S p . 2 0 5 - 2 1 1 . - I n g m a r B e n g t s o n / B e r t i l H. van Boer : 
Α. , J. J. In: N G r o v e D , Bd . 1 , 2 2 0 0 1 , S. 2 2 3 f. 

A g r i c o l a , C h r i s t o p h L u d w i g , Male r , * 5 . 1 1 . 1 6 6 7 R e g e n s -
burg , + 8 . 8 . 1719 R e g e n s b u r g . 
N a c h B i l d u n g s r e i s e n d u r c h E n g l a n d , F r a n k r e i c h u n d H o l l a n d 
hiel t s ich Α. , S o h n e ines R a t s h e r r n im i n n e r e n Ra t v o n R e -
g e n s b u r g , v o r w i e g e n d in A u g s b u r g u n d N e a p e l au f . Er m a l t e 
b e v o r z u g t W a l d l a n d s c h a f t e n , in s e inen K o m p o s i t i o n e n und 
L i c h t e f f e k t e n w u r d e er v o n G a s p a r d P o u s s i n u n d C l a u d e 
Lor ra in bee in f luß t ; d u r c h R u i n e n b e i w e r k u n d o r i en t a l i s che 
S t a f f a g e f i g u r e n ve r s t ä rk t e er d e n r o m a n t i s c h e n E i n d r u c k sei-
ner M a l e r e i . Zu se inen S c h ü l e r n zäh l t en C h r i s t i a n H ü l f g o t t 
Brand , J o h a n n A l e x a n d e r T h i e l e und F a b i o Ceru t i . A . w u r d e 
spä te r w e n i g g e w ü r d i g t und ers t d u r c h d ie J a h r h u n d e r t a u s -
s t e l lung d e u t s c h e r K u n s t in D a r m s t a d t 1914 v o m V o r w u r f 
des E p i g o n e n t u m s f r e i g e s p r o c h e n . D i e F l o r e n z e r U f f i z i e n 
bes i t zen u. a. d a s G e m ä l d e Landschaft mit Regenbogen. 
LITERATUR: M a r g a r e t e B r a u n - R o n s d o r f : Α. , C. L. In: N D B , 
Bd. 1, 1953, S. 98 . - G ö t z Adr ian i : D e u t s c h e Male re i im 
17. J a h r h u n d e r t . Kö ln 1977, S. 108, 177, 185. - M i c h a e l 
H e y d e r : Α. , C. L . In: A K L , Bd . 1, 1992, S. 5 6 6 f. 

A g r i c o l a , G e o r g , Leh re r , M e d i z i n e r , * 1530 M i m b a c h be i 
A m b e r g , + 12. 1 . 1 5 7 5 A m b e r g . 
A . Schloß se ine S tud i en in W i t t e n b e r g ( 1 5 4 8 - 5 3 ) a ls M a g i s t e r 
ab, w u r d e 1554 L e h r e r f ü r d i e o b e r s t e n K las sen u n d 1555 
R e k t o r d e r A m b e r g e r S t ad t schu le , d i e s i ch un te r se ine r Le i -
t u n g zu e i n e r b l ü h e n d e n L a t e i n s c h u l e e n t w i c k e l t e . A . s t and 
in B r i e f k o n t a k t mi t P h i l i p p —»Melanch thon , v e r f a ß t e e i n e la-
t e in i sche B e g r ü ß u n g s r e d e u n d 1559 ein H u l d i g u n g s g e d i c h t 
f ü r K u r f ü r s t F r i edr ich v o n d e r P fa l z . 1570 w u r d e er an der 
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Univ . Wi t t enbe rg z u m Dr. m e d . p r o m o v i e r t und kehr te im 
selben Jahr als S t ad tphys ikus nach A m b e r g zurück . Fü r se ine 
e h e m a l i g e Schu l e ve r f aß t e er 1571 e ine S c h u l o r d n u n g . A u c h 
e in ige med iz in i s che V e r o r d n u n g e n A.s zur S e u c h e n b e k ä m p -
f u n g s ind erhal ten . Er w a r de r Vater von J o h a n n G e o r g —»A. 
WERKE: D e la gene ra t ione di que l le c o s e c h e so t to la terra 
sono [ . . . ] . Venedig 1550. - I t ine ra r ium Bea t i s s imae Virginis 
Mar i ae , q u a n d o c u m pue ro Jesu f u g i t in A e g y p t u m . Ingol-
s tadt 1560. 

LITERATUR: R u d o l f M i c h a e l i s / H a n s P resche r : A . -Bib l io -
graphie . 1520-1963 . Be ige füg t : Ulr ich Hors t : B e s t a n d s a u f -
n a h m e der W e r k e des Dr. G e r o g i u s A. mit b ib l i og raph i schen 
F o r s c h u n g s e r g e b n i s s e n . Ber l in 1971. - Re inho ld H o f m a n n : 
Dr . G . A . E in Gel ehr ten leben aus d e m Zei ta l te r de r R e f o r m a -
t ion. G o t h a 1905. - Fr iedr ich Roth: Dr . G . A. A m b e r g e n s i s . 
1530-1575 . Schü le r und F reund M e l a n c h t h o n s , S c h u l m e i -
ster, dann S t ad tphys i cus in A m b e r g . N ü r n b e r g 1927. - Hans 
Burkard : Α., G . In: N D B , Bd. 1, 1953, S. 97 . - H e l m u t Wils-
dorf : G . A . und se ine Ze i t . A n h a n g : G . A.s Werke . Ber l in 
1956. 

A g r i c o l a , G e o r g Andrea s , Med iz ine r , * 1672 R e g e n s b u r g , 
•r 1738 R e g e n s b u r g . 
N a c h med iz in i s chen S tud ien in Wi t t enbe rg und Ha l le w u r d e 
A. 1697 p r o m o v i e r t und ließ s ich d a n n als p rak t i sche r 
Arz t in se iner He ima t s t ad t n ieder . B e r ü h m t w u r d e er mi t 
der B e h a u p t u n g , er k ö n n e aus Feue r und e ine r „vege tab i l i -
schen M u m i e " , die er e r f u n d e n habe , inne rha lb e iner S t u n d e 
60 B ä u m e w a c h s e n lassen. Er ze igte d ieses Ver fahren ei-
ner Anzah l z u m S c h w e i g e n verpf l ich te te r und zah lungswi l l i -
ger Pe r sonen und v e r ö f f e n t l i c h t e m e h r e r e Schr i f t en da rüber , 
e r s tmals 1716 den Kurzen Bericht von dem Ursprünge 
der neu- und höchst-nutzharen Universal-Vermehrung aller 
Bäume und Staudengewächse. A . w a r auch als Mei s t e r der 
B a u m b e h a n d l u n g s - und Verede lungskuns t bekann t . 
WEITERE WERKE: Neu- und nie erhörter , doch in de r Na-
tur und V e r n u n f f t wohl g e g r ü n d e t e r Versuch de r Universa l -
V e r m e h r u n g aller B ä u m e , S t a u d e n und B l u m e n - G e w ä c h s e . 
2 Tie . , Le ipz ig 1 7 1 6 / 1 7 . N e u e Auf l . R e g e n s b u r g 1784. -
W a h r e N a c h r i c h t von den n e u a n g e l e g t e n und nach de r Na tu r 
ver fe r t ig ten S o n n - und S te rn -Wald . Le ipz ig 1717. - G r ü n d -
l iche W i e d e r l e g u n g an stat t der Dupl ic , b e t r e f f e n d die bos-
h a f f t i g e W i e d e r - A n t w o r t des Tit . Her rn . Fr. K ü f f n e r s a m m t 
e iner n a c h d r ü c k l i c h e n V e r m a h n u n g . R e g e n s b u r g 1718. 
LITERATUR: Fr iedr ich K ü f f n e r : P r o d r o m u s Agr ico lae , non-
Agr ico lae : ode r kur tze r Vorbeweiß , w i e k ü n f f t i g we i t l äu f f -
t iger so l le da rge than w e r d e n , daß [ . . . ] Herr G . Α . A . [ . . . ] 
d e r j e n i g e n icht seye, de r Er seyn wil l ; zum A n f a n g se iner 
A b f e r t i g u n g auf s e ine so g e n a n t e W i e d e r l e g u n g ode r D u p l i c 
an das Lich t geste l le t . o . O . [1717] . 

A g r i c o l a , Ignaz, Gesch ich t s sch re ibe r , * 3 1 . 7 . 1661 
Z u s a m a l t h e i m bei A u g s b u r g , ν 23. 1 . 1 7 2 9 M ü n c h e n . 
A . trat 1677 in d ie G e s e l l s c h a f t Jesu ein, s tud ie r te Phi loso-
phie und T h e o l o g i e , legte 1695 die O r d e n s g e l ü b d e ab und 
lehr te Logik , G r a m m a t i k und Poet ik am M ü n c h n e r Jesu i ten-
g y m n a s i u m , w o er 1719 Präses de r l a te in i schen K o n g r e g a -
tion w u r d e . Er w a r als Volksmiss ionar tä t ig und be faß t e s ich 
in den letzten L e b e n s j a h r e n haup t säch l i ch mit der Que l l ena r -
beit f ü r e ine z w e i b ä n d i g e G e s c h i c h t e de r o b e r d e u t s c h e n Or-
d e n s p r o v i n z Historia provinciae S.J. Germaniae superioris 
(2 Bde. , 1727-29) , die den Z e i t r a u m 1541-1600 behande l t . 

A g r i c o l a , J o h a n n , e igent l . Peur le , g e n a n n t A m m o n i u s , 
Med iz ine r , * u m 1488 G ü n z e n h a u s e n (Mi t t e l f r anken ) , 
•τ 6 . 3 . 1570 wahr sche in l i ch Ingols tadt . 
A . s tudier te sei t 1506 an de r Univ . Ingols tad t und kehr te , 
n a c h d e m er l änge re Zei t auf Re i sen war , als P rof . de r gr ie-
ch ischen Li te ra tur 1515 dor th in zu rück . 1528 w u r d e er zum 
Dr. med . p r o m o v i e r t und erhiel t 1531 e ine m e d i z i n i s c h e Pro-
fessur . A . g a b Ü b e r s e t z u n g e n und K o m m e n t a r e zu an t iken 

med iz in i s chen Werken heraus , s e ine Schr i f t über die Hei l -
p f l anzen Medicinae herhariae lihri dito ( 1539) ver läßt j e -
d o c h die Ü b e r l i e f e r u n g und f u ß t auf Na tu rbe t r ach tung . A . 
ve rö f f en t l i ch t e das ers te p h a r m a z e u t i s c h e S y n o n y m e n l e x i -
kon . 
WEITERE WERKE: Ain g rün t l i che r fleissiger außzug , auß 
d e r m a s s e n b ißhe r n o c h n y e b e s c h e h e n , von U r s a c h e n , Za i -
chen , F ü r s e h u n g und H a y l u n g der g r e w l i c h e n Pes t i len tz [ . . . ] 
Ingols tad t 1533. - Scho l i a cop iosa in t h e r a p e u t i c a m m e t h o -
d u m Cl. Ga len i . A u g s b u r g 1534. - C o m m e n t a r i i novi in 
Claudi i Galen i m e d i c o r u m pr incipis , l ibros sex de locis af-
fec t i s . N ü r n b e r g 1 5 3 7 . - A u s g e w ä h l t e T e x t e . B e r n u . a . 1986. 
LITERATUR: M a g n u s S c h m i d : Α., J. (P., Β., genann t Α.) . In: 
N D B , Bd. 1, 1953, S. 100. - Ra ine r A . Mül le r : „Po l i t i sche 
A n a t o m i e " im 16. J ah rhunder t . D ie „Ora t io d e praes tant ia 
co rpor i s h u m a n i " des Ingols täd te r Med iz ine r s J. A . In: Er-
z iehung , B i ldung , Rech t . Hrsg . v. Marg re t Fel l . Ber l in 1994, 
S. 4 5 1 - 4 6 8 . - Ders . : Α., G . In: L M U , Bd. 1, 1998, S. 4 f. 

A g r i c o l a , J ohann , K o m p o n i s t , * 1 5 6 0 / 7 0 N ü r n b e r g , 
i nach 1601 E r fu r t (?). 
A. lebte u m 1600 als „ C o l l e g e " des G y m n a s i u m s der A u -
gus t ine r in Er fu r t . Er ve rö f f en t l i ch t e Mote t t en mi t vier b is 
acht und m e h r S t i m m e n (Mote t rae novae pro praecipouis in 
anno festis, 1601) und e inen B a n d mit m e h r s t i m m i g e n Lie-
de rn . E i n e S a m m l u n g e i n s t i m m i g e r ge is t l i cher L ieder (1561) 
in de r Wiene r H o f b i b l i o t h e k wi rd ihm zugesch r i eben . 
LITERATUR: Lini H ü b s c h - P f l e g e r : Α., J. In: N G r o v e D , Bd. 1, 
2 2001 , S. 230 . 

A g r i c o l a , J o h a n n Georg , Med iz ine r , * 1558 A m b e r g 
(Oberp fa l z ) , b e g r a b e n 20. 11. 1633 R e g e n s b u r g . 
Α., S o h n G e o r g A.s , s tudier te 1582 an der U n i v . Hei -
de lberg , w o er 1585 Bacca l au reus w u r d e . 1588-93 hiel t 
er s ich z u m S t u d i u m der M e d i z i n in Wi t t enbe rg auf und 
w a r 1594-1629 , mit U n t e r b r e c h u n g (1614-21) , S t ad tphys i -
kus in A m b e r g . N a c h der Reka tho l i s i e rung der O b e r p f a l z 
ließ er s ich 1629 als p rak t i scher Arz t in R e g e n s b u r g n ieder . 
Se ine Schr i f t über das L ieb l ings j agd t i e r der Zei t , den Hirsch , 
(Cervi excoriati et dissecti in medicina usus, 1603) ve rb inde t 
e r s tma l s e ine na tu rgesch ich t l i che Dar s t e l lung mit H i n w e i s e n 
auf die Ve rwendba rke i t in der M e d i z i n . E ine we i t e re Arbe i t 
A.s be schä f t i g t s ich mi t den He i lque l l en des S c h w a r z w a l d s 
(1598 a n o n y m , 2 1619) . 

WEITERE WERKE: Nu tz l i che r und a u ß f ü h r l i c h e r Ber ich t : 
w o h e r die w a r m e , und wi lde Bäder , sonder l i ch die uff d e m 
S c h w a r t z w a l d e , als M a r g g r a v e n Baden : Wi ld Bade: Ze l le r 
Bade : und Hube r B a d e ihren Ursp rung : w a s sie f ü r Nutz , 
Kra f f t , und T u g e n t haben : auch zu w e l c h e r Zei t , und w i e 
man sich de r se lben zu Erha l tung : und W i e d e r b r i n g u n g gu te r 
G e s u n d h e i t , und A b w e n d u n g al ler al ten S c h ä d e n , n e w e n 
Kranckhe i t en , und ande re r Zufä l l , k rä f f t ig l . g e b r a u c h e n soll. 
A m b e r g 1619. 

LITERATUR: H a n s Burka rd : Α., J. G . In: N D B , Bd. 1, 1953, 
S. 97 . 

A g r i c o l a , J o h a n n Paul , Kompon i s t , Mus ike r , * u m 1639 
Hi lpol t s te in , b e g r a b e n a m 3 . 7 . 1697 N e u b u r g / D o n a u . 
N a c h d e m B e s u c h des J e s u i t e n g y m n a s i u m s St. Sa lva to r in 
A u g s b u r g s tudier te A . sei t 1660 T h e o l o g i e an der Univ . In-
gols tad t . 1663 w u r d e er K a m m e r m u s i k u s und Hoforgan i s t , 
spä te r auch Vizekape l lme i s t e r in Diens ten —»Philipp Wi l -
h e l m s in N e u b u r g und trat 1679 die N a c h f o l g e von G i o v a n n i 
Bat t i s ta M o c c h i als H o f k a p e l l m e i s t e r an. 1 6 7 8 / 7 9 schr ieb A. 
zwei O p e r n und ein Schä fe r sp ie l an läß l ich de r N a c h f e i e r n 
de r V e r m ä h l u n g des E rbp r inzen J o h a n n W i l h e l m von Pfa lz -
N e u b u r g und M a r i a Anna , der S c h w e s t e r Ka ise r L e o p o l d s I., 
1689 drei Kan ta t en nach Tex ten des H o f p o e t e n G io rg io M a -
ria Rappar in i f ü r die P r o c u r a - H o c h z e i t der N e u b u r g e r Pr in-
zess in Mar i a A n n a mi t Karl II. von Span i en . 
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LITERATUR: Friedrich Walter: Gesch ich te des Theaters und 
der Musik am Kurpfä lz ischen Hof. Leipzig 1898. - Paul 
Winter : Mus ikpf lege am Pfa lz -Neu burger Hof (1505-1718) . 
In: Neuburg , die j u n g e Pfa lz und ihre Fürsten. Hrsg. v. Jo-
sef Heider . Neuburg 1955. - Lini Hübsch-Pf leger : Α., J. P. 
In: M G G 2 P , Bd. 1, 1999, Sp. 220 f. - Dies.: Α., J. P. In: 
NGroveD, Bd. 1, 2 2001, S. 232. 

A g r i c o l a , Rudolf , eigentl . Roelof Huusman , Huysman , 
auch Frisius, Humanis t , * 1443 Baflo bei Groningen , 
τ 2 7 . 1 0 . 1 4 8 5 Heidelberg. 
Der Sohn eines Pfarrers s tudierte 1456-58 die Artes in Erfur t , 
g ing 1462 zum Studium nach Köln und e rwarb 1465 den 
Magistert i tel in Löwen . Seit 1469 hielt er sich z u m Studium 
der Jur i sprudenz in Pavia auf, Schloß 1473 Freundschaf t mit 
Johann von Dalberg und den Brüdern Dietrich und Johan-
nes von Pl ieningen und war zei tweise Praeceptor der Gra fen 
Johann und Friedrich von Oet t ingen. 1475 wechse l te er an 
die Univ. Ferrara, vor al lem um dort besser Griechisch zu 
lernen, hatte U m g a n g mit Herzog Ercole d ' E s t e und wurde 
als Organist in der Hofkape l l e angestellt . 1476 hielt er zur 
E r ö f f n u n g des Studienjahres seine be rühmte Oratio in lau-
de m philosophiae et reliquiarum artium und schr ieb 1477 
e ine Biographie Petrarcas (Orat io de vita Petrarchae). 1479 
machte A . auf der Heimreise Aufentha l t in Dil l ingen, w o 
er sein Haup twerk De invent ione dialectica üb ή tres (ge-
druckt 1520, Neuausg . von Lothar Mündt , 1992) vollendete, 
und war seit 1480 jur is t ischer und diplomat ischer Vertreter 
der Stadt Groningen . 1484 folgte A. e inem Ruf Dalbergs 
nach Heidelberg, w o er in losem Kontakt mit der Univ . Re-
den und Vorträge hielt. 1485 beglei te te er diesen auf ei-
ner Reise nach Rom, erkrankte auf der Rückre ise in Trient 
und starb vor Heidelberg. A . war einer der führenden deut-
schen Frühhumanis ten , propagier te das S tudium der Ant ike 
auf christ l icher Grund lage und entwickel te in seinen Schrif-
ten die Idee e ines umfassend gebi ldeten, kritisch und frei 
denkenden Menschen . Das Verdienst seiner Dialektik ist die 
Überwindung der scholast ischen Methode . 
WEITERE WERKE: De f o r m a n d o studio. 1484. - Orat io 
de nativitate Christi . 1484. - D e rat ione studii epistola. 
Nürnberg 1530. - D e invent ione dialectica. Lucubrat io-
nes . Hrsg. v. Alardus Amste l redamus . 2 Bde. , Köln 1539. 
Nachdr . N i e u w k o o p 1967. - Rede zum Preise der Philoso-
phie und der übrigen Wissenschaf ten . In: Winf r ied Trill i tzsch 
(Hrsg. und Übers.): Der deu tsche Rena i s sance -Humanismus . 
Abr iß und Auswahl . F r a n k f u r t / M a i n (auch Leipzig) 1981, 
S. 159-183. 

LITERATUR: Franz Josef Worstbrock: Α., R. In: VL2 , Bd. 1, 
1978, Sp. 84-93. - Rober t Stupperich: Α., Rudolph . In: 
L e x M A , Bd. 1, 1980, Sp. 220 f. - Gerda C. Huisman: R. 
A. A bibl iography of printed works and translations. Nieu-
w k o o p 1985. - Henricus Eduardus Josephus Mar ia van der 
Velden: Rodolphus A. (Roelof Huusman) , een Neder landsch 
humanis t der v i j f t iende eeuw. Leiden o. J. [1911]. - Michael 
Seidlmayer : Α., R. In: N D B , Bd. 1, 1953, S. 103f . - Mar-
cel Augus t in Mar ia Nauwelaer ts : Rodolphus A. Den Haag 
1963. - F ranz Josef Wors tbrock: Α., R. In: VL 2 , Bd. 1, 
1978, Sp. 84-93. - Fokke A k k e r m a n n / A r i e Johan Vander-

j ag t (Hrsg.): R. A . Phrisius. 1444-1485. Proceedings of the 
International Con fe r ence at the Universi ty of Groningen , 
28-30 October 1985. Leiden u . a . 1988. - Peter Mack : Re-
naissance argument . Valla and A. in the tradit ions of rheto-
ric and dialectic. Leiden u . a . 1993. - Wilhelm Kühlmann 
(Hrsg.): R. Α. 1444-1485. Protagonist des nordeuropäischen 
Human i smus . Z u m 550. Gebur ts tag . Bern u . a . 1994. 

A g r i c o l a , Stephan d . Ä . , eigentl . Kastenbauer , auch Boius, 
luth. Theo loge , * um 1491 Abensberg (Niederbayern) , 
t 1 0 . / I I . 4. 1547 Eisleben. 
A. studierte als Angehör ige r des Augus t inereremi tenordens 

in Wien und w u r d e 1519 zum Dr. theol. promovier t . Nach 
seiner H inwendung zum luth. Glauben wurde er 1522 durch 
den Erzbischof von Salzburg gefangengesetz t ; seiner dro-
henden Hinr ichtung entging er durch die Flucht . 1525 be-
gegnet er als luth. Prediger in Augsburg . Α., ein Gegner der 
Abendmahls lehre Huldrych Zwingi is , nahm regen Anteil an 
der reformator ischen Bewegung und war 1529 beim Mar-
burger Rel igionsgespräch, 1530 am Reichstag in Augsburg 
anwesend . 1531 ging er als Prediger nach Hof, 1543 nach 
Sulzbach und 1545 nach Eisleben. A. war Mitunterzeichner 
der Schmalka ld ischen Artikel von 1537. Er verfaßte in sei-
ner Gefangenscha f t 1523 die Flugschri f t Ain köstlicher (...) 
Sermon vom Sterben und übersetzte 1525 Johannes Bugen-
hagens Contra novum errorem de sacrament is ins Deutsche. 
A. war der Vater von Stephan —>A. d . J . 
WEITERE WERKE: Ein Bedencken, wie der wahrhaf f t ig 
Gottesdienst von Gott selbs geboten und außgesetzt möcht . 
[Leipzig] [1520]. - Artickel wider Dr. Steffan Cas tenpawr 
eingelegt , auch was er darauf geantwor te t hat, aus se inem 
Gefencknus . [Augsburg] [1523]. 

LITERATUR: Gustav H a m m a n n : Α., S. d . Ä . In: N D B , Bd. 1, 
1953, S. 104 f. - Markus Lommer : Dr. S tephan Kastenbauer 
alias Agricola. Der Re fo rma to r von Sulzbach (1543-1545) . 
In: Rainer Gerhardt (Hrsg.): Ein Haus mit Geschichte . 
Su lzbach-Rosenberg 1998, S. 75-136. 

A g r i c o l a , S tephan d . J . , evang. Theologe , * Augsburg , 
t 1562. 
Der Sohn Stephan H>A.S d . Ä . war 1549 luth. Prediger 
in Helbra und Bedorf im Mansfe ld i schen . Im nach Georg 
—> Major benannten Streit vertrat er dessen Auf fassung , gute 
Werke seien zur Er langung der Seligkeit notwendig . Als er 
sich 1554 auf der Synode in Eis leben weiger te zu widerru-
fen, mußte er die Gra f schaf t verlassen. A. wurde im selben 
Jahr in Wit tenberg z u m Magister promovier t , erhielt ein Pa-
storat in Merseburg und wurde 1557 Dompred ige r in Naum-
burg. 1559 trat A. in Ingolstadt gemeinsam mit seiner Fa-
milie zur kath. Kirche über und folgte 1560 einer Ein ladung 
des Kardinals Otto —»Truchseß von Waldburg nach Rom. 
Α., den Philipp Melanchthon schätzte, übersetzte u. a. alt-
tes tament l iche Kommenta re Mart in Luthers ins Deutsche. 
LITERATUR: Beati Petri Canisii epistulae et acta. Hrsg. v. 
Otto Braunsberger . Bd. 3. F re iburg /Bre i sgau 1901, S. 431 ff. 

A g r i c o l a , Wol fgang Chris toph, Komponis t , Musiker , 
* 1600 /10 , τ um 1659. 
A. ist vielleicht identisch mit Chr is toph Bauer, der 1625 
Student der Univ. Würzburg wurde . 1632-42 war er Stadt-
schreiber und Organist in Neus tad t /Saa le , 1642-44 Notar 
und Cellar ius in Bodenlauben und hatte 1645-59 die glei-
chen Ämter in Münners tadt inne. Vermutl ich war er Schüler 
des Würzburge r Hofkomponi s t en Heinrich ^ P f e n d n e r , auf 
dessen Werk acht Messen A.s (1647) basieren. Sein Geistli-
ches Wald-Vöglein (21664, erweiter te Auf lagen 1700, 1711 
und 1719), e ine S a m m l u n g geist l icher Lieder, e r f reute sich 
großer Beliebtheit . 
LITERATUR: (Hans-Chris t ian Müller) : Α., W . C. In: M G G 2 P , 
Bd. 1, 1999, Sp. 227 f. - Ders.: Α., W . C. In: N G r o v e D , 
Bd. 1, 22001, S. 233 f. 

Aham, Wolf, Rat, i 24.3. 1517. 
Der Sohn eines Rats aus bayer i schem Turniergeschlecht 
wurde 1480 Hofmarscha l l des Bischofs von Passau, 1492 
Pfleger im Erzst if t Salzburg und Rat des Herzogs ^ Al-
brecht IV. von Bayern. 1498-1503 und 1508-14 war er 
Landhofmeis te r . 1508 wurde er Rat des Herzogs Wolfgang , 
1515 H> Ludwigs X. von Bayern . A. gehör ten die H o f m a r -
ken Wildenau, Hagenau und Mühlhe im (Landger icht Mauer -
kirchen). 
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LITERATUR: M a x i m i l i a n L a n z i n n e r : Fürs t , R ä t e u n d L a n d -
s tände . D i e E n t s t e h u n g der Z e n t r a l b e h ö r d e n in B a y e r n 
1 5 1 1 - 1 5 9 8 . G ö t t i n g e n 1980. 

Aheim, Wilhelm von, Rat, f 7. 8. 1495. 
Α., S o h n e ines Rats , w u r d e 1460 D o m h e r r in Pas sau , 1461 
in R e g e n s b u r g und 1476 D o m p r o p s t in P a s s a u . Sei t 1482 
P f a r r e r v o n St . E g i d i e n in Pas sau , w u r d e er 1488 Ra t H e r z o g 
—»Georg des R e i c h e n v o n B a y e r n - L a n d s h u t . 
LITERATUR: H e i n z L i ebe r i ch : D i e g e l e h r t e n Rä te . S taa t 
u n d Jur i s ten in B a y e r n in der F r ü h z e i t d e r R e z e p t i o n . 
In: Z e i t s c h r i f t f ü r b a y e r i s c h e L a n d e s g e s c h i c h t e 27 ( 1 9 6 4 ) 
S. 120-189 . 

A h l e f e l d t , M a r i a T h e r e s i a Grä f in , K o m p o n i s t i n , 
Schr i f t s t e l l e r in , M u s i k e r i n , * 2 8 . 2 . 1755 R e g e n s b u r g , 
i 2 0 . 1 2 . 1810 P rag . 
Α. , T o c h t e r des P r inzen A l e x a n d e r F e r d i n a n d von — » T h u m 
u n d Tax i s , he i r a t e t e 1780 den d ä n i s c h e n D i p l o m a t e n G r a f 
F e r d i n a n d von A h l e f e l d t - L a n g e l a n d - R i x i n g e n . A m H o f des 
M a r k g r a f e n von A n s b a c h , —»Alexander , v e r k e h r t e sie im 
Kre is u m El isa h> C r a v e n u n d be tä t ig t e s ich l i t e ra r i sch und 
m u s i k a l i s c h . N a c h der A u f l ö s u n g des m a r k g r ä f l i c h e n H o f s 
1791 g i n g s ie g e m e i n s a m mi t i h r e m E h e m a n n , d e r 1792-94 
In t endan t des K ö n i g l i c h e n T h e a t e r s in K o p e n h a g e n war , 
n a c h D ä n e m a r k . 1798 z o g e n s ie n a c h D r e s d e n , 1800 n a c h 
P rag . A . ha t t e s ich bere i t s in A n s b a c h u n d K o p e n h a g e n ei-
nen N a m e n als K o m p o n i s t i n g e m a c h t , im b e s o n d e r e n mi t 
d e m v i e r ak t i gen Bal le t t Telemak pä Calypso.s. S i e trat auch 
als P ian i s t in au f . 

LITERATUR: U r t e H a r t w i g : Α. , Μ . Τ . Grä f in . In: M G G 2 P , 
Bd . 1, 1999, S p . 2 4 6 - 2 4 8 . - D ie t e r H a r t w i g / H i l d e g a r d Sur-
ner : Α. , C o u n t e s s Μ . Τ . In: N G r o v e D , Bd . 1 , 2 2 0 0 1 , S. 2 4 3 f. 

A h o r n e r v o n A h o r n r a i n , J o s e p h G e o r g F r a n z v o n 
Pau la , M e d i z i n e r , * 1 . 4 . 1 7 6 4 A u g s b u r g , τ 31 . 12. 1839 
A u g s b u r g . 
N a c h e in igen S e m e s t e r n T h e o l o g i e s t u d i u m in Br ixen (sei t 
1781) u n d e i n e r B e s c h ä f t i g u n g als H o f m e i s t e r ( 1 7 8 3 - 8 5 ) 
s tud ie r t e Α. , S o h n e ines A k t u a r s der ka i s e r l i chen M ü n z -
s c h a u k o m m i s s i o n in A u g s b u r g , M e d i z i n in I n n s b r u c k , seit 
1786 in W i e n ( P r o m o t i o n 1790) . O b g l e i c h s i ch i h m dor t 
g ü n s t i g e A u s s i c h t e n als Arz t bo ten , g i n g er 1793 zu rück in 
s e ine H e i m a t s t a d t A u g s b u r g u n d ü b e r n a h m das S t ad tphys i -
kat . E r e n g a g i e r t e s ich in d e r A r m e n f ü r s o r g e , g r ü n d e t e 1797 
d ie ä rz t l i che W i t w e n k a s s e und 1828 d ie U n t e r s t ü t z u n g s k a s s e 
f ü r W a i s e n . E r m a c h t e s ich ve rd i en t u m die N e u f a s s u n g der 
A u g s b u r g e r M e d i z i n a l o r d n u n g (1801) . A . v e r f a ß t e u . a . d ie 
z w e i b ä n d i g e Bibliothek für Kinderärzte ( 1 7 9 2 ) und über -
se tz te H i p p o k r a t e s ' Aphorismen ( 1 8 0 0 ) . 
LITERATUR: J o h a n n N e p o m u k Ra ise r : B e y t r ä g e zur B i o g r a -
ph ie des a m 31 t en D e c e m b e r 1839 in A u g s b u r g g e s t o r b e n e n 
H e r r n H o f r a t h s Dr . J. v. A . v . A . A u g s b u r g 1841. - M a -
gnus S c h m i d : Α . ν . Α . , J. G . F. v . P. In: N D B , Bd . 1, 1953, 
S. 112 f. 

A h r e n s , J o h a n n T h o m a s , M a t h e m a t i k e r , * 5. ( 1 5 . ) 2 . 1786 
N ü r n b e r g , * 3 . 1 1 . 1 8 4 1 A u g s b u r g . 
D e r S o h n e ines T i s c h l e r m e i s t e r s e i g n e t e s ich a ls A u t o d i d a k t 
G r u n d l a g e n in M a t h e m a t i k , F r a n z ö s i s c h u n d I ta l i en i sch an, 
g a b Un te r r i ch t u n d s tud ie r t e 1808-10 P h i l o s o p h i e , M a t h e m a -
tik, Phys ik , C h e m i e und N a t u r g e s c h i c h t e an d e r U n i v . E r l an -
gen . 1810 w u r d e e r K r e i s g e o m e t e r , l eg te 1812 das E x a m e n 
f ü r das h ö h e r e L e h r a m t ab und w a r seit O k t o b e r 1813 L e h r e r 
f ü r P h y s i k u n d M a t h e m a t i k an d e r R e a l s c h u l e in N ü r n b e r g , 
d a n n a m A r c h i g y m n a s i u m zu Soes t , spä te r a m G y m n a s i u m , 
a m L y z e u m und an der p o l y t e c h n i s c h e n S c h u l e zu A u g s -
burg . A . ist d ie e rs te d e u t s c h e A u s g a b e d e r B i o t s c h e n ana ly -
t i schen G e o m e t r i e ( 1817 , 2 1 8 4 0 ) zu v e r d a n k e n . A l s e i g e n e s 
W e r k s ind u. a. Analytische Untersuchung einer krummen 
Linie ( 1 8 2 7 ) zu n e n n e n . 

WEITERE WERKE: Z u s ä t z e zu Bio ts ana ly t i s che r G e o m e -
tr ie . N ü r n b e r g 1817. - L e h r b u c h d e r G e o m e t r i e . N ü r n b e r g 
1831. - Ü b e r das P r o b l e m des A p o l l o n i u s v o n P e r g a v n d e n 
B e r ü h r u n g e n . A u g s b u r g 1832. 

A i b l , J o s e p h , L i t h o g r a p h , M u s i k v e r l e g e r , M u s i k a l i e n -
h ä n d l e r , * 2 7 . 2 . 1802 M ü n c h e n , * 2 8 . 2 . 1 8 3 4 M ü n c h e n . 
A . b e k a m z u n ä c h s t Un te r r i ch t bei T h e o b a l d —»Boehm u n d 
w a r 1819-25 als M u s i k e r , spä te r als L i t h o g r a p h bei e i n e m 
M u s i k h ä n d l e r in B e r n tä t ig . 1825 g r ü n d e t e e r in M ü n c h e n 
sein e i g e n e s G e s c h ä f t , da s M u s i k a l i e n v e r ö f f e n t l i c h t e u n d 
mi t M u s i k i n s t r u m e n t e n h a n d e l t e . N a c h s e i n e m f r ü h e n Tod 
w u r d e das G e s c h ä f t v o n se ine r Frau w e i t e r g e f ü h r t , seit 
1837 v o n E d u a r d S p i t z w e g , e i n e m B r u d e r des M a l e r s Car l 
h > S p i t z w e g . D e r Ver lag , d e r K o m p o s i t i o n e n u . a . v o n Pe t e r 
—»Cornel ius , J o s e p h —»Rheinberger , T h e o b a l d —»Boehm, 
H a n s v o n - ^ B ü l o w , M a x —»Reger u n d R i c h a r d —»Strauss 
h e r a u s b r a c h t e , w u r d e 1904 an d ie U n i v e r s a l - E d i t i o n ver -
k a u f t . 

LITERATUR: M u s i k a l i e n - V e r l a g s - K a t a l o g von J . A . in 
M ü n c h e n ( J a n u a r 1860) . M ü n c h e n 1860. - M u s i k a l i e n -
V e r l a g s - K a t a l o g v o n J . A . M ü n c h e n 1876. - Kar l Ven t zke : 
Z u r F r ü h g e s c h i c h t e des M u s i k v e r l a g s J o s e p h A i b l . In: D i e 
M u s i k f o r s c h u n g 2 5 (1972 ) S. 3 1 6 f . - A x e l B e e r / H a n s 
S c h n e i d e r : Α. . J. In: M G G 2 P , Bd . 1. 1999, Sp . 2 6 0 f . - Kar l 
Ven t zke : A . In: N G r o v e D , Bd . 1, 2 2 0 0 1 , S. 2 4 7 f. 

A i b l i n g e r , J o h a n n K a s p a r , K o m p o n i s t , K a p e l l m e i s t e r , 
* 2 3 . 2 . 1779 W a s s e r b u r g / I n n , t 6 . 5 . 1 8 6 7 M ü n c h e n . 
D e r S o h n e ines G e m i s c h t w a r e n h ä n d l e r s b e s u c h t e d i e La te i -
n i s c h e S c h u l e d e r B e n e d i k t i n e r in T e g e r n s e e u n d ansch l i e -
ßend das G y m n a s i u m in M ü n c h e n , w o er s e ine e r s t e m u s i k a -
l i sche A u s b i l d u n g bei Jo se f H>Schle t t e rh ie l t . 1800 g i n g A . 
z u m T h e o l o g i e s t u d i u m n a c h L a n d s h u t u n d trat als B e n e d i k -
t iner in d ie Abte i in Po l l i ng e in . N a c h A u f l ö s u n g der Ab te i 
1802 s tud ie r te er be i S i m o n —»Mayr in B e r g a m o . 1803-11 
l eb te er in V i c e n z a , d a n n bis 1818 in Vened ig , w o er d e n 
Vere in „ O d e o n " m i t g r ü n d e t e , u n d 1819 in M a i l a n d als z w e i -
ter K a p e l l m e i s t e r des V izekön ig s u n d K o m p o n i s t f ü r das 
M a i l ä n d e r Bal le t t . W i e d e r in M ü n c h e n , w u r d e er M a e s t r o 
d e r i t a l i en i schen O p e r und 1826 H o f k a p e l l m e i s t e r a m kgl . 
H o f - u n d N a t i o n a l t h e a t e r . A . k o m p o n i e r t e n e b e n O p e r n u n d 
Ba l l e t t en n a c h se ine r z w e i t e n i t a l i en i schen Re i s e 1833 vor -
w i e g e n d K i r c h e n m u s i k . 

LITERATUR: Wal t e r G e r s t e n b e r g : Α. , J. K . In: N D B , Bd . 1, 
1953, S. 114. - F r a n z H a u k : J. C . A . ( 1 7 7 9 - 1 8 6 7 ) . L e b e n 
u n d W e r k . T u t z i n g 1 9 8 9 . - F r a n z H a u k : Α. , J. C . In: M G G 2 P , 
Bd . 1, 1999, Sp . 261 - 2 6 4 . - S i e g f r i e d G m e i n w i e s e r : Α. , J. K. 
In: N G r o v e D , Bd . 1, 2 2 0 0 1 , S. 2 4 8 . 

A i c h b i c h l e r , Jo se f F rh . von , L a n d w i r t , Po l i t iker , 
* 13 .4 . 1845 W o l n z a c h , ί 8 . 4 . 1912 H o f e n d o r f be i 
R e g e n s b u r g . 
A . s tud ie r t e v ier S e m e s t e r an d e r U n i v . M ü n c h e n p h i l o s o p h i -
sche , t e c h n i s c h e u n d j u r i s t i s c h e F ä c h e r . W e g e n e ine r s c h w e -
ren E r k r a n k u n g se ines Vaters w a r er g e z w u n g e n , 1866 d ie 
V e r w a l t u n g des e l t e r l i chen Be t r i ebs in W o l n z a c h - G u t u n d 
B r a u e r e i - zu ü b e r n e h m e n . E r be tä t ig t e s ich k o m m u n a l -
po l i t i sch , w a r se i t 1881 als Z e n t r u m s a b g e o r d n e t e r f ü r d e n 
W a h l k r e i s Ingo l s t ad t im L a n d t a g u n d 1 8 8 4 - 1 9 0 6 M i t g l i e d 
des D e u t s c h e n R e i c h s t a g s . A. w u r d e z u m Ö k o n o m i e r a t u n d 
z u m F r e i h e r r n e r n a n n t . 

A i c h e r , Ot l , auch O t t o Α. , G r a p h i k e r , D e s i g n e r , 
* 13 .5 . 1922 U l m , τ 1 . 9 . 1991 G ü n z b u r g . 
N a c h d e r T e i l n a h m e a m Z w e i t e n W e l t k r i e g s tud ie r t e A . 
1 9 4 6 / 4 7 B i l d h a u e r e i an der A k a d e m i e d e r B i l d e n d e n K ü n s t e 
in M ü n c h e n in der K la s se A n t o n —»Hiller. Sei t 1948 a rbe i -
te te er im e i g e n e n g r a p h i s c h e n Ate l i e r in U l m . Z u s a m m e n 
mi t I n g e —»Aicher -Schol l , mi t d e r er seit 1952 ve rhe i r a t e t 
war , H a n s W e r n e r —»Richter u n d M a x Bill p l a n t e er dor t 
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e i n e H o c h s c h u l e f ü r G e s t a l t u n g , d ie 1953 g e g r ü n d e t w u r d e ; 
A . l eh r t e bis 1968 Visue l l e K o m m u n i k a t i o n , g e h ö r t e 1956-58 
d e m R e k t o r a t s k o l l e g i u m an u n d w a r 1 9 6 2 - 6 4 R e k t o r . 1967 
w u r d e e r G e s t a l t u n g s b e a u f t r a g t e r d e r O l y m p i s c h e n S p i e l e 
1972 in M ü n c h e n . N a c h d e r S c h l i e ß u n g d e r H o c h s c h u l e fü r 
G e s t a l t u n g 1972 v e r l e g t e A . se in D e s i g n - B ü r o v o n U l m nach 
Ro t i s be i L e u t k i r c h / A l l g ä u , w o e r 1984 das „ ro t i s ins t i tu t 
f ü r a n a l o g e S tud i en" g r ü n d e t e . Z u s a m m e n mi t H a n s G u g e l o t 
e n t w i c k e l t e e r 1953 -59 S k a l e n v o n R a d i o s u n d P la t t ensp ie -
le rn , u . a . f ü r d e n P l a t t en sp i e l e r „ P h o n o s u p e r S K 4 " , d e r als 
„ S c h n e e w i t t c h e n s a r g " b e k a n n t w u r d e . In d e n s e c h z i g e r J ah -
r e n ges t a l t e t e e r d a s E r s c h e i n u n g s b i l d d e r D e u t s c h e n L u f t -
h a n s a , 1975 das d e s Z w e i t e n D e u t s c h e n F e r n s e h e n s . 1988 
s te l l t e A . d e n E n t w u r f s e ine r S c h r i f t e n f a m i l i e „ r o t i s " vo r . E r 
v e r ö f f e n t l i c h t e u . a . Typographie ( 1988 ) , analog und digital 
( 1 9 9 1 ) und Die Welt als Entwurf {1991). A . s t a r b an den 
F o l g e n e ines A u t o u n f a l l s . 

WEITERE WERKE: M i t M a r t i n K r a m p e n : Z e i c h e n s y s t e m e 
d e r v i sue l l en K o m m u n i k a t i o n . H a n d b u c h f ü r D e s i g n e r , Ar -
c h i t e k t e n , P l ane r , O r g a n i s a t o r e n . S tu t tga r t 1977. - D i e 
K ü c h e z u m K o c h e n . M ü n c h e n 1982. - g e h e n in d e r w ü s t e . 
F r a n k f u r t / M a i n 1982. - Kr i t ik a m A u t o . M ü n c h e n 1984. 
LITERATUR: „ D i e A u g e n s ind h u n g r i g , abe r o f t s c h o n vo r 
d e m S e h e n s a t t . " Ο . A . z u m 7 5 . G e b u r t s t a g . H r s g . v . E v a v o n 
S e c k e n d o r f f u. a. U l m 1997. - F r e u n d s c h a f t u n d B e g e g n u n g . 
E r i n n e r u n g e n an Ο . A . H r s g . von d e r S t i f t u n g H o c h s c h u l e 
f ü r G e s t a l t u n g U l m . Red . : F r e d H o c h s t r a s s e r . U l m 1997. -
M a n f r e d S a c k : Klar , ka rg , g e r a d e , e i n f a c h . Z u m T o d e des 
G r a p h i k e r s , D e s i g n e r s und S e l b s t d e n k e r s Ο . A . In: D e r s . 
(Hrsg . ) : G ö t t e r u n d S c h a f e . Base l u . a . 2 0 0 0 , S. 6 0 - 6 3 . 

A i c h e r , O t to , B e n e d i k t i n e r , D r a m a t i k e r , * 1628 
N e u m a r k t - S t . Veit ( N i e d e r b a y e r n ) , τ 18. (ode r 16.) 1. 1705 
S a l z b u r g . 
A . w a r se i t 1657 P ro f . in d e r B e n e d i k t i n e r - A n s t a l t S a l z b u r g . 
E r l eh r t e G r a m m a t i k , Poe t ik u n d Rhe to r ik , se i t 1680 Mora l 
u n d G e s c h i c h t e . Z u s e i n e n S c h ü l e r n zäh l t e u. a. —»Abraham 
a S a n c t a C la r a . N e b e n s e ine r Leh r t ä t i gke i t s c h r i e b er 21 
t h e o r e t i s c h e u n d d r a m a t i s c h e Tex te . Er g e h ö r t zu den be-
k a n n t e s t e n V e r f a s s e r n f r ü h e r B e n e d i k t i n e r d r a m e n , d i e v o m 
J e s u i t e n t h e a t e r und d e r i t a l i en i schen O p e r bee in f luß t w a r e n . 
Sei t 1670 w u r d e n im S a l z b u r g e r A k a d e m i e t h e a t e r z w ö l f sei-
ner S t ü c k e a u f g e f ü h r t , s o ζ . B. 1676 Athalia, die blutige Fu-
rie des jüdischen Königreiches. 
WEITERE WERKE: Iter p o e t i c u m . S a l z b u r g 1674. - T h e a -
t r u m f u n e b r e . 4 T i e . , S a l z b u r g 1673-75 . - H o r t u s var i -
a r u m i n s c r i p t i o n u m . S a l z b u r g 1676. - B r e v i s ins t i tu t io de 
c o m i t i i s v e t e r u m R o m a n o r u m . S a l z b u r g 1678. - E p i t o m e 
c h r o n o l o g i c a h i s to r i ae u n i v e r s a l i s s a c r a e et p r o f a n a e . Sa lz -
b u r g 1689. - F l o r i l e g i u m I n s i g n i o r u m S e n t e n t i a r u m . N ü r n -
b e r g 1690. - His to r i a q u a r t a e m o n a r c h i a e [ . . . ] e x h i b e n s ge-
s ta [ . . . ] p r i n c i p u m R o m a n o r u m . St . G a l l e n 1691. - I n fan t i a 
e t a d o l e s c e n t i a R o m a e s ive o r tus e t p r o g r e s s u s r o m a n i im-
per i i . S a l z b u r g 1693. 
LITERATUR: B e n n o H u b e n s t e i n e r : B i ldn i s e ines B a r o c k g e -
lehr ten . Ο . A . aus A l tö t t i ng . In: I n n - S a l z a c h - L a n d 1 (1949 ) 
S. 7 f . - A n t o n D ö r r e r : Α . , Ο . In: N D B , B d . 1, 1953, S. 116. 

A i c h e r - S c h o l l , Inge, g e b . Scho l l , P ä d a g o g i n , Pub l iz i s t in , 
* 11 .8 . 1917 I n g e r s h e i m - A l t o m ü n s t e r ( h e u t e zu Cra i l s -
he im) , ν 4 . 9 . 1 9 9 8 Ro t i s be i L e u t k i r c h / A l l g ä u . 
A . - S . w u r d e im W i r t s c h a f t s - u n d S t e u e r b e r a t u n g s b ü r o ihres 
Vaters R o b e r t Scho l l z u r S e k r e t ä r i n ausgeb i l de t . N a c h d e r 
H i n r i c h t u n g ihrer G e s c h w i s t e r H a n s u n d S o p h i e —»Scholl 
k a m s ie im F e b r u a r 1943 in G e s t a p o h a f t . 1946 g r ü n d e t e A . -
S. d i e U l m e r V ö l k s h o c h s c h u l e , d i e s i e bis 1974 le i te te . In 
U l m r ief s i e a u c h d i e G e s c h w i s t e r - S c h o l l - S t i f t u n g als T r ä g e -
r in e i n e r n e u e n H o c h s c h u l e f ü r G e s t a l t u n g ins L e b e n u n d 
g e h ö r t e d e m Vor s t and d e r S t i f t u n g an . Sei t 1952 mi t d e m 

G r a p h i k e r Ot l —»Aicher ve rhe i ra te t , v e r w a l t e t e s ie nach des -
sen Tod 1991 se in A r c h i v . A . - S . v e r ö f f e n t l i c h t e u . a . Die 
Weiße Rose (1953) , Sippenhaft. Nachrichten und Botschaf-
ten der Familie in der Gestapo-Haft nach der Hinrichtung 
von Hans und Sophie Scholl ( 1 9 9 3 ) u n d Eva ( 1996 ) , e in 
B u c h , in d e m s ie s i ch mi t d e m L e b e n ihrer ge i s t ig b e h i n d e r -
ten T o c h t e r a u s e i n a n d e r s e t z t . 

A i c h i n g e r , Car l F r i ed r i ch , P ä d a g o g e , S p r a c h f o r s c h e r , 
* 3 1 . 3 . 1717 V o h e n s t r a u ß ( O b e r p f a l z ) , τ 13. 12. 1782 
S u l z b a c h . 
D e r S o h n e ines G e r b e r s s tud ie r t e 1 7 3 5 - 3 8 in A l t d o r f Spra -
chen . 1741 w u r d e er R e k t o r d e r L a t e i n s c h u l e in S u l z b a c h . 
1750-77 w a r er S t a d t p r e d i g e r , d a n a c h bis zu s e i n e m T o d In-
s p e k t o r d e r e v a n g . K i r c h e n im S u l z b a c h e r L a n d . N e b e n theo -
l o g i s c h e n A b h a n d l u n g e n v e r ö f f e n t l i c h t e A . d ie G r a m m a t i k 
Versuch einer teutschen Sprachlehre ( 1754) . E r w a r auch 
als L i n g u i s t tä t ig und k o r r e s p o n d i e r t e u . a mi t den s c h w ä b i -
s c h e n S p r a c h f o r s c h e r n N a s t u n d Fu ld . A . e r s t r eb te d i e K o -
d i f i z i e r u n g d e r se ine r M e i n u n g n a c h u n t e r s c h ä t z t e n s ü d d e u t -
s c h e n Dia l ek t e . D a m i t w a n d t e e r s ich g e g e n d i e d a m a l s vor -
h e r r s c h e n d e , von G o t t s c h e d d o m i n i e r t e M e i n u n g . N a c h A.s 
A u f f a s s u n g sol l te d ie H o c h s p r a c h e nu r z w i s c h e n v e r s c h i e -
d e n e n M u n d a r t e n a u s g l e i c h e n und a u f f ä l l i g e R e g i o n a l i s m e n 
a b s c h w ä c h e n . 

WERKE: Versuch e ine r t e u t s c h e n S p r a c h l e h r e . F r a n k f u r t / 
M a i n , L e i p z i g 1754. N a c h d r . H i l d e s h e i m u . a . 1972. 
LITERATUR: Er i ch P o p p e : C . F. A . ( 1 7 1 7 - 1 7 8 2 ) : Z u r R e -
g i o n a l g e s c h i c h t e d e r d e u t s c h e n S p r a c h w i s s e n s c h a f t . In: Ver-
h a n d l u n g e n des H i s t o r i s c h e n Vere ins f ü r O b e r p f a l z u n d R e -
g e n s b u r g 123 ( 1 9 8 3 ) S. 141-170 . - L u d w i g M . E i c h i n g e r : 
Ein O b e r p f ä l z e r und das H o c h d e u t s c h e . Zu L e b e n und W e r k 
des S p r a c h f o r s c h e r s C . F. A . ( 1 7 1 7 - 1 7 8 2 ) . In: O b e r p f ä l z e r 
H e i m a t 28 ( 1 9 8 4 ) S. 7 1 - 7 7 . 

A i c h i n g e r , G r e g o r , K o m p o n i s t , M u s i k e r , * 1564 
R e g e n s b u r g , ^ 21 . 1 . 1 6 2 8 A u g s b u r g . 
A . b e g a n n 1578 se in S t u d i u m in Ingo l s t ad t , w o er v e r m u t -
lich d i e B r ü d e r J a k o b , M a r k u s u n d C h r i s t o p h F u g g e r k e n -
n e n l e r n t e . 1584 w u r d e er O r g a n i s t an St . U l r i ch in A u g s b u r g . 
E r u n t e r n a h m e i n e S t u d i e n r e i s e n a c h R o m und Vened ig , w o 
er S c h ü l e r G i o v a n n i Gab r i e l i s w a r . 1 5 8 8 - 9 3 s tud i e r t e e r Ph i -
l o s o p h i e u n d T h e o l o g i e in Ingo l s t ad t . Sei t 1600 w a r er C h o r -
v ika r a m A u g s b u r g e r D o m , v o n 1608 an zusä tz l i ch K a n o n i -
kus in St . G e r t r u d . S e i n e k o m p o s i t o r i s c h e n A r b e i t e n r e i c h e n 
von P r u n k m o t e t t e n v e n e z i a n i s c h e r P r ä g u n g bis hin zu häus -
l icher A n d a c h t s m u s i k , v ie l e s d a v o n f ü r d ie F a m i l i e F u g g e r 
k o m p o n i e r t . E r v e r ö f f e n t l i c h t e u . a . d ie Cantiones ecclesia-
sticae (1607) , in de ren E i n l e i t u n g er A n w e i s u n g e n f ü r das 
G e n e r a l b a ß s p i e l g a b u n d so den G e n e r a l b a ß in D e u t s c h l a n d 
e i n f ü h r t e . 

WEITERE WERKE: A u s g e w ä h l t e W e r k e . H r s g . v. T h e o d o r 
K r o y e r . L e i p z i g 1909. 
LITERATUR: E r n s t F r i t z S c h m i d : G . A . In: L e b e n s b i l d e r aus 
d e m B a y e r i s c h e n S c h w a b e n . H r s g . v. G ö t z Frh . v o n Pö ln i t z . 
Bd. 1. M ü n c h e n 1952, S. 2 4 6 - 2 7 6 . - Wa l t e r G e r s t e n b e r g : 
Α. , G . In: N D B , Bd . 1, 1953, S. 116. - Be t t i na S c h w e -
m e r / ( E r n s t F r i t z S c h m i d ) : Α. , G . In: M G G 2 P , Bd. 1, 1999, 
Sp . 2 6 5 - 2 6 8 . - A g u s t i n F e r n ä n d e z : Α. , G . In: N G r o v e D , 
Bd. 1, 2 2 0 0 1 , S. 2 4 9 f. 

A i c h l e r , D a v i d , B e n e d i k t i n e r a b t , * 1545 M i n d e l h e i m , 
t 2 5 . 2 . 1596 A n d e c h s . 
A . w a r M ö n c h des K los t e r s O t t o b e u r e n , w o er e inen Bi-
b l i o t h e k s k a t a l o g an leg te . 1571 r e f o r m i e r t e er das Klos t e r St . 
M a n g in Füs sen . 1588 w u r d e er A b t des K los t e r s A n d e c h s . 
N a c h e r f o l g r e i c h e r R e f o r m von A n d e c h s w u r d e e r Vis i ta tor 
w e i t e r e r S t i f t e und Klös te r . A . v e r f a ß t e z a h l r e i c h e h is tor i -
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Alber 

sehe W e r k e wie ζ. B. e ine C h r o n i k von A n d e c h s ( C h r o n i c o n 
Andecense, 1595). 
LITERATUR: R o m u a l d Bauer re iß : Α., D. In: N D B , Bd. 1, 
1953, S. 116 f. 

Aichstetten Friedrich, Rat, τ 5.5. 1463. 
A. war sei t 1421 in de r Kanz le i der H e r z o g e in M ü n c h e n 
tätig. 1427 w u r d e er G e h e i m s c h r e i b e r , 1433 Sekre tä r des 
H e r z o g s —»Wilhelm III. und 1437 Vizekanz le r . N a c h der 
ka iser l ichen Ver le ihung e ines W a p p e n b r i e f s 1430 w a r er 
1439-41 Landr i ch t e r in Burghausen , 1 4 4 1 / 4 2 L a n d s c h r e i -
ber in O b e r b a y e r n und 1443-60 he rzog l i che r Rat . N a c h d e m 
Tod von A g n e s —»Bernauer ve rmi t t e l t e A . zwi schen H e r z o g 
—> Erns t und Kaiser S i g i s m u n d , der —»Albrecht III. besänf -
t igen soll te. 

LITERATUR: H e i n z L ieber ich : Kle rus und La i enwe l t in 
der Kanzle i de r ba ie r i schen H e r z ö g e des 15. J ah rhunder t s . 
In: Ze i t sch r i f t f ü r baye r i s che L a n d e s g e s c h i c h t e 29 (1966) 
S. 2 3 9 - 2 5 8 . 

A i g e n l e r , A d a m , auch Aige ler , Jesui t , Lehre r , 
* 14 .10 . 1633 T r a m i n / E t s c h t a l , t 2 6 . 8 . 1673 auf e ine r 
M i s s o n s r e i s e nach Ch ina . 
Α., Sohn e ines S c h u h m a c h e r s , trat 1653 in d ie G e s e l l s c h a f t 
Jesu ein, w a r N o v i z e in L a n d s b e r g und w u r d e 1666 zum 
Pr ies ter gewe ih t . 1666-71 lehr te er an der Univ . Ingols tad t 
M a t h e m a t i k und Hebrä i sch und ve rö f f en t l i ch t e Sch r i f t en 
und A b h a n d l u n g e n zur M a t h e m a t i k , A s t r o n o m i e , G e o g r a -
phie und Opt ik . Se in bekann te s t e s Werk war e ine h e b r ä i s c h e 
G r a m m a t i k , Tabulae duodeeim, fundamenta linguae sanc-
tae [...] (1670) , die w e i t e Verbre i tung f and . 1672 b e g a b 
sich A. z u s a m m e n mit Bea tus —»Amrhyn auf e ine Mis s ions -
reise nach Ch ina . Bei e i n e m Z w i s c h e n a u f e n t h a l t in L i s sabon 
ve r f aß t e er e ine po r tug ie s i sche G r a m m a t i k f ü r D e u t s c h e . A . 
s ta rb w ä h r e n d der Wei te r fah r t an de r Pest ; sein L e i c h n a m 
w u r d e im C h i n e s i s c h e n M e e r besta t te t . 
WEITERE WERKE: Tabu la g e o g r a p h i c o - h o r o l o g a un iversa l i s 
p rob lema t i s c o s m o g r a p h i c i s [ . . . ] · Ingols tad t 1668. 
LITERATUR: Beatr ix S c h ö n e w a l d : Α. , A . In: L M U , Bd. 1, 
1998, S. 5. 

A i g n , Ruper t , Bened ik t ine r , T h e o l o g e , His tor iker , 
* 5 . 1 2 . 1729, ν 19 .9 . 1813 R e g e n s b u r g . 
Der S o h n e ines Stadt ra ts s tud ie r te in Ingols tad t und R e g e n s -
burg. 1746 trat er in das Bened ik t ine rk los t e r St. E m m e r a m 
ein, w o er 1747 d ie P r o f e ß ab legte . 1754 erh ie l t er d ie Prie-
s te rweihe . A . w a r als P rof . f ü r T h e o l o g i e und Ph i lo soph ie 
s o w i e als P fa r re r tätig. Er v e r f a ß t e u . a . e ine G e s c h i c h t e der 
Bened ik t i ne r s o w i e e ine nur f r a g m e n t a r i s c h übe r l i e fe r t e Li-
t e ra tu rgesch ich te von St. E m m e r a m . N a c h der Säku la r i sa t ion 
1803 w o h n t e A. als letzter M ö n c h wei te r in St. E m m e r a m . 
WERKE: E p i t o m e T h e s i u m P h i l o s o p h i c a r u m . R e g e n s b u r g 
1758. 

LITERATUR: A u g u s t L indner : D i e Schr i f t s te l l e r und die 
u m W i s s e n s c h a f t und Kuns t ve rd ien ten Mi tg l i ede r des 
B e n e d i k t i n e r - O r d e n s . Bd. 1. R e g e n s b u r g 1880, S. 68 f. 

A i n k i r c h , auch A i n c k h ü r n , Hof r a t , * 1511. 
Der aus e i n e m N ö r d l i n g e r Pa t r i z i e rgesch lech t s t a m m e n d e A. 
s tand sei t 1540 in b a y e r i s c h e m Diens t . 1544 w u r d e er K a m -
m e r d i e n e r H e r z o g —»Wilhelms IV., 1548 Ke l l e rmei s t e r Her-
zog —»Albrechts V . und 1558 Hof ra t . 1555-81 w a r er Rent-
meis te r in L a n d s h u t und bis 1585 Pf leger in Henge r sbe rg . 
1562 w u r d e A. in den r i t t e rmäß igen A d e l s s t a n d e r h o b e n ; 
1566 erhiel t er das k le ine Pala t inat . 

LITERATUR: M a x i m i l i a n Lanz inne r : Fürst , R ä t e und L a n d -
s tände . D i e E n t s t e h u n g der Z e n t r a l b e h ö r d e n in B a y e r n 
1511-1598 . Gö t t i ngen 1980. 

A i n m i l l e r , M a x E m a n u e l , Maler , * 14 .2 . 1807 M ü n c h e n , 
t 8. 12. 1870 M ü n c h e n . 
A. s tudier te als S c h ü l e r Fr iedr ich Gär tne r s an de r M ü n c h -
ner A k a d e m i e Arch i tek tur , P e r s p e k t i v e und O r n a m e n t i k . Seit 
1822 war er als Z e i c h n e r bei de r P o r z e l l a n - M a n u f a k t u r N y m -
p h e n b u r g tät ig, w o er s ich seit 1826 haup t s äch l i ch mi t Glas -
malere i , vor a l lem auch de ren t echn i sche r Verbesse rung , 
be schä f t i g t e . K ö n i g L u d w i g I. b e a u f t r a g t e ihn mit de r 
Her s t e l l ung von Fens te rn f ü r den R e g e n s b u r g e r D o m und 
f ü r d ie M a r i a - H i l f - K i r c h e in M ü n c h e n - A u . 1844 w u r d e A. 
Vors tand de r Kön ig l i chen Glasmale re i ans ta l t . Un te r se iner 
Le i tung w u r d e n u. a. d ie Fens te r f ü r d ie D o m e in Köln und 
Speye r herges te l l t . 

LITERATUR: H e i n z Mer t en : Α., Μ. Ε. In: N D B , Bd. 1, 1953, 
S. 118 f. - Elgin Vaassen: Α., Μ. Ε. In: Α KL, Bd. 1, 1992, 
S. 669 f. - H e r m a n n Reide l : E ine Innenans i ch t des R e g e n s -
bu rge r D o m e s von Μ. Ε. A. In: R e g e n s b u r g e r A l m a n a c h 
1988 (1987) S. 163-166. - D a v i d Wi tk in : M u n i c h glass in 
the Chape l of Pe te rhouse , C a m b r i d g e . In: Apo l lo ( L o n d o n ) 
151 (2000) 456 , S. 3 -7 . 

A i r i n s c h m a l z , K o n r a d , Bened ik t ine r , Ab t von Tege rnsee , 
* u m 1426 Wei lhe im , τ 24. 1. 1492 T e g e r n s e e . 
A . s ch loß das S tud ium in W i e n mit d e m B a k k a l a u r e a t ab, 
trat in das Bened ik t ine rk los t e r T e g e r n s e e e in und legte 1447 
d ie P r o f e ß ab. 1461 w u r d e er dor t als N a c h f o l g e r des vers tor -
benen Kaspa r —> Ayndor f f e r z u m A b t g e w ä h l t . Dre iß ig Jah re 
lang f ü h r t e er das Klos te r im Ge i s t e se ines Vorgängers . Er 
sorg te f ü r die E r w e i t e r u n g des Klos ters , l ieß die A b t e i k i r c h e 
u m b a u e n , legte e inen Fes tungsgür te l an und ve rg röße r t e die 
Bib l io thek . A. such te den Z u s a m m e n s c h l u ß al ler deu t schen 
Bened ik t ine rab te ien zu e ine r g roßen Kongrega t ion . Sein Ver-
such miß l ang ; nur die Ä b t e von M e l k und A u g s b u r g sch los -
sen s ich s e i n e m Vorhaben an. 

LITERATUR: Virgil Redl ich : T e g e r n s e e und die d e u t s c h e Ge i -
s t e sgesch ich te im 15. J ah rhunde r t . M ü n c h e n 1931. - R o -
mua ld Bauer re iß : Α., Κ. In: N D B , Bd. 1, 1953, S. 474 . 

A l a n t s e e , L e o n h a r d , auch Lienhar t Α., Buchhänd le r , 
Verleger , * S c h o n g a u a m Lech , t 7 . 1 . 1 5 1 8 W i e n . 
A. e r w a r b 1500 das Bürge r r ech t de r Stadt W i e n . Dor t be t r ieb 
er sei t 1505 z u s a m m e n mit s e i n e m B r u d e r L u c a s —> A. e inen 
de r ers ten Verlage mi t B u c h h a n d l u n g in Wien . S ie d ruck t en 
d ie W e r k e n icht m e h r selbst , s o n d e r n gaben A u f t r ä g e an 
Drucke re i en wei te r ; so l ießen sie z u m Beispie l in Venedig , 
S t raßburg und Basel d rucken . Zu den übe r 100 W e r k e n des 
v o r w i e g e n d w i s s e n s c h a f t l i c h e n Verlags zähl ten so l che aus 
G e s c h i c h t e und T h e o l o g i e und A u s g a b e n alter Klass iker . 
LITERATUR: Erns t von H a r t m a n n - F r a n z e n s h u l d : Die B u c h -
f ü h r e r f a m i l i e A . in W i e n . In: Mi t te i lungen der k . k . Cen t ra l -
C o m m i s s i o n zur E r f o r s c h u n g und E r h a l t u n g der B a u d e n k -
m a l e 19 (1874) S. 85 ff . - A n n e m a r i e Me ine r : A . In: N D B , 
Bd. 1, 1953, S. 120 f. 

A l a n t s e e , Lucas , Buchhänd le r , Verleger , * S c h o n g a u am 
Lech , f 1523 Wien . 
A . w a r 1500 in Basel immat r iku l i e r t , k a m 1501 nach W i e n 
und w u r d e nach B e e n d i g u n g se ines S t u d i u m s Te i lhaber in 
d e m von s e i n e m B r u d e r L e o n h a r d —»A. g e g r ü n d e t e n Verlag. 
Die Veran twor tung f ü r den w i s s e n s c h a f t l i c h e n S c h w e r p u n k t 
des Ver lages wi rd in ers ter L in ie L u c a s A. z u g e s c h r i e b e n . 
LITERATUR: Erns t von H a r t m a n n - F r a n z e n s h u l d : Die B u c h -
f ü h r e r f a m i l i e A . in W i e n . In: Mi t t e i l ungen der k . k . Cen t ra l -
C o m m i s s i o n zur E r f o r s c h u n g und E r h a l t u n g der B a u d e n k -
m a l e 19 (1874) S. 85 ff . - A n n e m a r i e Me ine r : A . In: N D B , 
Bd. 1, 1953, S. 120 f. 

A l b e r von W i n d b e r g , P r ämons t r a t ens er, Dichter , 
2. Hä l f t e 12. Jh. 
A. gehör t e d e m Prämons t r a t ense r s t i f t W i n d b e r g an und 
schr ieb , w o h l g e g e n E n d e se ines Lebens , d ie mi t t e lhoch-
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d e u t s c h e D i c h t u n g Tundalus. W e n i g e w e i t e r e A n g a b e n zur 
P e r s o n des Ve r f a s se r s s ind al le in d e m E p i l o g se ines W e r k s 
zu e n t n e h m e n : In ihm b e z e i c h n e t e r s i ch se lbs t als Pr ies te r ; 
d e r g e n a n n t e A u f t r a g g e b e r , K o n r a d aus W i n d b e r g , w a r ve r -
mu t l i ch sei t 1191 A b t des Klos t e r s , in d e m A . leb te . D i e 
D i c h t u n g Tundalus, d i e v o n d e r J e n s e i t s r e i s e d e s i r i schen 
Ri t te r s T n u g d a l u s be r ich te t , ha t d ie in l a t e in i sche r P r o s a ge-
s c h r i e b e n e , vo r 1153 in R e g e n s b u r g v e r f a ß t e Visio Tnugdali 
zur Vor lage . D i e b e i d e n W e r k e s t ehen mi t d e r in ihnen ge-
s c h i l d e r t e n J ense i t sv i s i on a m A n f a n g e ine r b i s in das 16. Jh . 
r e i c h e n d e n R e z e p t i o n s g e s c h i c h t e d e s T h e m a s . 
LITERATUR: H e l l m u t R o s e n f e l d : A. v. W . In: N D B , Bd . 1, 
1953, S. 122 f . - R e i n h a r d Krebs : Z u den T u n d a l u s v i s i o n e n 
d e s M a r c u s und A . In: M i t t e l l a t e i n i s c h e s J a h r b u c h 12 (1977 ) 
S. 163-198 . - W i e b k e F rey t ag : A . In: V L 2 , Bd . 1, 1978, 
S p . 108-111 . - N ige l F. P a l m e r : Vi s io T n u g d a l i . T h e G e r -
m a n a n d D u t c h t r ans l a t i ons a n d thei r c i r cu la t ion in the la ter 
M i d d l e A g e s . M ü n c h e n 1982. - Br ig i t t e P fe i l : Mi t t e l a l t e r -
l i che J e n s e i t s v o r s t e l l u n g e n und J e n s e i t s r e i s e n mi t b e s o n d e -
re r B e r ü c k s i c h t i g u n g d e s M ö n c h e s A . v . W . In: J a h r e s b e r i c h t 
d e s H i s t o r i s c h e n Vere ins f ü r S t r a u b i n g und U m g e b u n g 102 
( 2 0 0 0 ) S . 133-173 . 

A l b e r , F e r d i n a n d , Jesui t , * 1548, ν 30 . 1 0 . 1 6 1 7 H o m o n n a 
( U n g a r n ) . 
A . trat in d i e G e s e l l s c h a f t Jesu e in u n d w u r d e 1571 z u m Li -
zen t i a t en u n d z u m D o k t o r d e r T h e o l o g i e p r o m o v i e r t . 1572 
n a h m er e i n e P r o f e s s u r f ü r P h i l o s o p h i e an d e r U n i v . Ingo l -
s t ad t an; 1573 w e c h s e l t e er an das P ä d a g o g i u m in M ü n c h e n 
über . 1577 w u r d e A . in E ichs tä t t S u b d i a k o n u n d e m p f i n g 
b a l d d a r a u f d i e P r i e s t e r w e i h e . K u r z z e i t i g a ls R e g e n s des In-
g o l s t ä d t e r S e m i n a r s tä t ig , f o l g t e er 1578 e i n e m R u f als P ro -
r ek to r n a c h M ü n c h e n , w o e r spä t e r z u m R e k t o r au f s t i eg . 
1582-86 w a r e r R e k t o r in I n n s b r u c k , 1586-94 P rov inz i a l 
d e r o b e r d e u t s c h e n P r o v i n z , se i t 1595 P rov inz i a l in B ö h m e n , 
1 6 0 0 / 0 1 w i e d e r R e k t o r in I n n s b r u c k , 1604-07 in W i e n . 1608 
n a h m er an d e r G e n e r a l v e r s a m m l u n g d e r J e su i t en in R o m 
teil , w o e r z u m A s s i s t e n t e n f ü r D e u t s c h l a n d e r n a n n t w u r d e . 
1615 le i te te er als O r d e n s g e n e r a l - V i k a r in te r imis t i sch den 
O r d e n . 

LITERATUR: L o r e n z B ö n i n g e r : Α. , F. In: L M U , Bd . 1, 1998, 
S. 6. 

A l b e r a d a ( B e r t h a ) v o n S c h w e i n f u r t , M a r k g r ä f i n , 
+ 1 . 1 . 1 1 0 3 . 
A . w a r d i e T o c h t e r —»Ottos v o n S c h w e i n f u r t . S i e he i r a t e t e 
M a r k g r a f H e r m a n n d . J . v o n H a b s b u r g - S u l z b a c h . 1 0 5 8 / 7 0 
g r ü n d e t e A . in ih rer B u r g zu B a n z e in B e n e d i k t i n e r k l o s t e r . 

A l b e r g e r , R u d o l f , K a n z l e r , i 1 4 7 9 ( 7 ) . 
A . ist 1 4 7 7 / 7 8 als K a n z l e r H e r z o g —»Georgs des R e i c h e n 
n a c h w e i s b a r . Bei d e s s e n R e g i e r u n g s a n t r i t t 1479 w u r d e e r als 
Ra t ve rp f l i ch t e t . Se in N a c h f o l g e r a ls K a n z l e r w u r d e F r i ed -
r i ch M a u e r k i r c h e r . 
LITERATUR: H e i n z L i ebe r i ch : K le rus u n d L a i e n w e l t in 
d e r K a n z l e i d e r b a i e r i s c h e n H e r z ö g e des 15. J a h r h u n d e r t s . 
In: Z e i t s c h r i f t f ü r b a y e r i s c h e L a n d e s g e s c h i c h t e 29 ( 1 9 6 6 ) 
S. 2 3 9 - 2 5 8 . 

A l b e r t I . , a u c h A d a l b e r t , A d i l p e r t u m , G r a f v o n Bogen, 
i 13 .1 . 1146 o d e r 1147 W i n d b e r g . 
Α . , Ver t re te r e i n e r d e r m ä c h t i g s t e n F a m i l i e n im b a y e r i s c h e n 
Ade l , ist nach 1100 n a c h w e i s b a r . 1111 n a h m er a m R o m z u g 
K ö n i g H e i n r i c h s V . teil . D i e G r ü n d u n g des P r ä m o n s t r a t e n -
s e r k l o s t e r s W i n d b e r g (vo r 1139) g e h t auf e i n e S t i f t u n g A . s 
u n d s e ine r F rau —»Hedwig z u r ü c k . 
LITERATUR: D i e A n f ä n g e d e r G r a f e n v o n B o g e n - W i n d b e r g . 
Red . : S i m e o n R u p p r e c h t . W i n d b e r g 1999. 

A l b e r t I I I . , G r a f v o n Bogen, * 1 9 . 7 . 1 1 6 5 , t 1 1 9 7 / 9 8 . 
A . w u r d e bere i t s 1 1 6 7 / 6 8 Vogt von W i n d b e r g , w a s f ü r das 
G e s c h l e c h t der B o g n e r e i n e S c h w ä c h e p h a s e e in le i te te . U m 
1180 l ieß e r in N i e d e r a l t a i c h e ine B u r g e r r i ch ten ; v o n i h m 
s t a m m e n a u c h m e h r e r e B u r g e n im G r e n z g e b i e t zu B ö h m e n . 
S p ä t e r k ä m p f t e A . im Hee r K a i s e r H e i n r i c h s VI . in Süd i t a -
l ien. 1192 gr i f f e r d e n b a y e r i s c h e n H e r z o g w e g e n b a m b e r g i -
sche r L e h e n an d e r D o n a u und der R e g e n s b u r g e r B u r g g r a f -
s c h a f t an . A u f d e m R e i c h s t a g zu W o r m s 1193 b e f a h l He in -
r ich V I . W a f f e n s t i l l s t a n d u n d e rk lä r t e A . z u m R e i c h s f e i n d . 
N a c h A.s f r ü h e m T o d he i ra t e t e s e ine W i t w e —»Ludmil la von 
B ö h m e n 1204 H e r z o g —»Ludwig I. v o n B a y e r n . A . w a r der 
Vater von —»Albert IV. 
LITERATUR: D i e A n f ä n g e der G r a f e n v o n B o g e n - W i n d b e r g . 
Red . : S i m e o n R u p p r e c h t . W i n d b e r g 1999. 

A l b e r t I V . , Gra f v o n Bogen, * u m 1191, t 15. 1. 1242. 
Α. , S o h n v o n —»Albert III. u n d d e r —»Ludmil la v o n 
B ö h m e n , e rh ie l t als Z w e i t g e b o r e n e r v o n drei B r ü d e r n aus 
d e m F a m i l i e n b e s i t z das G e b i e t r ech t s der D o n a u ( u m Na t -
t e rnbe rg ) . N a c h d e m er 1 2 0 9 / 1 0 mi t K a i s e r O t t o IV. n a c h 
I ta l ien g e z o g e n war , he i ra te te er u m 1215 R i c h h i l d (R ichza ) , 
T o c h t e r des G r a f e n A l b e r t III. von Di l l i ngen . 1217 n a h m A . 
mi t s e i n e m B r u d e r B e r t h o l d in Ä g y p t e n an e i n e m K r e u z z u g 
des K ö n i g s A n d r e a s von U n g a r n teil . 1222 w u r d e er Gra f 
v o n B o g e n - W i n d b e r g u n d 1233 Vogt v o n W i n d b e r g . E i n e 
z w e i t e K r e u z f a h r t f ü h r t e ihn 1234 n a c h Pa lä s t ina . 1237-39 
un te r s tü t z t e er d e n a b g e s e t z t e n Vetter, H e r z o g F r i ed r i ch II. 
v o n Ö s t e r r e i c h . A . m a c h t e als R a u b r i t t e r d ie L a n d s c h a f t un-
s icher . D a er o h n e N a c h k o m m e n s tarb , e r losch mi t ihm das 
G e s c h l e c h t der G r a f e n von B o g e n . Al l e B e s i t z u n g e n fielen 
an das H a u s W i t t e l s b a c h , an H e r z o g —»Otto II. von B a y e r n , 
den S t i e f b r u d e r A.s . D a s w e i ß - b l a u e R a u t e n w a p p e n der G r a -
f en v o n B o g e n ist h e u t e Bes t and te i l de s b a y e r i s c h e n S taa t s -
w a p p e n s . 
LITERATUR: M a x P iend l : D i e G r a f e n v o n B o g e n . In: J ah -
r e sbe r i ch t des H i s t o r i s c h e n Vere ins S t r a u b i n g 5 5 ( 1 9 5 2 ) 
S. 2 5 - 8 2 . 

A l b e r t I . , auch A d a l a b e r t u s , Ad i lpe r tu s , B i s c h o f v o n 
Freising, * vo r 1158, t 11. 11. 1184 (?), b e g r a b e n in 
Frei s ing . 
A . w u r d e v o n s e i n e m Vorgänge r —»Otto v o n Fre i s ing f ü r d i e 
N a c h f o l g e e m p f o h l e n u n d 1158 v o m D o m k a p i t e l g e w ä h l t . Er 
ve r such t e , w ä h r e n d des S c h i s m a s e i n e e i n d e u t i g e Pos i t ion 
zu v e r m e i d e n . Al s F ö r d e r e r von K i r c h e n b a u t e n l ieß er u . a . 
nach d e m B r a n d von 1159 den F re i s i nge r D o m e r r i ch ten , 
e rwe i t e r t e d ie D o m k r y p t a , d ie d a n a c h d i e g r ö ß t e K r y p t a in 
D e u t s c h l a n d war , und f ö r d e r t e d e n Bau von St . K a s t u l u s in 
M o o s b u r g an d e r Isar . A. w i r d als Se l ige r ve reh r t . 
LITERATUR: Kur t B e c h e r : Α . I. In: N D B , Bd . 1, 1953, S. 127. 

A l b e r t I I . , a u c h A l b r e c h t , G r a f von H o h e n b e r g -
H a i g e r l o c h (als Α. V.) , B i schof von Freising, * u m 1293, 
t 2 5 . 4 . 1359 Ste in a m R h e i n . 
A . s tud ie r t e k a n o n i s c h e s R e c h t in Par is , hiel t dor t Vorle-
s u n g e n , k e h r t e 1329 n a c h D e u t s c h l a n d z u r ü c k und w u r d e 
1334 g e g e n d e n W i d e r s t a n d v o n D o m s t i f t und S tad t B i s c h o f 
v o n K o n s t a n z . D a e r d e n z a h l r e i c h e n W i d e r s t ä n d e n auf d i e 
D a u e r n ich t g e w a c h s e n w a r , l eg te e r 1336 se in A m t n iede r . 
E r trat d a n n in d i e D i e n s t e —»Ludwigs des B a y e r n , d e r ihn 
u m 1340 zu s e i n e m K a n z l e r e r n a n n t e . 1342 n a h m A . un-
v e r m u t e t Par te i f ü r Paps t K l e m e n s VI. , d e r ihn z u m K a p l a n 
e r n a n n t e u n d 1345 z u m B i s c h o f v o n W ü r z b u r g p rov id i e r t e . 
A l s A . s ich n ich t d u r c h s e t z e n k o n n t e , e rh ie l t er v o m Paps t 
das B i s t u m Fre i s ing . Er Schloß B ü n d n i s s e mi t den H e r z ö g e n 
von Ös t e r r e i ch u n d B a y e r n . 
LITERATUR: S a b i n e K r ü g e r : Α. II. In: N D B , Bd . 1, 1953, 
S. 127 f. - K l a u s von A n d r i a n - W e r b u r g : A l b r e c h t . In: 
L e x M A , B d . 1, 1980, Sp . 319 . - R e d . / M a n f r e d H e i m : A . 
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von H o h e n b u r g . In: B i s c h ö f e des Hei l igen R ö m i s c h e n Rei-
ches , 1191 bis 1448. Hrsg . v. Erwin Ga tz . Berl in 2001 , 
S. 198 f. 

A l b e r t von Winke l , Bischof von Passau, * 1380. 
A . ist seit 1358 als D o m p r o p s t zu Passau n a c h w e i s b a r . Se ine 
Wah l z u m Bischof 1363 w u r d e nach e ine r K o n t r o v e r s e zwi-
schen Kaise r Karl IV. und d e m H a b s b u r g e r R u d o l f IV. durch 
Paps t U r b a n V bes tä t ig t . D i e Reg i e rungsze i t A . s w a r gep räg t 
von Konf l ik ten mi t de r Pas saue r B ü r g e r s c h a f t . Bei Beg inn 
des S c h i s m a s 1378 stell te s ich A. auf die Se i te U r b a n s VI . . 
LITERATUR: Alo i s S c h m i d : A . v. W . In: B i s c h ö f e des Hei -
l igen R ö m i s c h e n Re iches , 1191 bis 1448. Hrsg . v. E r w i n 
Gatz . Berl in 2001 , S. 5 5 9 f. 

A l b e r t von Stauf , Bischof von Regensburg, ν 1 0 . 7 . 1 4 2 1 
R e g e n s b u r g . 
A . w u r d e 1380 D o m h e r r und 1392 D o m s c h o l a s t e r in Re -
gensburg . 1396-1409 w a r er G e n e r a l v i k a r des B i scho f s 
von R e g e n s b u r g . 1397 erhiel t er die Props te i St. J o h a n n . 
1409 z u m Bischof von R e g e n s b u r g gewähl t , konn t e A. f ü r 
sein Hochs t i f t d ie v e r p f ä n d e t e n H e r r s c h a f t e n Pöch la rn und 
Hauseck s o w i e Eber spo in t und H o h e n b u r g z u r ü c k g e w i n -
nen. 1415-18 n a h m er mit U n t e r b r e c h u n g e n am K o n s t a n z e r 
Konz i l , 1418 an de r P r o v i n z i a l s y n o d e in Sa l zbu rg teil. A. 
f ü h r t e e ine K l e r u s r e f o r m s o w i e zah l re i che Vis i ta t ionen von 
Klös t e rn du rch . Er w i d m e t e s ich i n s b e s o n d e r e der A b w e h r 
der Huss i ten , f ü h r t e e inen an t ihuss i t i schen Eid ein und ver-
urtei l te den Kaplan Ulr ich G r ü n s l e d e r z u m Feuer tod . 1412 
ve r such ten die Stadt R e g e n s b u r g s o w i e —»Heinrich der Rei-
che und H e r z o g -^»Ludwig VII. , d ie wel t l i chen Hohe i ten 
des B i scho f s e i n z u s c h r ä n k e n , be sonde r s se ine Jur i sd ik t ion . 
A . m u ß t e e inen Schu tzbr ie f von K ö n i g S i g i s m u n d e rwi rken , 
der s e ine R e c h t e bes tä t ig te . 
LITERATUR: Kar l Hausbe rge r : G e s c h i c h t e des B i s t u m s Re-
gensburg . Bd. 1. R e g e n s b u r g 1989, S. 2 0 3 - 2 0 7 . - Ders . : 
A . v. S . In: B i s c h ö f e des Hei l igen R ö m i s c h e n Re iches , 1198 
bis 1448. Hrsg . v. E r w i n Ga tz . Berl in 2001 , S. 6 3 4 f. 

A l b e r t F r a n z A lb rech t A u g u s t Karl E m a n u e l , P r inz von 
Sachsen-Coburg-Gotha, P r i nzgemah l , * 2 6 . 8 . 1 8 1 9 Sch loß 
R o s e n a u bei C o b u r g , τ 14. 12. 1861 W i n d s o r . 
Α., zwei te r Sohn des r eg ie renden H e r z o g s —»Ernst I., stu-
dier te seit 1837 in B o n n und he i ra te te 1840 se ine Cou-
s ine Kön ig in Viktor ia von E n g l a n d , die ihm 1857 den Ti-
tel „ P r i n z g e m a h l " (Pr ince Conso r t ) ver l ieh . Of f i z i e l l e poli t i -
sche Ä m t e r lehnte er ab, da dies nicht den kons t i tu t ionel len 
G r u n d s ä t z e n des Hauses C o b u r g en t sp rochen hät te . Als Mit-
gl ied des G e h e i m e n Ra t s n a h m er j e d o c h an allen po l i t i schen 
B e r a t u n g e n der Kön ig in mit ihren Min i s t e rn teil und übte 
auf ihre po l i t i schen E n t s c h e i d u n g e n e inen n ich t unerheb l i -
chen E in f luß aus . Im G e g e n s a t z z u m P r e m i e r m i n i s t e r Lord 
P a l m e r s t o n unters tü tz te er d ie d e u t s c h e E i n h e i t s b e w e g u n g ; 
er fö rder te Woh l f ah r t s e in r i ch tungen , w a r P ro tek to r der er-
sten Wel tauss t e l lung in L o n d o n 1851 und sei t 1847 Kanz le r 
der Univ . C a m b r i d g e . A. be tä t ig te s ich auch als K o m p o n i s t 
(Hedwig von Linden, 1840) und in teress ier te s ich f ü r Gar -
tenarch i tek tur und L a n d w i r t s c h a f t . 
WEITERE WERKE: T h e pr incipal speeches and addresses . 
Hrsg . v. Ar thu r He lps . L o n d o n 1862. - P r i n z g e m a h l Α., ein 
L e b e n a m T h r o n e . E i g e n h ä n d i g e Br i e fe und A u f z e i c h n u n -
gen. 1831-1861 . Hrsg . v. Kur t J a g o w . Berl in 1937. 
LITERATUR: Cha r l e s Grey : T h e ear ly years of his Roya l 
H i g h n e s s the Pr ince Consor t . L o n d o n 1867. - T h e o d o r e 
Mar t in : T h e l i fe of his Roya l H i g h n e s s the P r ince Consor t . 
L o n d o n / N e w York 1875-79. - H e r m a n n R u d o l p h Fischer -
Aue : Die Deu t sch landpo l i t i k des P r i n z g e m a h l s Α. von Eng-
land 1848-1852 . U n t e r s i e m a u bei C o b u r g / H a n n o v e r 1953. -
H e i n z Gol lwi tze r : A. In: N D B , Bd. 1, 1953, S. 132 f. -
D a p h n e Bennet t : K i n g wi thou t a c r o w n . A. Pr ince Conso r t of 

E n g l a n d . 1819-1861 . L o n d o n 1977. - H a n s - J o a c h i m Netzer : 
A. von S a c h s e n - C o b u r g und G o t h a . M ü n c h e n 1988. - De-
rek M c C u l l o c h : Ar i s tocra t ic c o m p o s e r s in the 18th cen tury . 
Diss . U n i v . of Surrey 1990. - A lec Hyat t K i n g / D e r e k M c -
Cu l loch : A . In: N G r o v e D , Bd. 1, : 2 0 0 1 , S. 2 9 8 f. - P r inz A. 
Ein Wet t iner in Großb r i t ann i en . P r ince A. A Wet t in in Bri-
ta in. Hrsg . v. F r a n z B o s b a c h und John R. Dav i s . M ü n c h e n 
2 0 0 4 . 

A l b e r t B e h a i m von B e h a i m i n g , auch A. v. B e h a m , D o m -
dekan von Passau , päps t l i cher Legat , * u m 1 1 8 0 / 9 0 , 
t A n f a n g 1260 Passau . 
Α . e n t s t a m m t e e iner n i e d e r b a y e r i s c h e n Min i s t e r i a l en fami l i e 
und w a r un te r I n n o z e n z III. und H o n o r i u s III. A n w a l t an 
de r Kur ie . Sei t 1212 D o m h e r r in Passau , w u r d e ihm 1226 
als zusä tz l i che P f r ü n d e das E rzd i akona t von Lorch zuge-
sp rochen . 1239 w u r d e er päps t l i cher Lega t f ü r D e u t s c h l a n d . 
Er stritt f ü r d ie päps t l i chen In te ressen gegen Kaise r Fr ied-
r ich II., m u ß t e 1244 an den Hof von Lyon fliehen und be t r ieb 
g e m e i n s a m mit d e m Paps t die Wahl der G e g e n k ö n i g e . 1245 
kehr te A. nach Baye rn zurück . 1246 w u r d e er von Paps t 
I n n o z e n z IV. z u m D o m d e k a n von Passau e rnann t . 
LITERATUR: Alber t von B e h a m und R e g e s t e n Pabs t Inno-
c e n z des Vier ten. Hrsg . v. Cons t an t i n Höf le r . S tu t tgar t 1847. 
Nachdr . H i lde she im 1981. - He in r i ch Köber l : A lbe r tu s Bo-
h e m u s (ca. 1180-1260) : W e g e und E r g e b n i s s e der F o r s c h u n g 
unter b e s o n d e r e r B e r ü c k s i c h t i g u n g der Q u e l l e n . M ü n c h e n 
1974. - W i n f r i e d Ste lzer : A . B ö h e i m . In: VL 2 , Bd . 1, 1978, 
Sp. 116-119. - Pe te r Herde : Α . B. In: L e x M A , Bd. 1, 1980, 
Sp. 288 . - T h o m a s Frenz: Α . B. In: T R E , Bd. 1, 1993, 
S. 329 f. - D a s Br ie f - und M e m o r i a l b u c h des Α. B. Hrsg . v. 
T h o m a s F r e n z und Pe te r Herde . M ü n c h e n 2 0 0 0 . 

A l b e r t von Dießen , auch A. von Tege rnsee , A u g u s t i n e r -
chorher r , Gesch ich t s sch re ibe r , T h e o l o g e , * 2. Hä l f t e 14. Jh . 
A. w a r A u g u s t i n e r c h o r h e r r in St. Mar i en in D i e s s e n / A m -
m e r s e e und ve r f aß t e neben e ine r S a m m l u n g k i r chenrech t -
l icher und l i turgischer S tücke ( S p e c u l u m clericorum) e ine 
C h r o n i k de r D ies sene r Pröps te . Vermut l ich s t a m m e n von 
ihm e ine Ebe r sbe rge r Chron ik , G r ü n d u n g s g e s c h i c h t e n von 
T e g e r n s e e und Die t r amsze l l und e in ige S t ü c k e in den Fun-
dationes monasteriorum Bavariae. 

LITERATUR: J o a c h i m L e u s c h n e r : A . v. D . In: N D B , Bd. 1, 
1953, S. 134 f. - B e r n h a r d Schme id l e r : A . v. D . und die G e -
sch ich t s sch re ibung von Tege rnsee . In: Ze i t schr i f t f ü r bayer i -
sche L a n d e s g e s c h i c h t e 10 (1937) S. 65-92 . 

A l b e r t , A d a m , Schr i f t s te l le r , * 13 .8 . 1862 B u r g g r u m b a c h 
(Un te r f r anken ) , ν 3 . 1 1 . 1924 M ü n c h e n . 
A. trat 1880 als K a n o n i e r in das 2. Fe lda r t i l l e r i e reg iment ein, 
l ieß s ich nach se iner B e f ö r d e r u n g z u m Unte ro f f i z i e r zur Re -
serve verse tzen und w a r d a n n G r e n z a u f s e h e r im baye r i s chen 
Al lgäu , teils in Füssen , teils in P f r o n t e n s ta t ionier t . 1890 
w u r d e er im R a n g e ines G r e n z o b e r a u f s e h e r s nach Fre i lass ing 
versetz t ; 1899 e r sch ien sein Er s t l i ngswerk Wettertannen. I m 
R u h e s t a n d seit 1902, l ieß er s ich in M ü n c h e n nieder . 
WEITERE WERKE: Der Z o l l k o m m i s s ä r . Dresden 1902. - Die 
R a c h e ist me in . Ber l in 1917. - Ich war t e auf d ich . Ber l in 
1923. 

A l b e r t , E u g e n , Phys iker , Kuns td rucke r , Ver leger , 
* 2 6 . 5 . 1856 A u g s b u r g , f 2 2 . 6 . 1929 M ü n c h e n . 
A . s tudier te Phys ik und C h e m i e in M ü n c h e n und He ide lbe rg , 
w u r d e 1882 p r o m o v i e r t und g r ü n d e t e 1883 die M ü n c h e n e r 
Kuns t - und Verlags an stalt Dr . E. Albe r t & Co. , 1908 die 
A l b e r t - C o m p a g n i e m b H in M ü n c h e n . W i e sein Vater J o s e p h 
—»A. b e m ü h t e er s ich haup t s äch l i ch u m d ie Verbes se rung der 
W i e d e r g a b e t e c h n i k von Bi lde rn . 1883 e r f and er die i sochro-
m a t i s c h e B r o m s i l b e r - K o l l o d i u m - E m u l s i o n , mi t de ren Hi l fe 
es ge lang , e ine tonr ich t ige S c h w a r z - W e i ß - R e p r o d u k t i o n von 
G e m ä l d e n zu e rz ie len . In Fo lge ve r leg te er zah l re i che 
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G e m ä l d e r e p r o d u k t i o n e n . 1891 e n t d e c k t e e r d i e M ö g l i c h k e i t , 
d a s s o g e n a n n t e M o i r 6 m u s t e r zu v e r m e i d e n , w a s zu e i n e r 
V e r v o l l k o m m n u n g d e s M e h r f a r b e n d r u c k s f ü h r t e . 1902-04 
e r f a n d e r das A . - G a l v a n o , d a s e r s tma l ig i den t i s che D u p l i -
k a t e v o n O r i g i n a l k l i s c h e e s zu l i eß . W e i t e r e E r f i n d u n g e n A . s 
w a r e n d e r Kop ie r r a s t e r , da s R e l i e f k l i s c h e e , d i e C i t r o c h e m i e 
u n d e i n e Ä t z m a s c h i n e . 
LITERATUR: 5 0 J a h r e R e p r o d u k t i o n s t e c h n i k . 1876 b i s 1926. 
Ε . A . H r s g . zu E h r e n se ines 7 0 . G e b u r t s t a g e s . M ü n c h e n 
1926. - H o r s t K l i e m a n n : Α. , Ε. In: N D B , Bd . 1, 1953, 
S. 136 f . 

A l b e r t , H a n s , a u c h J o h a n n Spech t , S c h a u s p i e l e r , 
* 6 . 9 . 1841 ( 1 8 4 5 , 1851 ?) M ü n c h e n , t 6 . 6 . 1912 
M ü n c h e n . 
D e r S o h n e ines M ü n c h n e r C h i r u r g e n m a c h t e z u n ä c h s t e ine 
L e h r e a ls Säck le r , w a n d t e s ich d a n n d e m T h e a t e r zu u n d trat 
1860 se in e rs tes E n g a g e m e n t in R e i c h e n h a l l an . E s f o l g -
t en J a h r e be i W a n d e r b ü h n e n , b i s er 1870 n a c h M ü n c h e n 
z u r ü c k k e h r t e u n d a m K ö n i g l i c h e n G ä r t n e r p l a t z t h e a t e r e n g a -
g ie r t w u r d e , w o s ich se in R o l l e n r epe r to i r e v o m j u g e n d l i c h e n 
L i e b h a b e r ü b e r In t r igan ten u n d H e l d e n v ä t e r b i s hin z u m K o -
m i k e r e r s t r eck te . N u r k u r z e Ze i t sp ie l te er 1881 a m W i e n e r 
R i n g t h e a t e r , da s im se lben J ah r a b b r a n n t e . W i e d e r a m G ä r t -
n e r p la tz thea te r , p ro f i l i e r t e A . s ich als b ä u e r l i c h e r L i e b h a b e r 
in d e n V o l k s s t ü c k e n v o n M a x i m i l i a n —»Schmidt , L u d w i g 
— » G a n g h o f e r u n d a n d e r e n . E i n e G a s t s p i e l r e i s e des E n s e m -
b l e s f ü h r t e ihn 1889 n a c h H a n n o v e r , w o e r e in A n g e b o t des 
H o f t h e a t e r s a n n a h m . 1901 z o g er s ich v o n d e r B ü h n e z u r ü c k . 

A l b e r t , H e i n r i c h , C h e m i k e r , Indus t r i e l l e r , * 12 .2 . 1835 
A m o r b a c h , ν 31 . 1 2 . 1 9 0 8 B i e b r i c h ( h e u t e zu W i e s b a d e n ) . 
I m A l t e r v o n 15 J a h r e n b e g a n n Α. , S o h n e ines Fürs t -
l ich L e i n i n g e n s c h e n O b e r f ö r s t e r s , e i n e A p o t h e k e r l e h r e u n d 
m a c h t e in M ü n c h e n , w o e r z e i twe i l i g S c h ü l e r v o n J u s t u s 
v o n ^ L i e b i g w a r , d a s A p o t h e k e r e x a m e n . 1858 g r ü n d e t e 
e r m i t s e i n e m B r u d e r E u g e n A . d i e Η . & E. Al-
ber t , l a n d w i r t h s c h a f t l i c h - c h e m i s c h e u n d L e i m f a b r i k in d e r 
L o h m ü h l e bei B ieb r i ch . D i e P r o d u k t i o n der Fabr ik k o n z e n -
t r ie r te s ich h a u p t s ä c h l i c h auf D ü n g e r ; 1861 k o n n t e der Fir-
m e n s i t z nach A m ö n e b u r g a m R h e i n ve r l eg t w e r d e n . D e r ent -
s c h e i d e n d e D u r c h b r u c h w a r A . s E r f i n d u n g e ines spez ie l l en 
M a h l v e r f a h r e n s , das es e r m ö g l i c h t e , d ie p h o s p h a t h a l t i g e so-
g e n a n n t e T h o m a s s c h l a c k e f ü r l a n d w i r t s c h a f t l i c h e Z w e c k e zu 
n u t z e n . N a c h A n l a u f e n d e r P r o d u k t i o n 1885 f o l g t e n zah l re i -
c h e V e r t r ä g e mi t in- u n d a u s l ä n d i s c h e n S t a h l f i r m e n . 1895 
w u r d e d a s U n t e r n e h m e n in e ine A k t i e n g e s e l l s c h a f t u m g e -
w a n d e l t . 
WERKE: Mi t A d o l f H o m u t h : D i e Z u k u n f t der d e u t s c h e n 
L a n d w i r t s c h a f t . Ber l in 1901. - M e i n L e b e n . Η . A . N a c h ei-
n e m M a n u s k r i p t h r sg . v . F r i t h jo f K r o e m e r . W i e s b a d e n 1952. 
LITERATUR: F r i t h jo f R i c h a r d K r o e m e r : C h e m i s c h e W e r k e 
A l b e r t W i e s b a d e n . A c h t z i g J a h r e C h e m i s c h e W e r k e Al-
ber t . 1 8 5 8 - 1 9 3 8 . W i e s b a d e n - B i e b r i c h 1938. - Ders . : Η . A . 
1 8 3 5 - 1 9 0 8 . In: N a s s a u i s c h e L e b e n s b i l d e r . Bd . 1. H r s g . v. 
R u d o l f Vau pel . W i e s b a d e n 1940, S . 2 2 0 - 2 3 1 . - F r i t z Ge i s t -
hard t : Α. , Η . In : N D B , Bd . 1, 1953, S. 138. 

A l b e r t , H e r b e r t , D i r igen t , * 2 6 . 1 2 . 1 9 0 3 B a d L a u s i c k 
( S a c h s e n ) , t 15 .9 . 1973 B a d R e i c h e n h a l l . 
Z u n ä c h s t von s e i n e m Vater a u s g e b i l d e t , s tud ie r t e A . be i W i -
l ibald Gur l i t t u n d Car l M u c k . E r w a r P ian i s t u n d K a p e l l m e i -
s ter in v e r s c h i e d e n e n S t ä d t e n D e u t s c h l a n d s , seit 1934 G e n e -
r a l m u s i k d i r e k t o r in B a d e n - B a d e n . D o r t in i t i ie r te e r d i e n a c h 
1933 v e r b o t e n e n F e s t e f ü r z e i t g e n ö s s i s c h e M u s i k a ls In t e rna -
t i ona l e M u s i k f e s t e neu . Von 1937 an w a r A . G e n e r a l m u s i k -
d i r e k t o r des W ü r t t e m b e r g i s c h e n S t aa t s t hea t e r s in S tu t tga r t , 
g l e i chze i t i g Le i t e r d e r S tu t tga r te r S i n f o n i e k o n z e r t e . 1942-44 
w a r e r O p e r n d i r e k t o r d e r S t ä d t i s c h e n B ü h n e n , Le i t e r d e r 
S c h l e s i s c h e n P h i l h a r m o n i e in Bres lau u n d seit 1946 als 

N a c h f o l g e r H e r m a n n —> A b e n d r o t h s G e w a n d h a u s k a p e l l m e i -
s ter in Le ipz ig . S p ä t e r w a r er C h e f d i r i g e n t d e r B a m b e r -
ger S y m p h o n i k e r , seit 1952 G e n e r a l m u s i k d i r e k t o r d e r S tad t 
M a n n h e i m und C h e f d i r i g e n t des d o r t i g e n N a t i o n a l t h e a t e r s . 

A l b e r t , J o s e p h , D r u c k e r , P h o t o g r a p h , * 5 . 3 . 1825 
M ü n c h e n , ^ 5 . 5 . 1 8 8 6 M ü n c h e n . 
A . g r ü n d e t e 1850 in A u g s b u r g e in p h o t o g r a p h i s c h e s Ate l i e r , 
da s er 1858 n a c h M ü n c h e n ve r l eg te . D u r c h V e r w e n d u n g v o n 
G l a s p l a t t e n als T r ä g e r der D r u c k s c h i c h t v e r v o l l k o m m n e t e er 
1868 d e n L i c h t d r u c k , der n a c h i h m A l b e r t o t y p i e g e n a n n t 
w i rd . A . g e h ö r t e zu d e n e rs ten , d ie d i e P h o t o g r a p h i e zu rei-
nen R e p r o d u k t i o n s z w e c k e n v e r w e r t e t e n . Er v e r l e g t e W e r k e 
u . a . von W i l h e l m von —»Kaulbach , M o r i t z v o n —»Schwind 
u n d A l f r e d Re the l . A. w a r der Vater von E u g e n —»A. 
WERKE: A l b u m von L i n d e r h o f . M ü n c h e n [1880] . - B i ld -
n i sse K ö n i g L u d w i g s II. v o n B a y e r n . M ü n c h e n 1906. 
LITERATUR: H o r s t K l i e m a n n : Α . , J. In: N D B , Bd . I, 1953, 
S. 137. - W i n f r i e d R a n k e : J . A . - H o f p h o t o g r a p h d e r b a y e r i -
s c h e n K ö n i g e . M ü n c h e n 1977. 

A l b e r t h a l , Hans , a u c h Alber ta l , Alber ta l l i , A lbe r tha l e r , 
A lbe r to lu s , B a u m e i s t e r , * u m 1 5 7 5 / 8 0 v e r m u t l i c h R o v e -
r e d o o d e r Eichs tä t t , * u m 1657 v e r m u t l i c h P r e ß b u r g . 
A . s t a m m t e aus e ine r G r a u b ü n d e n e r B a u m e i s t e r f a m i l i e u n d 
e r l e rn t e bei s e i n e m Vater das M a u r e r h a n d w e r k . 1600-06 
l eb te er in D i l l i n g e n . Sei t spä te s t ens 1610 w a r e r f ü r s t -
b i schöf l i ch A u g s b u r g i s c h e r und f ü r s t b i s c h ö f l i c h Eichs tä t t i -
s che r B a u - u n d W e r k m e i s t e r , 1619 -32 R a t s h e r r u n d 1625 Se-
na to r von D i l l i n g e n . Er e r b a u t e d ie S t u d i e n k i r c h e in Di l l in -
gen (1610 -17 ) , d ie S c h u t z e n g e l k i r c h e in E ichs tä t t ( 1 6 1 7 - 2 0 ) 
und d i e J e s u i t e n k i r c h e in I n n s b r u c k ( 1 6 1 9 - 2 1 ) , d ie j e d o c h 
1626 w e g e n e i n e r F e h l k o n s t r u k t i o n e ins tü rz te . D a s g l e i c h e 
Sc h i c ksa l d r o h t e der 1 6 1 9 - 2 8 g e b a u t e n S t a d t p f a r r k i r c h e in 
D i l l i ngen , d a a u c h h ie r das D a c h zu s c h w e r f ü r d i e G e s a m t -
k o n s t r u k t i o n war . A. w a n d e r t e d a r a u f h i n z w i s c h e n 1632 u n d 
1635 n a c h P r e ß b u r g aus , w o e r m i t E l ias Hol l an d e r W i e -
d e r h e r s t e l l u n g des S c h l o s s e s a rbe i t e t e . Α . , d e s s e n Stil d e m 
A u g s b u r g e r Kre is u m - ^ H e i n t z , Holl u n d J o h a n n M a t h i a s 
—»Kager ve rp f l i ch te t war , z äh l t e zu den w e l s c h e n B a u l e u t e n , 
d ie in Mi t t e l - und O s t e u r o p a der R e n a i s s a n c e z u m D u r c h -
b r u c h v e r h a l f e n . 
LITERATUR: D a n i e l Keß le r : D e r D i l l i n g e r B a u m e i s t e r Η. A . 
D i l l i n g e n / D o n a u 1949. - M a r g a r e t e B r a u n - R o n s d o r f : Al-
ber tha le r , H . In: N D B , Bd. 1, 1953, S. 140. - J u e r g e n Z i m -
m e r : Α. , Η. In: Α KL, Bd . 2, 1992, S. 65 f. 

A l b e r t i , M i c h a e l , M e d i z i n e r , N a t u r f o r s c h e r , * 13. 1 1 . 1 6 8 2 
N ü r n b e r g , i 1 7 . 5 . 1 7 5 7 H a l l e / S a a l e . 
O b g l e i c h fü r e ine ge i s t l i che L a u f b a h n vorbe re i t e t , w a n d t e A . 
s ich d e m S t u d i u m der M e d i z i n zu, das er z u n ä c h s t in J ena , 
d a n n in H a l l e als S c h ü l e r G e o r g E r n s t S t ah l s abso lv ie r t e . 
Dor t w u r d e er 1704 mi t d e r A r b e i t De erroribus medicinae 
practicae p r o m o v i e r t , hab i l i t i e r t e s ich u n d l ieß sich f ü r k u r z e 
Ze i t in N ü r n b e r g als Arz t n i ede r . Er k e h r t e nach H a l l e zu rück 
und w u r d e e ine r d e r t r eues ten A n h ä n g e r S tah l s und d e s s e n 
a n i m i s t i s c h e r Leh re , d i e v o n e ine r s ee l i s chen S t e u e r u n g al ler 
V o r g ä n g e im K ö r p e r a u s g i n g . 1710 w u r d e er auf E m p f e h -
l u n g S tah l s z u m a. o . P ro f . und 1716 als se in N a c h f o l g e r z u m 
O r d i n a r i u s e r n a n n t . 1717 e rh ie l t er d a z u n o c h den L e h r s t u h l 
f ü r P h y s i k u n d 1729 d i e L e i t u n g d e s B o t a n i s c h e n G a r t e n s . 
Sei t 1713 w a r A . M i t g l i e d der D e u t s c h e n A k a d e m i e der N a -
t u r f o r s c h e r L e o p o l d i n a . E r v e r ö f f e n t l i c h t e e ine R e i h e v o n 
S c h r i f t e n ü b e r d ie a n i m i s t i s c h e L e h r e und z a h l r e i c h e m e d i z i -
n i s c h e L e h r b ü c h e r (u. a. Introductio in universam medicinam 
etc., 1715-26) . 
WEITERE WERKE: Ep i s to l a g ra tu l a to r i a q u a p o d a g r a m s ine 
sa le exp l i ca t ac d e f e n d i t Μ . A . Ha l l e 1713. - M e d i t a t i o n e s 
a t q u e o b s e r v a t i o n e s d e a d m i r a n d i s a n i m a e p r a e c i p u e h u m -
a n a e e f f e c t i b u s . H a l l e 1713. - T r a c t a t u s de h a e m o r r h o i d i b u s . 
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H a l l e / S a a l e 1722. - Ju r i sp ruden t i a med ica . 5 Bde. , Ha l l e 
1736-47. - T rac ta tus med ico -h i s to r i c us d e t r ibus impos to r i -
bus . Ros tock 1738. - C o m m e n t a t i o in Cons t i t u t ionen! c r imi -
n a l e m C a r o l i n a m m e d i c a [ . . . ] . Ha l l e 1739. - M e d i z i n i s c h e 
B e t r a c h t u n g von den K r ä f t e n der See len nach d e m Unte r -
schied des Le ibes und des sen na tü r l i chen G e s u n d h e i t ode r 
Krankhe i t . Ha l l e 1740. 
LITERATUR: H a n s - H e i n z Eulner : Μ . A. z u m 200 . To-
des tag . In: W i s s e n s c h a f t l i c h e Ze i t schr i f t . M a t h e m a t i s c h -
n a t u r w i s s e n s c h a f t l i c h e Re ihe 6 (1957) (3) S. 3 8 7 - 3 9 0 . -
W o l f r a m K a i s e r / A r i n a Völke r : Μ. A. (1682-1757) . Ha l l e 
1982. 

A l b e r t i , S a l o m o n , auch A. N o r i m b e r g e n s i s , Med iz ine r , 
* 3 0 . 9 . 1540 N a u m b u r g , τ 28 . / 2 9 . 3. 1600 D r e s d e n . 
Der f r ü h e Tod se ines Vaters ließ die Fami l i e mi t te l los zurück , 
so daß die Stadt N ü r n b e r g A.s A u s b i l d u n g e r m ö g l i c h t e . Er 
g ing 1560 nach Wi t t enberg , u m M e d i z i n zu s tudieren , und 
w u r d e dor t 1575 Prof . de r Phys ik , 1577 Prof . de r M e d i -
zin. 1592 erhiel t e r e inen Ruf als ku r fü r s t l i che r Le ibarz t 
nach D r e s d e n . A . w i d m e t e s ich besonde r s der A n a t o m i e , 
besch r i eb u . a . die V e n e n k l a p p e n in den G l i e d m a ß e n und 
un t e r such t e die T r ä n e n d r ü s e n . Er ve r f aß t e das a n a t o m i s c h e 
L e h r b u c h Historieι pleranimque partium hitmani corporis 
(1583) . 

WEITERE WERKE: Ora t io de surd i ta te et mut i ta te . N ü r n b e r g 
1591. - Scorbut i h is tor ia . Wi t t enbe rg 1594. 
LITERATUR: M a g n u s S c h m i d : Α., S. In: N D B , Bd. 1, 1953, 
S. 141 f. 

A l b e r t i n u s , Aeg id ius , u r sprüng l ich w o h l Jel le 
A lbe r t szoon , Dichter , * u m 1560 D e v e n t e r (Niede r l ande ) , 
ΐ 9 . 3 . 1620 M ü n c h e n . 
A . ist 1592 als H o f k a n z l i s t in M ü n c h e n nachwe i sba r ; 1595 
w u r d e er Sekre tä r am G e h e i m e n Rat , 1597 Hof ra t s sek re tä r . 
1601-06 s tand er der H o f b i b l i o t h e k vor und hat te 1612-19 
zusä tz l ich das Sekre ta r ia t des Ge i s t l i chen Rats inne . Se ine 
übe r 50 ge i s t l i ch -mora l i schen Schr i f t en sind zumeis t Über -
s e t zungen (vor a l lem aus d e m Span i schen , I ta l ien ischen und 
F ranzös i schen) , Bea rbe i tungen und Kompi l a t i onen , mit de-
nen er Ideen d e s F rühba rock vermi t t e l t e . Zu se inen Wer -
ken zähl t u. a. Luc (fers Königreich und Seelengejäidt (1617) . 
A . l i e fe r te d ie e rs te Ü b e r t r a g u n g e ines span i schen P ika ro ro -
m a n s ( M a t e o A l e m ä n , Vida delpicaro Guzman de Alfarache, 
1599) ins D e u t s c h e ( D e r Landstörtzer Gusman von Alfara-
che, 1615). 
WEITERE WERKE: D e conviv i i s et c o m p o t a t i o n i b u s . 
M ü n c h e n 1598. F a k s . - A u s g . hrsg . v. He rbe r t Walz . B e r n 
u. a. 1983. - Chr is t i Kön ig re ich und See lenge jä id t . M ü n c h e n 
1618. F a k s . - A u s g . hrsg . v. Ra inu l f A . S t e l z m a n n . Bern u . a . 
1983. - Der Kr iegs leu t W e c k u h r . M ü n c h e n 1601. - Haus -
pol izei . M ü n c h e n 1602. - H i rnsch le i f f e r . Hrsg . v. L a w r e n c e 
S. Larsen . Stut tgar t 1977. 
LITERATUR: Richard A l e w y n : Α., Α . In: N D B , Bd. 1, 1953, 
S. 143. - G u i l l a u m e C . van G e m e r t : Die W e r k e des Α. A. 
( 1 5 6 0 - 1 6 2 0 ) . Diss . N i j m e g e n , A m s t e r d a m 1979. 

A l b e r t u s M a g n u s , auch A. Teu ton icus , A . Co lon iens i s , 
A . d e Laug ing , D o m i n i k a n e r , scho las t i scher Ge lehr te r , 
B i schof , * u m 1200 L a u i n g e n / D o n a u , t 15. 11. 1280 Köln . 
Α., aus n i ede rem s t au f i schem Adel , Schloß sich u m Os te rn 
1223 als S tuden t in P a d u a d e m 1215 von D o m i n i k u s 
g e g r ü n d e t e n O r d e n der P r e d i g e r b r ü d e r an. D a n a c h s tudier te 
er im Klos ter se ines Ordens , He i l i g -Kreuz in der S to lkgasse , 
in Köln, de r se inerze i t vo lk re i chs t en Stadt Wes t eu ropas . 
1228 w u r d e er lector und lehr te in Hi ldeshe im, F r e i b e r g / 
Sachsen , R e g e n s b u r g und S t raßburg . 1243 g ing er an die 
Univ . Paris , w o er im F r ü h j a h r 1245 Prof . der T h e o l o g i e 
w u r d e . Im S o m m e r 1248 kehr te er, begle i te t von s e i n e m 
Schü le r T h o m a s von Aquin , nach Köln zurück , u m dor t e ine 

H o c h s c h u l e (Studium gene ra l e ) zu e r r ich ten . Wahrsche in l i ch 
w a r er am 15 .8 . Z e u g e de r G r u n d s t e i n l e g u n g des Kö lne r 
D o m s . 
In Par is und w ä h r e n d des zwe i t en Kölne r Aufen tha l t s be -
g a n n A. mit de r A b f a s s u n g se iner w i s s e n s c h a f t l i c h e n Werke , 
d ie ihm schl ieß l ich den Ruf e ines h e r a u s r a g e n d e n G e l e h r t e n 
und g r o ß e n Ph i lo sophen , de r als Autor i t ä t be t rach te t wurde , 
v e r s c h a f f t e n . Der Inhalt der f r ü h e n Schr i f t en , me i s t N iede r -
sch lag von Vor lesungen und Dispu ta t ionen , ist v o r w i e g e n d 
theo log i sch und von n e u p l a t o n i s c h e m G e d a n k e n g u t gepräg t . 
Se ine g ründ l i chen Kenn tn i s se de r Natur , be sonde r s de r Flora 
und Fauna , e rwe i t e r t e er s t änd ig durch g e n a u e und gedu l -
d ige B e o b a c h t u n g e n , d ie er gern besch r i eb . Äuße r s t f o l g e n -
re ich w a r sein e n t s c h i e d e n e s Ein t re ten f ü r die E r sch l i eßung 
des d a m a l s neuen tdeck t en S c h r i f t t u m s aus den g r i ech i schen , 
a rab ischen und j ü d i s c h e n Kul turkre i sen . Er sah dies als un-
en tbehr l i ch f ü r den Fo r tgang der W i s s e n s c h a f t e n an. Se in 
Ziel , das g a n z e übe r l i e fe r t e Leh rgu t de r La te in s p r e c h e n -
den ge lehr ten Wel t v e r f ü g b a r zu m a c h e n , such te er durch 
K o m m e n t i e r u n g der über l i e fe r ten Texte , vor a l l em der je -
n igen des Ar is to te les , zu e r re i chen . D i e s e A u f g a b e b e a n -
sp ruch t e ihn bis in se ine letzten Lebens j ah re . G e g n e r e ines 
vorur te i l s f re ien S tud iums , auch aus der e igenen O r d e n s g e -
m e i n s c h a f t , n a n n t e er D u m m k ö p f e und Faulpe lze , ähnl ich 
denen , die e inst Sok ra t e s u m g e b r a c h t und P ia ton und Ar i -
s to te les ve r j ag t hat ten . Schar f tade l te er auch so l che Ze i tge -
nossen , d ie s ich mit S c h e i n w i s s e n b e g n ü g t e n . D a s Werk des 
Ar i s to te les gal t ihm als ein Vorbild f ü r e ine wi rk l i chke i t sbe -
z o g e n e W i s s e n s c h a f t . D ie d e v o t e Ar i s to te les -Verehrung ei-
niger Kol legen , die hierin den a rab i schen Ph i lo sophen und 
A r i s t o t e l e s k o m m e n t a t o r Aver roes ( 1 1 2 6 - 1 1 9 8 ) n a c h a h m t e n , 
l ehnte er j e d o c h r u n d w e g ab; d e n n e in derar t iger Kult m u ß t e 
d ie E r f o r s c h u n g der Na tu r nachha l t ig g e f ä h r d e n . Ar i s to te les 
habe nicht se l ten geirr t , a l so sei es uns inn ig , sich b l ind l ings 
nach dessen Wor ten zu r ichten . „ W e r g laubt , Ar i s to te les sei 
Go t t g e w e s e n , m u ß g lauben , d ieser h a b e nie geirrt . Wenn 
man aber g laubt , e r sei ein M e n s c h g e w e s e n , dann auch, 
daß er irren konn te , g l e i c h e r m a ß e n w i e w i r . " A . w a r d a v o n 
überzeug t , daß s i che res p h i l o s o p h i s c h e s Wissen und chr is t -
l icher G l a u b e e inande r n icht w i d e r s p r e c h e n . Er w a r n t e al-
le rd ings e indr ing l ich vor den Fo lgen e iner u n z u r e i c h e n d e n 
U n t e r s c h e i d u n g von W i s s e n und G l a u b e n . Der N a t u r f o r s c h e r 
d ü r f e im übr igen B e h a u p t u n g e n nicht u n g e p r ü f t ü b e r n e h -
men , sonde rn habe stets nach na tür l ichen Ursachen zu su-
chen . A u s d r ü c k l i c h ve rwar f A. Versuche , n a t u r w i s s e n s c h a f t -
l iche P r o b l e m e d u r c h Speku l a t i onen übe r die A l l m a c h t des 
S c h ö p f e r s zu re la t iv ieren . Die auch d a m a l s he f t ig d iskut ie r te 
F rage nach e i n e m A n f a n g der Welt hielt e r f ü r ph i l o soph i sch 
unen t sche idba r . A b s u r d , weil unmi t t e lba re r E r f a h r u n g nicht 
ge rech t w e r d e n d , w a r se iner M e i n u n g nach d ie d e m Aver -
roes z u g e s c h r i e b e n e Lehre , de r Vers tand sei ein von den 
m e n s c h l i c h e n Ind iv iduen ge t renn t ex i s t i e rendes V e r m ö g e n , 
das s ich des e inze lnen M e n s c h e n w i e e ines In s t rumen t s be -
dient . Jeder M e n s c h ist w e s e n h a f t e Einhe i t von Stoff und 
Geis t . V e r n u n f t und E n t s c h e i d u n g s k r a f t m a c h e n se ine W ü r d e 
aus. D u r c h die dami t g e g e b e n e Veran twor t l i chke i t de r Per-
son ist e ine Ethik , de r A . s b e s o n d e r e A u f m e r k s a m k e i t gal t , 
n o t w e n d i g und s innvol l . Im S o m m e r 1252 e m p f a h l A . se i -
nen Schü le r T h o m a s f ü r die L a u f b a h n e ines a k a d e m i s c h e n 
Lehrers . D ie se r w u r d e d a r a u f h i n e in ige Ze i t spä te r Prof . in 
Paris . In s e i n e m p h i l o s o p h i s c h e n und t heo log i schen Werk 
k n ü p f t e er an d ie von A. v e r f o c h t e n e n G r u n d s ä t z e an und 
en t fa l t e t e sie in der ihm e i g e n e n m e i s t e r h a f t e n Weise . 
Se ine Kölner Mi tbürge r such ten A. in m a n c h e m Streit als 
R a t g e b e r und Schl ichter , de s sen Unbes t ech l i chke i t und Fr ie-
denswi l l en m a n schä tz te . Se lbs t de r m ä c h t i g e Erzb i schof 
und R e i c h s f ü r s t K o n r a d von Hochs t aden , der die Rech te 
de r B ü r g e r s c h a f t e i n z u s c h r ä n k e n t rachte te , f ü g t e sich e i n e m 
Sch ieds sp ruch , den A. a m 1 7 . 4 . 1 2 5 2 fä l l te und der als „kle i -
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ner Sch ied" in die Kölner Geschichte einging. 1254 wurde 
A. Vorsteher (Provinzial) der Domin ikanerp rov inz Teutonia, 
zu der über 50 Nieder lassungen gehör ten . Die erforderl i-
chen Reisen führ ten ihn an viele Or te in Deutschland und 
bis nach Riga. An Kapiteln seines Ordens nahm er 1255 in 
Mai land und 1256 in Paris teil. Im selben Jahr verteidigte er 
am Sitz des Papstes in Anagni die Bet te lorden erfolgre ich 
gegen Angr i f fe einiger Pariser Theo logen . Er bl ieb bis Juni 
1257 in Anagni und legte dann auf dem Kapitel in Straßburg 
das A m t des Provinzials nieder. Im Herbst 1257 nahm er 
in Köln seine Lehrtät igkeit wieder auf und setzte das nie 
ganz unterbrochene Schreiben intensiv fort . Sein Ansehen 
als Fr iedensst i f ter ve rmehr te er durch Vermit t lung in e inem 
neuen Streit zwischen Erzbischof und Kölner Bürgerschaf t . 
Der „Große Sch ied" vom 2 8 . 6 . 1258 ist ein bedeutendes Do-
kument , in d e m die Rechte der Stadt überzeugend begründet 
wurden . 1259 trat A. in Valenciennes bei der Erstel lung ei-
nes Lehrplans fü r die Studenten seines Ordens erneut für ein 
gründl iches S tudium der profanen Wissenschaf ten ein. 
A m 5. 1 .1260 betraute der Papst ihn mit dem Bischofsstuhl 
von Regensburg . Diesem Ruf folgte er, obwohl sein Ordens-
general ihn beschwor , das Amt nicht anzunehmen . Im Kölner 
D o m im März 1260 geweiht , machte er sich nach Regens-
burg auf. Tro tz vieler Schwier igkei ten gelang es ihm, die 
Zus tände in dem vernachläss igten Bis tum zu ordnen. M a n 
nannte ihn dort, wohl wegen seiner Fußbekle idung, den „Bi-
schof Bundschuh" . Der gelehrten Arbei t g ing er so gut wie 
mögl ich in seiner Res idenz auf der Burg Stauf nach. 1261 
trat er vom Bischofsamt zurück und w u r d e am 11.5. 1262 
dieser Bürde endgül t ig ledig. Rang und Autori tät eines Bi-
schofs behiel t er j edoch . Er wei l te dann, vermut l ich auf 
Wunsch des Papstes Urban IV., eines Förderers der Wissen-
schaf t , mehre re Mona te an der Kurie in Viterbo und Orvie-
to. Dor t traf er seinen inzwischen berühmten Schüler Tho-
mas. Er schrieb wei tere Paraphrasen zu Aristoteles, so zu 
dessen Ethik und Politik. In e inem Gedicht aus dieser Zei t 
hieß es von ihm: „Dort ist einer, der, wenn alle Phi losophie 
verschwände , sie neu schaf fen könnte . Er w ü r d e sie bes-
ser wiederauf r ich ten und die alten Phi losophen durch sein 
Können überf lügeln ." A m 13.2. 1263 w u r d e A. beauf t ragt , 
in den deutschsprachigen Ländern für einen neuen Kreuzzug 
gegen die musl imischen Beherrscher Je rusa lems zu werben . 
Das führ te ihn u. a. nach Augsburg , Donauwör th , Würzburg , 
Frankfur t , Speyer , Mainz, Brandenburg und wahrscheinl ich 
auch an Or te in Böhmen und Österreich. Mit dem Tod des 
Papstes endete dieser Auf t rag . Von Ende 1264 an lebte und 
arbeitete A . im Domin ikanerkonven t Würzburg , z u s a m m e n 
mit se inem Bruder Heinrich und se inem Schüler Ulrich. 
1268 erfül l te er in Straßburg, w o Ulrich inzwischen lehrte, 
e ine Fr iedensmiss ion. Seit Herbst 1269 weil te er wieder in 
Köln, lehrte, predigte, schrieb und unterzog sich Pflichten, 
die B i schofswürde und Stel lung eines angesehenen Kölner 
Bürgers mit sich brachten. So weihte er am 2 8 . 4 . 1275 e ine 
Kirche in Möncheng ladbach und am 12.9 . 1279 eine in Ant-
werpen . Mehrma l s mußte er wieder für den Frieden in der 
Stadt und ihrer U m g e b u n g tätig werden . Der schwers te Kon-
flikt, ausgebrochen zwischen Bürgerschaf t und Erzbischof 
Engelber t von Falkenburg, w u r d e am 2 . 6 . 1275 unter En-
gelberts Nachfo lge r Siegfr ied von Westerburg beigelegt . A.s 
gelehr ten Rat angesichts umstr i t tener wissenschaf t l icher Fra-
gen suchte 1271 der Ordensgenera l . In seiner Antwor t be-
klagte A. die Unsinnigkei t e iniger dieser Strei t fragen. Expe-
r imente , die er im Kloster machte , um verborgene Kräf te und 
Wirkweisen der Natur aufzuspüren, trugen ihm bei manchen 
Zei tgenossen den Ruf eines Schwarzkünst lers ein. Obgle ich 
er so lchen Gerüchten entgegentrat , fanden sie E ingang in ei-
n ige Legenden . Die Nachricht , T h o m a s von Aquin sei am 
7 . 3 . 1 2 7 4 , noch keine 50 Jahre alt, gestorben, erschütter te 
ihn sehr. Daß A. 1274 am Unionskonzi l in Lyon te i lgenom-

men habe und dort f ü r die Wahl Rudolfs von Habsburg, den 
er persönlich kannte, zum Kaiser eingetreten sei, ist unsi-
cher, ebenso der Bericht, A. habe 1277 in Paris Lehren des 
T h o m a s gegen unsachl iche Kritik verteidigt . Im Januar 1279 
diktierte er sein Testament . Die Mi tbrüder beobachte ten mit 
Trauer, wie seine körper l ichen und geist igen Kräf te abnah-
men. Er starb am 15. 11. 1280. 
An seinem Grab war zu lesen: „Alber t liegt hier, hoch-
berühmt auf d e m Erdkreis , beredt wie n iemand, in der Wis-
senschaf t ein sicherer Streiter, größer als Piaton, kaum ge-
ringer als Sa lomon . " Erzbischof Siegfr ied ließ ihn in einer 
Inschrif t als „Blüte der Ph i losophen" bezeichnen, Ulrich von 
Straßburg nannte ihn „ein s taunenswertes Wunde r unserer 
Zei t" . In Dantes Göttlicher Komödie begegnet A. neben Sa-
lomon und hervorragenden christ l ichen Lehrern . Er wurde 
noch lange in wissenschaf t l ichen Werken als G e w ä h r s m a n n 
wicht iger Lehrs tücke angeführ t . Im 15. Jh. gab es, von der 
Univ. zu Köln ausgehend, die verbrei te te Schule der Alber-
tisten. 
A.s Andenken wurde durch manche Ereignisse der Zei t da-
nach verdunkel t und verzerrt . Vor al lem die vielerorts pro-
pagier te Verachtung des mittelal terl ichen Geisteslebens, ge-
paart mit erstaunlicher Unkenntn is desselben, drängte Ge-
stalt und Lebenswerk A.s nicht zuletzt in Deutschland in 
den Hintergrund. Es k a m sogar zu grotesken Fehlurtei len, die 
manchmal heute noch wiederhol t werden . A.s Werke wur-
den in Lyon 1651 in 21 und 1890-99 in Paris in 38 Bänden 
gedruckt . Eine moderne krit ische Gesamtausgabe , die Edit io 
Coloniensis , wird im Bonner Alber tus-Magnus-Ins t i tu t erar-
beitet . Etl iche Bände sind seit 1951 erschienen. Α., über die 
Jahrhunder te h inweg wegen seiner Gelehrsamkei t , F römmig-
keit und seines Fr iedenswil lens stets auch verehrt, wurde am 
1 6 . 1 2 . 1 9 3 1 von der kath. Kirche hei l iggesprochen und zum 
Kirchenlehrer erklärt. Seit d e m 16. 12. 1941 gilt er als Pa-
tron der Naturforscher . 700 Jahre nach se inem Tod wurde er 
durch einen Besuch des Papstes Johannes Paul II. an se inem 
jetz igen Grab in St. Andreas in Köln geehrt . 
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A l b i n i , Franz Josef Mart in Frh. von, Staatsmann, 
* 14.5. 1748 St. G o a r / R h e i n , i 8. 1 .1816 Dieburg. 
Nach dem Juras tudium in Dil l ingen und Würzburg , w o er 
promovier t wurde, war Α., Sohn eines Juristen, seit 1770 
Hof- und Regierungsrat in Würzburg und von 1775 an am 
Reichskammerger ich t tätig. 1787 ging er im Auf t rag des 
Mainzer Kurfürs ten Friedrich Karl von - ^ E r t h a l als Ge-
heimer Reichsreferendar nach Wien und agierte dort gegen 
Preußen und den Deutschen Fürs tenbund. 1790 w u r d e er 
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z u m H o f k a n z l e r u n d Min i s t e r von M a i n z e r n a n n t und lei-
te te 1792 a ls D i r e k t o r i a l w a h l g e s a n d t e r d i e le tz te K a i s e r w a h l . 
1799 n a h m er als G e n e r a l f e l d z e u g m e i s t e r a m K r i e g g e g e n 
d i e F r a n z o s e n teil . A l s Di rek to r i a l g e s a n d t e r f ü r M a i n z a m 
R e g e n s b u r g e r R e i c h s t a g w i r k t e er e n t s c h e i d e n d a m R e i c h s -
d e p u t a t i o n s h a u p t s c h l u ß mi t . Se i t 1810 w a r er l e i t ender M i -
n i s te r im G r o ß her z o g t u m F r a n k f u r t und trat n a c h d e s s e n 
A u f l ö s u n g in ös terr . D i e n s t e e in . A . s tarb , b e v o r er a ls Er -
s ter G e s a n d t e r Ö s t e r r e i c h s d ie P r ä s i d i a l m a c h t a m B u n d e s t a g 
ve r t r e t en k o n n t e . 
LITERATUR: H e i n z G o l l w i t z e r : Α., F. J. M. v. In: N D B , 
Bd . 1, 1953, S. 149. - G e r h a r d M e n z e l : F. J. ν . Α. , 
1 7 4 8 - 1 8 1 6 . M a i n z 1974. 

A l b r e c h t I . , H e r z o g von Bayern, P f a l z g r a f be i R h e i n , 
G r a f v o n H e n n e g a u , H o l l a n d , S e e l a n d , H e r r zu Fr ies land , 
* 2 5 . 7 . 1336 M ü n c h e n , τ 13. 12. 1404 D e n H a a g . 
Be i d e r L a n d e s t e i l u n g v o n 1353 erh ie l t Α . , S o h n K a i s e r 
- ^ L u d w i g s IV. u n d der M a r g a r e t h e , e inen Teil N i e d e r b a y -
e r n s mi t S t r a u b i n g und d e n n o r d w e s t l i c h e n L a n d e n , se in 
B r u d e r W i l h e l m das h o l l ä n d i s c h e E r b e . Al s W i l h e l m d e m 
W a h n s i n n verf ie l u n d r e g i e r u n g s u n f ä h i g w u r d e , ü b e r n a h m 
A . f ü r ihn d ie R e g e n t s c h a f t . N a c h d e s s e n T o d 1388 n a h m er 
d e n G r a f e n t i t e l f ü r d ie h o l l ä n d i s c h e n G e b i e t e an. U m A n -
s p r ü c h e E n g l a n d s a b z u w e h r e n , n a h m er Par te i f ü r Kar l IV. 
A l l e r d i n g s k o n n t e A . ers t 1394 d ie A u s e i n a n d e r s e t z u n g zwi -
s c h e n d e n a d e l i g e n „ H o e c k s " u n d d e n b ü r g e r l i c h e n „ K a b e l -
j a u s " in s e inen h o l l ä n d i s c h e n G e b i e t e n b e e n d e n . E i n e w e i -
t e re F e s t i g u n g se ines H a u s e s e r r e i ch t e er d u r c h po l i t i s che 
E h e n se ine r K inde r , u . a. d u r c h d i e V e r m ä h l u n g se ine r T o c h -
ter J o h a n n a mi t K ö n i g —»Wenzel v o n B ö h m e n . A . w a r der 
Vater von H e r z o g —»Albrecht II. 
LITERATUR: H a n s Rai l : Α . In: N D B , Bd . 1, 1953, S. 155 f. -
A n d r e e Scuf f l a i r e : A . von B a i e r n . In: L e x M A , Bd . 1, 1980, 
Sp . 3 1 9 f. - R e i n h a r d S t aube r : D i e H e r z ö g e v o n M ü n c h e n . 
D i e W i e d e r h e r s t e l l u n g d e r L a n d e s e i n h e i t . In: D i e H e r r s c h e r 
B a y e r n s . H r s g . v. A l o i s S c h m i d u n d K a t h a r i n a W e i g a n d . 
M ü n c h e n 2001 , S. 142-157 . 

A l b r e c h t I I . , H e r z o g v o n Bayern-Srraitbing, * 1368, 
τ 2 1 . 1 . 1397 K e l h e i m . 
A . w a r der S o h n H e r z o g —»Albrechts I. u n d e in B r u d e r 
W i l h e l m s II. v o n H o l l a n d . Al s A . v o l l j ä h r i g g e w o r d e n war , 
w u r d e er v o n s e i n e m Vater a ls M i t r e g e n t e ingese t z t ; seit 
1387 w a r er S ta t tha l te r A l b r e c h t s I. in B a y e r n . D a b e i hiel t 
s ich A . z u m e i s t in S t r a u b i n g auf , d a s e r zu e i n e r R e s i d e n z -
s tadt e n t w i c k e l t e . Er g r ü n d e t e d i e d o r t i g e K a r m e l i t e r k i r c h e , 
l ieß d ie S t r aßen p f l a s t e rn u n d r ich te te T u r n i e r e aus . 1388 
Schloß er s ich d e n W ü r t t e m b e r g e r n im „ H e r r e n b u n d " an und 
n a h m a m S t äd t ek r i eg teil. Α. , d e r u n v e r h e i r a t e t b l i eb u n d 
k e i n e N a c h k o m m e n h in te r l i eß , s ta rb vo r s e i n e m Vater . 
LITERATUR: R u d o l f Re i se r : D i e W i t t e l s b a c h e r in B a y e r n . 
M ü n c h e n 1978. 

A l b r e c h t I I I . d e r F r o m m e , H e r z o g von Bayern-München, 
* 2 7 . 3 . 1401 M ü n c h e n , τ 2 9 . 2 . 1 4 6 0 M ü n c h e n . 
In P r a g e r z o g e n , k a m er ers t 1417 n a c h B a y e r n . Seit 1420 
be te i l i g t e er s ich an d e n K ä m p f e n g e g e n d ie Huss i t en 
in B ö h m e n . U m 1432 b e g a n n se ine B e z i e h u n g zu A g n e s 
—»Bernauer . W ä h r e n d d e r A b w e s e n h e i t A.s l ieß se in Va-
ter —»Ernst s i e 1435 vo r G e r i c h t s te l len u n d a n s c h l i e ß e n d 
in d e r D o n a u e r t r ä n k e n . A . zog d a r a u f h i n zu s e i n e m Vetter 
—»Ludwig n a c h Ingols tad t , k e h r t e j e d o c h un t e r V e r m i t t l u n g 
Ka i se r S i g i s m u n d s ba ld n a c h M ü n c h e n z u r ü c k u n d trat n a c h 
d e m T o d se ines Vaters ( 1 4 3 8 ) d i e H e r r s c h a f t an; d i e i h m 
1440 v o m b ö h m i s c h e n L a n d t a g a n g e b o t e n e K r o n e l ehn te er 
ab. E r m ä c h t i g t d u r c h das B a s l e r Konz i l , be t r i eb er mi t N i -
k o l a u s von K u e s e i n e K l o s t e r r e f o r m in B a y e r n . A . g r ü n d e t e 
das K l o s t e r A n d e c h s und f ö r d e r t e K u n s t und W i s s e n s c h a f t 
an s e i n e m H o f . 

LITERATUR: H a n s Rai l : Α . III. In: N D B , Bd . 1, 1953, 
S. 156 f. - W o l f r a m Schmi t t : A . III. v o n B a y e r n . In: V L 2 , 
Bd . 1, 1978, Sp . 175 f. - G e r h a r d S c h w e r t l : A . III d . F r o m m e . 
In: L e x M A , Bd . 1, 1980, Sp . 315 . - G e r d a M a r i a L u c h a : 
K a n z l e i s c h r i f t g u t , Kanz le i , R a t und R e g i e r u n g s s y s t e m un te r 
H e r z o g A . III. v o n B a y e r n - M ü n c h e n . 1 4 3 8 - 1 4 6 0 . F r a n k f u r t / 
M a i n 1993. - G e o r g A . Gu t : A . III., H e r z o g in B a y e r n . G e -
m a h l der A g n e s B e r n a u e r . D a s L e b e n d e r H e r z o g s und das 
G e s c h e h e n in M ü n c h e n u n d B a y e r n . M ü n c h e n 1993. 

A l b r e c h t I V . d e r Wei se , H e r z o g von Bayern, 
* 1 5 . 1 2 . 1447 M ü n c h e n , i 1 8 . 3 . 1 5 0 8 M ü n c h e n . 
D e r d r i t t ä l t es te S o h n A l b r e c h t s III. v o n B a y e r n , u r s p r ü n g -
l ich z u m G e i s t l i c h e n ausgeb i lde t , w u r d e n a c h d e m T o d sei-
nes B r u d e r s J o h a n n M i t r e g e n t se ines B r u d e r s S i g m u n d u n d 
reg ie r t e n a c h d e s s e n Verz ich t seit 1467 a l le in . In A u s e i n -
a n d e r s e t z u n g mi t s e i n e n b e i d e n j ü n g e r e n B r ü d e r n v e r h i n -
de r t e er e i n e T e i l u n g B a y e r n s , e rh ie l t 1485 A b e n s b e r g u n d 
1486 R e g e n s b u r g . A . s Versuch , s ich in Ö s t e r r e i c h f e s t z u s e t -
zen, b e g e g n e t e K a i s e r F r i ed r i ch III. d u r c h d ie M i t g r ü n d u n g 
des S c h w ä b i s c h e n B u n d e s , g e g e n den zu k ä m p f e n A . k e i n e 
M ö g l i c h k e i t hat te , d a der A d e l s ich g e g e n ihn im L ö w e n -
b u n d z u s a m m e n t a t . D i e 1492 g e g e n ihn v e r h ä n g t e R e i c h s -
acht k o n n t e d u r c h Ve rmi t t l ung K a i s e r M a x i m i l i a n s I. u n d 
d ie A u f g a b e R e g e n s b u r g s a u f g e h o b e n w e r d e n . N a c h d e m 
T o d H e r z o g —»Georgs v o n B a y e r n - L a n d s h u t ( 1 5 0 3 ) ver te i -
d ig t e A . se in E r b e e r fo lg r e i ch im L a n d s h u t e r E r f o l g e k r i e g 
1 5 0 4 / 0 5 g e g e n K u r f ü r s t —»Ruprecht v o n der P fa l z , w e n n -
g l e i ch er s o w o h l d e n H a b s b u r g e r n w i e d e r K u r p f a l z e i n z e l n e 
A b t r e t u n g e n m a c h e n m u ß t e . Im b a y e r i s c h e n H a u s g r u n d g e -
se tz v o n 1506 l eg te er s o w o h l d ie U n t e i l b a r k e i t B a y e r n s a ls 
auch d ie P r i m o g e n i t u r fes t . 

LITERATUR: Is idor S i l be rnag l : A . d e r Vier te , der Wei se , Her -
z og v o n B a y e r n , und se ine R e g i e r u n g . N a c h g e s c h i c h t l i c h e n 
Q u e l l e n ve r fa s s t . M ü n c h e n 1857. - G u s t a v v o n H a s s e l h o l d t -
S t o c k h e i m : H e r z o g Α . IV. v o n B a y e r n u n d se ine Ze i t . 
A r c h i v a l i s c h e r Be i t r ag zur d e u t s c h e n R e i c h s g e s c h i c h t e in 
d e r z w e i t e n H ä l f t e des 15. J a h r h u n d e r t s . L e i p z i g 1865. -
H a n s Rai l : Α . IV. In: N D B , Bd . 1, 1953, S. 157 f. - G e r -
ha rd S c h w e r t l : Α . IV. d . We i se . In: L e x M A , Bd . 1, 1980, 
Sp . 3 1 5 f. - A l o i s S c h m i d : „ B e s s e r e in H e r z o g als ein Kai -
ser" . Α . IV. v o n O b e r b a y e r n u n d d ie R e i c h s s t a d t R e g e n s -
b u r g 1 4 8 6 - 1 4 9 2 . In: R e g e n s b u r g e r A l m a n a c h 1987 ( 1 9 8 6 ) 
S. 2 6 - 4 7 . - R e i n h a r d S t aube r : S taa t u n d D y n a s t i e . H e r -
z og Α . IV. u n d d ie E i n h e i t de s „ H a u s e s B a y e r n " u m 1500. 
In: Ze i t s ch r i f t f ü r b a y e r i s c h e L a n d e s g e s c h i c h t e 6 0 ( 1 9 9 7 ) 
S. 5 3 9 - 5 6 5 . - Ders . : D i e H e r z ö g e von M ü n c h e n . D i e W i e -
d e r h e r s t e l l u n g d e r L a n d e s e i n h e i t . In: D i e H e r r s c h e r B a y e r n s . 
Hrsg . v . A l o i s S c h m i d u n d K a t h a r i n a W e i g a n d . M ü n c h e n 
2 0 0 1 , S. 142-157 . 

A l b r e c h t V . , H e r z o g von Bayern, * 2 9 . 2 . 1528 M ü n c h e n , 
+ 2 4 . 1 0 . 1579 M ü n c h e n . 
D i e W e n d e v o n der mi t t e l a l t e r l i chen L a n d e s h e r r s c h a f t z u m 
k o n f e s s i o n e l l e inhe i t l i chen , f r ü h a b s o l u t i s t i s c h e n Ter r i to r ia l -
staat v o l l z o g sich in B a y e r n w ä h r e n d der R e g i e r u n g s z e i t v o n 
A . (sei t 1550 H e r z o g ) . Bere i t s s e ine E r z i e h u n g im dez id i e r t 
a l tk i r ch l i chen S inn ( 1 5 3 7 - 4 4 in Ingo l s t ad t ) und se ine He i -
rat mi t d e r H a b s b u r g e r i n A n n a (1546 , T o c h t e r K ö n i g Fer -
d i n a n d s I.) v e r m i t t e l t e n A . e in po l i t i s ches S e l b s t v e r s t ä n d n i s , 
da s auf e ine A u f w e r t u n g B a y e r n s zu e ine r ka th . V o r m a c h t im 
e u r o p ä i s c h e n K o n t e x t abz ie l t e . H i s to r i s ch lassen s ich d i e se 
B e s t r e b u n g e n auf v e r s c h i e d e n e n E b e n e n f a s s e n : R e i c h s p o -
l i t isch ver t ra t A . das P r i n z i p d e r s t ä n d i s c h e n L iber tä t . In 
A . s i n t e r k o n f e s s i o n e l l e r B u n d e s p o l i t i k mi t den g e m ä ß i g t e n 
p r o t e s t a n t i s c h e n S t ä n d e n ( 1 5 5 3 H e i d e l b e r g e r B u n d mi t d e r 
P f a l z und W ü r t t e m b e r g , L a n d s b e r g e r B u n d ) k a m e n d i e se 
B e m ü h u n g e n u m die l a n d e s f ü r s t l i c h e E i g e n s t ä n d i g k e i t g e -
g e n ü b e r d e m K a i s e r z u m A u s d r u c k . 
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Albrecht 

Konfess ionspol i t i sch fo lg te A. hingegen der M a x i m e strikter 
Katholizität , was ihn - im Schul terschluß mit den Habsbur-
gern - zu einer Stütze der alten Kirche im Reich werden 
ließ. Unter Ausnu tzung des 1555 sanktionier ten landesherrl i-
chen Ius re fo rmandi g ing er im Herzogtum mit der Be ru fung 
der Jesuiten nach Ingolstadt ( 1 5 5 5 / 5 6 , 1575) und München 
(1559), der Landesvisi tat ion von 1 5 5 8 / 6 0 , der Auswe i sung 
der Protestanten und der Err ichtung des Geist l ichen Rats 
(1570) offensiv gegen die neugläubige Bewegung vor. Glei-
che rmaßen unter konfess ione l lem wie dynas t i schem Vorzei-
chen stand die Reichskirchenpol i t ik A.s. 1566 und 1573 
piazierte er seinen Sohn —»Ernst auf den Bischofss tühlen 
von Freising und Hi ldesheim (bis 1583 Erwerb von Lüttich, 
Münster und Köln) . Dami t trug A. nicht nur z u m Erhalt der 
von protestant ischer Seite bedrohten Reichski rche bei. Zu-
gleich schuf er j enes wi t te lsbachische „Bischofsre ich" , das 
Bayern in der Ge rman ia Sacra bis in das 18. Jh. e ine Vor-
rangste l lung s ichern sollte. Ein ähnl iches Schwanken zwi-
schen konfess ionel len und terri torialstaatl ichen Interessen 
zeigen A.s Media t i s ie rungsversuche gegenüber den kleine-
ren protestant ischen Reichss tänden: 1566 erreichte A. die 
Eingl iederung und Rekathol is ierung der re ichsunmit te lbaren 
Gra f scha f t Haag. 

A u s d e m Impuls eines höf ischen, von der Renaissance beein-
flußten Repräsentat ionsideals heraus förder te A . Kunst und 
Musik . Mit der E rnennung von Or lando di —»Lasso zum 
Hofkapel lmeis te r , der Err ichtung des Ant iquar iums in der 
Residenz und der Hofbibl io thek (heute Bayer ische Staatsbi-
bl iothek) begründete er M ü n c h e n s zentrale kulturel le Stel-
lung in Süddeutschland. 
LITERATUR: Walter Goetz : A . In: N D B , Bd. 1, 1953, 
S. 158-160. - Alois Schmid: Zur Konfess ionspol i t ik Herzog 
A.s V. von Bayern . In: Dieter Albrecht u . a . (Hrsg.): For-
schungen zur bayer ischen Geschichte . Fes tschr i f t f ü r Wil-
he lm Volkert zum 65. Gebur ts tag . F r a n k f u r t / M a i n u. a. 1993, 
S. 99-114. - Die tmar Heil: Die Reichspoli t ik Bayerns un-
ter der Regie rung Herzog A.s V. (1550-1579) . Göt t ingen 
1998. - Reinhold Baumstark : A . Der Rena issancefürs t und 
seine Sammlungen . In: Alois Schmid u. a. (Hrsg.): Die Herr-
scher Bayerns . 25 historische Portraits von Tassilo III. bis 
Ludwig III. München 2001, S. 173-188 (Literatur). 

Rainald Becker 

A l b r e c h t V I . („der Leuchtenberger") , Herzog von 
Bayern, Landesadminis t ra tor , * 13.4. 1584 München , 
τ 5 . 7 . 1 6 6 6 München . 
A. war der Sohn von Herzog Wi lhe lm V. von Bayern und 

Rena ta von Lothr ingen. 1612 heiratete er Mechthi ld von 
Leuchtenberg . Durch diese Heirat erbte er später die Graf -
schaf t Leuchtenberg , was ihm den Be inamen „der Leuchten-
berger" eintrug. 1650 verkauf te er Leuchtenberg an seinen 
Bruder —»Maximilian I. A.s Leben war eng mit d e m seines 
Bruders verknüpft , der als Nachfo lge r ihres Vaters Landes-
herr wurde . A . war ursprüngl ich fü r den geist l ichen Stand 
bes t immt gewesen . Aufg rund einer Erbrege lung hof f te er 
aber darauf , die Landesher rschaf t von se inem Bruder über-
nehmen zu können, wenn dieser 15 Jahre lang kinderlos 
b le iben sollte. Dieser Fall trat j edoch nicht ein. Maximi -
lians Sohn —»Ferdinand Mar ia w u r d e 1651 mit 15 Jahren 
Kurfürs t . Die Regen tschaf t des minder jähr igen Landesherren 
führ te seine Mut ter Mar ianne . Unterstützt wurde sie von Α., 
der bis zur Voll jährigkeit des Fürsten als Landesadminis t ra-
tor fungier te . Zu seinen N a c h k o m m e n zählten —»Maximilian 
Heinrich, Erzbischof und Kurfürs t von Köln, und —»Al-
brecht S igmund, Bischof von Freising und Regensburg . 

Albrecht Achilles, Markgraf von Brandenburg, 
* 9 . 1 1 . 1414 Tange rmünde , t 11.3 . 1486 F r a n k f u r t / M a i n . 
Α. A. bekam 1437 als dritter Sohn des Kurfürs ten 
- ^ F r i e d r i c h I. das Fürs tentum Ansbach zugesprochen, des-

sen Regierung er 1440 antrat. Seine Bemühungen , seine Ge-
biete zu vergrößern, blieben insgesamt erfolglos . Dies gilt 
sowohl für sein Eingreifen in die Ause inanderse tzung Würz-
burgs mit Sachsen als auch fü r sein Eingehen auf das Mer-
genthe imer Bündnis 1445 mit den Bischöfen von Mainz und 
Würzburg gegen die f ränkischen Städte. Im Markgräf ler-
krieg von 1449 bis 1451 versuchte er erfolglos, Nürnberg 
zu unterwerfen; sein Plan, ein Herzogtum Franken zu er-
richten, scheiterte am Widers tand Bayerns und seiner Nach-
barn. Nach der A b d a n k u n g seines Bruders —»Friedrich über-
nahm er 1470 die Regierung der Mark und erhielt P o m m e r n 
als Lehen. 1476 übergab er die Regierung se inem Sohn 
—»Johann Cicero, nachdem er zuvor durch die Disposi t io 
Achi l lea (1473) die Untei lbarkei t der Mark und die Erbfo lge 
im Haus Hohenzol lern festgesetzt hatte. 
WERKE: Das kaiserl iche Buch des Markgra fen Α. A. Vor-
kurfürs t l iche Periode 1440-1470. Hrsg. v. Constant in Höfler. 
Bayreuth 1850. - Poli t ische Cor respondenz des Kurfürs ten 
Α. A. Hrsg. v. Felix Priebatsch. 4 Bde., Leipzig 1894-98. 
Nachdr . OSnabrück 1965. 

LITERATUR: Wilhelm Schmidt : Zur Politik des Kurfürs ten 
Α. A. von Brandenburg in seinen letzten Lebens jahren 
1480-1486. Diss. Gre i f swald 1902. - Erhard W. Kanter: 
Markgraf Α. A. von Brandenburg, Burggraf von Nürnberg . 
Ein Zeit- und Lebensbi ld . Berlin 1911. - Erich Frh. von 
Guttenberg: A. In: N D B , Bd. 1, 1953, S. 161-163. - Ernst 
Schubert : Α. Α., Markgraf und Kurfürs t von Brandenburg . 
In: Fränkische Lebensbi lder . Bd. 4. Hrsg. v. Gerhard Pfeif-
fer. Würzburg 1971, S. 130-172. - Gerd Heinrich: Α . A . 
In: L e x M A , Bd. 1, 1980, Sp. 317 f. - Friedrich Lob: Α. Α., 
Markgraf und Kurfürs t 1414-1486. Ein Stre i fzug durch ein 
bewegtes Leben. In: Der Bleist if t 10 (2000) 1, S. 3-15. 

Albrecht Alcibiades, Markgraf von Brandenburg-
Kulmbach, * 2 8 . 3 . 1522 Ansbach, + 8. 1. 1557 Pforzhe im. 
Protestantisch erzogen, trat Α. Α., Sohn des Markgra fen 
—»Kasimir, 1541 die Regierung in den ihm zugeteil ten 
Fürs ten tümern Kulmbach und Bayreuth an. Er nahm auf 
Seiten Karls V. 1 5 4 3 / 4 4 am Krieg gegen Frankreich und 
1546 /47 am Schmalka ld ischen Krieg gegen seine Glau-
bensgenossen teil. 1550 schloß er sich dem antikaiserl ichen 
Fürs tenbund Mori tz von Sachsens an und vermit te l te den 
Vertrag von C h a m b o r d 1552, der Metz, Toul und Verdun an 
Frankreich ausl ieferte. Um sein Terri torium zu vergrößern, 
zettelte er den 2. Markgräf lerkr ieg gegen Bamberg , Würz-
burg und Nürnberg an. 1553 siegte Mori tz von Sachsen an 
der Spitze der im Fränkischen Bund zusammengesch los -
senen Fürsten. Im Dezember desselben Jahres wurde die 
Reichsacht über Α. A. verhängt . Nach der Nieder lage von 
Kitzingen floh Α. A. nach Frankreich, kehr te 1556 zurück 
und starb auf der Suche nach neuen Bundesgenossen bei 
se inem Schwager , dem Markgra fen von Baden. 
LITERATUR: Johannes Voigt: Markgraf Α. A. von Branden-
burg-Kulmbach . Berlin 1852. - Erich Frh. zu Guttenberg: 
Α. A. In: N D B , Bd. 1, 1953, S. 163. - Bernhard Sicken: 
Α. Α. von Brandenburg-Kulmbach In: Fränkische Lebens-
bilder. Bd. 6. Hrsg. v. Gerhard P f e i f f e r / A l f r e d Wendehors t . 
N e u s t a d t / A i s c h 1975, S. 130-160. - Otto Kneitz: Α . Α., 
Markgraf von Kulmbach . Ku lmbach 1982. - Hans-Mart in 
Kühl: Markgraf Α. A. von Brandenburg -Kulmbach und das 
Heil ige Römische Reich in der Mit te des sechzehnten Jahr-
hunderts . Mag. -Arb . Er langen-Nürnberg 1992. 

A l b r e c h t V . , Markgraf von Brandenburg-Ansbach, 
* 18.9. 1620 Ansbach, i 2 2 . 1 0 . 1 6 6 7 Ansbach. 
N a c h d e m sein Bruder Friedrich 1634 in der Schlacht von 
Nördl ingen gefal len war, übe rnahm Α., Sohn des Mark-
grafen —»Joachim Ernst, 1639 nach der Rückkehr von ei-
ner mehr jähr igen Bildungsreise durch Frankreich die Re-
gentschaf t . W ä h r e n d der letzten Jahre des Dreißigjähr igen 
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Kr iegs g e l a n g es i h m , d ie s c h w e r g e s c h ä d i g t e M a r k g r a f -
s c h a f t d u r c h g e s c h i c k t e s po l i t i s ches Tak t i e r en vo r we i t e r en 
Z e r s t ö r u n g e n zu b e w a h r e n . N a c h K r i e g s e n d e f ö r d e r t e er 
den W i e d e r a u f b a u d u r c h S t r a f f u n g der V e r w a l t u n g und der 
S t a a t s f i n a n z e n , g r o ß z ü g i g e Kred i tpo l i t ik und F ö r d e r u n g der 
Z ü n f t e . Se in f r ü h e r e r E rz i ehe r , d e r S t a a t s r e c h t s l e h r e r J o h a n -
nes —> L i m n a e u s , s tand i h m h ie rbe i b e r a t e n d zur Sei te . 
LITERATUR: H a n s H u b e r t H o f m a n n : A . In: N D B , Bd. 1, 
1953, S. 163 f. - K l a u s von A n d r i a n - W e r b u r g : M a r k g r a f 
Α . V . von B r a n d e n b u r g - A n s b a c h u n d das K a i s e r l i c h e L a n d -
ger i ch t des B u r g g r a f t u m s N ü r n b e r g . In: J a h r b u c h f ü r f r ä n k i -
s c h e L a n d e s f o r s c h u n g 60 ( 2 0 0 0 ) S. 5 6 - 6 6 . 

Albrecht der Altere, Markgraf von Brandenburg-
A n s b a c h , H o c h m e i s t e r des Deutschen Ordens, H e r z o g 
in P r e u ß e n , * 17 .5 . 1490 A n s b a c h , i 2 0 . 3 . 1 5 6 8 Tap iau 
( O s t p r e u ß e n ) . 
D e r dr i t te S o h n des M a r k g r a f e n —»Friedr ich V . v o n 
B r a n d e n b u r g - A n s b a c h w a r se i t 1507 D o m h e r r in Kö ln 
u n d w u r d e 1511 z u m H o c h m e i s t e r des D e u t s c h e n O r d e n s 
g e w ä h l t . Bes t r eb t , da s se i t d e m T h o r n e r F r i eden ( 1 4 6 6 ) b e -
s t e h e n d e L e h n s v e r h ä l t n i s mi t P o l e n zu lösen , b e g a n n A. 
1520 e inen Kr ieg . Im F r i e d e n v o n K r a k a u ( 1 5 2 5 ) w a n -
de l t e Α. , der z u m P r o t e s t a n t i s m u s ü b e r g e t r e t e n war , auf 
den Ra t M a r t i n Lu the r s , P r e u ß e n in e in e rb l i ches H e r z o g -
t u m un te r p o l n i s c h e r L e h n s o b e r h o h e i t u m . 1526 he i ra t e t e er 
D o r o t h e a v o n D ä n e m a r k , f ü h r t e d i e R e f o r m a t i o n in P r e u ß e n 
ein und g r ü n d e t e 1544 d i e U n i v . K ö n i g s b e r g , an d i e er 
1549 A n d r e a s —»Oslander be r i e f . A . b e m ü h t e s ich, P r e u ß e n 
d u r c h K i r c h e n o r d n u n g e n , Vis i t a t ionen u n d S y n o d e n zu ei-
n e m p ro t e s t an t i s ch g e f e s t i g t e n M u s t e r s t a a t zu m a c h e n . Im 
Strei t u m die R e c h t f e r t i g u n g s l e h r e s t and er auf Seiten Osl -
ande r s . Α. , d e r an den m u s i k a l i s c h e n E n t w i c k l u n g e n sei-
ner Ze i t a u ß e r o r d e n t l i c h in te ress ie r t war , be tä t ig t e s ich auch 
als L i e d e r d i c h t e r . D a s b e k a n n t e s t e d e r i h m z u g e s c h r i e b e n e n 
L i e d e r ist Was mein Gott will·, es e r sch ien 1569 und 1571 in 
d ä n i s c h e n G e s a n g b ü c h e r n un te r s e i n e m N a m e n . 
LITERATUR: W a l t h e r H u b a t s c h : A . d . Ä . In: N D B , Bd . 1, 
1953, S. 171-173 . - K o n r a d Kresse l : A . M a r k g r a f zu 
B r a n d e n b u r g - A n s b a c h , H e r z o g in P r e u ß e n . Ein lu ther i -
s che r Po l i t ike r von e u r o p ä i s c h e m G e w i c h t . In: Lu the r i -
s c h e K i r c h e in d e r Wel t 39 ( 1 9 9 2 ) S. 8 3 - 1 0 3 . - A . v o n 
B r a n d e n b u r g : K u r f ü r s t , E r z k a n z l e r , Kard ina l ; 1 4 9 0 - 1 5 4 5 . 
Z u m 500 . G e b u r t s t a g e ines d e u t s c h e n R e n a i s s a n c e f ü r s t e n . 
H r s g . v . B e r t h o l d R o l a n d . M a i n z 1990 ( A u s s t e l l u n g s k a t a -
log) . - A r m i n Br inz ing : A . d . Ä . In: M G G 2 P , Bd. 1, 1999, 
Sp . 3 7 5 - 3 7 9 . 

A l b r e c h t S i g m u n d , H e r z o g v o n B a y e r n , B i schof 
von Freisinn und Regensburg, * 5 . 8 . 1623 M ü n c h e n , 
t 4 . / 5 . 11. 1685 Fre i s ing . 
A . w a r d e r S o h n von H e r z o g —»Albrecht VI . u n d M e c h -
tild von L e u c h t e n b e r g . Er b e s u c h t e das J e s u i t e n g y m n a s i u m 
in M ü n c h e n , w o J a k o b —»Balde se in M e n t o r war , u n d be-
k a m spä t e r P r iva tun t e r r i ch t . Bere i t s 1637 erh ie l t A . Ka-
n o n i k a t e in S a l z b u r g u n d A u g s b u r g . 1642-51 w a r e r K o -
a d j u t o r des F ü r s t b i s c h o f s v o n Fre i s ing . A . so l l t e im H o c h -
s t i f t b e s o n d e r s d ie In te ressen se ines O n k e l s , de s K u r f ü r s t e n 
—»Maximi l i an I., ve r t re ten . 1648 erh ie l t A . d ie S u b d i a k o -
n a t s w e i h e . 1651 w u r d e er F ü r s t b i s c h o f von Fre i s ing , 1652 
H e r r B u r g r a i n s s o w i e d e r G r a f s c h a f t e n I s m a n i n g u n d W e r -
den fe l s , u m 1665 P r o p s t in A l tö t t i ng u n d K o n s t a n z , 1669 
zuäs t z l i ch F ü r s t b i s c h o f v o n R e g e n s b u r g . Er b e s a ß e ine aus -
g e z e i c h n e t e G e m ä l d e g a l e r i e u n d f ö r d e r t e d e n R e m b r a n d t -
S c h ü l e r C h r i s t o p h H>Paud i s s . W e g e n z u n e h m e n d e r A u s e i n -
a n d e r s e t z u n g e n mi t d e m F re i s i nge r D o m k a p i t e l m u ß t e A. 
1683 -^»Joseph C l e m e n s v o n B a y e r n als K o a d j u t o r a k z e p -
t ieren. 

LITERATUR: F r a n z von H o h e n e i c h e r : K l e i n e N a c h l e s e zur 
L e b e n s g e s c h i c h t e A. S.s , H e r z o g v o n B a y e r n , F ü r s t b i s c h o f 

zu F re i s ingen u n d R e g e n s b u r g . In: O b e r b a y e r i s c h e s A r c h i v 1 
(1839 ) S. 2 5 3 - 2 7 4 . - B e n n o H u b e n s t e i n e r : H e r z o g A . S. In: 
L a n d vo r den B e r g e n . M ü n c h e n 2 1 9 7 9 , S. 6 5 - 8 6 . - Kar l 
H a u s b e r g e r : G e s c h i c h t e des B i s t u m s R e g e n s b u r g . Bd . 2 . R e -
g e n s b u r g 1989, S. 13 f. - E g o n J o h a n n e s Gre ip l : A . S. In: 
B i s c h ö f e des H e i l i g e n R ö m i s c h e n R e i c h e s , 1648 bis 1803. 
H r s g . v. E r w i n G a t z . Ber l in 1990, S. 6 f. 

A l b r e c h t v o n S a c h s e n , auch Albe r t , B i s c h o f v o n Passau, 
* u m 1285, ν 1 9 . 5 . 1 3 4 2 P a s s a u . 
D e r S o h n H e r z o g A l b r e c h t s II. von S a c h s e n w a r z u n ä c h s t 
K a n o n i k u s v o n M a i n z und P f a r r e r v o n St . S t e p h a n in W i e n . 
1320 w u r d e er mi t H i l f e H e r z o g - ^ F r i e d r i c h s des S c h ö n e n 
d u r c h Paps t J o h a n n e s X X I I . z u m Bi schof v o n Pas sau er-
n a n n t . In der A u s e i n a n d e r s e t z u n g z w i s c h e n F r i ed r i ch u n d 
h> L u d w i g d e m B a y e r n s t and er auf F r i ed r i chs Sei te . S e i n e 
B e m ü h u n g e n u m e inen F r i e d e n z w i s c h e n K a i s e r L u d w i g und 
d e m Paps t b l i eben e r fo lg lo s . 

LITERATUR: Jose f O s w a l d : A . In: N D B , Bd . 1, 1953, 
S. 173. - A l o i s S c h m i d : Α. , H e r z o g v o n S a c h s e n - W i t t e n b e r g . 
In: B i s c h ö f e des He i l igen R ö m i s c h e n R e i c h e s , 1191 b i s 
1448. Hrsg . v. E r w i n Ga tz . Ber l in 2 0 0 1 , S. 5 5 8 f. 

Albrecht, Epiker, um 1270. 
A. w a r d e r Ver fa s se r des Jüngeren Titurel, e ines mi t te l -
h o c h d e u t s c h e n V e r s e p o s v o n m e h r als 6 3 0 0 v ie r - b z w . s ie -
b e n z e i l i g e n S t r o p h e n , das d ie ä l te ren 7}'m/-e/-Fragmente des 
—»Wolf ram von E s c h e n b a c h in tegr ier t , un te r d e s s e n N a -
m e n d e r g r ö ß e r e e r s t e Tei l de s Jüngeren Tirurel g e s c h r i e b e n 
w u r d e . Das E p o s hat d i e W e r k e W o l f r a m s s o w i e f r a n z ö s i -
s c h e A r t u s - und G r a l t e x t e zur Q u e l l e u n d e rzäh l t d ie G e -
s c h i c h t e des G r a l s g e s c h l e c h t s . D i e e n t h a l t e n e S c h i l d e r u n g 
des G r a l t e m p e l s gil t als b e d e u t e n d s t e A r c h i t e k t u r b e s c h r e i -
b u n g des Mi t t e l a l t e r s u n d d i e n t e Kar l IV. a ls Vor lage f ü r d ie 
E d e l s t e i n k a p e l l e in Kar l s t e in u n d d i e W e n z e s l a u s - K a p e l l e 
im Ve i t sdom in P rag . A l l e in aus d e m Werk l a s sen s ich Ver-
m u t u n g e n zur P e r s o n des A u t o r s ab le i t en . S o w a r A . w a h r -
s c h e i n l i c h e in M ö n c h o d e r Pr ies ter , s t a m m t e w o h l aus d e m 
o s t m i t t e l d e u t s c h e n S p r a c h r a u m und e r f u h r F ö r d e r u n g d u r c h 
drei M ä z e n e , in d e n e n m a n in der F o r s c h u n g d ie F ü r s t e n 
des W e t t i n e r H o f s , M a r k g r a f He in r i ch den E r l a u c h t e n u n d 
s e i n e b e i d e n S ö h n e , e r k a n n t ha t . N a c h e i n e m F a m i l i e n z w i s t 
a m Wet t ine r Hof g a b s i ch A . u m 1272 im s o g . „Ver fas -
s e r f r a g m e n t " a ls A u t o r des E p o s pre is , v i e l l e i ch t u m d e n 
W i t t e l s b a c h e r L u d w i g II. den S t r e n g e n als n e u e n G ö n n e r 
zu g e w i n n e n , w a s f ü r A.s b a y e r i s c h e H e r k u n f t s p r ä c h e . Es 
ist n ich t res t los gek lä r t , o b A. mi t d e m E p i k e r A l b r e c h t v o n 
S c h a r f e n b e r g iden t i sch ist. 

LITERATUR: H e l l m u t R o s e n f e l d : A . In: N D B , Bd . 1, 1953, 
S. 176 f. - Die t r i ch H u s c h e n b e t t : A . In: V L 2 , Bd . 1, 1978, 
Sp . 158-173 . - Ders . : A . s „ J ü n g e r e r T i tu re l " . Z u Stil u n d 
K o m p o s i t i o n . M ü n c h e n 1979. - H a n s F r o m m : D e r „ J ü n g e r e 
T i t u r e l " . D a s W e r k u n d se in D ich te r . In: W e r n e r S c h r ö d e r 
(Hrsg . ) : W o l f r a m - S t u d i e n . Bd . 8. Ber l in 1984, S. 11-13, 
169-176 . - K laus Kle in : Z u r Ü b e r l i e f e r u n g v o n A.s „ J ü n g e -
r e m T i tu re l " . In: E b d . Bd . 15. Ber l in 1998, S. 3 9 6 - 4 0 5 . 

Albrecht, Baumeister, * um 1280, * um 1350. 
A . ist u r k u n d l i c h in R e g e n s b u r g 1318, 1331 u n d 1338 a ls 
D o m b a u m e i s t e r un t e r B i s c h o f N i k o l a u s v o n Y b b s g e n a n n t . 
Se ine B a u a n t e i l e ( s o w i e w e i t e r e m ö g l i c h e A r b e i t e n an d e r 
T h o m a s k a p e l l e und A n d r e a s k a p e l l e in R e g e n s b u r g ) s ind un -
gek lä r t . 

LITERATUR: A l o i s E l sen : A . In: N D B , Bd . 1, 1953, S. 177. -
A . In: A K L , Bd . 2, 1992, S. 143. 

Albrecht von Eyb Eyb, Albrecht von 
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A l b r e c h t von J o h a n s d o r f , auch A lbe r tu s de J a h e n s d o r f , 
A . von J o h a n n s d o r f , M i n n e s ä n g e r , * v o r 1165(7) , 
τ nach 1200. 
A . ist von 1180 bis 1206 in U r k u n d e n n a c h w e i s b a r . 
Er s t a m m t e aus e i n e m n i ede rbaye r i s chen Min i s t e r i a l enge-
sch lech t , w a r T e i l n e h m e r d e s K r e u z z u g s 1189-92 - v e r m u t -
lich auch des von 1197 - und s tand im Diens t der B i s c h ö f e 
von Passau . In den g r o ß e n a l e m a n n i s c h e n L i e d e r h a n d s c h r i f -
ten des 13. und 14. Jh. s ind von A . 13 M i n n e l i e d e r ( 4 2 St ro-
p h e n ) über l ie fe r t . I m Mi t t e lpunk t se iner von der P r o v e n c e 
bee in f luß t en Lyrik steht das K r e u z z u g s t h e m a : f ü n f se iner 
L i ede r s ind Kreuz l i ede r . 

LITERATUR: J o h a n n e s H o r n o f f : D e r M i n n e s ä n g e r A. v. J. 
Diss . W i e n 1889. - W o l f g a n g S t a m m l e r : A . v. J. In: N D B 
Bd . 1, 1953, S. 178. - D a v i d P. S u d e r m a n n : T h e M i n n e l i e d e r 
of A . v. J. G ö p p i n g e n 1976. - H u g o Bekke r : T h e poe t ry of 
A . v. J. L u g d u n i B a t a v o r u m 1978. - K a r l - H e i n z S c h i r m e r : 
A . v. J . In: VL 2 , Bd . 1, 1978, Sp . 191-195. - D a v i d P. 
S u d e r m a n n : A. v. J . In: L e x M A , Bd. 1, 1980, Sp . 325 f . -
Si lvia R a n a w a k e : A . v. J. , e in Wegbe re i t e r Wal the r s von de r 
V o g e l w e i d e ? In: W o l f g e r von Erla . Hrsg . v. E g o n B o s h o f . 
He ide lbe rg 1994, S . 2 4 9 - 2 8 0 . 

A l b r e c h t , And rea s , auch Alber t i , Alber tus , Ingen ieur -
h a u p t m a n n , Z e i c h n e r , K u n s t h a n d w e r k e r , * E n d e 16. Jh . 
N ü r n b e r g , τ 1628 H a m b u r g . 
A . s tud ie r te K r i e g s w i s s e n s c h a f t , w a r in N ü r n b e r g tät ig und 
ve r f aß t e w i s s e n s c h a f t l i c h e W e r k e mi t zah l r e i chen S t i chen 
nach e igenen Z e i c h n u n g e n , u . a . Richtige Anweisung und 
Vorstellung eines sonderbaren und nützlichen Instruments 
zur Architectur (1622 ; 1673 mi t p e r s p e k t i v i s c h e m T i t e lkup-
fe r ) . B e k a n n t s ind auch S t i che von L a n d s c h a f t e n nach ihm 
(u. a. Vehlen und Umgehung aus der Vogelschau, Gegend um 
Heidelberg und Ottenheim'). 

LITERATUR: B a r o c k in N ü r n b e r g 1600-1750 . N ü r n b e r g 
1962, S. 197 ( A u s s t e l l u n g s k a t a l o g ) . - Α . , Α . In: Α KL, Bd. 2, 
1992, S. 144 f. 

A l b r e c h t , Ba l thasa r (Augus t in ) , Ma le r , * 3 . 1 . 1687 B e r g / 
S t a rnbe rge r See , τ 1 5 . 8 . 1 7 6 5 M ü n c h e n . 
N a c h S t u d i e n a u f e n t h a l t e n in Venedig und R o m l ieß s ich 
Α. , S o h n e ines Z i m m e r e r s , 1719 in M ü n c h e n n ieder . 1723 
w u r d e ihm d u r c h K u r f ü r s t -H» M a x i m i l i a n II. E m a n u e l de r 
H o f s c h u t z g e w ä h r t und zwi schen 1727 und 1732 der Ti-
tel des b a y e r i s c h e n H o f m a l e r s ver l i ehen . Sei t 1746 w a r er 
als Malere i - b z w . Ga le r i e in spek to r ve ran twor t l i ch f ü r d ie 
Res tau ra t ion und Inven ta r i s i e rung der im fü r s t l i chen Bes i t z 
be f ind l i chen G e m ä l d e . 1759 z o g er s ich in den R u h e s t a n d 
zu rück . In A . s P r o f a n w e r k e n ist f r a n z ö s i s c h e r und i tal ieni-
sche r E in f luß zu b e m e r k e n , in den W e r k e n re l ig iösen Cha -
rak te r s fa l len v e n e z i a n i s c h e und r ö m i s c h e S t i l m e r k m a l e auf . 
A . or ien t ie r te s ich an den i t a l i en i schen M e i s t e r n de r Rena i s -
s a n c e und des F r ü h b a r o c k w i e z . B . den B r ü d e r n Car racc i 
und d e m N a t u r a l i s m u s im Stil von C a r a v a g g i o . 
LITERATUR: Falk Bachte r : Β. Α . A . 1687-1765 . Ein bayer i -
scher H o f m a l e r d e s Barock . M i t t e n w a l d 1981. - F. Bach-
ter: In: A K L , Bd . 2, 1992, S. Β. A . In: Α KL, Bd . 2, 1992, 
S. 145 f. 

A l b r e c h t , B a r t h o l o m ä u s , K a u f m a n n , Münze r , * 1543 
N ü r n b e r g , t 1 6 0 9 / 1 0 Prag . 
A . l i e fe r te sei t 1575 W a f f e n , T u c h e und Lebensmi t t e l an 
d a s ka i se r l i che Hee r und w a r Päch te r de r ka iser l ichen 
M ü n z s t ä t t e n in Ös te r re i ch und B ö h m e n . Mi t E r l aubn i s Kai-
ser R u d o l f s II., d e m er G e l d l ieh, lös te er s ch l ech t e M ü n z e n 
e in und p räg te s ie neu . 1595 w u r d e A. in N ü r n b e r g de r 
Vera rbe i tung auch gu te r M ü n z e n beschu ld ig t , in H a f t ge-
n o m m e n und sein Bes i t z b e s c h l a g n a h m t . E in Prozeß , den 
d ie S tad t N ü r n b e r g vor d e m R e i c h s k a m m e r g e r i c h t in S p e y e r 
ans t rengte , b l ieb u n a b g e s c h l o s s e n . N o c h 1595 g i n g A. n a c h 
A n s b a c h , 1596 nach Speye r , 1604 nach Prag . 

LITERATUR: Heinr ich Bosch : Der Vertrag zwi schen Β. A . 
und Pau lus Die ther r zu N ü r n b e r g über die P r ä g u n g von D u -
ka ten und ande ren M ü n z e n 1594. In: Mi t t e i l ungen des Ger -
m a n i s c h e n M u s e u m s 1 (1886) S. 2 3 5 - 2 3 8 . - Carl Fr iedr ich 
Geber t : Β. Α., de r N ü r n b e r g e r M ü n z e r und E rzkäu fe r . Ver-
such e iner B e s c h r e i b u n g se ines L e b e n s und se iner Thä t ig -
keit . N ü r n b e r g 1894. - Kurt Pilz: Α., Β. In: N D B , Bd. 1, 
1953, S. 179 f. 

A l b r e c h t , Die ter , His tor iker , * 9 . 5 . 1927 Pas ing (heute zu 
M ü n c h e n ) , t 8. 10. 1999 R e g e n s b u r g . 
A . s tud ie r te G e s c h i c h t e , w u r d e an de r Univ . M ü n c h e n 
p r o m o v i e r t und habi l i t ie r te s ich dor t 1958 mi t e ine r Ar-
bei t übe r die A u ß e n p o l i t i k M a x i m i l i a n s von B a y e r n im 
D r e i ß i g j ä h r i g e n Kr ieg (Die auswärtige Politik Maximilians 
von Bayern. 1618-1635, 1962). 1963 g ing er als a. o . P r o f . 
nach B a m b e r g , 1964 als o. Prof . nach M a i n z und 1967 nach 
R e g e n s b u r g . Sei t 1966 w a r er Mi tg l i ed der Hi s to r i schen 
K o m m i s s i o n bei de r Baye r i s chen A k a d e m i e de r W i s s e n -
scha f t en , 1987-97 de ren Sekre tä r . A . ve rö f f en t l i ch t e u . a . 
s echs H e f t e in de r R e i h e „His to r i sche r At las von B a y e r n " 
(1952-56) , Die deutsche Politik Papst Gregors XV. ( 1956) 
und Maximilian !. von Bayern. J573-1651 (1998) . Er ed ie r te 
u . a . Der Notenwechsel zwischen dem Heiligen Stuhl und der 
Reichsregierimg 1933-45 (3 Bde. , 1965-80) und Die Proto-
kolle der Landtagsfraktion der Bayerischen Zentrumspartei 
1893-1914 (5 B d e . 1989-93) . 

WEITERE WERKE: D i e Klos t e rgesch ich te B e n e d i k t b e u e r n 
und Ettal . M ü n c h e n 1953. - Fürs tp rops te i B e r c h t e s g a d e n . 
M ü n c h e n 1954. - G r a f s c h a f t W e r d e n f e l s . M ü n c h e n 1955. -
Riche l ieu , G u s t a v A d o l f und das Re ich . M ü n c h e n / W i e n 
1959. - R e g e n s b u r g im W a n d e l . R e g e n s b u r g 1984. 

A l b r e c h t , E u g e n , Pa tho loge , * 2 1 . 6 . 1 8 7 2 S o n t h o f e n / 
A l lgäu , τ 18 .6 . 1908 F r a n k f u r t / M a i n . 
A . abso lv ie r t e d a s M e d i z i n s t u d i u m in M ü n c h e n , w o er Mi t -
arbei ter bei Karl W i l h e l m von —» K u p f f e r wa r . 1895 w u r d e er 
p r o m o v i e r t ( Ü b e r den Untergang der Kerne in den Erytho-
hlasten der Säugetiere) und se tz te se ine haup t säch l i ch pa-
tho log i sch or ien t ie r te Arbe i t in Hal le als Mi ta rbe i t e r von 
W i l h e l m R o u x for t . N a c h d e m er e in ige Ze i t an de r Z o o -
log i schen Sta t ion in Neape l und a m Z o o l o g i s c h e n und Pa-
tho log i schen Insti tut in M ü n c h e n ve rb rach t hat te , g ing A . 
als Ass i s t en t Ot to von —»Bollingers an das Pa tho log i s che 
Inst i tut in M ü n c h e n , w o er bald die P rosek tu r des K r a n k e n -
hauses rechts de r Isar ü b e r n a h m . 1904 w u r d e er z u m Di rek-
tor der Pa tho log i schen A b t e i l u n g a m Senckenberg - Ins t i t u t 
in F r a n k f u r t / M a i n e rnann t . A . f o r s ch t e v o r w i e g e n d über d ie 
p h y s i k a l i s c h - c h e m i s c h e n Verhä l tn i sse in der Ze l l e im nor-
m a l e n und pa tho log i s chen Zus t and . Er g r ü n d e t e die Fach-
ze i t schr i f t „ F r a n k f u r t e r Ze i t sch r i f t f ü r Pa tho log i e " . 
WEITERE WERKE: Vor f ragen der B io log ie . W i e s b a d e n 
1899. - G e d i c h t e und G e d a n k e n . W i e s b a d e n 1910. 
LITERATUR: W e r n e r Krei le : Ε. Α., P a t h o l o g e und M e d i z i n -
theore t iker . M e d . dent . Diss . F r a n k f u r t / M a i n 1989. 

A l b r e c h t , Henry , Kar ikatur is t , I l lustrator , Ze i chne r , 
Ma le r , * 3 0 . 4 . 1857 M e m e l , ν 10 .9 . 1909 P o s s e n h o f e n / 
S t a rnbe rge r See. 
A . b e g a n n mi t d e m M a s c h i n e n b a u s t u d i u m und w e c h s e l t e 
1876 an die Ber l ine r A k a d e m i e de r b i l d e n d e n K ü n s t e . S c h o n 
w ä h r e n d des S t u d i u m s arbe i te te er als I l lustrator u. a. f ü r d ie 
Blät ter „Scha lk" , „ U l k " und „ K l a d d e r a d a t s c h " . 1882 g ing er 
nach M ü n c h e n , w o er e in ige Zei t Schü le r von Ot to —> Sei tz 
war . Sei t 1883 w a r er s t änd iger Mi ta rbe i t e r bei den „Fl ie-
genden Blä t t e rn" . Er war Mi tg l ied de r Küns t l e rgenos sen -
scha f t und der „Al lo t r ia" . A . i l lustr ier te zah l re i che B ü c h e r 
und en twar f das B i lde rbuch Das Tier-ABC (1900) . A l s v o m 
I m p r e s s i o n i s m u s bee in f luß te r ö l m a l e r und Aquare l l i s t von 
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L a n d s c h a f t e n , Inter ieurs , T ie ren u. a. w u r d e A. erst nach sei-
nem Suiz id bekann t . 
LITERATUR: Α., Η. In: Α KL, Bd. 2, 1992, S. 150. 

A l b r e c h t , J ohann R u d o l f , Med iz ine r , * 2 1 . 2 . 1 6 3 0 
Zür ich , t 1675 E l l w a n g e n . 
Der Sohn e ines S c h u h m a c h e r s und G e r i c h t s w e i b e i s w a r als 
S t ad tphys ikus in Ingols tad t tätig, w o er 1664 e ine M e d i z i n -
p r o f e s s u r ü b e r n a h m . 1671 w u r d e er P h y s i k u s in E l l w a n g e n . 
LITERATUR: Ra ine r A . Mül l e r : Α., J. R. In: L M U , Bd. 1, 
1998, S. 8. 

A l b r e c h t , J o h a n n Sebas t ian , Na tu r fo r sche r , Med iz ine r , 
* 4 . 6 . 1695 C o b u r g , f 8 . 1 0 . 1774 C o b u r g . 
D a s 1715 in J ena b e g o n n e n e M e d i z i n s t u d i u m se tz te A. zwe i 
Jah re spä te r in Le iden for t , u n t e r n a h m d a n n S tud ien re i sen 
durch N o r d d e u t s c h l a n d und Ho l l and und w u r d e 1718 in 
J ena p r o m o v i e r t (De asthmate). Er l ieß s ich als Arz t n ie-
de r und be schä f t i g t e s ich d a n e b e n mit N a t u r w i s s e n s c h a f -
ten, b e s o n d e r s mit G e o l o g i e . A . w a r sei t 1730 Mi tg l i ed 
de r D e u t s c h e n A k a d e m i e der N a t u r f o r s c h e r L e o p o l d i n a in 
Hal le . 1734 w u r d e er P r o f e s s o r de r Phys ik a m G y m n a s i u m , 
1737 P h y s i k u s in C o b u r g und 1758 he rzog l i che r Le ibarz t . 
A . v e r f a ß t e zah l re i che Schr i f t en , g rößten te i l s über se ine geo -
log ischen F o r s c h u n g e n , und g a b die W e r k e des Bo tan ike r s 
J o a c h i m Jung iu s he raus ( J o a c h i m Jungii opuscuia botanico-
physica, collecta, novisque annotatiuncuiis illustrateι, 1747). 
WEITERE WERKE: K u r z g e f a ß t e r Un te r r i ch t von der s ich e in-
s c h l e i c h e n d e n H o r n - V i e h - S e u c h e . C o b u r g 1742. - D e sa-
l icum rosis fictis n e q u e b o n o r u m n e q u e m a l o r u m nunei i s . 
C o b u r g 1748. - Sapien t ia , vis et P rov iden t i a d iv ina in aliis 
co rpor i s h u m a n i par t ibus ab aliis d ivers i s t e m p o r i b u s de-
mons t ra t a . C o b u r g 1750. 
LITERATUR: T h i l o Krieg: Α., J. S.: G e o l o g (1695-1774) . In: 
D a s geeh r t e und ge lehr te C o b u r g . Bd. 1. C o b u r g 1927, S. 2. 

A l b r e c h t , J ohannes , Druck techn ike r , * 1 0 . 3 . 1 9 0 1 
Asche r s l eben , t 1988 M ü n c h e n . 
A . s tudier te 1920-25 C h e m i e in G r e i f s w a l d und Le ipz ig ; 
1925 w u r d e er z u m Dr. phi l . p r o m o v i e r t (Be i t räge zur Kennt-
nis rhythmischer Füllungen). 1934 erhiel t er se inen ers ten 
L e h r a u f t r a g an de r T U Ber l in , an der er 1941-45 als apl . Prof . 
lehrte. 1951 w u r d e A. Ord ina r iu s f ü r D r u c k - und R e p r o d u k -
t ions techn ik an de r T H M ü n c h e n . Seit 1952 lei tete er die 
D e u t s c h e F o r s c h u n g s g e s e l l s c h a f t f ü r Druck - und R e p r o d u k -
t ions techn ik . A . ve rö f f en t l i ch t e u . a . Einfluß der chemischen 
Zusammensetzung des Wischwassers auf die Verdruckbarke it 
von Offsetfarben (2 Bde . , 1965-67) . 
WEITERE WERKE: Mi t G ü n t h e r M a n n und Jürgen O r t h m a n n : 
Ü b e r d ie E i g n u n g von K u n s t s t o f f e n f ü r die Hers te l lung von 
H o c h d r u c k f o r m e n im Präge ve r f ah ren . M ü n c h e n 1958. - Mi t 
M a n f r e d Brune : A n w e n d u n g von e l ek t r i schen M e ß m i t t e l n 
bei de r Hers te l lung und A u s w e r t u n g von D r u c k e n . M ü n c h e n 
1963. - Mit Max imi l i an Heigl : U n t e r s u c h u n g e n übe r die 
ra t ione l le Hers te l lung von T i e f d r u c k f o r m e n . K ö l n / O p l a d e n 
1965. 

A l b r e c h t , Lisa (Mar i a Fanny) , e igent l . E l i sabe th 
(M. F.) Α., geb . Har t j en , Pol i t iker in , * 2 7 . 5 . 1896 
H a m b u r g , τ 1 6 . 4 . 1 9 5 8 Ber l in . 
Die ausgeb i lde t e Spor t l eh re r in engag ie r t e s ich f r ü h in de r Ar -
b e i t e r j u g e n d b e w e g u n g . 1920 g ing sie nach Ber l in und w a r 
1928-33 Par te i sekre tä r in der S P D f ü r den Bezi rk Branden -
burg . 1934 und 1938 w u r d e A. von den Na t iona l soz ia l i s t en 
zu G e f ä n g n i s s t r a f e n verurtei l t , 1944 s tand sie e in ige Ze i t 
unter Po l i ze iaufs ich t . N a c h K r i e g s e n d e w a r sie zunächs t bei 
de r A m e r i k a n i s c h e n Mi l i t ä r reg ie rung in G a r m i s c h angeste l l t , 
w u r d e G e m e i n d e r ä t i n und Bürge rme i s t e r in in Mi t t enwa ld , 
Mi tg l i ed des Kre i s ra tes G a r m i s c h - P a r t e n k i r c h e n , 1946 L a n -
d e s v o r s i t z e n d e de r S P D Baye rn und 1949 Mi tg l i ed des Bun-

des tags . A. g a b mi t H a n n a S i m o n das Frauenbuch ( 1947) 
heraus . 
LITERATUR: B i o g r a p h i s c h e s H a n d b u c h der Mi tg l i ede r des 
D e u t s c h e n B u n d e s t a g e s 1949-2002 . Hrsg . v. R u d o l f Vier-
h a u s und Ludo l f Herbs t unter Mi ta rbe i t von B r u n o Jahn . 
Bd. 1. M ü n c h e n 2002 , S. 11. 

A l b r e c h t , W i l h e l m , A g r a r w i s s e n s c h a f t l e r , * 2 . 6 . 1785 
R o t h e n b u r g / T a u b e r , i 2 1 . 1 2 . 1868 R o t h e n b u r g / T a u b e r . 
N a c h d e m S t u d i u m der Staats- und W i r t s c h a f t s w i s s e n s c h a f -
ten in He ide lbe rg , W ü r z b u r g und L a n d s h u t und e iner fors t -
w i s s e n s c h a f t l i c h e n A u s b i l d u n g w a n d t e Α., S o h n e ines Arz-
tes, s ich der L a n d w i r t s c h a f t s l e h r e zu. 1808 g r ü n d e t e er an 
de r E rz i ehungsans t a l t Ph i l ipp E m a n u e l von Fe l l enbergs in 
H o f w i l e in l andwi r t s cha f t l i ches Inst i tut . 1817 ü b e r n a h m er 
als D i rek to r das L a n d w i r t s c h a f t l i c h e Inst i tut in Ids te in , w o 
sich ihm die Mög l i chke i t bot , s e ine R e f o r m g e d a n k e n du rch -
zuse tzen . A . m a c h t e s ich durch B o d e n v e r b e s s e r u n g s a r b e i -
ten, d ie E r r i ch tung von S c h u t z h e c k e n und die O p t i m i e r u n g 
der F r u c h t w e c h s e l Wir tschaf t durch A n p a s s u n g an ör t l iche 
Verhä l tn i sse e inen N a m e n . Die Not der Kle inbaue rn such te 
er durch soz ia le R e f o r m e n zu l indern . A . b e g r ü n d e t e die 
l andwi r t s cha f t l i chen Win t e r s chu l en . 
LITERATUR: Ot to R e n k h o f f : Α. , W . In: N D B , Bd. 1. 1953, 
S. 184 f. 

A l d e n h o f f , Be rnd , e igent l . B e r n h a r d Α., Sänger , 
* 14 .6 . 1908 Du i sbu rg , τ 8 . 1 0 . 1 9 5 9 M ü n c h e n . 
A. war zunächs t im C h o r des Kö lne r O p e r n h a u s e s , s tudier te 
bei Ju l ius L e n z in Kö ln und trat spä te r als Sol is t auf . Ü b e r 
die S tad t thea te r D a r m s t a d t und E r fu r t k a m er 1938 an das 
O p e r n h a u s von Düsse ldo r f , 1944 an die S taa t soper Dres -
den . Seit 1952 w a r er Mi tg l i ed de r S t aa t sope r M ü n c h e n . 
N e b e n Gas t sp ie l en in L o n d o n , Par is , Zü r i ch und M a i l a n d 
sang er 1954-55 auch an de r Me t ropo l i t an O p e r a in N e w 
York. A . w a r nach d e m Z w e i t e n Wel tk r i eg ein g e f r a g t e r 
- » W a g n e r - I n t e r p r e t ; u . a . w u r d e er 1 9 5 1 / 5 2 und 1957 in 
Bayreu th als S i eg f r i ed gefe ie r t . 

LITERATUR: Kurt Mal i sch : Α., Β. In: M G G 2 P , Bd. 1, 1999, 
Sp. 4 1 5 f. 

A l d r i n g e n , J o h a n n Graf von , auch Aldr inger , Al t r inger , 
* 10. 12. 1588 L u x e m b u r g , + 2 2 . 7 . 1634 L a n d s h u t . 
Aus ä rml i chen Verhäl tn issen s t a m m e n d , trat A. 1618 als 
H a u p t m a n n in das ka ise r l iche Hee r und 1621 als Ober s t -
leu tnan t in b a y e r i s c h e Diens te . Sei t 1623 w a r er Obe r s t 
unter —»Tilly, w u r d e 1624 H o f k r i e g s r a t und 1625 Reg i -
men t s inhabe r . N a c h d e m er s ich 1626 g e g e n Gra f E rns t II. 
zu M a n s f e l d an der „ D e s s a u e r B r ü c k e " b e h a u p t e n konn te , 
w u r d e er 1627 in den F re ihe r rens tand e rhoben . Als Vert rau-
ter —»Wallensteins n a h m er 1629 an den L ü b e c k e r F r i edens -
v e r h a n d l u n g e n teil und w u r d e K o m m i s s a r zur D u r c h f ü h r u n g 
des Res t i tu t ionsed ik t s in N iede r sachsen . 1630 e robe r t e er 
Man tua , 1631 W ü r t t e m b e r g und w u r d e 1632 als F e l d m a r -
schal l N a c h f o l g e r Ti l lys und in den G r a f e n s t a n d e r h o b e n . 
Bei der Ver te id igung L a n d s h u t s g e g e n d ie S c h w e d e n w u r d e 
A. tödl ich v e r w u n d e t . 

LITERATUR: A r n o D u c h : Α., J. Graf v. In: N D B , Bd. 1, 
1953, S. 188-190. 

A l e f e l d , G e o r g Otto , Phys ike r , * 2 . 3 . 1 9 3 3 P o p p e n l a u e r 
(Un te r f r anken ) , t 2 5 . 8 . 1995 M ü n c h e n . 
N a c h d e m S t u d i u m an der T H M ü n c h e n , w o er 1961 pro-
movie r t w u r d e ( B e s t i m m u n g der Aktivierungsenergie und 
des Aktivierungsvolumens der elastischen Nachwirkung von 
Gold), war Α., Sohn e ines Landwi r t s , dor t Ass is tent , g ing 
1962 an das Johns Jay H o p k i n s Labora to ry von G e n e r a l A t o -
mics in San D i e g o (Ka l i f o rn i en ) und arbei te te sei t 1966 in 
de r K e r n f o r s c h u n g s a n l a g e ( K F A ) Jü l ich . 1968 habi l i t ier te er 
sich an de r T H A a c h e n und w u r d e Di rek to r des Inst i tuts 
f ü r F e s t k ö r p e r f o r s c h u n g der KFA Jü l ich . 1 9 6 9 / 7 0 lehr te er 
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als P rof . an de r T U M ü n c h e n . B a h n b r e c h e n d w a r A.s Ent -
d e c k u n g der Fer roe las t iz i tä t in den Metal l was se r s toffsySte-
rnen. A . w a r o rden t l i ches Mi tg l ied de r B a y e r i s c h e n A k a d e -
m i e de r W i s s e n s c h a f t e n . 
WEITERE WERKE: Mi t J o h a n n Volkl (Hrsg. ) : H y d r o -
g e n in meta l s . 3 T ie . , Ber l in 1978-97 . - Mi t Re in -
ha rd R a d e r m a c h e r : Hea t conve r s ion s y s t e m s . B o c a Ra-
ton, F lo r ida 1994. - A b s o r p t i o n s w ä r m e p u m p e mi t va-
r iab le r W ä r m e a u s k o p p e l u n g auf zwei T e m p e r a t u r n i v e a u s . 
E g g e n s t e i n - L e o p o l d s h a f e n 1995. 

A l e n d o r f , J o h a n n von , Bened ik t ine r , * 3. 10. 1400, 
i 1 7 . 1 0 . 1 4 9 6 . 
E t w a sei t 1430 A b t d e s Bened ik t ine r s t i f t e s St. Burka rd in 
W ü r z b u r g , w a n d e l t e A . d ieses in ein Ri t te rs t i f t u m und 
w u r d e 1464 des sen ers ter Props t . Spä t e r w a r er auch K a n o -
n i k u s a m D o m in W ü r z b u r g . 1470 n a h m er d ie E r n e n n u n g 
z u m Kanz le r des Fü r s tb i s cho f s —»Rudolf von W ü r z b u r g an . 
Se in g e s a m t e s V e r m ö g e n v e r m a c h t e er e ine r Wohl tä t igke i t s -
s t i f t ung zur E r r i ch tung e ines Hospi ta l s f ü r A r m e . 

Chr i s t i an Fr iedr ich Car l A l e x a n d e r , M a r k g r a f von 
Ansbach-Bayreuth, * 2 4 . 2 . 1736 A n s b a c h , + 5. 1. 1806 
B e n h a m / S p e e n (Eng land) . 
D e r z w e i t e S o h n d e s M a r k g r a f e n H>Karl W i l h e l m Fr iedr ich 
von B r a n d e n b u r g - A n s b a c h und der S c h w e s t e r Fr iedr ichs des 
G r o ß e n , F r i ede r ike Louise , keh r t e 1750 von s e i n e m Stud ien-
aufen tha l t in U t rech t nach A n s b a c h zu rück und trat 1757 d ie 
N a c h f o l g e se ines Vaters an. N a c h d e m T o d des k inde r losen 
M a r k g r a f e n Fr iedr ich Chr i s t i an von B r a n d e n b u r g - K u l m b a c h 
fiel A . 1769 das Fü r s t en tum Bayreu th zu. Er üb te T o l e r a n z 
in re l ig iösen Fragen , f ö r d e r t e d a s B i l d u n g s w e s e n , die Wis-
s e n s c h a f t e n und Küns te , un te rs tü tz te Verbesse rungen in de r 
L a n d w i r t s c h a f t und d a s En t s t ehen von Indus t r ien . O h n e di-
r ek t e E rben , ve runs i che r t durch d ie r evo lu t ionä ren Ere ig-
n i sse in F rankre i ch und d ie te r r i tor ia ls taa t l iche E n t w i c k l u n g 
in D e u t s c h l a n d , ve rz i ch te t e A. 1791 zuguns t en P reußens 
auf d ie R e g i e r u n g , d ie seit 1790 von - ^ H a r d e n b e r g g e f ü h r t 
w u r d e , d a n k t e ab und g ing mi t se iner M ä t r e s s e E l i sabe th 
—> C r a v e n , d ie s e ine A b d a n k u n g un te r s tü tz t ha t te und die er 
im se lben J a h r in zwei te r E h e hei ra te te , nach E n g l a n d . 
LITERATUR: G ü n t h e r S c h u h m a n n (Hrsg . ) : M a r k g r a f A . von 
A n s b a c h - B a y r e u t h 1736-1806 . G e d ä c h t n i s a u s s t e l l u n g in de r 
R e s i d e n z A n s b a c h und im N e u e n Sch loß B a y r e u t h zur 
150. W i e d e r k e h r se ines Todes t ages . A n s b a c h 1956. - Ders . : 
M a r k g r a f A . von A n s b a c h - B a y r e u t h . In: F r ä n k i s c h e L e b e n s -
bi lder . Bd. 1. Hrsg . v. G e r h a r d P f e i f f e r . W ü r z b u r g 1967, 
S. 3 1 3 - 3 3 6 . - M a r k g r a f A . v. A n s b a c h - B a y r e u t h . R e d . Hans -
O t t o K e u n e c k e . Er langen 1980 (Ka ta log ) . - A r n o Störkel : 
C . F. C . A . Der letzte M a r k g r a f von A n s b a c h - B a y r e u t h . Ans -
b a c h 1995. 

A l e x a n d e r , A n d r e a s , M a t h e m a t i k e r , * u m 1475 R e g e n s -
burg , ·!· nach 1504. 
N a c h der P r o m o t i o n in Kö ln lehr te A . 1502-04 an de r Univ . 
Le ipz ig und las übe r das 1. und 3. B u c h der E l e m e n t e Eu-
kl ids , übe r Ar i thme t ik , P e r s p e k t i v e und M u s i k . Er s ch r i eb 
d a s Mathemulogium primae partis Andree Alexandri Rutis-
bonensis mathematici super novum et veterem loycum Ari-
stotelis (1504) , in d e m er s ich u . a . mi t den m a t h e m a t i s c h e n 
P r o b l e m e n der I n k o m m e n s u r a b i l i t ä t , de r Q u a d r a t u r d e s Kre i -
ses und des Pa ra l l e l ax ioms beschä f t ig t e . A . s b e s o n d e r e s Ver-
d iens t w a r d ie Verbre i tung de r Algebra . 
WEITERE WERKE: Kur t ze r Ber ich t v o m G e b r a u c h deß 
P ropor t iona l -C i rke l s . N ü r n b e r g 1662. - L o g o m e t r o n Arch i -
t e c t u r e mil i tar is F re i t ag iana . A r n h e i m 1665. 
LITERATUR: Kur t Vogel: Α. , A . In: N D B , Bd. 1, 1953, 
S. 195 f. - W o l f g a n g K a u n z n e r : N e u e s zu A d a m Ries aus 
S ta f fe l s t e in und zu Α. A. aus R e g e n s b u r g . In: S u d h o f f s Ar-
ch iv 81 (1997) 2, S. 2 1 2 - 2 2 6 . 

A l e x a n d e r , Franz , M u s i k i n s t r u m e n t e n b a u e r , Unte r -
n e h m e r , * 2 2 . 7 . 1753 M i l t e n b e r g / M a i n , ν 1. 12. 1802 
M a i n z . 
D e r e ine r al ten f r a n z ö s i s c h e n H u g e n o t t e n f a m i l i e en t s t am-
m e n d e A. zog 1782 von Mi l t enbe rg nach M a i n z . N a c h -
d e m er dor t in die H a n d w e r k e r z u n f t a u f g e n o m m e n w o r -
den war , g r ü n d e t e er e inen H a n d w e r k s b e t r i e b f ü r d ie Her-
s te l lung von M u s i k i n s t r u m e n t e n . N a c h A . s Tod w u r d e das 
U n t e r n e h m e n zunächs t von se iner W i t w e und ihren S ö h n e n 
Claud ius , Mar t in und Phi l ipp w e i t e r g e f ü h r t . Sei t der dri t ten 
U n t e r n e h m e r g e n e r a t i o n g e w a n n d ie B l e c h i n s t r u m e n t e n h e r -
s te l lung p r i m ä r e B e d e u t u n g , w a s R icha rd —»Wagner 1862 
dazu veran laß te , mi t d e m U n t e r n e h m e n A l e x a n d e r in Ver-
b i n d u n g zu t re ten. 1909 ge lang die firmengeschichtlich be-
d e u t e n d e E n t w i c k l u n g des ers ten voll a u s g e b a u t e n D o p p e l -
horns , Mode l l 103. Als „ A l e x a n d e r - D o p p e l h o r n " e r l ang te 
es we l twe i t e B e d e u t u n g und schuf die Vorausse tzung für 
e ine rasan te E n t w i c k l u n g des W a l d h o r n b a u s . H e u t e ist d ie 
„Gebr . A l e x a n d e r , Rhe in . M u s i k i n s t r u m e n t e n f a b r i k G m b H " 
mi t e ine r m e h r als z w e i h u n d e r t j ä h r i g e n Trad i t ion die ä l tes te 
„ B l e c h b l a s i n s t r u m e n t e n - M a n u f a k t u r " D e u t s c h l a n d s . 
LITERATUR: E v a - M a r i a D u t t e n h ö f e r : G e b r ü d e r A. 2 0 0 Jahre 
M u s i k i n s t r u m e n t e n b a u in M a i n z . M a i n z u.a. 1982. - Chr i -
st ian A h r e n s : A . In: M G G 2 P , Bd. 1, 1999, Sp . 446 . - Lose-
B l a t t - S a m m l u n g der F i r m a G e b r . A l e x a n d e r . M a i n z 2 0 0 3 . 

A l e x a n d e r , Isaak, Rabb ine r , * 1 7 . 8 . 1 7 2 2 A u g s b u r g , 
τ 1800 R e g e n s b u r g . 
A . s tudier te in A u g s b u r g und ü b e r n a h m das dor t ige Rab -
binat , das er bis zu s e i n e m T o d inneha t te . Er be schä f t i g t e 
s ich mit der L e i b n i z - W ö l f i s c h e n Ph i l o soph i e und w a r ei-
ner der e rs ten Rabb ine r , die ihre Tex te in deu t sche r Spra-
che ve r f aß t en . N e b e n t heo log i schen Sch r i f t en ( u . a . Von dem 
Dasein Gottes, die selbstredende Vernunft, 1775) ve r f aß t e A. 
G e d i c h t e und e ine d e u t s c h e Ü b e r s e t z u n g des Sahir ha-Jichud. 
unte r d e m Titel Einheitsgedichte aus dem Hebräischen 
(1788) . 
WEITERE WERKE: Wahrhe i t en zur göt t l ichen Weishe i t . Re -
g e n s b u r g 1779. - S a l o m o und Joseph II. W i e n 1782. - A b -
h a n d l u n g von der Freyhe i t des M e n s c h e n . R e g e n s b u r g 1789. 

A l e x a n d e r , R ichard , Schausp ie le r , Thea te rd i r ek to r , 
* 2 . 1 1 . 1852 Berl in , ν 2 4 . 5 . 1923 M ü n c h e n . 
A . w a r zunächs t als K a u f m a n n tät ig, bis er 1873 sein ers tes 
E n g a g e m e n t am Ber l iner R e s i d e n z - T h e a t e r in Berl in antra t . 
1 8 7 4 / 7 5 sp ie l te er a m S tad t thea te r in H a m b u r g , 1 8 7 5 / 7 6 
a m Stad t thea te r in Stet t in und 1876-79 am S tad t thea te r in 
N ü r n b e r g , w o ihn Erns t v o n —> Possar t e n t d e c k t e und n a c h 
M ü n c h e n holte . 1880-83 am Stad t thea te r in Wien , dann am 
Wal lne r -Thea te r in Berl in , w a r er von 1891 an w i e d e r am 
Ber l iner R e s i d e n z - T h e a t e r engag ie r t und 1904-12 des sen Di-
rektor . Z u n ä c h s t f e s tge l eg t auf die Rol le des j u g e n d l i c h e n 
He lden und L iebhabe r s , w a n d t e A. s ich später d e m k o m i -
schen Fach zu. Se ine M e m o i r e n e r sch ienen unter d e m Titel 
Meine Streiche am Theater (1922) . 
LITERATUR: Phi l ipp Stein: R. A . In: B ü h n e und Welt 8 
(1906) . 

A l f o n s , P r inz von Bayern, Mil i tär , * 24. 1 . 1 8 6 2 M ü n c h e n , 
τ 8 . 1 . 1933 M ü n c h e n . 
A . w a r der S o h n d e s P r inzen A d a l b e r t von Baye rn , ei-
nes j ü n g e r e n Brude r s des P r inz regen t en Lu i tpo ld . N a c h 
d e m Tod se ines Vaters 1875 w u r d e —»Ludwig II. A . s Vor-
m u n d . Sei t 1880 Leu tnan t der Infanter ie , ve rb rach te er ein 
Jahr bei de r Art i l ler ie , b e v o r er 1882 in ein Rei te r regi -
m e n t wechse l t e . 1891 w u r d e A. S tabsof f iz ie r , 1899 G e n e -
r a l m a j o r und K o m m a n d e u r de r 1. Kava l l e r i e -Br igade . 1901 
w u r d e ihm der Rücktr i t t von s e i n e m K o m m a n d o nahege leg t ; 
er b l i eb Gene ra l l eu tnan t o h n e ech te B e f u g n i s s e . T ro t z sei-
ner E r n e n n u n g z u m Genera l de r Kava l l e r i e (1905) w u r d e 

32 



Alletsee 

ihm vom bayerischen König erst 1909 wieder ein Regiment 
unterstellt. 1913 übertrug ihm der Kaiser die Führung ei-
nes Dragonerregiments. Bei Ausbruch des Ersten Weltkriegs 
wurde A. dem Generalkommando des III. Bayerischen Ar-
meekorps zugeteilt; seine Funktion war repräsentativer Na-
tur und beschränkte sich auf Truppenbesuche. Nach 1918 
war Α., der bereits 1904 die Schirmherrschaft des Bayeri-
schen Schützenverbandes übernommen hatte, Präsident des 
Landesverbandes für Kleinkaliberschießen. 1929 wurde er 
Ehrenmitglied des „Stahlhelms". 
LITERATUR: Otto von Jaeger: Prinz A. v. B. - ein Lebens-
bild. München 1933. 

A l f r e d Ernst Albert, Herzog von Sachsen-Coburg-Gotha, 
Prinz von Großbritannien und Irland, Herzog zu Sachsen, 
* 6 . 8 . 1844 London, t 30. (31 . )7 - ' 9 0 0 Schloß Rosenau bei 
Coburg. 
Der Sohn des Prinzgemahls —»Albert von Sachsen-Coburg-
Gotha und der britischen Königin Viktoria trat 1856 als Ka-
dett in die englische Marine ein und avancierte 1866 zum 
Kapitän. Er heiratete die Großfürstin Maria von Rußland, 
die einzige Tochter des Zaren Alexander II. von Rußland. 
Seit 1873 war A. Chef der russischen 2. Flottenequipage 
des Schwarzen Meeres. 1878 wurde er Konteradmiral, 1882 
Vizeadmiral und 1887 Admiral. Im Jahr der Ernennung zum 
Admiral of the Fleet 1893 nahm er seinen Abschied von der 
Marine, um die Nachfolge Herzog —»Ernsts II. von Sachsen-
Coburg-Gotha anzutreten. 

LITERATUR: Herzog A. v. Sachsen-Coburg-Gotha und seine 
Familie. Gotha 1893. - Heinz Wiegand: Herzog A. v. 
Sachsen-Coburg und Gotha. Skizzen aus seinem Leben. Go-
tha 1993. - Gertraude Bachmann: Herzogin Marie und Her-
zog A. Coburg zwischen Rußland und England am Ende 
des 19. Jahrhunderts. Coburg 1994. - Heinz Wiegand: Her-
zog A. ( 1 8 4 4 - 1 9 0 0 ) - der erste Engländer auf dem coburg-
gothaischen Thron und sein Regierungsantritt 1893. In: Co-
burger Geschichtsblätter 3 ( 1 9 9 5 ) 4, S. 138-143. - ,He found 
Coburg „deadly dull ' " . Herzog Α. ν. Sachsen-Coburg und 
Gotha (1844-1900) . Red. Uwe Jens Wandel. Coburg 2 0 0 0 
(Ausstellungskatalog). - ,May it please your Royal high-
ness' . Herzog Α. von Sachsen-Coburg und Gotha ( 1 8 4 4 -
1900) und seine Staatsbesuche im Britischen Empire. Red. 
Uwe Jens Wandel. Gotha 2 0 0 0 (Ausstellungskatalog). 

A l k o f e r , Erasmus Sigmund, evang. Theologe, Historiker, 
* 13 .1 . 1673 Regensburg, t 2 0 . 9 . 1727 Regensburg. 
Α., Sohn eines Malers und Lehrers, besuchte Schulen in Re-
gensburg und Ödenburg (Ungarn). Mit einem Stipendium 
des Magistrats ging er zum Studium an die Univ. Jena, das 
er 1698 als Magister Artium abschloß. 1700 ordiniert, fand 
er eine Anstellung als Prediger in Dornburg bei Jena; 1704 
wurde er in derselben Funktion nach Regensburg berufen. 
Seit 1714 wirkte er als Frühprediger an St. Oswald; 1722 
wurde er Consistorialis, 1723 Senior. Von A. stammen die 
Annates Ratisbonenses Ecclesiatisci, die später als Kirchen-
protokolle fortgeführt wurden. 
WEITERE WERKE: Trutina vacui. Jena 1699. - De Deo ex 
modu demonstrato. Jena 1699. - Regenspurgisches Pest- und 
Büß-Denkmal. 2 Bde., Regensburg 1714. 
LITERATUR: Herbert W . Wurster: Die Regensburger Ge-
schichtsschreibung im 17. Jahrhundert. In: Verhandlungen 
des Historischen Vereins für Oberpfalz und Regensburg 120 
( 1 9 8 0 ) S. 85 ff. 

A U e m a n n , Beda, Germanist, * 3 . 4 . 1926 Ölten (Kt. Solo-
thurn), t 19 .8 . 1991 Bonn. 
A. studierte Germanistik, Kunstwissenschaft und Philoso-
phie an der Univ. Zürich, wurde 1953 mit der Arbeit Hölder-
lin und Heidegger (erw. 2 1 9 5 6 ) promoviert und habilitierte 
sich dort 1955 für deutsche Literatur (Ironie und Dichtung). 

Lehraufträge nahm er an der Freien Univ. Berlin, in Paris 
und Leiden wahr. Seit 1962 Privatdozent an der Univ. Kiel, 
folgte er 1964 einem Ruf als o .Prof . nach Würzburg, 1967 
nach Bonn. Seit 1977 war er Mitglied der Deutschen Aka-
demie für Sprache und Dichtung. A. schrieb u. a. Zeit und 
Figur beim späten Rilke ( 1 9 6 1 ) und Gottfried Benn. Das 
Problem der Geschichte (1963) . Er war Mitherausgeber der 
Gesammelten Werke von Paul Celan (1983) . 
LITERATUR: Helmut Keipert: In Memoriam Β . A. Bonn 
1992. 

A l l e m a n n , (Fritz) Rene, Journalist, Publizist, 
* 12 .3 . 1910 Basel, t 2 9 . 1 0 . 1996 Kleinrinderfeld bei 
Würzburg. 
Der Sohn eines Fabrikdirektors studierte Soziologie, Natio-
nalökonomie und Geschichte an der Univ. Basel, 1930-32 an 
der Hochschule für Politik in Berlin. Seit 1928 bei der Basler 
„National-Zeitung" journalistisch tätig, arbeitete A. 1942-47 
als Auslandskorrespondent der Zürcher „Tat" in London und 
Paris und war 1947-49 Redakteur in Zürich. 1949-60 war 
er Deutschlandkorrespondent der „Tat" in Bonn, 1960-67 
in Berlin, schrieb auch für die „Zeit", die „Welt" und die 
Zürcher „Weltwoche" und war 1960-64 Mitherausgeber der 
Zeitschrift „Der Monat". Seit 1972 lebte er als freier Publi-
zist in Bayern, zuletzt in Kleinrinderfeld. A. veröffentlichte 
zahlreiche politische Sachbücher und Reiseführer (u. a. Bonn 
ist nicht Weimar, 1956; 25mal die Schweiz, 1965, 4 1985 als 
26mal die Schweiz, 5 1988 ; Macht und Ohnmacht der Gue-
rilla, 1974, mit Juan Goytisolo; Spanien, 1978; Katalonien 
und Andorra, 1980). 1973 erhielt er den Kulturpreis des Kan-
tons Solothurn, 1985 den Preis der Oertli-Stiftung. 
WEITERE WERKE: Nationen im Werden. Frankfurt/Main 
1955. - Die arabische Revolution. Frankfurt/Main 1958. -
Zwischen Stabilität und Krise. München 1963. - Grosse 
Schweizer sehen sich selbst. Zürich u.a . 1967. 

A H e r s , Rudolph, Philosoph, Psychiater, * 1 3 . 1 . 1 8 8 3 
Wien, t 14. 12. 1963 Hyattsville (Maryland, USA) . 
A. studierte Medizin in Wien (Promotion 1906) und war 
1907 Assistent in einem biochemischen Labor, 1908 Assi-
stent an der Prager Deutschen Psychiatrischen Klinik und 
1909 unter Emil —»Kraepelin an der Münchner Psychiatri-
schen Klinik. 1913 habilitierte er sich dort (Untersuchun-
gen über den Stoffwechsel bei der progressiven Paralyse) 
und wechselte 1918 an das Physiologische Institut der Univ. 
Wien über, wo er sich 1927 für Psychiatrie habilitierte. 1938 
emigrierte er in die U S A und wurde dort im gleichen Jahr 
Prof. an der Catholic University of America, Washington, 
D. C. 1948-63 war er Prof. der Philosophie an der George-
town University, Washington, D . C . A. entdeckte ein nach 
ihm benanntes Syndrom, das sich bei Menschen, die von 
ihrer Muttersprache völlig abgeschnitten sind, in Form von 
Verfolgungsängsten äußert. Er veröffentlichte u.a . 5 elf Im-
provement (1939) . 
WEITERE WERKE: Soziale Physiologie und Pathologie. Ber-
lin 1927. - Das Werden der sittlichen Person. Freiburg/ 
Breisgau 1929, 4 1 9 3 6 . - Sexualpädogogik. Salzburg 1934. 
LITERATUR: Paul Okechukwu Chinawa: The teacher's role 
in character education of the youth following the mind of 
R. A. Theol . Diss. Rom 1984. - Alfred Levy: Gestalten um 
Alfred Adler. Würzburg 2 0 0 2 . 

A l l e t s e e , Paulus, auch Allettssee, Alleci, Lauten- und 
Geigenmacher, * Hohenschwangau, getauft 2 6 . 8 . 1684 
Waltenhofen, t 2 1 . 9 . 1733 München. 
Über A.s Ausbildung zum Lauten- und Geigenmacher und 
seine späteren Gesellenjahre ist nichts bekannt. Vermutlich 
seit 1714 war A. in München tätig, wo er 1716 seinen Füsse-
ner Cousin Johann Paul Christa als Lehrling aufnahm. Seit 
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1724 s ign i e r t e e r s e i n e I n s t r u m e n t e als „ H o f l a u t e n - und Ge i -
g e n m a c h e r " . D i e J a h r e bis 1727 zäh len zu se inen e r f o l g -
r e i chs t en . S e i n e n s ich j a h r e l a n g u m die N a c h f o l g e s t re i ten-
d e n E r b e n h in t e r l i eß A . h o h e S c h u l d e n . Ers t 1736 übe r -
n a h m C h r i s t a d e n Be t r i eb . A . w a r e ine r d e r h a n d w e r k l i c h 
b e s t e n u n d s t i l i s t i sch s i che r s t en G e i g e n m a c h e r d e r F ü s s e -
n e r S c h u l e . Z u d e n v o n i h m g e b a u t e n S t r e i c h i n s t r u m e n -
ten g e h ö r t e n G e i g e n , B r a t s c h e n , k l e ine S t r e i c h b ä s s e , K o n -
t r abäs se , D i s k a n t - , A l t / T e n o r - , B a ß - G a m b e n , E n g l i s c h e Vio-
lette, Ba ry tone , T r o m b a e m a r i n a e u n d e i n e Lau te . A l s ers ter 
M ü n c h n e r G e i g e n b a u e r s te l l te e r V io l e d ' a m o r e und Vio-
loncel l i her . Α . , in d e s s e n S c h a f f e n s ich e in W a n d e l v o m 
L a u t e n b a u e r z u m G e i g e n b a u e r e r k e n n e n läßt , b e t r i e b a u c h 
H a n d e l m i t a l ten I n s t r u m e n t e n . 
LITERATUR: J o s e f F o c h t : Α . , P. In: M G G 2 P , Bd . 1, 1999, 
S p . 5 1 2 f. 

A l l f e l d , Ph i l i pp , Jur i s t , * 2 . 1 1 . 1 8 5 2 M ü n c h e n , 
i 2 9 . 6 . 1940 E r l a n g e n (?) . 
A . s t ud i e r t e se i t 1871 J u r a an d e r U n i v . M ü n c h e n und w u r d e 
1877 p r o m o v i e r t . E r trat in d e n Jus t i zd i ens t e in u n d w u r d e 
1879 Dr i t t e r S t a a t s a n w a l t in T r a u n s t e i n . Se i t 1822 w a r e r 
A m t s r i c h t e r in M ü n c h e n u n d v o n 1886 an Z w e i t e r S taa t s -
a n w a l t . 1891 z u m L a n d e s g e r i c h t s r a t in M ü n c h e n e r n a n n t , 
f o l g t e A . 1895 e i n e m R u f a ls o. P ro f . de s S t r a f r e c h t s , d e r 
R e c h t s e n z y k l o p ä d i e und d e s V ö l k e r r e c h t s a n d ie U n i v . Er -
l a n g e n . E r w a r M i t g l i e d d e r I n t e r n a t i o n a l e n Kr imina l i s t i -
s c h e n Ve re in igung , d e r D e u t s c h e n G e s e l l s c h a f t f ü r V ö l k e r -
r e c h t u n d d e r D e u t s c h e n s t r a f r e c h t l i c h e n G e s e l l s c h a f t . A . 
v e r f a ß t e u . a . Die Entwicklung des Begriffes Mord bis zur 
Karolina ( 1 8 7 7 ) . 

A l l g e y e r , Ju l ius , K u p f e r s t e c h e r , P h o t o g r a p h , Schr i f t s t e l l e r , 
* 2 9 . 3 . 1829 H a s l a c h ( B a d e n ) , τ 6 . 9 . 1900 M ü n c h e n . 
Α. , S o h n e ines A m t s r e v i s o r s , e rh ie l t s e i n e A u s b i l d u n g (seit 
1843) an d e r C r e u z b a u e r s c h e n l i t h o g r a p h i s c h e n Ans ta l t in 
K a r l s r u h e . W e g e n se ine r T e i l n a h m e an d e r b a d i s c h e n R e -
v o l u t i o n 1848 w u r d e er a u s g e w i e s e n u n d m u ß t e s ich e i n i g e 
Z e i t in d e r S c h w e i z a u f h a l t e n . N a c h der A m n e s t i e k e h r t e er 
n a c h K a r l s r u h e z u r ü c k u n d erh ie l t 1854 ein S t i p e n d i u m , u m 
s i ch in D ü s s e l d o r f als K u p f e r s t e c h e r a u s z u b i l d e n . A u s d ie-
se r Z e i t da t i e r t s e ine l e b e n s l a n g e F r e u n d s c h a f t mi t J o h a n n e s 
B r a h m s und C l a r a S c h u m a n n . 1 8 5 6 - 6 0 l eb te er in R o m , w o 
e r A n s e l m F e u e r b a c h k e n n e n l e r n t e u n d d e s s e n G e m ä l d e 
t e i l w e i s e g e s t o c h e n o d e r a ls P h o t o g r a p h i e n v e r ö f f e n t l i c h t e . 
W i e d e r in K a r l s r u h e , spez i a l i s i e r t e A . s ich auf d ie P h o t o g r a -
p h i e u n d g r ü n d e t e dor t e in A te l i e r . 1 8 7 2 - 9 2 a rbe i t e t e e r - m i t 
U n t e r b r e c h u n g e n - be i d e r Fa . A l b e r t in M ü n c h e n , u. a. an 
d e r W e i t e r e n t w i c k l u n g des L i c h t d r u c k v e r f a h r e n s . A. v e r ö f -
f e n t l i c h t e u . a . e in Handbuch über das Lichtdruckverfahren 
( 1 8 8 1 / 1 8 9 6 ) und d ie B i o g r a p h i e Anselm Feuerbach ( 1 8 9 4 ) . 
LITERATUR: M a r g a r e t e B r a u n - R o n s d o r f : Α . , J. In : N D B , 
B d . 1, 1953, S. 2 0 2 . - G ü n t e r M e i ß n e r : Α. , J. In: A K L , 
B d . 2, 1992, S. 5 1 5 . 

Ä l l i o l i , J o s e p h F r a n z v o n , ka th . T h e o l o g e , * 10. 8. 1793 
S u l z b a c h ( O b e r p f a l z ) , τ 2 2 . 5 . 1873 A u g s b u r g . 
Α. , S o h n e i n e s H a n d e l s m a n n s , s t ud i e r t e in L a n d s h u t , w o e r 
S c h ü l e r J o h a n n M i c h a e l Sa i l e r s w a r , w u r d e 1816 p r o m o -
v ie r t u n d z u m Pr ies te r g e w e i h t . D a n a c h s tud ie r t e er o r i en-
t a l i s che S p r a c h e n in W i e n , R o m u n d Par is . 1821 w u r d e er 
D o z e n t , 1823 a . o . Prof . , 1824 o. P ro f . d e r o r i en t a l i s chen 
S p r a c h e n , d e r E x e g e s e u n d d e r b ib l i s chen A r c h ä o l o g i e an 
d e r U n i v . L a n d s h u t . 1826 f o l g t e er e i n e m R u f als P ro f . 
n a c h M ü n c h e n und w a r dor t 1830 R e k t o r d e r U n i v . und 
sei t 1830 Mi tg l i ed d e r B a y e r i s c h e n A k a d e m i e d e r W i s s e n -
s c h a f t e n . 1835 w u r d e e r D o m k a p i t u l a r in R e g e n s b u r g , 1838 
D o m p r o p s t in A u g s b u r g . I m b a y e r i s c h e n L a n d t a g , d e m er 
seit 1848 a n g e h ö r t e , s e t z t e er s ich e n t s c h i e d e n f ü r d i e E m a n -
z ipa t ion d e r J u d e n e in . 1852 w u r d e e r geade l t . A . ü b e r s e t z t e 

d ie Vol lb ibel aus der Vu lga t a ins D e u t s c h e , d ie e r m i t A n -
m e r k u n g e n z u m h e b r ä i s c h e n u n d g r i e c h i s c h e n T e x t ve r sah 
(6 Bde . , 1830-34) . 
WEITERE WERKE: Mi t L o r e n z C l e m e n s G r a t z / D a n i e l B o -
n i f a t i u s von H a n e b e r g : H a n d b u c h d e r b ib l i s chen A l t e r t u m s -
k u n d e . L a n d s h u t 1844, 2 1 8 4 8 . 
LITERATUR: M a r t i n G r a b m a n n : Α. , J. F. v . In: N D B , Bd . 1, 
1953, S. 203 . - H e r m a n n Erha rd : M e m m i n g e r P f a r r e r b u c h . 
N e u s t a d t / A i s c h 1977. - W i l h e l m B a u m g ä r t n e r (Red . ) : J. F. 
v. A . 1 7 9 3 - 1 8 7 3 . L e b e n u n d W e r k . A m b e r g 1993 (Aus -
s t e l l ungska t a log ) . - T h e o d o r W o h n h a a s : J. F. v . A . In: 
O b e r p f ä l z e r H e i m a t 37 ( 1 9 9 3 ) S. 9 1 - 9 6 . - E n g e l b e r t M . B u x -
b a u m : Α. , J. F. (v.) A . In: L M U , Bd . 1, 1998, S. 8 f . -
M a r k u s L o m m e r : Ein O b e r p f ä l z e r e robe r t den d e u t s c h e n 
S p r a c h r a u m : d ie Bes t s e l l e r -B ibe l des J. F. v. A . ( 1 7 9 3 - 1 8 7 3 ) . 
Z u m 125. T o d e s t a g d e s Bibe l Übersetzers aus S u l z b a c h . In: 
D i e O b e r p f a l z 86 ( 1 9 9 8 ) S. 2 0 2 - 2 1 2 . 

A l s b e r g , M a x , Jur is t , * 16. 1 0 . 1 8 7 7 B o n n , i 10 .9 . 1933 
S a m a d e n (Kt . G r a u b ü n d e n ) . 
Α. , S o h n e ines K a u f m a n n s , s tud ie r t e J u r a in M ü n c h e n , Ber -
lin, L e i p z i g u n d B o n n , w a r S c h ü l e r Kar l B i n d i n g s u n d 
w a r w ä h r e n d der R e f e r e n d a r z e i t A s s i s t e n t E r n s t Z i t e l m a n n s . 
1906 w u r d e er p r o m o v i e r t ( V o l l e n d u n g und Realkonkur-
renz. beim Meineid des Zeugen und Sachverständigen) u n d 
g r ü n d e t e e ine R e c h t s a n w a l t s k a n z l e i in Ber l in . A . m a c h t e s i ch 
als S t raf Verte idiger in s p e k t a k u l ä r e n P r o z e s s e n e i n e n N a m e n . 
E r ve r t e id ig t e u. a. 1920 den S t aa t s s ek re t ä r Kar l —»Hel f fe r ich 
g e g e n d ie B e l e i d i g u n g s k l a g e des R e i c h s f i n a n z m i n i s t e r s M a t -
thias E r z b e r g e r . A. w a r seit 1931 H o n o r a r p r o f e s s o r f ü r S t ra f -
rech t an der U n i v . Ber l in u n d a rbe i te te an d e r S t r a f r e c h t s -
r e f o r m mit . A l s se in H a u p t w e r k gil t Der Beweisantrag im 
Strafprozeß ( 1930) . 1933 erh ie l t er B e r u f s v e r b o t u n d e m i -
gr ie r te in d ie S c h w e i z , w o er S e l b s t m o r d b e g i n g . 
WERKE: A u s g e w ä h l t e S c h r i f t e n . B a d e n - B a d e n 1992. 
LITERATUR: G ü n t e r S p e n d e l : Α . , Μ . In: N D B , Bd . 1, 1953, 
S. 205 . - C u r t R iess : D e r M a n n in der s c h w a r z e n R o b e . D a s 
L e b e n des S t r a f v e r t e i d i g e r s Μ . A . H a m b u r g 1965. - Ti l l -
m a c h Krach : Μ . A . ( 1 8 7 7 - 1 9 3 3 ) . D e r K r i t i z i s m u s des Ver-
te id igers als s c h ö p f e r i s c h e s P r i n z i p der W a h r h e i t s f i n d u n g . 
In: D e u t s c h e Jur i s ten j ü d i s c h e r H e r k u n f t . Hrsg . v . H e l m u t 
H e i n r i c h s u . a . M ü n c h e n 1993, S. 6 5 5 - 6 6 5 . 

A l t , A lb rech t , e v a n g . T h e o l o g e , * 2 0 . 9 . 1883 S t ü b a c h 
( M i t t e l f r a n k e n ) , t 2 4 . 4 . 1956 Le ipz ig . 
N a c h d e m S t u d i u m der T h e o l o g i e in E r l a n g e n u n d Le ip -
z ig g i n g A . an das P r e d i g e r s e m i n a r in M ü n c h e n , 1908 als 
I n spek to r an das T h e o l o g i s c h e S t u d i e n h a u s in G r e i f s w a l d 
( P r o m o t i o n 1909). Dor t hab i l i t i e r t e e r s ich u n d w u r d e 1912 
a . o . P rof . de s Al t en T e s t a m e n t s . 1914 f o l g t e e r e i n e m R u f 
als O r d i n a r i u s n a c h Base l , 1921 n a c h H a l l e und 1923 nach 
L e i p z i g . 1921-23 w a r er Le i t e r und P r o p s t des D e u t s c h e n 
E v a n g e l i s c h e n Ins t i tu ts f ü r A l t e r t u m s w i s s e n s c h a f t des He i -
l igen L a n d e s in J e r u s a l e m . 1925 w u r d e e r Vors i t zender des 
D e u t s c h e n Vere ins zur E r f o r s c h u n g Pa l ä s t i nas , 1926 H e r a u s -
g e b e r des Palästinajahrbuchs. A . e r f o r s c h t e Pa l ä s t i na u n d 
den A l t e n Or i en t . S e i n e w e s e n t l i c h e n A r b e i t e n z u r S t ä m m e -
g e o g r a p h i e , T e r r i t o r i a l g e s c h i c h t e u n d R e c h t s k u l t u r s ind ent -
ha l ten in den Kleinen Schriften zur Geschichte des Volkes 
Israel (2 Bde . , 1953). 

A l t , E u g e n ( J o h a n n ) , M e t e o r o l o g e , K l i m a t o l o g e , 
* 4 . 8 . 1878 A u g s b u r g , i 2 5 . 9 . 1936 D r e s d e n . 
Α. , S o h n e ines P o s t o b e r k o n d u k t e u r s , s tud ie r t e M a t h e m a t i k 
und P h y s i k an d e r T H M ü n c h e n , w a r k u r z e Z e i t a ls L e h r e r 
b e s c h ä f t i g t , se i t 1902 als A d j u n k t be i d e r K ö n i g l i c h Baye r i -
s c h e n m e t e o r o l o g i s c h e n Zen t r a l s t a t i on in M ü n c h e n . 1908 
w u r d e er in M ü n c h e n mi t der A r b e i t Die Doppeloszillation 
des Barometers insbesondere im Arktischen Gebiete p r o m o -
vier t . Se i t 1921 w a r A . D i r e k t o r d e r S ä c h s i s c h e n L a n d e s -
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w e t t e r w a r t e in Dresden , seit 1924 H o n o r a r p r o f e s s o r f ü r Me-
teoro log ie an de r dor t igen T H und an de r Fors t l i chen H o c h -
schu le T h a r a n d t . Mit de r U m o r g a n i s a t i o n des deu t s chen Wet-
te rd iens tes w u r d e er 1935 z u m O b e r r e g i e r u n g s r a t und Luf t -
kreis m e t e o r o l o g e n im L u f t k r e i s k o m m a n d o III D r e s d e n er-
nannt . A . b e s c h ä f t i g t e s ich haup t säch l i ch mi t K l ima to log ie , 
be sonde r s mi t a t m o s p h ä r i s c h e r S t r ah lung . Er ve r f aß t e u . a . 
Das Klima ( 1912) und stel l te e inen Klimaatlas von Sachsen 
(1924) z u s a m m e n . 

WEITERE WERKE: D e r Kr ieg im Zei ta l ter der Na tu rwi s -
s enscha f t en und der Techn ik . Le ipz ig 1915. - M e t e o r o l o g i e 
f ü r Fl ieger . Ber l in 1917. - Die Wet t e rvo rhe r sage . M ü n c h e n 
1919. - Die mi t t le re T e m p e r a t u r v e r t e i l u n g in S ü d d e u t s c h -
land . M ü n c h e n 1921. - W i n d und Wetter . Le ipz ig 1925. -
K l i m a k u n d e von Mit te l - und S ü d e u r o p a . Berl in 1932 (Hand-
buch der Kl ima to log ie , Teil M , Bd. 3). 
LITERATUR: J o h a n n e s G o l d s c h m i d t : Α. , Ε. J. In: N D B , 
Bd. 1, 1953, S. 207 . 

A l t , Geo rg , auch Georg ius , Jo rg Α., Losungs sch re ibe r , 
Überse tze r , * u m 1450 A u g s b u r g ( ? ) , τ 2 8 . 7 . 1510 N ü r n -
berg. 
A . s tudier te seit 1466 an de r U n i v . E r fu r t und w a r von 1473 
an Sch re ibe r und Bürger in N ü r n b e r g . 1476 ist er als kai-
ser l icher No ta r und P rokura to r am Ger i ch t ve rze ichne t ; 1478 
war er Kanz le i sch re ibe r . 1485 w u r d e er f ü r 2 0 Jah re z u m Lo-
sungssch re ibe r e rnann t . A . g e h ö r t e d e m N ü r n b e r g e r H u m a -
nis tenkre i s an und überse tz te u . a . die ve rmu t l i ch auf Bar to-
lus z u r ü c k g e h e n d e dri t te B e a r b e i t u n g des Processus Satanae 
(1493) und die Weltchronik ( 1493) H a r t m a n n ^ S c h e d e l s . 
Im A u f t r a g des N ü r n b e r g e r Rats überse tz te er 1495 Konrad 
—>Celtis' Norimberga. 

LITERATUR: Ot to Puchne r : Α., G . In: N D B , Bd. 1, 1953, 
S. 207 f. 

A l t , T h e o d o r (Zachar ias Fr iedr ich) , Maler , Ze i chne r , 
* 2 3 . 1 . 1846 D ö h l a u bei Hof , τ 8. 10. 1937 A n s b a c h . 
Der e iner o b e r p f ä l z i s c h e n P f a r r e r s f a m i l i e e n t s t a m m e n d e A. 
b e s u c h t e 1861-64 die K u n s t g e w e r b e s c h u l e N ü r n b e r g , w o er 
R u d o l f —»Hirth du F renes kennen l e rn t e , mit d e m er sei t 1864 
an de r A k a d e m i e in M ü n c h e n s tudier te . In M ü n c h e n b e f r e u n -
de te er s ich mit W i l h e l m —»Leibi. Z u s a m m e n mit ihm, Hir th 
und Johann — S p e r l g r ü n d e t e A. e ine A te l i e rgeme inscha f t . 
A . g e h ö r t e d e m 1871 en t s t andenen Le ib i -Kre i s an. 1874 zog 
er s ich in die N ä h e von R o t h e n b u r g / T a u b e r zu rück . A . mal te 
L a n d s c h a f t e n , St i l leben, Por t rä ts und Inter ieurs . W ä h r e n d in 
den W e r k e n de r s echz ige r und f r ü h e n s iebz iger Jahren der 
E in f luß Leib is spü rba r ist, s ind d ie de r s i ebz ige r Jah re z u m 
Teil bere i t s impress ion i s t i s ch ge locker t . 1903 n a h m A. an 
der G la spa l a s t aus s t e l l ung teil. 

WERKE: S y s t e m der Küns te . Mi t Rücks i ch t auf d ie Fra-
gen der Vere in igung ve r sch i edene r Küns t e und des Baus t i l s 
der Z u k u n f t darges te l l t . Ber l in 1888. - Die H e r a b w e r t u n g 
der deu t s chen Kuns t d u r c h die Pa r t e igänge r des Impress io -
n i s m u s . M a n n h e i m 1911. - R o m a n t i s c h e s R o t h e n b u r g und 
se ine U m g e b u n g . Hrsg . v. T h e o d o r Köbe r l i n . R o s e n h e i m 
1981. - A n s b a c h alt, von Τ . A . ge sehen . Hrsg . v. T h e o d o r 
Köber l in . A n s b a c h 1988. 

LITERATUR: H e r m a n n U h d e - B e r n a y s : Α. , Τ . Ζ . F. In: 
N D B , Bd. 1, 1953, S. 208 . - T h e o d o r Köber l in : Τ . A . 
1846-1937 . Ein Maler , d e m Mi t t e l f r anken zur H e i m a t w u r d e . 
In: J ah rbuch des His to r i schen Vereins f ü r Mi t t e l f r anken 
91 ( 1 9 8 2 / 8 3 ) S. 187-235. - Ders . : Der M a l e r Τ . A . 
( 1 8 4 6 - 1 9 3 7 ) - ein O b e r p f ä l z e r . In: Die O b e r p f a l z 75 (1987) 
S. 75 -80 . - T h e o d o r Köber l in : Α., Τ . Ζ . F. In: A K L , Bd. 2, 
1992, S. 6 6 2 - 6 6 4 . 

A l t a n e r , Ber tho ld , ka th . T h e o l o g e , * 10 .9 . 1885 
St. A n n a b e r g (Obersch les i en ) , τ 3 0 . 1 . 1964 B a d Kiss ingen . 
A . s tudier te in Bres lau T h e o l o g i e , w o er 1010 mit de r Arbe i t 
Venturino von Bergamo O. Pr. 1304-1346 p r o m o v i e r t w u r d e 

und sich 1919 f ü r mi t t l e re und neue re K i r chengesch i ch t e 
habi l i t ier te . 1925 w u r d e er dor t apl . Prof . , 1929 o. Prof . 
de r K i r chengesch ich t e . W e g e n se iner M i t g l i e d s c h a f t in de r 
F r i edens l iga deu t sche r Ka tho l iken w u r d e er 1933 z w a n g s -
emer i t ie r t . 1946-50 lehr te er an der Univ . W ü r z b u r g . A . 
ve r f aß t e u . a . zah l re i che Be i t r äge zur a l tchr is t l ichen Li te ra-
tu rgesch ich te . Sein H a u p t w e r k ist die von G e r h a r d R a u s c h e n 
und J o s e p h Wi t t ig ü b e r n o m m e n e Patrohgie (1931 ; 9 1980 , 
bea rb . von A l f r e d S tu iber ) . 

WEITERE WERKE: Preussen und die ka tho l i sche K i r che von 
1740 bis 1861. P a d e r b o r n 1926. - Der päps t l i che P r ima t b is 
auf L e o den Grossen . P a d e r b o r n 1926. - D e r g r i ech i sche 
T h e o l o g e Leon t iu s und Leon t iu s de r sky th i s che M ö n c h . E ine 
p r o s o p o g r a p h i s c h e U n t e r s u c h u n g . In: T ü b i n g e r t heo log i s che 
Qua r t a l s ch r i f t 127 (1947) S. 147-165. - Verze ichnis me ine r 
Ve rö f f en t l i chungen . 1907-1953 . W ü r z b u r g 1953. - Kle ine 
pa t r i s t i sche Schr i f t en . Hrsg . v. G ü n t e r G l o c k m a n n . Ber l in 
1967. 

LITERATUR: T h e o l o g i e aus d e m Geis t de r Gesch i ch t e . Fes t -
schr i f t f ü r Β. A . M ü n c h e n 1958. - T h e o b a l d F reudenbe rge r : 
Β. A . In: H i s to r i sches J a h r b u c h 84 (1964) S. 2 5 1 - 2 5 6 . -
Ver i ta tem des ide ra t an ima . S tud ia pa t rys tyczne ζ okaz j i 110 
roczn icy u rodz in Β. A . ( 1 8 8 5 - 1 9 6 4 ) . Hrsg . v. Norbe r t a Wi-
d o k a . O p o l e 1995. - G ü n t e r J. Z ieber tz : Β. A. ( 1 8 8 5 - 1 9 6 4 ) . 
L e b e n und Werk e ines sch les i schen Ki rchenh i s to r ike r s . Köln 
u . a . 1997. 

Altdorfer, Albrech t , Ma le r , Graph ike r , Baume i s t e r , 
* u m 1 4 8 2 / 8 5 wahr sche in l i ch R e g e n s b u r g , t 1538 
R e g e n s b u r g . 
A. w u r d e ve rmut l i ch als Sohn des z w i s c h e n 1478 und 1491 
in R e g e n s b u r g ansäs s igen Ma le r s Ul r ich A. g e b o r e n . Wahr -
sche in l i ch g ing er in d ie L e h r e bei s e i n e m Vater und bei 
Ber tho ld —>Furtmeyr, der in R e g e n s b u r g e ine M i n i a t u r w e r k -
stat t be t r ieb . Se ine f rühes t en , u m 1500 zu da t i e renden , n o c h 
p r imi t iven 13 k le inen Holzschn i t t e in e i n e m M o n d s e e r A n -
dach t sbüch l e in deu t en auf e ine W a n d e r s c h a f t bis ins Sa lz -
k a m m e r g u t hin. A n d e r e f r ü h e Arbe i ten w e i s e n e ine g e n a u e 
Kenn tn i s des St. W o l f g a n g - A l t a r s von Michae l Pache r aus 
und mit hohe r Wahr sche in l i chke i t e ine B e g e g n u n g mit L u c a s 

C r a n a c h d. Ä., der von 1500 bis 1504 in W i e n w a r und A. 
A n r e g u n g e n zur A u s p r ä g u n g der L a n d s c h a f t s k u n s t ve rmi t -
telte. Mi t d e m E r w e r b der Bürge r r ech te von R e g e n s b u r g a m 
13 .3 . 1505 b e g i n n e n die ges iche r t en Nachr i ch t en . 1506 s ind 
d ie ers ten Z e i c h n u n g e n und G e m ä l d e dat ier t , d ie ihn rasch 
b e k a n n t mach t en und mit den ers ten re inen L a n d s c h a f t s b i l -
de rn ( L a u b w a l d mit dem heiligen Georg und Ruhe auf der 
Flucht, b e i d e 1510, A l t e P inako thek M ü n c h e n b z w . Staat l i -
che M u s e e n Ber l in) de r eu ropä i schen K u n s t g e s c h i c h t e zum 
H a u p t m e i s t e r der „ D o n a u s c h u l e " w e r d e n l ießen. A u c h in den 
H e l l - D u n k e l - Z e i c h n u n g e n der Ze i t bewie s de r j u n g e A. e ine 
neue , n a t u r h a f t - i n n i g e und phan tas t i sche , l e idenscha f t l i che 
Sicht . Im 1509-18 g e m a l t e n Sebas t i ansa l t a r f ü r das A u g u -
s t iner Chorhe r r ens t i f t St. F lor ian bei L inz e r re ich te A. e inen 
H ö h e p u n k t d r a m a t i s c h e r S p a n n u n g und l euch t ende r Fa rb ig -
kei t . Sei t 1512 w a r Ka ise r M a x i m i l i a n I. sein A u f t r a g g e b e r 
f ü r rund 2 0 0 Arbe i ten : 109 g r o ß e P e r g a m e n t m i n i a t u r e n z u m 
T r i u m p h z u g des Kaise rs (1513-16 , Wien , Alber t ina) , d ie 
R a n d z e i c h n u n g e n zu s e i n e m G e b e t b u c h ( u m 1515, S tad tb i -
b l io thek Besan£on) und Ho lzschn i t t e zur ka iser l ichen E h r e n -
p fo r t e ( u m 1515) s o w i e s e i n e m T r i u m p h z u g (um 1 5 1 7 / 1 8 ) . 
N e b e n i n sgesamt e t w a 100 Holzschn i t t en schuf A. über 160 
techn isch v i r tuose , o f t w i n z i g e K u p f e r s t i c h e und 12 Rad ie -
r u n g e n (neben D ü r e r d ie ers ten E i s e n r a d i e r u n g e n ) und 
w u r d e dami t z u m B e g r ü n d e r der N ü r n b e r g e r „ K l e i n m e i s t e r " . 
1513 e r w a r b er se in ers tes Haus , 1518 ein zwei tes und 1532 
e in dri t tes, dazu Weinberge . M a n w ä h l t e ihn in h o h e Ä m t e r , 
so z u m Beis i t ze r im Hansger ich t , 1526 z u m Mi tg l i ed des 
inneren und äußeren Rats und z u m S tad tbaume i s t e r , als de r 
er j e d o c h nur e i n f a c h e Z w e c k b a u t e n er r ichte te . 1528 lehnte 
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er d a s ihm a n g e t r a g e n e A m t des „ K a m m e r e r s " , d a s höch -
s te s t äd t i s che A m t R e g e n s b u r g s , ab mi t d e m H i n w e i s auf 
A u f t r ä g e des B a y e r n h e r z o g s - » W i l h e l m . In de r Tat beze ich -
nen d ie u m 1 5 2 6 / 2 8 e n t s t a n d e n e Susanna im Bade in de r 
f ü r A . typ i schen phan ta s i evo l l en Rena i s sancea rch i t ek tu r und 
d ie 1529 da t ie r te Alexanderschlacht (be ide Al t e P inako thek 
M ü n c h e n ) als e ine v i s ionä re „ W e l t l a n d s c h a f t " die b e d e u -
t ends t en Le i s tungen des Küns t le rs . 
Se in re i fes S c h a f f e n , mi t den ka i se r l i chen A u f t r ä g e n und 
d u r c h d ie B e r ü h r u n g mi t den H u m a n i s t e n s t i l is t isch ab-
gek lä r t e r und ruh ige r g e w o r d e n , n a h m in de r Spä tze i t m a -
n ie r i s t i sche Z ü g e v o r w e g {Lot und seine Töchter, 1537, 
Wien , Kuns th i s to r i sches M u s e u m ) . A . gehör t e n ich t als 
S c h ü l e r Dürers , s o n d e r n ehe r als d e s s e n A n t i p o d e , n e b e n 

G r ü n e w a l d , H a n s B a i d u n g Gr ien und H a n s Ho lbe in 
zu den bedeu t ends t en Küns t l e rn de r Düre rze i t . W e s e n t l i c h e 
W e r k b e s t ä n d e b e f i n d e n sich in Ber l in (S taa t l i che M u s e e n ) , 
M ü n c h e n (Al te P inako thek) , N ü r n b e r g ( G e r m a n i s c h e s Na-
t i o n a l m u s e u m ) und W i e n (Kuns th i s to r i s ches M u s e u m ) . 
LITERATUR: Ot to Benesch : D e r M a l e r Α . A . W i e n 1939. -
F r a n z Winz inge r : Α . A . Z e i c h n u n g e n G e s a m t a u s g a b e . 
M ü n c h e n 1952. - Ders . : Α . A . Graph ik G e s a m t a u s g a b e . 
M ü n c h e n 1963. - E b e r h a r d R u h m e r : A . A . M ü n c h e n 1 9 6 5 . -
W i l h e l m Lipp : Na tu r in de r Z e i c h n u n g A. A.s . Diss . Sa l zbu rg 
1970. - F r a n z Winz inge r : Α . A . Die G e m ä l d e G e a m t a u s -
gabe : Tafe lb i lder , M i n i a t u r e n , Wandb i lde r , B i ldhaue ra rbe i -
ten , Werks ta t t und U m k r e i s , M ü n c h e n / Z ü r i c h 1975. - Ders . : 
Α . A . In: A l l g e m e i n e s Küns t l e r l ex ikon . Bd. 2, M ü n c h e n / 
Le ipz ig 1992, S. 671 -675 . - Chr i s tophe r S. Wood : Α. A . 
and the or ig ins of l andscape . L o n d o n 1993. - Ur su l a M i e l k e / 
Ho lm B e v e r s / G e r Lu i j t en (Hrsg. ) : Α . und Erha rd A. Rot ter -
d a m 1997. Günter Meißner 

A l t d o r f e r , E rha rd , auch A l tdo r f f e r , Z e i c h n e r , Ma le r , Bau -
meis te r , * nach 1480 R e g e n s b u r g , "5* nach 1561 S c h w e r i n . 
D e r j ü n g e r e B r u d e r A lb rech t —»A.s w a r u m 1510 f ü r d ie 
S t i f t e L a m b a c h , St . F lor ian und K l o s t e r n e u b u r g tät ig und 
schuf dor t b e d e u t e n d e A l t a r w e r k e . In d iese r Ze i t ist d ie er-
s te nachha l t i ge B e g e g n u n g mi t Arbe i t en L u c a s ^ C r a n a c h s 
d e n k b a r . Sei t 1512 w a r er in S c h w e r i n H o f m a l e r und Bau -
meis te r H e r z o g He in r i chs des F r i ed fe r t igen von M e c k l e n -
bu rg und s tand von 1552 bis m i n d e s t e n s 1561 in D iens t en Jo-
hann Alb rech t s von M e c k l e n b u r g . D i e V e r m u t u n g e n , daß A. 
a m S c h l o ß n e u b a u in W i s m a r 1522-55 bete i l ig t war , läßt s ich 
n ich t n a c h w e i s e n . N u r w e n i g e von ihm b e z e i c h n e t e W e r k e 
s ind ü b e r k o m m e n , u . a . die Ho lzschn i t t e in de r L ü b e c k e r 
Prach tb ibe l von 1533. 
LITERATUR: Wal ther Jü rgens : Ε. A . Se ine W e r k e und se ine 
B e d e u t u n g f ü r die Bibe l i l lus t ra t ion des 16. J ah rhunde r t s . 
L ü b e c k 1931. - Ul la S töver : Ε. A . L e b e n und W e r k . Versuch 
e ine r M o n o g r a p h i e des Küns t l e r s . Diss . W ü r z b u r g 1947. -
Karl Oe t t inge r : A l t d o r f e r - S t u d i e n . N ü r n b e r g 1959. - Paul 
Dehne r t : E. A.s n i e d e r d e u t s c h e Bibe l . In: Marg ina l i en 39 
(1970) S. 68 -71 . - K a t h a r i n a P a c k p f e i f e r : S tud ien zu Ε. A . 
Diss . W i e n 1974. - F r i edber t F icker : Α., A . In: A K L , Bd. 2, 
1992, S. 6 7 5 f. 

A l t e n e d e r , Joseph , ka th . T h e o l o g e , S t enog raph , 
* 2 5 . 5 . 1850 Passau , i 6. 1 2 . 1 9 3 3 M ü n c h e n . 
N a c h d e m T h e o l o g i e - und Ph i l o soph i e s tud ium in Passau 
und der P r i e s t e rwe ihe (1872) w a r Α. , S o h n e ines Bed ien t en , 
s ee l so rge r i sch tätig. 1878 w u r d e er S tad tkap lan in Passau , 
1881 D o m p r e d i g e r , 1882 D o m v i k a r und 1890 D o m k a p i t e l -
A d m i n i s t r a t o r an de r M a r i a - H i l f - W a l l f a h r t s k i r c h e in Pas sau . 
Sei t 1900 w a r er Ge i s t l i che r Rat . Mi t de r Gabe l sbe rge r -
S t e n o g r a p h i e hat te s ich A . s chon 1 8 6 4 / 6 5 ver t rau t ge-
m a c h t und 1879-1902 w a r er im Vorstand d e s D e u t s c h e n 
S t e n o g r a p h e n - B u n d e s „ G a b e l s b e r g e r " . A n den S y s t e m r e f o r -
m e n der G a b e l s b e r g e r s c h e n Schu l e von 1895 und 1902 hat te 

er g roßen Antei l . Als das Baye r i s che S t e n o g r a p h i s c h e Insti-
tut ( spä ter L a n d e s a m t f ü r Kurzsch r i f t ) geg ründe t wurde , trat 
A . 1902 in den Vorstand ein und m a c h t e s ich besonde r s 
durch d ie Organ i sa t ion des s t e n o g r a p h i s c h e n Land tagsd i en -
stes und d ie S c h a f f u n g e ine r Ins t i tu t sb ib l io thek verd ient . Er 
ve r f aß t e u. a. d ie B iog raph i e Franz Xaver Gabelsherger, Er-
finder der deutschen Stenographie (1902) . 
LITERATUR: R u d o l f Bonne t : M ä n n e r der Kurzsch r i f t . D a r m -
stadt 1935, S. 10 f. - Rudo l f Weinmei s t e r : Α. , J. In: N D B , 
Bd. 1, 1953, S. 2 1 4 f. 

A l t e n h ö f e r , A u g u s t Joseph , Journa l i s t , * 17 .3 . 1804 Bad 
Kiss ingen , τ 12 .5 . 1876 A u g s b u r g . 
Α., Sohn e ines Färbers , s tudier te Al tph i lo log ie , w a n d t e s ich 
d e m höhe ren L e h r a m t zu und w u r d e 1833 R e d a k t e u r bei 
der „ A u g s b u r g e r Pos t ze i tung" , k u r z da rauf bei de r Cot ta -
schen „ A l l g e m e i n e n Z e i t u n g " in A u g s b u r g , de ren Le i tung 
ihm 1865 übe r t r agen w u r d e . A . w a r als Überse tze r , als Lyri-
ker und Sat i r iker tätig, w a s ihm den B e i n a m e n „Der A u g s -
burger M a r t i a l " e inbrach te . Zu se inen F r e u n d e n zäh l ten d ie 
Schr i f t s te l l e r Fel ix —»Dahn und F r a n z von —»Kobell . 
LITERATUR: Edua rd Heyck : Die A l l g e m e i n e Z e i t u n g 
1798-1898 . Be i t r äge zur G e s c h i c h t e der deu t s chen Presse . 
M ü n c h e n 1898. - L o r e n z Werne r : Der A u g s b u r g e r Mar -
tial. In: Der S a m m l e r (1898) Nr . 1 5 0 / 1 5 1 . - Emi l Dov i f a t : 
Α., A . J. In: N D B , Bd. 1, 1953, S. 215 . 

A l t e n s t a i g , J ohannes , auch Al tens te ig , Human i s t , T h e o -
loge, * um 1480 M i n d e l h e i m ( S c h w a b e n ) , "f nach 1525 
M i n d e l h e i m . 
A. s tudier te seit 1497 Poet ik und Rhetor ik bei He in-
rich Bebel in T ü b i n g e n und T h e o l o g i e in S t e inbach . Sei t 
1509 lehr te er Ph i l o soph i e und T h e o l o g i e am Augus t ine r -
Chorhe r r en st i f t in Pol l ing . 1512 w u r d e er Kap lan de r dor-
t igen St. S e b a s t i a n s - B r u d e r s c h a f t und L e h r e r f ü r La te in am 
A u g u s t i n e r - E r e m i t e n k l o s t e r in M i n d e l h e i m . 1518 w a r er Kir-
chenvis i t a to r im baye r i s chen Teil des A u g s b u r g e r B i s tums . 
A . gilt als V o r k ä m p f e r de r w i s s e n s c h a f t l i c h e n Z ie l e des Hu-
m a n i s m u s , w a r j e d o c h G e g n e r de r R e f o r m a t i o n . Se ine Kri t ik 
an de r Geis t l i chke i t , d ie er mi t Bebel teilte, wird in Trium-
phus Veneris Henrici ßehelii poetae laureati, cum commen-
tario Joannis Altenstaig Mindelhaimensis ( 1515) deu t l i ch . 
WEITERE WERKE: O p u s p r o conf i c i end i s epis tol is . H a g e n a u 
1512. - Dia lec t ica . H a g e n a u 1514. - O p u s c u l u m de ami -
cicia. H a g e n a u 1519. - Vocabular ius . H a g e n a u 1522. - Mi t 
J o a n n e s Tytz : L e x i c o n t h e o l o g i c u m . Köln 1619, N a c h d r . Hil-
d e s h e i m u . a . 1974. 
LITERATUR: Victor S t e g e m a n n : Α. , J. In: N D B , Bd. 1, 1953, 
S. 215 f. 

A l t e n s t e i n , Karl ( S i g m u n d Franz) Frh . von Ste in z u m 
Α., S t a a t s m a n n , * 1. 10. 1770 S c h a l k h a u s e n (heu te zu 
A n s b a c h ) , ν 14 .5 . 1840 Berl in . 
Für e inen S t a a t s m a n n hat s ich d ieser Mi ta rbe i t e r —»Harden-
bergs n icht geha l ten , eher f ü r e inen S taa t sd iener ode r f ü r 
e inen die A n g e l e g e n h e i t e n des G e m e i n w e s e n s b e s o r g e n d e n 
„ G e s c h ä f t s m a n n " . D a s L e b e n A.s w a r das e ines pf l ich tge-
t reuen, u m s i c h t i g e n B e a m t e n . E ine r a l t ad l igen pro tes tan t i -
schen f r ä n k i s c h e n Fami l i e e n t s t a m m e n d , erhiel t er s e ine er-
ste A u s b i l d u n g durch Haus leh re r , in der m a r k g r ä f l i c h e n Pa-
ger ie und a m G y m n a s i u m in A n s b a c h . A l s H o f j u n k e r ha t te 
er die Vergüns t igung , auf m a r k g r ä f l i c h e Kos ten zu s tud ie ren . 
A . bezog die Landesun ive r s i t ä t E r l angen und w e c h s e l t e 1790 
nach G ö t t i n g e n . Er be leg te rechts - und s t aa t swi s senscha f t -
l iche Vor lesungen , aber auch Logik , M a t h e m a t i k und Phy-
sik. Se ine Göt t inger L e h r e r w a r e n neben anderen B ö h m e r , 

Gat te re r , M a r t e n s und Püt ter . W i e l a n g e A. in Gö t t ingen 
bl ieb ist n icht bekann t , ein W e i t e r s t u d i u m in J ena nicht nach-
weisbar . A m 2 6 . 1 . 1792 w u r d e A n s b a c h - B a y r e u t h von Har-
denbe rg nach der A b d a n k u n g des M a r k g r a f e n —»Alexander 
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f ü r P reußen in Bes i tz g e n o m m e n . A n d e r t h a l b J a h r e spä te r 
w u r d e A. als R e f e r e n d a r in das A n s b a c h i s c h e K a m m e r -
und L a n d s c h a f t s k o l l e g i u m a u f g e n o m m e n . Die s c h w i e r i g e n 
wi r t s cha f t l i chen Verhä l tn i sse de r Fami l i e A . s b rach ten se ine 
M u t t e r dazu , im F r ü h j a h r 1795 e ine Bi t t schr i f t an H a r d e n -
berg zu r ichten . Wohl als F o l g e d a v o n w u r d e A. z u m A s s e s -
sor e rnann t . 1797 erhiel t er d ie Bes te l lung als p reuß . Kr iegs -
und D o m ä n e n r a t . H a r d e n b e r g ho l te A. nach Ber l in ; 1801 
w u r d e er z u m Kr iegs - und Vor t ragenden Rat b e i m G e n e -
ra ld i rek to r ium e rnann t , 1803 z u m G e h e i m e n Ober f inanz ra t . 
A . ha t te mi t k n a p p über d re iß ig Jahren die h ö c h s t e S tu fe in 
der p reuß . Ve rwa l tungsh ie ra rch i e erre icht . F r a g e n de r Staats-
wi r t s cha f t ha t te er zu bea rbe i t en und so l che der a l l geme inen 
S taa t saufs ich t , de r „ P o l i c e y " a lso . 

1806 beg le i t e t e A . Ha rdenbe rg , als d iese r d e m kgl . H o f 
nach O s t p r e u ß e n fo lg te . Die Zei t w a r reif f ü r S taa t s re fo r -
m e n . Vom König g e f o r d e r t e Vorsch läge h ierzu , die H a r d e n -
berg im S e p t e m b e r 1807 aus R iga an d iesen r ichtete , tru-
gen die H a n d s c h r i f t A .s . A u c h Fr iedr ich W i l h e l m I I I . w a r 
auf A . a u f m e r k s a m g e w o r d e n und hiel t d iesen tücht igen , 
s taa t s t reu- idea l i s t i schen , von Ideen des P h i l o s o p h e n F ich te 
bee in f luß ten B e a m t e n f ü r min is t rabe l . Von 1808 bis 1810 
ob lag A . d ie Verwa l tung der F inanzen . Für ku rze Zei t über-
n a h m A. 1813 als Z i v i l g o u v e r n e u r d ie Ve rwa l tung Sch le -
siens, 1815 w a r er als Mi tg l i ed de r Z e n t r a l b e h ö r d e der 
v e r b ü n d e t e n M ä c h t e zur Ve rwa l tung der e rober ten P rov in -
zen F rankre i chs f ü r d ie R ü c k f ü h r u n g ge raub t e r Kuns t s chä t ze 
zus tänd ig . 

1817, als A . Mi tg l ied des Staatsra ts g e w o r d e n war , übe r t rug 
man ihm das Min i s t e r ium „ fü r d ie ge is t l ichen Sachen , den 
ö f f e n t l i c h e n Unte r r i ch t und f ü r das M e d i z i n a l w e s e n " , das 
K u l t u s m i n i s t e r i u m also, de s sen He raus lö sung aus der Inne-
ren Verwa l tung A . se lbs t 1815 v o r g e s c h l a g e n hat te . U m -
g e b e n von f ä h i g e n Mi ta rbe i t e rn , an ihrer Sp i t ze J o h a n n e s 
S c h u l z e als Lei ter de r Schu lab te i lung , begann A. ein kul tu-
rel les R e f o r m w e r k , das P r e u ß e n A n f a n g der d re iß ige r J a h r e 
z u m L a n d der Schu len w e r d e n l ieß. Ha t t e W i l h e l m von 
H u m b o l d t R e f o r m a n s t ö ß e gegeben , schuf A. e in B i ldungssy -
s tem, das n o c h J a h r z e h n t e n a c h ihm Bes t and hat te . Ein U n -
te r r ich tsgese tz legte 1819 den Grunds t e in , die A u s d e h n u n g 
der Schu lpf l i ch t auf das g e s a m t e S taa t sgeb ie t fo lg te . A . ließ 
G y m n a s i e n a u f b a u e n , d a n e b e n Rea l schu len , an denen die 
N a t u r w i s s e n s c h a f t e n zu i h r em R e c h t k a m e n . 1826 w u r d e ein 
P r o b e j a h r f ü r Lehre r e inge führ t , 1831 e ine n e u e P r ü f u n g s -
o r d n u n g f ü r Lehre r an höhe ren Schu len . 1834 e r fo lg ten Re-
g e l u n g e n f ü r das Abi tur , sei t 1837 galt ein N o r m a l l e h r p l a n . 
P rov inz ia l schu lko l l eg ien w u r d e n e inger ich te t , 38 Lehre r se -
m i n a r e und 3 0 0 0 0 Volksschulen ins L e b e n g e r u f e n . Un ive r -
s i t ä t s n e u g r ü n d u n g e n ( B o n n 1818) und der A u s b a u der bes te-
h e n d e n H o c h s c h u l e n in Berl in , Bres lau und Ha l le fielen in 
A .s Zei t . Es e n t s t a n d e n m e d i z i n i s c h - h y g i e n i s c h e Ans ta l t en 
und Labora to r i en , die C h a r i t e w u r d e ausgebau t . D a s Min i -
s t e r ium sorg te s ich u m S e m i n a r e und Bib l io theken , M u s e e n 
w u r d e n err ichtet , w i s s e n s c h a f t l i c h e Ed i t ionen auf den W e g 
geb rach t . K n a p p ande r tha lb J a h r e vor s e i n e m T o d e r such te 
de r k r ä n k e l n d e A. um se inen A b s c h i e d aus s e i n e m A m t ; im 
D e z e m b e r 1838 erhiel t er ihn. 

LITERATUR: G e o r g Winte r : S te in z u m Α., Κ. Fre iher r von, 
p reuß i sche r Ku l tusmin i s t e r 1770-1840 . In: A n t o n C h r o u s t 
(Hrsg) : L e b e n s l ä u f e aus F ranken . Bd. 4 , W ü r z b u r g 1930, 
S. 4 1 0 ff . - G ü n t h e r Roß : Das L e b e n des Fre ihe r rn von A. 
bis z u m J a h r e 1807. In: F o r s c h u n g e n zur B r a n d e n b u r g i s c h e n 
und P reuß i schen G e s c h i c h t e . Bd. 53, 1941, S. 91 ff . - He inz 
Gol lwi tze r : A . In: N D B , Bd. 1, 1953, S. 2 1 6 f . 

Peter Schumann 

A l t e n s t e t t e r , Dav id , auch Al tens tad t , Al tens ted ter , 
At temste t t , A t t ems te t t e r , Emai l l eur , G o l d s c h m i e d , 
* u m 1547 C o l m a r , τ 1617 A u g s b u r g . 
U m 1568 ließ A. s ich in A u g s b u r g n ieder und w u r d e 1573 

durch Heira t Bürger de r Stadt . 1587-95 w a r er Vorgeher , 
sei t 1588 ve rmu t l i ch Mi tg l ied , de r A u g s b u r g e r S c h m i e d e -
zunf t . 1 5 7 8 / 7 9 war er mi t e in igen anderen A u g s b u r g e r G o l d -
s c h m i e d e n bete i l ig t an e i n e m A u f t r a g f ü r H e r z o g —»Wilhelm 
von Baye rn . 1610 w u r d e er K a m m e r g o l d s c h m i e d Kaiser R u -
do l f s II., ve rmut l i ch a u f g r u n d se iner Mi ta rbe i t an der Kai -
se rk rone . Als Emai l l eu r schuf er u . a . 1610-17 auf A n r e g u n g 
Phi l ipp - ^ H a i n h o f e r s den P o m m e r s c h e n K u n s t s c h r a n k f ü r 
H e r z o g Ph i l ipp II. von P o m m e r n - S t e t t i n . 
LITERATUR: H e i n z Mer t en : Α., D . In: N D B , Bd. 1, 1953, 
S. 217 f. - H e l m u t Se l ing : Α., D . In: A K L , Bd. 2, 1992, 
S. 686 f. 

A l t h a m e r , A n d r e a s , auch A l t h a m m e r , Brentz ius , G u n d e l -
fingius, Pa l aeosphy ra , R e f o r m a t o r , Human i s t , * vor 1500 
B r e n z ( W ü r t t e m b e r g ) , "ä* u m 1539 ve rmu t l i ch A n s b a c h . 
A . s tudier te 1516-20 in Le ipz ig und T ü b i n g e n und w a r d a n n 
S c h u l h e l f e r in H a l l e / S a a l e und U l m . Sei t 1524 Kap lan in 
S c h w ä b i s c h G m ü n d , m u ß t e er als A n h ä n g e r der R e f o r m a t i o n 
1525 fliehen und g ing nach Wi t t enbe rg , w o er se ine S tud ien 
fo r t se t z t e und 1527 e ine Stel le als P fa r re r in El te rsdor f er-
hiel t . 1528 w u r d e er D i a k o n von St. Seba ld in N ü r n b e r g und 
n a h m an der Berne r Dispu ta t ion teil. Im se lben Jahr w u r d e 
er P fa r re r in A n s b a c h . A . ha t te Antei l an de r Ki rchenv is i t a -
tion in der M a r k g r a f s c h a f t B r a n d e n b u r g 1 5 2 8 / 2 9 und an 
de r B r a n d e n b u r g i s c h - N ü r n b e r g i s c h e n K i r c h e n o r d n u n g von 
1533. 1537 wi rk t e er als R e f o r m a t o r in de r N e u m a r k . A . 
v e r f a ß t e zah l re i che theo log i sche Schr i f t en . Sein Catechis-
mus in Frag und Antwort (1528) füh r t z u m e r s t enmal den 
Bucht i te l K a t e c h i s m u s . 
WEITERE WERKE: A i n S e r m o n von d e m ee l i chen s tand , dz 
er auch den Pr ies te rn f r e y sey. A u g s b u r g 1525. - A n z e y g u n g 
w a r u m b G o t die Well t so lang h a b lassen j r r hen . N ü r n b e r g 
1526. - Von der E r b s u n d [ . . . ] N ü r n b e r g 1527. - A u s l e g u n g 
der z w o letzten Epis te ln J o h a n n i s des T h e o l o g i . N ü r n b e r g 
1528. - Vere in igung der s t rei t igen S p r ü c h e in der he i l igen 
Schr i f t , w e l c h e im ers ten A n p l i c k s c h e y n e n w i d e r e i n a n d e r 
zu se in . ο. O . 1556. 
LITERATUR: T h e o d o r Kolde : Α . Α., de r H u m a n i s t und Re-
f o r m a t o r in B r a n d e n b u r g - A n s b a c h . E r l angen 1895, N a c h d r . 
N i e u w k o o p 1967. - Karl S c h o r n b a u m : Α. , A . In: N D B , 
Bd. 1, 1953, S. 219 . - B e r n d Chr i s t ian Schne ide r : Α . A . 
und sein Vie r f ron tenkr i eg . In: Ze i t schr i f t f ü r b a y e r i s c h e Kir-
c h e n g e s c h i c h t e 71 (2002) S. 48 -68 . 

A l t h a u s , Pau l ( A u g u s t Wi lhe lm) , evang . T h e o l o g e , 
* 4 . 2 . 1888 O b e r s h a g e n bei Cel le , t 18 .5 . 1966 Er l angen . 
N a c h dem S tud ium in T ü b i n g e n und Göt t ingen s o w i e de r 
Habi l i ta t ion (1914) n a h m Α., S o h n des T h e o l o g e n Paul A . 
( d . Ä . ) , als Sani tä ter und See l so rge r am Ers ten Wel tk r i eg teil. 
Seit 1920 w a r er P rof . de r T h e o l o g i e in Ros tock und lehr te 
von 1925 an s y s t e m a t i s c h e T h e o l o g i e und n e u t e s t a m e n t l i c h e 
E x e g e s e in E r l angen . Er w i d m e t e s ich b e s o n d e r s F r a g e n de r 
t heo log i schen A n t h r o p o l o g i e und der Escha to log i e und ver-
trat die L e h r e von der „ U r o f f e n b a r u n g " , die de r O f f e n b a r u n g 
in Chr i s tus vo raus l i ege und e ine T h e o l o g i e de r S c h ö p f u n g s -
o r d n u n g e n b e g r ü n d e ; e ine Ze i t l ang en twicke l t e er von da -
her S y m p a t h i e n f ü r den Na t iona l soz i a l i smus ( D i e deutsche 
Stunde der Kirche, 1933, 3 1934) . 1945 w u r d e A. Mi tg l ied 
de r E n t n a z i f i z i e r u n g k o m m i s s i o n der U n i v . Er l angen . 1947 
en t lassen , erhiel t er 1948 e r n e u t d ie L e h r b e f u g n i s . A . s A n -
l iegen war d ie R ü c k b e s i n n u n g der sy s t ema t i s chen T h e o l o g i e 
auf Lu the r . A l s sein H a u p t w e r k gilt Die christliche Wahrheit. 
Lehrbuch der Dogmatik (1948 , 7 1966) . Sei t 1 9 2 6 / 2 7 w a r A. 
Präs iden t de r Lu the rgese l l s cha f t , von 1953 an o rden t l i ches 
Mi tg l ied de r Baye r i s chen A k a d e m i e der W i s s e n s c h a f t e n . 
WEITERE WERKE: D a s Er lebn is de r Ki rche . Le ipz ig 1924. -
Die Krisis der Eth ik und das E v a n g e l i u m . Ber l in 1926. - Die 
Wel t re l ig ionen und das C h r i s t e n t u m . M ü n c h e n 1928. - D e r 
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Brief an d i e R ö m e r . G ö t t i n g e n 1954. - D i e Eth ik Mar t in L u -
the rs . G ü t e r s l o h 1965. - D i e le tz ten D i n g e . G ü t e r s l o h 1970. 
LITERATUR: A l b r e c h t Beye r : O f f e n b a r u n g u n d G e s c h i c h t e . 
Z u r A u s e i n a n d e r s e t z u n g mi t d e r T h e o l o g i e v o n P. A . 
Diss . R o s t o c k 1932. - D a n k an P. A . E i n e F e s t g a b e z u m 
7 0 . G e b u r t s t a g , d a r g e b r a c h t v o n F r e u n d e n , K o l l e g e n u n d 
S c h ü l e r n . H r s g . v . Wa l t e r K ü n n e t h und W i l f r i e d Joes t . 
G ü t e r s l o h 1958. - R o b e r t P. E r i c k s e n : T h e o l o g e n un t e r Hi t -
ler . M ü n c h e n 1986. - M a r t i n M e i s e r : P. A . a ls N e u t e s t a m e n t -
ler . E i n e U n t e r s u c h u n g d e r W e r k e , Br i e fe , u n v e r ö f f e n t l i c h t e n 
M a n u s k r i p t e u n d R a n d b e m e r k u n g e n . S tu t tga r t 1993. 

A l t h a u s , Pe t e r Pau l , Schr i f t s t e l l e r , * 2 8 . 7 . 1892 M ü n s t e r 
( W e s t f a l e n ) , t 1 6 . 9 . 1 9 6 5 M ü n c h e n . 
A . abso lv i e r t e e ine A p o t h e k e r l e h r e , s t ud i e r t e n a c h d e r Tei l -
n a h m e a m Ers t en W e l t k r i e g P h i l o l o g i e und P h i l o s o p h i e , 
w a r a ls S c h a u s p i e l e r u n d R e g i s s e u r b e s c h ä f t i g t u n d g i n g 
1921 n a c h M ü n c h e n . Z u n ä c h s t M i t a r b e i t e r b e i m „ S i m p l i -
c i s s i m u s " , s c h r i e b er seit 1927 f ü r d e n R u n d f u n k und w a r 
1939-41 C h e f d r a m a t u r g u n d O b e r s p i e l l e i t e r d e s D e u t s c h -
l a n d s e n d e r s . Se i t 1941 n a h m A . a m Z w e i t e n W e l t k r i e g teil . 
E r w a r 1930 M i t b e g r ü n d e r des K a b a r e t t s „ D e r Z w i e b e l -
fisch" u n d zäh l t e n a c h 1945 zu d e n In i t i a to ren d e r Kle in -
k u n s t b ü h n e n „ S c h w a b i n g e r L a t e r n e " u n d „ M o n o p t e r o s ( s ) " . 
N e b e n z a h l r e i c h e n w o r t s p i e l e r i s c h e n G e d i c h t e n mi t skur -
r i l em H u m o r ( u . a . In der Traumstadt, 1951) v e r f a ß t e A . 
H ö r s p i e l e und N a c h d i c h t u n g e n v o n W e r k e n aus d e m Eng l i -
s c h e n , F r a n z ö s i s c h e n und Sansk r i t . 

WEITERE WERKE: W u n d e r s e l t s a m e , a b e n t e u e r l i c h e , une r -
hö r t e G e s c h i c h t e n u n d Ta ten d e r L a l e n zu L a l e b u r g . B a d e n -
B a d e n 1956. - W i r s a n f t e n Irren. K a r l s r u h e 1956. - G a u d i t o -
r i u m m a x i m u m . E i n e L ä s t e r s c h u l e f ü r A k a d e m i k e r . G e s a m -
mel t u n d h r sg . v. G e r h a r d K u d r i t z k i . F r a n k f u r t / M a i n 1958. -
S e e l e n w a n d e r t o u r e n . K a r l s r u h e 1961. - P P A läß t n o c h m a l s 
g r ü ß e n . K a r l s r u h e 1966. - J a c k d e r A u f s c h l i t z e r . M ü n c h e n 
1982. 

LITERATUR: Kar l N o r b i s r a t h : D e r D i c h t e r P. P. A . o. O . 
o . J. - Wa l t e r G ö d d e n : A n s i c h t e n aus d e r T r a u m s t a d t . D e r 
D i c h t e r P. P. A . ( 1 8 9 2 - 1 9 6 5 ) . M ü n s t e r 1992. - Ders . : S o 
long , P. P . A . In: L i t e r a tu r in B a y e r n 30 ( 1 9 9 2 ) S. 6 9 - 7 4 . -
Kar l U d e : PPA - M y t h o s u n d G e w i s s e n S c h w a b i n g s . In: 
S c h w a b i n g v o n i n n e n . M ü n c h e n 2 0 0 2 , S. 115-118 . 

A l t h o f e r , C h r i s t o p h , lu th . T h e o l o g e , * 9. 1 1 . 1 6 0 6 H e r s -
b r u c k , τ 1 1 . 5 . 1 6 6 0 K u l m b a c h . 
A . s t ud i e r t e in A l t d o r f , W i t t e n b e r g , L e i p z i g u n d Jena , w o 
e r s ich den t h e o l o g i s c h e n L e h r e n J o h a n n G e r h a r d s , J o h a n n 
M a j o r s u n d J o h a n n H i m m e l s , d e r s o g e n a n n t e n J o h a n n e i -
s c h e n Tr ias , a n s c h l o ß . 1629 w u r d e er P rof . d e r T h e o l o g i e 
und D i a k o n in A l t d o r f , l eg te j e d o c h 1637 das K i r c h e n a m t 
n iede r . Se i t 1644 w a r A . a ls b r a n d e n b u r g i s c h e r K i r c h e n r a t 
u n d G e n e r a l s u p e r i n t e n d e n t in K u l m b a c h tä t ig . 
WERKE: A b y s s u s d e s p e r a t i o n i s pon t i f i c i ae . A l t d o r f 1630. -
D i s p u t a t i o o s t e n d e n s ex d i s s e n s i o n e in ter t h e o l o g o s W ü r t e m -
b e r g e n s e s et H a s s i a c o s exo r t a , nihi l d e c e d e r e ver i ta t i e t 
un ion i r e l ig ion i s L u t h e r a n a e . A l tdor f 1633. - A n t i d o t u m 
mor t i s . H o f 1647. - D e ß G e r e c h t e n i m m e r w e r e n d E h r e n -
g e d ä c h t n ü ß . H o f 1650. - H a r m o n i a E v a n g e l i s t a r u m e m e d u l -
lata , h o c est, o b s e r v a t i o n e s sac rae , in q u a t u o r E v a n g e l i s t a s . 
J e n a 1653. 

A l t m a n n , B i s c h o f v o n Passau, * 1 0 1 0 / 2 0 W e s t f a l e n , 
τ 8 . 8 . 1 0 9 1 Z e i s e l m a u e r be i G ö t t w e i g . 
A . w a r K a n o n i k e r u n d M a g i s t e r d e r D o m s c h u l e in P a d e r -
b o r n , se i t e t w a 1051 P r o p s t des A a c h e n e r Ko l l eg ia t s t i f t e s , 
w u r d e H o f k a p l a n H e i n r i c h s III. u n d 1065 mi t F ü r s p r a -
c h e d e r K a i s e r i n w i t w e —»Agnes z u m B i s c h o f v o n P a s s a u 
g e w ä h l t . Bei s e i n e n B e m ü h u n g e n u m e ine R e f o r m i e r u n g 
d e s B i s t u m s w u r d e e r d u r c h d e n Inves t i tu r s t re i t g e h i n d e r t . 
A l s P a r t e i g ä n g e r G r e g o r s VI I . s e t z t e er s i ch g e g e n Pr ies te -
r e h e u n d L a i e n i n v e s t i t u r ein, t rat d a m i t in O p p o s i t i o n zu 

- ^ H e i n r i c h IV. und be t r i eb d ie Wah l des G e g e n k ö n i g s R u -
dolf v o n R h e i n f e l d e n . N a c h der B e s e t z u n g P a s s a u s 1 0 7 7 / 7 8 
u n d d e r E i n s e t z u n g e ines G e g e n b i s c h o f s d u r c h H e i n r i c h 
floh A . n a c h R o m , k e h r t e 1080 a ls p ä p s t l i c h e r Vikar nach 
D e u t s c h l a n d zu rück und se tz t e s e ine R e f o r m e n im von L e o -
pold v o n Ös t e r r e i ch b e h e r r s c h t e n Ost te i l der D i ö z e s e fo r t . 
A . b e g r ü n d e t e 1070 das C h o r h e r r e n s t i f t St . N i k o l a in Pas -
sau und 1083 d a s j e n i g e in G ö t t w e i g . D i e v o n e i n e m M ö n c h 
in G ö t t w e i g v e r f a ß t e Vita Altmanni w u r d e von e i n e m A b t 
R u p e r t 1 1 9 2 / 9 4 übe ra rbe i t e t . 

LITERATUR: Jose f O s w a l d : A . In: N D B , Bd . 1, 1953, 
S. 2 2 5 f. - Ders . : D e r he i l ige Α. , B i schof v o n Pas sau : ( u m 
1 0 1 5 - 8 . A u g u s t 1091) . In: B a v a r i a S a n c t a . Bd . 3. R e g e n s -
bu rg 1973, S. 183-196 . - H e l m u t J äge r : A. In: L e x M A , 
Bd. 1, 1980, Sp . 4 7 7 f. - G r e g o r M . L e c h n e r : S a n k t Α . , 
B i schof v o n P a s s a u . L e b e n u n d W i r k e n . H r s g . v o m Be-
ned ik t ine r s t i f t G ö t t w e i g , N i e d e r ö s t e r r e i c h , z u m 900 . T o d e s -
j a h r s e ines G r ü n d e r b i s c h o f s . G ö t t w e i g 1991. - A u g u s t Le id l : 
D e r he i l ige Α. , e in B i s c h o f im Wide r s t r e i t . In: O s t b a i r i s c h e 
G r e n z m a r k e n 33 ( 1 9 9 1 ) S. 9 - 1 7 . - Jo se f L e n z e n w e g e r : D e r 
he i l ige B i schof A . v o n Pas sau , e in u n e n t w e g t e r A n h ä n g e r 
G r e g o r s VII . aus W e s t f a l e n . In: P e r s o n e n u n d Ins t i tu t ionen . 
Hrsg . v. R u d o l f Z i n n h o b l e r . L inz 2 0 0 1 , S. 17-30. 

Alto, Abt, τ 2. Hälfte 8. Jh. 
A . w a r der Ü b e r l i e f e r u n g n a c h a n g e l s ä c h s i s c h e r H e r k u n f t . 
E r ist e r s tma l s u m 7 5 8 / 6 3 in e ine r F r e i s i nge r U r k u n d e na-
men t l i ch be leg t . A . lebte a ls E in s i ed l e r in e i n e m W a l d g e -
b ie t z w i s c h e n A u g s b u r g und M ü n c h e n u n d soll 7 4 9 mi t U n -
t e r s t ü t z u n g des f r ä n k i s c h e n K ö n i g s P ipp in des J ü n g e r e n das 
Klos t e r A l t o m ü n s t e r in O b e r b a y e r n (749) g e g r ü n d e t h a b e n , 
das u m 1000 B e n e d i k t i n e r i n n e n b e w o h n t e n . S p ä t e r w u r d e es 
als D o p p e l k l o s t e r von N o n n e n und M ö n c h e u n d sch l i eß l i ch 
als r e ines B i rg i t t enk los t e r genu tz t . 

LITERATUR: M i c h a e l H u b e r : D e r he i l ige A . u n d se ine Klo-
s t e r s t i f t ung A l t o m ü n s t e r . In: J o s e p h S c h l e c h t (Hrsg . ) : W i s -
s e n s c h a f t l i c h e F e s t g a b e z u m 1 2 0 0 j ä h r i g e n J u b i l ä u m des hei -
l igen K o r b i n i a n . M ü n c h e n 1924, S. 2 0 9 - 2 4 4 . - F r i ed r i ch 
Pr inz : F r ü h e s M ö n c h t u m im F r a n k e n r e i c h . M ü n c h e n / W i e n 
1965, S. 3 4 8 f. - Jo se f H e m m e r l e : D i e B e n e d i k t i n e r k l ö s t e r 
in B a y e r n . O t t o b e u r e n 1970, S. 27 . - H a n s m a r t i n S c h w a r z -
ma ie r : A . In: L e x M A , Bd. 1, 1980, S p . 4 8 6 . 

A l v e r d e s , Pau l , Schr i f t s t e l l e r , * 6 . 5 . 1897 S t r a ß b u r g , 
t 2 8 . 2 . 1979 M ü n c h e n . 
D e r O f f i z i e r s s o h n m e l d e t e s i ch f r e iw i l l i g im Er s t en Wel t -
kr ieg , w u r d e 1915 s c h w e r v e r w u n d e t u n d s tud ie r t e nach sei-
ner G e n e s u n g in J e n a und in M ü n c h e n ( P r o m o t i o n z u m D r . 
phi l . 1921, Der mystische Eros in der geistlichen Lyrik des 
Pietismus). Se i t 1922 lebte er in M ü n c h e n a ls f r e i e r Sch r i f t -
s te l ler . 1934-43 w a r er m i t Kar l B e n n o v o n - ^ M e c h o w Her -
a u s g e b e r u n d C h e f r e d a k t e u r der M o n a t s z e i t s c h r i f t „ D a s in-
ne re R e i c h " . Al s Lyr iker , E r z ä h l e r u n d D r a m a t i k e r s c h u f er 
W e r k e auf d e m H i n t e r g r u n d s e ine r E r l e b n i s s e an der F ron t 
u n d in den N a c h k r i e g s j a h r e n , u . a . d i e a u t o b i o g r a p h i s c h e 
E r z ä h l u n g Die Pfeiferstube (1929) , d ie s e inen A u f e n t h a l t im 
Laza re t t w i d e r s p i e g e l t . A . s c h r i e b M ä r c h e n f ü r K i n d e r u n d 
übe r se t z t e aus d e m E n g l i s c h e n . Er w a r M i t g l i e d d e r Baye r i -
s c h e n A k a d e m i e der S c h ö n e n K ü n s t e . 
WEITERE WERKE: N o v e l l e n . P o t s d a m 1923. - D i e Ver-
w a n d e l t e n . M ü n c h e n 1938. - D a n k und Diens t . R e d e n u n d 
A u f s ä t z e . M ü n c h e n 1939. - D i e G r o t t e der Eger ia . K o n -
s t a n z 1950. - G r i m b a r t s H a u s . M ü n c h e n 1963. - Lis t g e g e n 
Lis t . M ü n c h e n 1963. N e u a u s g . un te r d e m Ti te l : D a s H a n d -
b u c h der S c h e l m e n s t r e i c h e . M ü n c h e n 1990. - D e z e m b e r . 
M ü n c h e n 1964. 

LITERATUR: W o l f A l v e r d e s : Dr . P. A . D e r D ich te r . In: 
G r ü n w a l d e r Por t r ä t s 4 ( 1 9 9 0 ) S. 7 - 9 . - I n g e b o r g Schu ld t -
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Bri t t ing: E r i n n e r u n g e n an P. A . Z u d e s s e n h u n d e r t s t e m G e -
bur t s t ag a m 6. Mai 1997. In: L i t e ra tu r in B a y e r n 47 ( 1 9 9 7 ) 
S. 5 3 - 5 8 . 

A l z h e i m e r , Alo i s , N e u r o l o g e , P sych i a t e r , * 1 4 . 6 . 1 8 6 4 
M a r k t b r e i t / M a i n , i 1 9 . 1 2 . 1 9 1 5 B r e s l a u . 
Α. , S o h n e ines No ta r s , s tud ie r t e in W ü r z b u r g , T ü b i n g e n u n d 
Ber l in , w u r d e 1888 in W ü r z b u r g p r o m o v i e r t ( Ü b e r die Oh-
renschmalzdrüsen) u n d w a r Ass i s t enz - , spä t e r O b e r a r z t an 
der S t ä d t i s c h e n N e r v e n h e i l a n s t a l t in F r a n k f u r t / M a i n . In He i -
de lbe rg b e g a n n er 1903 un t e r L e i t u n g F r a n z —»Nissls u n d 
E m i l —»Kraepe l ins s i ch mi t H i r n p a t h o l o g i e zu b e s c h ä f t i g e n . 
1904 f o l g t e e r K r a e p e l i n an d ie P s y c h i a t r i s c h e Kl in ik in 
M ü n c h e n , habi l i t i e r te s ich dor t ( H i s t o l o g i s c h e Studien zur 
Differentialdiagnose der progressiven Paralyse) u n d le i te te 
das A n a t o m i s c h e Inst i tu t der Kl in ik . 1912 w u r d e er o . P rof . 
der P s y c h i a t r i e u n d N e u r o l o g i e in B r e s l a u . A . hat s i ch be-
s o n d e r s u m d i e h i s t o p a t h o l o g i s c h e E r f o r s c h u n g des G e h i r n s 
ve rd i en t g e m a c h t . Es g e l a n g i h m u . a . , e in ige p s y c h i s c h e 
E r k r a n k u n g e n d u r c h k r a n k h a f t e V e r ä n d e r u n g e n im H i r n g e -
w e b e e r s t m a l s zu iden t i f i z i e ren . N a c h i h m ist d ie s o g e n a n n t e 
A l z h e i m e r s c h e K r a n k h e i t b e n a n n t . M i t Niss l g a b e r Histolo-
gische und pathologische Arbeiten, über die Großhirnrinde 
(sei t 1908) he raus . 

WEITERE WERKE: D i e a r t e r i o sk l e ro t i s che A t r o p h i e des G e -
h i rns . In: N e u r o l o g i s c h e s C e n t r a i b l a t t 13 ( 1 8 9 4 ) S. 7 6 5 f. -
T h e p re sen t s ta tus of ou r k n o w l e d g e of the pa tho log i ca l hi-
s to logy of the cor tex in the p s y c h o s i s . In: T h e A m e r i c a n 
J o u r n a l of Insan i ty 1 ( 1 9 1 3 ) S. 1175. - D e r Kr i eg u n d d ie 
N e r v e n . Bres lau 1915. 

LITERATUR: G e o r g Ster tz : Α. , A . In: N D B , Bd . 1, 1953, 
S. 236 . - M a n f r e d Vasold : Α . A . In: F r ä n k i s c h e L e b e n s b i l -
der . Bd . 15. Hrsg . v. A l f r e d W e n d e h o r s t . N e u s t a d t / A i s c h 
1993, S. 2 4 1 - 2 4 9 . - T h o m a s S t impe r t : Α. A. ( 1 8 6 4 - 1 9 1 5 ) . 
L e b e n u n d W e r k . M e d . Diss . M a r b u r g 1994. 

A l z o g , J o h a n n e s Bapt i s t , ka th . T h e o l o g e , K i r c h e n -
h is tor iker , * 2 9 . 6 . 1808 O h l a u (Sch l e s i en ) , f 1 .3 . 1878 
F r e i b u r g / B r e i s g a u . 
N a c h d e m T h e o l o g i e s t u d i u m in Bres lau u n d B o n n w u r d e Α. , 
S o h n e ines R o t g e r b e r m e i s t e r s , 1834 z u m Pr ies te r g e w e i h t 
und 1835 in M ü n s t e r p r o m o v i e r t ( E x p l i c a t i o catholicorum 
systematis de interpretatione lite ra rum sacra rum). 1835-45 
w a r e r P ro f . der K i r c h e n g e s c h i c h t e u n d E x e g e s e im Pr ies te r -
s e m i n a r in P o s e n , spä t e r in H i l d e s h e i m , w o er auch D o m -
kap i tu l a r und S e m i n a r r e g e n s war . 1848 r e f e r i e r t e er vo r der 
e rs ten d e u t s c h e n B i s c h o f s k o n f e r e n z in W ü r z b u r g u n d w a r 
seit 1853 P ro f . der K i r c h e n g e s c h i c h t e an d e r U n i v . F r e i b u r g / 
B re i sgau . 1863 in i t i ie r te er mi t l g n a z von - ^ D ö l l i n g e r u n d 
Dan ie l B o n i f a t i u s von —> H a n e b e r g d i e M ü n c h n e r G e l e h r -
t e n v e r s a m m l u n g und w u r d e 1869 als K o n s u l t o r zu den Vor-
a rbe i t en f ü r das I. Va t i kan i s che K o n z i l h i n z u g e z o g e n . E r w a r 
M i t b e g r ü n d e r des „ F r e i b u r g e r D i ö z e s a n a r c h i v s " u n d v e r ö f -
f e n t l i c h t e u . a . Universalgeschichte der christlichen Kirche 
(1841 , ab der 8. Auf l . Handbuch der Universalkirchenge-
schichte, 9 1 8 7 2 , ab d e r 10. A u f l . Handbuch der allgemeinen 
Kirchengeschichte, b ea rb . v . F r a n z X a v e r Kraus , 1882). 
WEITERE WERKE: G r u n d r i ß der Pa t ro log ie . F r e i b u r g / B r e i s -
gau 1866, 4 1 8 8 8 . 
LITERATUR: W o l f g a n g Mül l e r : Α. , J. B . In: N D B , Bd . 1, 
1953, S. 236 . - H e r i b e r t S m o l i n s k y : Α. , J. B. In: L T h K \ 
Bd . 1, 1993, Sp . 4 7 9 f. 

A m a l i e M a r i e F r i ede r ike , auch A m a l i a , A m e l i e , H e r z o g i n 
von O l d e n b u r g , K ö n i g i n von G r i e c h e n l a n d , * 21. 12. 1818 
O l d e n b u r g , τ 2 0 . 5 . 1875 B a m b e r g . 
Sei t 1836 mi t —»Otto v o n W i t t e l s b a c h , K ö n i g v o n Gr i e -
c h e n l a n d verhe i ra te t , ü b e r n a h m Α. , T o c h t e r des G r o ß h e r z o g s 
Pau l F r i edr ich A u g u s t v o n O l d e n b u r g , m e h r e r e M a l e 
w ä h r e n d se ine r A b w e s e n h e i t d i e R e g i e r u n g s g e s c h ä f t e . S i e 

g r ü n d e t e F r a u e n v e r e i n e , reg te ku l tu re l l e E i n r i c h t u n g e n an, 
in i t i ier te d ie A u f f o r s t u n g v o n At t i ka u n d v e r a n l a ß t e d ie 
G r ü n d u n g e ines l a n d w i r t s c h a f t l i c h e n M u s t e r b e t r i e b s . N a c h 
d e m m i ß l u n g e n e n M o r d a n s c h l a g des S t u d e n t e n D o s i o s 1861 
u n d den d a r a u f h i n a u s b r e c h e n d e n U n r u h e n m u ß t e s ie mi t 
i h r e m G a t t e n G r i e c h e n l a n d ve r l a s sen . S i e l i eßen s ich in 
B a m b e r g n ieder , w o K ö n i g O t t o 1867 s t a rb . A . k e h r t e n ich t 
n a c h G r i e c h e n l a n d z u r ü c k . 
LITERATUR: H e r m a n n L ü b b i n g : A . In: N D B , Bd . 1, 1953, 
S. 2 3 7 f. 

A m a n n , G e o r g , ka th . T h e o l o g e , * 2 4 . 4 . 1 7 8 0 D e g g e n d o r f , 
t 10. 10. 1831 M ü n c h e n . 
Α . , S o h n e ines Z i m m e r m a n n s , s tud ie r t e se i t 1801 T h e o l o -
g i e an der U n i v . L a n d s h u t . E r w u r d e 1805 z u m Dr . theo l . 
p r o m o v i e r t u n d z u m Pr ies te r g e w e i h t . M e h r e r e J a h r e w a r er 
H a u s l e h r e r , z u n ä c h s t in H e r z o g a u , spä te r in L a n d s h u t ; 1813 
ü b e r n a h m er d ie S te l l e e ines P r e d i g e r s bei St . J o d o k . E in ige 
se ine r P red ig t en aus d iese r Ze i t w u r d e n v e r ö f f e n t l i c h t . 1826 
fo lg t e A . e i n e m R u f auf e ine P r o f e s s u r fü r D o g m a t i k an d ie 
U n i v . M ü n c h e n , w e c h s e l t e k u r z d a r a u f das L e h r f a c h u n d un -
te r r i ch te fo r t an M o r a l t h e o l o g i e . 1 8 2 8 / 2 9 w a r A . D e k a n d e r 
T h e o l o g i s c h e n Faku l t ä t . 

A m a n n , J o s e p h Albe r t (I), G y n ä k o l o g e , * 1 3 . 3 . 1 8 3 2 
H e l m p r e c h t i n g , ν 21 . 1. 1906 M ü n c h e n . 
N a c h d e m S t u d i u m in M ü n c h e n u n d W ü r z b u r g ( P r o m o t i o n 
1859, Ein Beitrag zur Lehre der Einleitung der künstlichen 
Frühgeburt) u n t e r n a h m Α. , S o h n e ines L a n d w i r t s , a u s g e -
d e h n t e S t u d i e n r e i s e n . Sei t 1861 w a r er D o z e n t an der U n i v . 
M ü n c h e n u n d le i te te dor t se i t 1884 a ls a. o . P rof . d ie v o n i h m 
g e g r ü n d e t e G y n ä k o l o g i s c h e Po l ik l in ik . E r v e r f a ß t e zah l r e i -
c h e A b h a n d l u n g e n , u . a. Über den Einfluss der weiblichen 
Geschlechtskrankheiten auf das Nervensystem mit besonde-
rer Berücksichtigung des Wesens und der Erscheinungen 
der Hysterie ( 1868 , 2 1 8 7 4 ) . A . w a r der Vater v o n J o s e p h 
A l b e r t (II) —> A . 

WEITERE WERKE: Kl in ik d e r W o c h e n b e t t k r a n k h e i t e n . Er -
l a n g e n 1876. 
LITERATUR: M a g n u s S c h m i d : Α. , J . A : In: N D B , Bd . 1, 
1953, S. 2 4 0 . 

A m a n n , J o s e p h A l b e r t (II), G y n ä k o l o g e , * 1 .7 . 1866 
M ü n c h e n , t 17. 10. 1919 K o n s t a n z . 
D e r S o h n v o n J o s e p h A l b e r t (I) —»A. s tud ie r t e in M ü n c h e n , 
u. a. bei Karl W i l h e l m —> K u p f f e r , F r a n z v o n —»Winckel u n d 
O t t o v o n —»Boll inger , e rh ie l t 1889 s e i n e A p p r o b a t i o n a ls 
Arz t ( P r o m o t i o n 1891, Periostales Sarkom an der Diaphyse 
des Femur), a rbe i te te k u r z e Ze i t in Ber l in und w u r d e d a n n 
Ass i s t en t an d e r M ü n c h n e r U n i v e r s i t ä t s f r a u e n k l i n i k . A. hab i -
l i t ier te s i ch 1892, w a r se i t 1898 als N a c h f o l g e r s e ines Vaters 
Le i t e r d e r II. G y n ä k o l o g i s c h e n A b t e i l u n g des A l l g e m e i n e n 
K r a n k e n h a u s e s u n d w u r d e 1905 a. o . P ro f , 1906 o . P r o f . d e r 
G y n ä k o l o g i e u n d G e b u r t s h i l f e . Er ha t d ie G y n ä k o l o g i e vo r 
a l l em auf d e m G e b i e t d e r c h i r u r g i s c h e n M a ß n a h m e n bere i -
cher t , s o ζ . B. d u r c h d i e t r a n s p e r i t o n e a l e M e t h o d e der Exs t i r -
pa t i on des U t e r u s k a r z i n o m s , u n d b e z o g a u ß e r d e m als e ine r 
d e r e rs ten d ie U r o l o g i e als T e i l geb i e t in d ie G y n ä k o l o g i e 
mi t e in . Er pub l i z i e r t e u . a . e in Kurzgefaßtes Lehrbuch der 
mikroskopisch-gynäkologischen Diagnostik ( 1897) . 
WEITERE WERKE: Ü b e r N e u b i l d u n g e n der C e r v i c a l p o r t i o n 
des U te rus . M ü n c h e n 1892. 

LITERATUR: M a g n u s S c h m i d : Α . , J. A . In: N D B , Bd . 1, 
1953, S. 2 4 0 f. 

A m a n n , M a x , Pol i t iker , Ver leger , * 24. 11. 1891 
M ü n c h e n , τ 2 9 . 3 . 1957 M ü n c h e n . 
N a c h d e m B e s u c h e i n e r H a n d e l s s c h u l e ( 1 9 0 8 - 1 1 ) u n d e ine r 
k a u f m ä n n i s c h e n L e h r e in e ine r A n w a l t s k a n z l e i in M ü n c h e n 
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war Α. im Ersten Weltkrieg als Fe ldwebe l und Regiments -
schreiber des 16. Bayerischen Infanterie-Regiments Vorge-
setzter A d o l f —»Hitlers. Nach d e m Krieg zunächst in der 
Abwick lungss te l l e des bayerischen Kriegsminister iums und 
in der Landesrentenversorgungsste l le München tätig, wurde 
er Bankangestel l ter , trat früh der N S D A P bei und war 
seit 1921 Geschäftsführer der Partei s o w i e des Parteiorgans 
„Völk i scher Beobachter". Nach kurzer Festungshaft w e g e n 
der Te i lnahme am Hitlerputsch 1923 gab er sein Parteiamt 
auf. 1922-45 leitete A. den Zentralverlag der N S D A P , den 
Verlag Franz Eher Nachf . GmbH, war 1 9 2 4 - 3 3 Stadtrat in 
München , trat 1925 der neugegründeten N S D A P wieder bei 
(Mitg l ieds-Nr. 3) und gehörte 1 9 2 8 - 3 0 dem Kreistag von 
Oberbayern an. Sei t 1932 Mitg l ied der SS, war A. bis 1933 
Amtsle i ter für die Presse in der Reichs le i tung der N S D A P . 
1933 wurde er Vorsitzender des Verbandes der deutschen 
Z e i tu η gs Verleger, Reichsle i ter der N S D A P für die Presse, 
Präsident der Re ichspressekammer und 1935 Mitg l ied des 
Reichskultursenats. D e m Reichstag gehörte Α. , seit 1936 SS-
Obergruppenführer, 1933-45 an. Nach Kriegsende interniert, 
wurde er 1948 w e g e n persönl icher Mißhandlung des Jour-
nalisten Fritz —»Gerlich zu zwe i Jahren und sechs Monaten 
Haft und im se lben Jahr, e ingestuft als Hauptschuldiger, zu 
zehn Jahren Arbeits lager verurteilt; 1953 wurde A. aus der 
Haft ent lassen. 

LITERATUR: [Fritz Schmidt]: Presse in Fesseln. Eine Schi l -
derung des NS-Pressetrusts . Gemeinschaftsarbei t des Verla-
ges . Berlin 1947. - Helga Wermuth: Μ. A. ( 1 8 9 1 - 1 9 5 7 ) . 
In: Heinz-Dietr ich Fischer (Hrsg.): Deut sche Presse Verleger 
des 18. bis 20 . Jahrhunderts. Pullach bei München 1975, 
S. 3 5 6 - 3 6 5 . - Jan-Pieter Barbian: Literaturpolitik im „Drit-
ten Reich". Institutionen, Kompetenzen , Betät igungsfelder. 
Überarb. und aktualisierte A u s g . M ü n c h e n 1995. - Statisten 
in U n i f o r m . D i e Mitgl ieder des Re ichs tags 1933-1945 . Ein 
biographisches Handbuch. Bearb. v. Joachim Lilla. Unter 
Mitarbeit von Martin Döring und Andreas Schulz . Düsse l -
dorf 2 0 0 4 , S. 9 f. 

A m a n d u s , Bartholomäus, auch Pelten, Bibliothekar, 
Rechtsgelehrter, * vor 1510 Landsberg, ν nach 1556 wahr-
sche in l i ch Lauingen. 
A . studierte in Tirol und Ingolstadt, unterrichtete Rhetorik in 
Ingolstadt und war dort als Bibl iothekar tätig. Er pflegte Be-
z iehungen zu Julius Pflug, dem späteren B i scho f von N a u m -
burg, zu d e m älteren Joachim —»Camerarius und zu Phil ipp 

Melanchthon. 1535-41 nahm er e ine Professur in Tübin-
gen wahr, hielt s ich 1544 als Prof. für Recht und Rat des Her-
z o g s von P o m m e r n in Gre i f swald auf und war 1545-48 Ad-
vokat in Nürnberg. Ansch l i eßend wirkte er als Rat des Mark-
grafen —> Georg Friedrich von Ansbach und des Pfalzgrafen 
—»Otto Heinrich. A. veröffent l ichte e ine deutsche Überset-
zung des 51 . und des 70 . Psa lms nach der lateinischen Vor-
lage des Giro lamo Savanarola, 1534 e ine S a m m l u n g von In-
schriften ( I n s c r i p t i o n s sac me antiquitatis tot ins fere orbis) 
und 1567 das erst nach se inem Tod herausgegebene Flori-
legium celebriorum sententiarum graecarum et latinanim. 
Nur als Manuskript erhalten sind se ine Scho l i en zu Briefen 
Ciceros . 

LITERATUR: Lorenz Böninger: Α. , Β. In: L M U , Bd. 1, 1998, 
S. 10. 

A m b e r g e r , Christoph, Maler, Graphiker, Zeichner, 
* um 1505, τ z w i s c h e n 1 . 1 1 . 1 5 6 1 und 19. 10. 1562 A u g s -
burg. 
M ö g l i c h e r w e i s e war A. ein Schüler Hans —> Burgkmairs, 
s e ine Werke waren beeinflußt von Leonhard n > B e c k und 
später von d e m Venezianer Paris Bordone. Das erste be-
kannte Werk A . s ist das Porträt Anton Welsers d .J . (da-
tiert 1527) . N e b e n den zahlreichen Porträts malte A. e in ige 
Altartafeln, ζ . B. das Triptychon im Augsburger D o m ( 1 5 5 4 ) 

und e ine Altartafel ( 1 5 6 0 ) in der St. Anna Kirche in A u g s -
burg. Von seiner Tätigkeit als Fassadenmaler in Augsburg ist 
nichts erhalten gebl ieben. Es gilt j ed och als gesichert , daß 
zumindest die Fresken für das Badhaus der Fugger von A . 
s tammen. 
LITERATUR: Margarete Braun-Ronsdorf: Α. , C. In: N D B , 
Bd. 1, 1953, S. 241 f. - Kurt Löcher: Α. , C. In: A K L , Bd. 3, 
1992, S. 1 2 2 - 1 2 4 . - N e i t h a r d B u l s t / T h o m a s Lüt t enberg /An-
dreas Priever: Abbi ld oder Wunschbi ld? Bi ldnisse C. A . s 
im Spannungsfe ld von Rechtsnorm und gese l l schaf t l i chem 
Anspruch. In: Saeculum 5 3 ( 2 0 0 2 ) 1, S. 21 -73 . - Annette 
Kranz: C. A. und e in ige Welser-Bi ldnisse des 16. Jahrhun-
derts. In: D i e Welser. Hrsg. v. Mark Häberlein und Johannes 
Burkhardt . Berlin 2 0 0 2 , S. 4 0 9 - 4 4 8 . - Dies . : C. A. - Bi ld-
nismaler zu Augsburg . Städtische Eliten im Spiege l ihrer 
Porträts. Regensburg 2004 . 

A m b e r g e r , Joseph, kath. T h e o l o g e , * 1 9 . 3 . 1 8 1 6 Pfahl 
(Niederbayern) , τ 19. 10. 1889 Regensburg. 
Α. , Sohn e ines Landwirts, studierte in Regensburg und 
wurde 1838 zum Priester gewe iht . Se ine Studien setzte er 
in München fort, war dort seit 1841 Subregens am Grego-
rianum und von 1842 an a . o . Prof. des Kirchenrechts. 1845 
wurde er R e g e n s und Prof. der Pastoraltheologie in Regens -
burg, 1852 Domkapitular. Se in Hauptwerk ist die nach einer 
h i s tor i sch-ekkles io log ischen Konzept ion durchgeführte Pa-
storaltheologie (3 Bde. , 1850-57 , 4 1 8 8 3 - 8 6 ) . 
WEITERE WERKE: Wallfahrts-Betrachtungen. M ü n c h e n 
1839. - Der Klerus auf der D i ö z e s a n s y n o d e . Regensburg 
1849. - D i e kirchlichen Tagzeiten. Regensburg 1852. 
LITERATUR: Georg Jakob: Dr. J. Α. , Domkapitular in Re-
gensburg. Zur Erinnerung für Schüler und Freunde. Regens -
burg u .a . 1890. - Hans Dachs: Α. , J. In: N D B , Bd. 1, 1953, 
S. 242 . - Konrad Baumgartner: J. A. ( 1 8 1 6 - 1 8 8 9 ) . Priester-
bildner, See lsorger und praktischer T h e o l o g e . In: Lebensbi l -
der aus der Gesch ichte des Bis tums Regensburg. Hrsg. v. 
Georg Schwaiger . 2. Teil . Regensburg 1989, S . 7 2 8 - 7 4 1 . -
Werner Schrüfer: J. A. ( 1 8 1 6 - 1 8 8 9 ) . Ein Beitrag zur Ge-
schichte der Pastoraltheologie . Würzburg 1995. 

A m b e s s e r , Axe l von, e igentl . A x e l (Eugen) von Oester-
reich, Schriftsteller, Schauspieler , Regisseur, * 2 2 . 6 . 1910 
Hamburg, τ 6 . 9 . 1 9 8 8 München. 
Sein erstes Engagement als Schauspie ler trat A. 1930 an 
den Hamburger Kammerspie len an; 1934 w e c h s e l t e er an 
die Münchner Kammerspie le , 1936 an das Deut sche Theater 
in Berlin. Später verpfl ichtete ihn Gustaf Gründgens für das 
Staatstheater Berlin. Seit 1945 war A. wieder in M ü n c h e n 
ansässig. A l s Regisseur inszenierte er u .a . Stücke von Jo-
hann Nestroy am Wiener Burgtheater. Er verfaßte mehrere 
Lustspiele , u. a. Omelette Surprise ( 1971 ) . Α. spiel te in zahl-
reichen Fi lmen mit; 1985 erhielt er das Deutsche Fi lmband 
in Gold. Se ine Erinnerungen erschienen 1985 unter dem Ti-
tel Nimm einen Namen mit A. 
WEITERE WERKE: Ehrliche Arbeit. Berlin 1937. - D i e 
G l o b u s - A G zeigt: Ein Künstlerleben. Verfaßt 1940. - Le-
bensmut zu hohen Preisen. Verfaßt 1943. - Das Abgründige 
in Herrn Gerstenberg. München [1945] . - Lebensmut zu ho-
hen Preisen. Komödie . M ü n c h e n [1950] . - „Aber fragt mich 
nur nicht, w i e . . . " . Roman. Berlin 1987. 
LITERATUR: W o l f g a n g Petzert: D i e Münchner Kammer-
spie le 1911-72 . München 1973, S. 3 3 6 ff. 

A m b r o s , Otto (Hugo) , Chemiker, Industrieller, 
* 19 .5 . 1901 Weiden (Oberpfalz) , t 2 3 . 7 . 1990 
St. G e o r g e n / S c h w a r z w a l d . 
Nach seiner Promotion in München bei Richard —> Wil l -
stätter ( 1 9 2 5 , Über die Einheitlichkeit oder Komplexnatur 
pflanzlicher Proteasen. Über die proteolytische Wirkung des 
Kiirbissaftes) trat Α. 1926 in die I. G. Farbenindustrie A G ein 
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und e r fo r sch te in S u m a t r a d ie C h e m i e des Na tu rkau t schuks . 
1932 en twicke l t e er g r u n d l e g e n d e T h e o r i e n de r m o d e r n e n 
M a g n e t b a n d t e c h n o l o g i e , ü b e r n a h m 1935 Bau und Le i tung 
der ers ten g r o ß e n B u n a - A n l a g e in S c h k o p a u , w u r d e C h e f -
koo rd ina to r des B u n a - P r o g r a m m s und gal t als Expe r t e für 
die P roduk t ion von B u n a und G i f t ga s . Seit 1938 Mi tg l ied 
des Vors tandes , g e h ö r t e er d e m Verwa l tungs ra t an und w a r 
Vors tandsmi tg l ied des T e c h n i s c h e n und C h e m i s c h e n Aus -
schusses der I . G . Fa rben . 1937 trat er de r N S D A P bei und 
w u r d e z u m W e h r w i r t s c h a f t s f ü h r e r e rnann t . In der Fo lgeze i t 
lei tete A. die o r g a n i s c h e A b t e i l u n g de r I . G . Fa rben in Lud-
w i g s h a f e n , half bei de r A u s w a h l des S tandor t s A u s c h w i t z f ü r 
das B u n a - W e r k M o n o w i t z und war z u s a m m e n mit Bütef i sch 
f ü r den Bau veran twor t l i ch . A . a rbe i te te dabei e n g mit de r SS 
z u s a m m e n . B e i m Beau f t r ag t en f ü r den Vie r - Jahres -P lan Her-
m a n n —»Göring w a r A. S o n d e r b e a u f t r a g t e r f ü r F o r s c h u n g 
und E n t w i c k l u n g und lei tete den S o n d e r a u s s c h u ß C h e m i s c h e 
K a m p f m i t t e l s o w i e die Haup tab t e i l ung Pu lver und Sp reng -
s to f f e be im R ü s t u n g s a m t des R e i c h s r ü s t u n g s m i n i s t e r i u m s . 
Als Lei ter de r N e r v e n g a s f a b r i k D y h e r n f u r t h w a r A. an der 
P r o d u k t i o n und E r p r o b u n g ( n e b e n T i e r v e r s u c h e n auch Ver-
suche an j ü d i s c h e n K Z - H ä f t l i n g e n ) des N e r v e n g a s e s Tabun 
betei l igt , riet aber v o m K a m p f e i n s a t z ab. Im N o v e m b e r 1945 
w u r d e un te r se iner Le i tung mi t de r Er r i ch tung e iner A b w i c k -
lungss te l le im Werk de r B A S F L u d w i g s h a f e n b e g o n n e n . Im 
I. G . - F a r b e n - P r o z e ß in N ü r n b e r g w u r d e A. w e g e n „Verskla-
v u n g und M a s s e n m o r d " zu acht Jahren G e f ä n g n i s verurtei l t , 
aber berei ts 1952 en t lassen . Im F r a n k f u r t e r A u s c h w i t z p r o z e ß 
1965 w u r d e er e r n e u t s c h w e r be las te t . A . ü b e r n a h m auch 
nach d e m Kr ieg f ü h r e n d e Pos i t ionen in de r c h e m i s c h e n In-
dus t r ie und w a r als Bera te r Fr iedr ich F l icks tätig. 
WEITERE WERKE: Hers te l lung und V e r w e n d u n g von Buna . 
Es sen 1937. 

LITERATUR: Ber tho ld Pucher t : A u s der Praxis de r IG Far-
ben in A u s c h w i t z - M o n o w i t z . In: J a h r b u c h f ü r Wi r t scha f t s -
gesch ich te (1963) Teil 2, S. 2 0 3 - 2 1 1 . - J o s e p h Bork in : Die 
unhe i l ige Al l i anz de r I .G. Fa rben . E i n e I n t e r e s s e n g e m e i n -
scha f t im Dri t ten Re ich . F r a n k f u r t / N e w York 1979. - O t to 
Köh le r : . . . und h e u t e die g a n z e Welt . D ie G e s c h i c h t e de r IG 
Fa rben und ihrer Väter . H a m b u r g / Z ü r i c h 1986. - J ens Ul-
rich Heine : Vers tand & Sch icksa l . D ie M ä n n e r de r I .G. Far-
ben indus t r i e A . G . in 161 K u r z b i o g r a p h i e n . W e i n h e i m u . a . 
1990, S. 172-174. - W e r n e r A b e l s h a u s e r (Hrsg. ) : D ie B A S F . 
E ine U n t e r n e h m e n s g e s c h i c h t e . M ü n c h e n 2 0 0 2 . 

A m E n d e , Chr i s t ian Karl , evang . T h e o l o g e , His tor iker , 
* 3. 10. 1730 Lößn i t z , f 15. 11. 1799. 
N a c h d e m T h e o l o g i e s t u d i u m in K u l m b a c h und Er langen w a r 
A. seit 1755 A d j u n k t des ge i s t l i chen Min i s t e r i ums und bis 
1763 Rek to r der La t e in schu l e in K a u f b e u r e n . 1783 w u r d e er 
D i a k o n und Hosp i t a lp red ige r . Er gab J o h a n n e s S l e i d a n u s ' 
De statu religionis (3 Bde. , 1 7 8 5 / 8 6 ) neu heraus . 
WEITERE WERKE: Vermisch te Bey t r äge zu de r a l ten und 
neuen a l lgemeinen , b e s o n d e r s aber s c h w ä b i s c h e n Ki rchen-
und G e l e h r t e n - G e s c h i c h t e . F r a n k f u r t / L e i p z i g 1765. - Ver-
mi sch t e A n m e r k u n g e n über den b e r ü h m t e n Gesch ich t s -
schre ibe r Johann S le idan . N ü r n b e r g 1780. - K le ine N a c h l e s e 
zu den vielen unvo l l s t änd igen Nachr i ch ten von Sebas t ian 
F r a n k s L e b e n und Sch r i f t en . 3 Bde. , N ü r n b e r g 1796-99. 
LITERATUR: C. C . am Ende , de r 1799 ve r s to rbene Heraus -
geber des S le idanus . In: Det K o n g e l i g e N o r s k e Freder iks 
Univers i t e t s aa r sbe re tn ing . Kr is t ian ia 1873, 6. H e f t . 

A m e n r e i c h , B e r n h a r d , auch A m m e n r e i c h , A m m e i n r e i c h , 
A r m e n r e i c h , A m m e n m a c h e r , K o m p o n i s t , Kantor , Mus ike r , 
* zwi schen 1535 und 1538 He i lb ronn , τ 1576 ode r später . 
A . s tudier te 1553 in He ide lbe rg , seit 1554 in T ü b i n g e n , 
w u r d e 1555 Kan to r in M e r g e n t h e i m in F ranken , w a r seit 
1560 S t i f t so rgan is t in F e u c h t w a n g e n und g ing 1563 als 

Schu lme i s t e r nach B a d W i n d s h e i m . 1565-68 war er H o f m u -
siker in A n s b a c h , nach e i n e m e rneu t en A u f e n t h a l t in Hei -
de lbe rg 1569-75 auf Sch loß Rhe in fe l s H o f k a p e l l m e i s t e r des 
L a n d g r a f e n Ph i l ipp des J ü n g e r e n von Hessen und g le ichze i -
tig S t i f t so rgan is t in St. Goar . 1576 w a r A. ve rmu t l i ch als 
Organ i s t in He i lb ronn tät ig. Er k o m p o n i e r t e u. a. ein Magni-
ficat f ü r Orge l (1561) , ein Hochze i t s l i ed f ü r den L a n d g r a f e n 
Phi l ipp von Hessen (1569) und ein v ier te i l iges Tenor l i ed zu 
e i n e m Tex t des p f ä l z i s c h e n K u r f ü r s t e n Fr iedr ich III. (Bis in 
den Himmel clage ich über Tyrannei, 1576). 
LITERATUR: G e r h a r d P ie tzsch : Que l l en und F o r s c h u n g e n zur 
G e s c h i c h t e der Mus ik am k u r p f ä l z i s c h e n Hof zu He ide lbe rg 
bis 1622. In: A k a d e m i e de r W i s s e n s c h a f t e n und der Li te ra tur 
M a i n z . A b h a n d l u n g e n der geis tes- und soz i a lwi s senscha f t l i -
chen Klasse , Jg. 1963, Nr . 6, S. 5 8 3 - 7 6 3 . - B e r n h a r d Janz : 
Α., Β. In: M G G 2 P , Bd. 1, 1999, Sp. 5 9 6 f. - F r i edhe lm Brus-
niak: Α., Β. In: N G r o v e D , Bd. 1, 2 2001 , S. 4 6 5 f. 

A m e r b a c h , J o h a n n e s , auch H a n s von A m o r b a c h , H a n s 
Vened iger , H a n s von Venedig , H a n s (von) Venedig von 
E m r e b a c h , J o h a n n e s Venetüs, J o h a n n Wel leer , Drucke r , 
Verleger , * um 1 4 4 0 / 4 5 A m o r b a c h (Un te r f r anken ) , 
t 15. 12. 1513 Basel . 
H ö c h s t w a h r s c h e i n l i c h Sohn des A m o r b a c h e r B ü r g e r m e i s t e r s 
Peter Welcker , s tudier te A. in Paris , w o er J o h a n n e s Heyn l in 
d e L a p i d e begegne t e , und e r w a r b 1464 den Grad e ines M a g i -
ster a r t ium. 1462-65 hielt e r s ich zu S t u d i e n z w e c k e n in Ve-
nedig auf und w a r 1475-78 in Basel als D r u c k e r tät ig. 1481 
w u r d e er Mi tg l i ed de r S a f r a n z u n f t und 1484 unter d e m N a -
m e n „Mei s t e r H a n n s von E m m e r p a c h de r T r u g k e r " Bü rge r 
von Base l . N a c h 1500 b e g a n n er in G e m e i n s c h a f t mit Jo -
hannes Petri und J o h a n n Froben zu d r u c k e n . A. gab u . a . 
Bibe l - und K i r c h e n v ä t e r a u s g a b e n he raus , so z . B . 1506 e ine 
A u s g a b e de r g e s a m t e n Sch r i f t en des A u g u s t i n u s . E i n e A u s -
g a b e des H i e r o n y m u s k o n n t e erst nach A.s T o d von F roben 
1516 vo l l ende t w e r d e n . A. war der Vater des H u m a n i s t e n 
B o n i f a c i u s A. 
LITERATUR: A l f r e d H a r t m a n n : Α. , J. In: N D B , Bd. 1, 1953, 
S. 247 f. - H . G r i m m : Die B u c h f ü h r e r des deu t s chen Kul -
tu rbe re ichs . In: Arch iv f ü r G e s c h i c h t e des B u c h w e s e n s 7 
(1967) . - Fe rd inand Ge ldne r : A m e r b a c h - S t u d i e n . In: Arch iv 
f ü r G e s c h i c h t e des B u c h w e s e n s 2 3 (1982) Sp. 6 6 1 - 6 9 2 . -
Ders . : Α., J. In: L e x M A , Bd. 1, 1980, Sp. 527 . 

A m e r b a c h , Veit, auch A m e r p a c h , A m e r b a c h i u s , A m e r -
bacher , e igent l . T r o l m a n , Ge lehr te r , * 1503 A m m e r b a c h 
bei W e m d i n g ( S c h w a b e n ) , ^ 1 3 . 9 . 1 5 5 7 Ingols tadt . 
N a c h d e m S t u d i u m in Ingols tadt , F r e i b u r g / B r e i s g a u und seit 
1522 in Wi t t enbe rg w u r d e Α., Sohn e ines Landwi r t s , 1526 
auf E m p f e h l u n g Mar t in Lu the r s L e h r e r an de r La te inschu le 
in E i s leben . 1529 e r l ang te A. an der U n i v . Wi t t enbe rg den 
Magis t e rg rad , w u r d e 1530 Prof . de r „Ph i s ica und O r a t o r i a " 
und 1532 D e k a n der Ar t i s t enfaku l tä t . E n d e de r d re iß ige r 
Jah re ger ie t er in Streit mi t —> M e l a n c h t h o n und v e r ö f f e n t -
l ichte 1542 Quattuor libri de anima, d ie als G e g e n e n t w u r f 
zu dessen Commentarius de anima ( 1540) ge l ten . 1543 ver-
ließ A. Wi t t enberg , konver t i e r t e z u m K a t h o l i z i s m u s und w a r 
später P rof . de r Ph i lo soph ie und Rhe to r ik in Ingols tadt , w o 
er sich als Horaz - und C i c e r o - K o m m e n t a t o r e inen N a m e n 
mach t e . 1549 e r sch ien A.s Werk De philosophia naturali. 
WEITERE WERKE: A n t i p a r a d o x a . S t r aßburg 1541. - In ar-
t em p o e t i c a m Horat i i c o m m e n t a r i a . S t r aßburg 1547. - A d 
A n d r e a m Alc i a tum epis to la de f u r t o pe r l anceam et l ic ium 
concep to . Basel 1549. - Var iorum c a r m i n u m viti A.ii , no-
n u l l o r u m q u e a l io rum über . Base l 1550. 
LITERATUR: L u d w i g F ischer : Veit T r o l m a n n von W e m -
ding , g e n a n n t Vitus A m e r p a c h i u s als P r o f e s s o r in Wi t t en -
berg ( 1 5 3 0 - 1 5 4 3 ) . F r e i b u r g / B r e i s g a u 1926. - Wi l f r i d T ru -
sen: Α., V . In: N D B , Bd. 1, 1953, S. 248 . - G ü n t e r Frank : 
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Amigoni 

V . Α . ( 1 5 0 3 - 1 5 5 7 ) . Von W i t t e n b e r g n a c h Ingo l s t ad t . In: M e -
l a n c h t h o n in s e inen S c h ü l e r n . H r s g . v . H e i n z S c h e i b l e . W i e s -
b a d e n 1997, S. 103-128 . - H e l m u t F l a c h e n e c k e r : Α. , V . In: 
L M U , B d . I, 1998, S. l O f . 

A m i g o n i , J a c o p o , M a l e r , * 1682 N e a p e l , τ 1752 M a d r i d . 
Α. , e i n e r d e r H a u p t v e r t r e t e r d e s v e n e z i a n i s c h e n R o k o k o , er -
h ie l t s e ine A u s b i l d u n g in s e ine r H e i m a t s t a d t u n d in F l an -
d e r n . Sei t 1717 H o f m a l e r des K u r f ü r s t e n —»Maximi l i an II. 
E m a n u e l , s chuf er u . a . d i e D e c k e n m a l e r e i e n in S c h l o ß 
S c h l e i ß h e i m s o w i e F r e s k e n u n d A l t a r g e m ä l d e in O t t o b e u -
ren . 1729 g i n g er n a c h E n g l a n d , d e k o r i e r t e z u n ä c h s t T r e p -
p e n h ä u s e r h e r r s c h a f t l i c h e r H ä u s e r mi t M a l e r e i e n n a c h hi-
s to r i s chen M o t i v e n u n d s c h m ü c k t e d a s T h e a t e r von C o v e n t 
G a r d e n mi t d e m W a n d g e m ä l d e Shakespeare und die Mu-
sen. A l s s e ine Ar t d e r D e k o r a t i o n s m a l e r e i w e n i g e r n a c h g e -
f r a g t w u r d e , w e c h s e l t e A . z u r P o r t r ä t m a l e r e i u n d f e r t i g t e u. a. 
B i l d n i s s e v o n M i t g l i e d e r n d e s e n g l i s c h e n K ö n i g s h a u s e s an. 
1736 re i s te e r z u s a m m e n mi t d e m i t a l i en i s chen Kas t r a t en Fa -
r inel l i n a c h Par i s ; se in Por t rä t v o n d e m S ä n g e r d i en te K u p -
f e r s t e c h e r n a ls Vor lage f ü r R e p r o d u k t i o n e n . 1739 -47 wie -
d e r in Vened ig , s chuf er u. a. d ie Verkündigung im K l o s t e r 
S. F i l i ppo . Sei t 1747 s t and A . als H o f m a l e r im D i e n s t e des 
s p a n i s c h e n K ö n i g s F e r d i n a n d V I . 
LITERATUR: R o d o l f o Pa l l ucch in i : D i e v e n e z i a n i s c h e M a l e r e i 
d e s 18. J a h r h u n d e r t s . M ü n c h e n 1 9 6 1 . - G i u s e p p e M a r i a Pi lo: 
Α . , J. In: A K L , Bd . 3, 1992, S. 2 1 6 - 2 2 0 . 

A m i r a , Kar l ( K o n r a d F e r d i n a n d M a r i a ) von , R e c h t s h i s t o -
riker, * 8 . 3 . 1848 A s c h a f f e n b u r g , i 2 2 . 6 . 1 9 3 0 M ü n c h e n . 
Α. , S o h n e ines kön ig l i ch b a y e r i s c h e n Kre i s - u n d S t ad tge -
r i ch t s a s se s so r s , s tud ie r t e R e c h t s w i s s e n s c h a f t e n in M ü n c h e n 
( P r o m o t i o n 1873) u n d hab i l i t i e r t e s ich 1874. 1875 -92 w a r 
e r P ro f . d e s d e u t s c h e n u n d des K i r c h e n r e c h t s in F r e i b u r g / 
B r e i s g a u u n d v o n 1892 bis zu s e i n e m Tod Prof . d e s deu t -
s c h e n u n d des S t aa t s r ech t s in M ü n c h e n . E r f o r s c h t e auf 
d e m G e b i e t d e r n o r d g e r m a n i s c h e n R e c h t s g e s c h i c h t e u n d 
m a c h t e s ich auf d e m G e b i e t d e r R e c h t s a r c h ä o l o g i e , a ls d e r e n 
B e g r ü n d e r e r gi l t , v e r d i e n t d u r c h d i e A u s w e r t u n g mi t te la l t e r -
l i cher B i l d e r h a n d s c h r i f t e n s o w i e d u r c h sein W e r k Der Stab 
in der germanischen Rechtssymholik ( 1 9 0 9 ) . A . w a r Mi tg l i ed 
zah l r e i che r w i s s e n s c h a f t l i c h e r A k a d e m i e n u n d G e s e l l s c h a f -
ten ; po l i t i sch be t ä t i g t e er s ich in d e r Va te r l andspa r t e i . 
LITERATUR: C l a u d i u s v o n S c h w e r i n : Κ. v . A . Ein N a c h r u f . 
W e i m a r [1930] . - K o n r a d Beye r l e : Κ. v . A . 1 8 4 8 - 1 9 3 0 . In: 
J a h r b u c h d e r Un ive r s i t ä t M ü n c h e n 1 9 2 9 / 3 0 . - Pau l Pun t -
schar t : Κ. v . A . u n d se in W e r k . W e i m a r 1932. - H a n s Lier -
m a n n : Α. , Κ. ν . In: L e b e n s l ä u f e aus F r a n k e n . Bd . 5 . H r s g . 
v . A n t o n C h r o u s t . E r l a n g e n 1936, S. 1-9. - Der s . : Α. , Κ . v. 
In: N D B , Bd . 1, 1953, S. 2 4 9 . - Κ. v . A. z u m G e d ä c h t n i s . 
H r s g . v . Pe t e r L a n d a u . F r a n k f u r t / M a i n u . a . 1999. 

A m l i n g , Car l G u s t a v v o n , a u c h A m b l i n g , K u p f e r s t e c h e r , 
Z e i c h n e r , g e t a u f t 2 5 . 3 . 1 6 5 0 N ü r n b e r g , ΐ 1 .1 . 1703 
M ü n c h e n . 
Α. , S o h n e ines aus C o b u r g s t a m m e n d e n b a y e r i s c h e n und 
k a i s e r l i c h e n Of f i z i e r s , b i l de t e s ich mi t U n t e r s t ü t z u n g des 
K u r f ü r s t e n h> M a x i m i l i a n II. E m a n u e l v o n B a y e r n in 
Lü t t i ch , v e r m u t l i c h A n t w e r p e n u n d vo r a l l e m in Par i s z u m 
K u p f e r s t e c h e r aus . 1670 hie l t e r s ich n a c h w e i s l i c h in B o n n 
auf u n d w u r d e 1671 a ls k u r f ü r s t l i c h e r H o f k u p f e r s t e c h e r in 
M ü n c h e n anges te l l t . 1697 z u m b a y e r i s c h e n K a m m e r h e r r n 
e r n a n n t , w u r d e e r 1699 in d e n A d e l s s t a n d e r h o b e n . A . schuf 
vo r a l l e m Por t rä t s . 
LITERATUR: H a n n s R o b e r t H u b e r : C o r b i n i a n v o n P r i e lma i r 
( 1 6 4 3 - 1 7 0 7 ) . Diss . M ü n c h e n 1944, S. 3 8 1 - 3 8 4 . - Br ig i t t e 
V o l k - K n ü t t e l : W a n d t e p p i c h e f ü r d e n M ü n c h e n e r H o f nach 
E n t w ü r f e n v o n Pe t e r C a n d i d . M ü n c h e n / B e r l i n 1976, S. 8 6 f . , 
158-162 . - J o h a n n e s E r i chsen : Α. , C. G . (v.). In: A K L , Bd . 3, 
1992, S. 2 3 3 f. 

A m l i n g , W o l f g a n g , auch A m b l i n g , r e f o r m i e r t e r T h e o l o g e , 
* 8 . 3 . 1542 M ü n n e r s t a d t ( U n t e r f r a n k e n ) , t 1 8 . 5 . 1 6 0 6 
Z e r b s t . 
Α. , S o h n e ines W o l l e n w e b e r s , R a t s v e r w a n d t e n u n d Bürge r -
me i s t e r s in M ü n n e r s t a d t , s tud ie r t e in T ü b i n g e n , W i t t e n b e r g 
u n d J e n a und w u r d e 1566 M a g i s t e r u n d R e k t o r der S c h u l e 
in Z e r b s t . 1569 w a n d t e er s ich g e g e n d ie R e k a t h o l i s i e -
r u n g W ü r z b u r g s . Im se lben J a h r w u r d e er P f a r r e r in C o s -
w i g (Anha l t ) , 1573 an St . N iko la i in Z e r b s t . S p ä t e r w a r er 
dor t S u p e r i n t e n d e n t , seit 1578 S u p e r i n t e n d e n t d e r anha l t i -
schen L a n d e s k i r c h e . A . k ä m p f t e g e g e n d ie K o n k o r d i e n f o r -
mel , b e s o n d e r s in se ine r Repetitio Anhaltina ( 1579) ; e r ha t t e 
m a ß g e b l i c h e n Ante i l an d e r v o n J o a c h i m E r n s t v o n A n h a l t 
b e t r i e b e n e n V e r s e l b s t ä n d i g u n g der a n h a l t i s c h e n K i r c h e u n d 
an der E i n f ü h r u n g der r e f o r m i e r t e n L e h r e in A n h a l t . 
WEITERE WERKE: Drey P r e d i g t e n v o n d e r P e r s o n u n d A m t 
Chr i s t i . Z e r b s t 1579. - E u p h e m i a s m e t r o n in n a t a l e m sep-
t imi Anha l t in i P r inc ip i s [ . . . ] r e c e n s nat i . W i t t e n b e r g 1579. -
Chr i s t l i che E r i n n e r u n g , u n d Tros t aus d e m S p r u c h S. Paul i : 
S u c h e t , w a s d r o b e n ist, da C h r i s t u s ist, s i t z end zu d e r R e c h -
ten Go t t e s . Z e r b s t 1583. - A n l e y t u n g , w i e m a n das Wi t t en -
b e r g i s c h e Buch , m i t f r u c h t und nu tz lesen m ö g e . W e l c h e s 
d ie T h e o l o g i s c h e Facu l t e t d a s e l b s t e n w i d e r d ie A n h a l t i s c h e 
neu l i che r t age ha t a u ß g e h e n lassen . A m b e r g 1597. 
LITERATUR: F r a n z Lau : Α. , W . In: N D B , Bd . 1, 1953, S. 2 4 9 . 

A m m a n , Cäsa r , a u c h A m m a n n , Jesui t , A s t r o n o m , M a t h e -
ma t ike r , * 2 7 . 8 . 1 7 2 7 I n n s b r u c k , i 1 0 . 9 . 1 7 9 2 Hal l (Tirol) . 
A . trat 1744 in d e n J e s u i t e n o r d e n ein. Er l eh r t e G r a m m a -
tik in Hal l u n d E l l w a n g e n , spä te r P h i l o s o p h i e in T r i en t 
u n d 1762-64 M a t h e m a t i k u n d H e b r ä i s c h in F r e i b u r g / B r e i s -
gau u n d D i l l i ngen , w o a u c h d i e B e t r e u u n g d e r S t e r n w a r t e 
in s e i n e n V e r a n t w o r t u n g s b e r e i c h fiel. 1765 f o l g t e er e i n e m 
R u f auf e i n e P r o f e s s u r f ü r M a t h e m a t i k u n d H e b r ä i s c h an 
d ie U n i v . Ingo l s t ad t und ü b e r n a h m die L e i t u n g der dor t i -
gen S t e r n w a r t e . Z u s a m m e n mi t s e i n e m S c h ü l e r I g n a z Bal -
thasa r h> P icke l u n d mi t H i l f e e ines von G e o r g F r i e d r i c h 

B r a n d e r he rges te l l t en Q u a d r a n t e n g e l a n g i h m 1767 d i e 
B e s t i m m u n g der P o l h ö h e Ingo l s t ad t s (De altitudine polt 
observatorii astronomici Ingolstadiensis). 1770 trat A . aus 
K r a n k h e i t s g r ü n d e n von se ine r P r o f e s s u r z u r ü c k . 
WEITERE WERKE: Q u a d r a n s a s t r o n o m i c u s n o v u s d e s r i p t u s 
et e x a m i n a t u s in s p e c u l a u r a n i c a Ingo l s t ad i ens i s . A u g s b u r g 
1770. 
LITERATUR: E r n s t Z i n n e r : D e u t s c h e u n d n i ede r l änd i -
s c h e a s t r o n o m i s c h e I n s t r u m e n t e des 11.-18. J a h r h u n d e r t s . 
M ü n c h e n 1956, 2 1 9 6 7 . - C o r n e l i a J a h n : Α. , C. In: L M U , 
Bd. 1, 1998, S. 11. 

A m m a n , E r a s m u s , S p r u c h d i c h t e r , ν u m 1556 w a h r s c h e i n -
lich A u g s b u r g . 
Α. , 1 4 9 7 - 1 5 5 6 in A u g s b u r g be leg t , d i en te v e r m u t l i c h als 
L a n d s k n e c h t im w ü r t t e m b e r g i s c h e n K r i e g und a n s c h l i e ß e n d 
im Hee r Ka i se r M a x i m i l i a n s I., übe r d e s s e n E i n z u g in W i e n 
( 1 5 1 5 ) er e in V e r s g e d i c h t v e r f a ß t e . N a c h d e r B e s e t z u n g 
W ü r t t e m b e r g s d u r c h den S c h w ä b i s c h e n B u n d s c h r i e b er e in 
S t re i t l ied f ü r den v e r t r i e b e n e n H e r z o g Ul r i ch von W ü r t t e m -
berg (1519 ) , und als A u g e n z e u g e d e r S c h l a c h t e n von Bi -
c o c c a ( 1 5 2 2 ) u n d P a v i a ( 1 5 2 5 ) b e s a n g er d i e S i e g e G e o r g 
von - ^ F r u n d s b e r g s , des F ü h r e r s d e r ka i se r l i chen T r u p p e n , 
ü b e r das f r a n z ö s i s c h e Hee r . 
LITERATUR: W o l f g a n g S t a m m l e r : Α. , Ε . In: N D B , Bd . 1, 
1953, S. 250 . 

A m m a n n , E l len , geb . S u n d s t r ö m , F r a u e n r e c h t l e r i n , Pol i t i -
ker in , * 1 .7 . 1870 S t o c k h o l m , * 22 . 1 1 . 1 9 3 2 M ü n c h e n . 
A u f g e w a c h s e n in S t o c k h o l m , he i ra t e t e d ie T o c h t e r d e s Z o o -
logen Car l R. S u n d s t r ö m 1890 den d e u t s c h e n Arz t O t t m a r 
A m m a n n , mi t d e m sie nach M ü n c h e n g ing . Al s Mi t a rbe i t e -
rin in d e r o r t h o p ä d i s c h e n He i l ans t a l t ihres M a n n e s b e g a n n 
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sie, s ich f ü r soz i a l e F r a g e n zu in te ress i e ren . S ie be tä t ig te 
s ich im M a r i a n i s c h e n M ä d c h e n s c h u t z v e r e i n u n d g r ü n d e t e 
d ie ka th . B a h n h o f s m i s s i o n in M ü n c h e n s o w i e 1904 d e n Ka-
tho l i s chen F r a u e n b u n d in B a y e r n , d e s s e n Vors i t zende s ie 
w u r d e . 1919-32 w a r sie f ü r d ie B a y e r i s c h e Volkspar te i Mi t -
g l ied des B a y e r i s c h e n L a n d t a g s . Z u F r a u e n f r a g e n v e r f a ß t e 
s ie z a h l r e i c h e Ar t ike l u n d A u f s ä t z e . 
LITERATUR: M a r i e A m e l i e von G o d i n : Ε . A . Ein L e b e n s -
bi ld . M ü n c h e n 1933. - M a r i a L inha r t : Ε . A. Ein ch r i s t l i ches 
F r a u e n b i l d in u n s e r e r Ze i t . B re s l au 1940. - R o s w i t h a von 
B a r y : Α . , Ε . In: N D B , Bd . 1, 1953, S. 251 . - M a r i a n n e 
N e b o i s a : Ε . Α. , geb . S u n d s t r ö m . 1 8 7 0 - 1 9 3 2 . D o k u m e n t a t i o n 
u n d In te rp re ta t ion e ines d i a k o n i s c h e n F r a u e n l e b e n s . St . O t -
ti l ien 1992. 

A m m a n n , Jost , a u c h Jobs t ( Jos) A m m a n o d e r A m m o n , 
Z e i c h n e r , G r a p h i k e r , M a l e r , g e t a u f t 13 .6 . 1539 Zü r i ch , 
b e g r a b e n 1 7 . 3 . 1 5 9 1 N ü r n b e r g . 
Al s S o h n e ines Z ü r c h e r C h o r h e r r n und P r o f e s s o r s d e r R h e t o -
rik, L o g i k und a l ten S p r a c h e n e r w a r b A . v o m Vater u n d b e i m 
B e s u c h des C o l l e g i u m C a r o l i n u m f r ü h h o h e B i l d u n g . E r k a m 
zuers t in d ie L e h r e e ines Z ü r c h e r G l a s m a l e r s , w o er abe r 
w o h l nu r als Vis ie rer ( Z e i c h n e r ) tä t ig w a r . Se i t 1559 auf der 
W a n d e r s c h a f t , s chuf er 1 5 5 9 / 6 0 in der W e r k s t a t t de s G l a s -
m a l e r s L u d w i g R ing l in Base l z a h l r e i c h e S c h e i b e n r i s s e mi t 
B a s l e r F a m i l i e n w a p p e n . 1561 k a m A . nach N ü r n b e r g , w o er 
bei Virgil —»Solis d . Ä . H o l z s c h n i t t u n d R a d i e r u n g le rn te . 
N a c h d e m Pes t tod v o n So l i s ( 1 5 6 2 ) ü b e r n a h m er mi t d e s s e n 
W e r k s t a t t auch d ie v o r r a n g i g b u c h g r a p h i s c h e P r o d u k t i o n , 
w o b e i ba ld A u f t r ä g e des Ver legers S i g m u n d F e y e r a b e n d 
aus F r a n k f u r t / M a i n e i n e w i c h t i g e R o l l e sp ie l ten . D a n e b e n 
fe r t ig t e er w e i t e r S c h e i b e n r i s s e und S t a n d e s s c h e i b e n mi t 
W a p p e n , F igu ren , A l l e g o r i e n , an t iken und b ib l i s chen Sze -
nen . Z u den b e d e u t e n d e n P a t r i z i e r a u f t r ä g e n aus N ü r n b e r g 
g e h ö r e n d i e g e n e a l o g i s c h e n , i l l umin ie r t en Z e i c h n u n g e n (u. a. 
S t a m m b ä u m e ) der s o g e n a n n t e n P f i n z i n g - B i b e l ( 1 5 6 8 / 7 0 ) 
u n d der G e s c h l e c h t e r b ü c h e r d e r Dr . L o r e n z T u c h e r - S t i f t u n g 
( 1 5 8 9 ) . 1574 he i ra t e t e A . d ie N ü r n b e r g e r G o l d s c h m i e d e -
w i t w e B a r b a r a W i l c k ( g e s t o r b e n 1586) . 1577 s c h w o r er sei-
n e m Z ü r c h e r B ü r g e r r e c h t ab, w o r a u f i h m der R a t von N ü r n -
berg a m 14. Jun i d e s g l e i c h e n J a h r e s „ se ine r B e d e u t u n g als 
M a l e r und K u n s t s t ü c k r e i ß e r w e g e n " das N ü r n b e r g e r B ü r g e r -
rech t ve r l i eh . Vom S tad t ra t e rh ie l t e r v e r s c h i e d e n e A u f t r ä g e , 
u . a . zu D e c k f a r b e n d a r s t e l l u n g e n ( 1 5 6 1 ) des sog . Gesellen-
stechens und z u m Kaisereinzug Maximilians am 7. 6.1570 in 
Nürnberg. 1586 g i n g er d ie z w e i t e E h e mi t E l i s a b e t h Ma le r , 
geb . S c h w a r z , e in . 

W ä h r e n d v o m M a l e r A . nur das Bildnis eines Gelehrten v o n 
1565 (Base l , Ö f f e n t l i c h e K u n s t s a m m l u n g ) e rha l t en b l ieb , 
en t f a l t e t e der Z e i c h n e r , G r a p h i k e r u n d B u c h i l l u s t r a t o r e i n e 
a u ß e r o r d e n t l i c h p r o d u k t i v e Tä t igke i t , d e r er s e ine he raus -
r a g e n d e k u l t u r g e s c h i c h t l i c h e B e d e u t u n g ve rdank t . D i e ei-
g e n h ä n d i g a u s g e f ü h r t e n R a d i e r u n g e n , d a r u n t e r Por t rä t s (u. a. 
Gaspard de Coligny, 1573, u n d Hans Sachs, 1576) , Krie-
g e r d a r s t e l l u n g e n , W a p p e n , F o l g e n ( D i e Kriegsrechte, Die 
Jagden, Die Temperamente, Die Monate, Die Tiere u sw . ) 
u n d A r b e i t e n n a c h Vor lagen des G o l d s c h m i e d s W e n z e l 
—»Jamni tzer t re ten u m f a n g m ä ß i g h in te r den z u m e i s t v o n 
anges t e l l t en H o l z s c h n e i d e r n n a c h se inen Vor lagen ge fe r t i g -
ten H o l z s c h n i t t e n zu rück . N e b e n z a h l r e i c h e n E inze l b lä t t e rn 
s ind vo r a l l e m d i e mi t H o l z s c h n i t t e n i l lus t r ie r ten B ü c h e r be-
d e u t s a m , d ie mi t den Neuwen Biblischen Figuren ( 1 5 6 4 ) 
f ü r den Ver leger F e y e r a b e n d e inse t z t en . Es f o l g t e n u . a . 
d ie Kriegsordnung ( 1 5 6 4 ) und das Kriegsrecht ( 1 5 6 6 ) v o n 
L e o n a r d F r o n s p e r g e r , da s Turnierbuch (1566) , d ie A u s g a -
ben zu T i tu s L i v i u s (1568 , 1572) , das Thierbuch (1569) , 
d ie Bibe l ( 1571 ) , H a n s We ige l s Trachtenbuch (1577) , d ie 
Kräuterhiicher ( 1578 , 1588) , das Trachtenbuch der katholi-
schen Geistlichkeit (1585) , das Kartenspielbuch ( 1588) . D a s 

1586 ed i e r t e Frauentrachtenbuch ist dabe i das k o s t ü m g e -
sch i ch t l i ch b e d e u t e n d s t e Werk , dessen R a n g w o h l nu r v o m 
1568 mi t Versen v o n H a n s —»Sachs v e r s e h e n e n Ständebuch 
ü b e r t r o f f e n w i rd . Es ist mi t s e i n e n 114 H o l z s c h n i t t e n d ie 
u m f a n g r e i c h s t e , a m m e i s t e n a u t h e n t i s c h e u n d k ü n s t l e r i s c h 
ü b e r z e u g e n d s t e S o z i a l d a r s t e l l u n g der Ze i t . W i c h t i g e ze i ch -
n e r i s c h e A r b e i t e n b e f i n d e n s ich in den S taa t l i chen M u s e e n 
Ber l in , d e n G r a p h i s c h e n S a m m l u n g e n in B r a u n s c h w e i g und 
M ü n c h e n u n d d e m G e r m a n i s c h e n N a t i o n a l m u s e u m N ü r n -
berg . 
LITERATUR: Car l Becke r : J. A. Z e i c h n e r u n d F o r m s c h n e i -
der , K u p f e r ä t z e r u n d S teche r . L e i p z i g 1854. N a c h d r . N i e u -
w k o o p 1961. - Kur t Pilz: D i e Z e i c h n u n g e n und das g r a p h i -
s c h e W e r k des J. A . Diss . Z ü r i c h / N ü r n b e r g 1931 (Tei lab-
d r u c k in: A n z e i g e r f ü r S c h w e i z e r i s c h e A l t e r t u m s k u n d e N . F. 
X X X V , 1933) . - Der s . : J. Α . : M i t t e i l u n g e n des Vere ins f ü r 
G e s c h i c h t e d e r S tad t N ü r n b e r g X X X V I I . N ü r n b e r g 1940, 
S. 2 0 1 - 2 5 2 . - Ders . : Α. , J. In: A l l g e m e i n e s K ü n s t l e r l e x i k o n . 
Bd. 3 . M ü n c h e n / L e i p z i g 1992, S. 2 4 6 - 2 4 9 . - I lse O ' D e l l : 
J. A . B u c h s c h m u c k - H o l z s c h n i t t e f ü r S i g m u n d F e y e r a b e n d . 
W i e s b a d e n 1993. - G e r o S e e l i g / G i u l i a B a r t r u m (Hrsg . ) : 
J. A . B o o k i l lus t ra t ions . R o t t e r d a m 2 0 0 1 / 0 2 . 

Günter Meißner 

Ammerbach, E u s e b i u s , a u c h A m e r b a c h , O r g e l b a u e r , 
* u m 1530 W i t t e n b e r g , t 1595 A u g s b u r g . 
Α . , w a h r s c h e i n l i c h S o h n des H u m a n i s t e n Veit —»Amerbach , 
k a m u m 1543 n a c h Ingols tad t , w o er 1548 an der U n i v . im-
ma t r iku l i e r t w u r d e . 1562 w a r er in A u g s b u r g , e r w a r b 1563 
das B ü r g e r r e c h t u n d w a r als Organ i s t , O r g e l b a u e r u n d La-
t e in l eh re r tä t ig . D e r in d e r G u n s t des H a u s e s F u g g e r s t e h e n d e 
A. w a r in der z w e i t e n H ä l f t e des 16. Jh . der f ü h r e n d e O r -
g e l b a u e r A u g s b u r g s . 1576 b e g u t a c h t e t e er K a s p a r —»Sturms 
O r g e l p l a n f ü r das U l m e r M ü n s t e r u n d un te r s tü t z t e ihn b e i m 
B a u . In A u g s b u r g b a u t e er 1577 -79 O r g e l n im D o m , 1580 in 
d e r F u g g e r k a p e l l e be i St . U l r i c h u n d A f r a , r epa r i e r t e 1579 
d i e F u g g e r o r g e l in St . A n n a u n d s c h u f 1583 e i n e Orge l in 
A m m e r b a c h . Bis 1584 O r g a n i s t an St . Ul r ich u n d A f r a , ar-
be i t e t e A . 1585 f ü r den Hof in M ü n c h e n u n d 1587-90 in 
L inz . 1592 w a r e r an d e r O r g e l r e p a r a t u r in d e r S t i f t s k i r c h e 
W a l d h a u s e n und 1594 in W i e n be te i l ig t . 
LITERATUR: J o s e p h M . F r i e s e n e g g e r : D i e g r o ß e Orge l v o n 
St . U l r i ch in A u g s b u r g . A u g s b u r g 1903. - E r n s t F r i t z 
S c h m i d : M u s i k an den s c h w ä b i s c h e n Z o l l e r n h ö f e n d e r R e -
n a i s s a n c e . Kasse l 1962. - H e r m a n n F i s c h e r / T h e o d o r W o h n -
haas : D i e A u g s b u r g e r D o m o r g e l n . S i g m a r i n g e n 1992. -
F r i e d h e l m B r u s n i a k / ( A d o l f Layer ) : Α. , Β. In: M G G 2 P , 
Bd . 1, 1999, Sp . 6 1 0 f . 

A m m e r b a c h e r , He in r i ch Dan i e l , B e a m t e r , * 1 . 2 . 1 7 7 2 
N ä h e r m e m m i n g e n be i N ö r d l i n g e n , t 1 9 . 5 . 1 8 4 3 R o t h e n -
b u r g / T a u b e r . 
A. s tud ie r t e 1789 in E r l a n g e n , se i t 1790 in J e n a u n d w u r d e 
be i d e r S tad t N ö r d l i n g e n als Reg i s t r a to r b z w . A d v o k a t a n g e -
stel l t . N a c h d e m N ö r d l i n g e n un t e r d ie H e r r s c h a f t K u r p f a l z -
b a y e r n s g e r a t e n w a r , w u r d e e r 1804 zwe i t e r S t ad tge r i ch t s r a t 
in K a u f b e u r e n , 1807 in M e m m i n g e n . 1809 z u m S t ad tge -
r i ch t s a s se s so r in B o z e n e r n a n n t , w a r er n a c h d e m Ein fa l l 
d e r Ö s t e r r e i c h e r e i n i g e Z e i t in G e i s e l h a f t ; n o c h 1809 w u r d e 
er S t ad tge r i ch t s r a t in A u g s b u r g , 1810 zuer s t in Für th , d a n n 
in M ü n c h e n . 1821-37 w a r A . D i r e k t o r des Kre is - , S tad t - u n d 
W e c h s e l g e r i c h t s in M e m m i n g e n . 

Ammon, C h r i s t o p h Fr iedr ich von , lu th . T h e o l o g e , 
* 16 .1 . 1766 Bay reu th , f 2 1 . 5 . 1 8 5 0 D r e s d e n . 
N a c h d e m S t u d i u m in E r l a n g e n w u r d e A . dor t 1789 a. o . 
P rof . an d e r P h i l o s o p h i s c h e n , 1790 an der T h e o l o g i s c h e n 
Faku l t ä t . Sei t 1792 w a r er o . P ro f . d e r T h e o l o g i e u n d U n i -
ve r s i t ä t sp red ige r . 1794 g i n g e r a ls P rof . d e r T h e o l o g i e n a c h 
G ö t t i n g e n ; se i t 1804 lehr te er w i e d e r in E r l a n g e n . 1808 
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w u r d e er Supe r in t enden t , 1809 Ki rchenra t . 1813-49 w a r 
er s ächs i sche r O b e r h o f p r e d i g e r in Dre sden , seit 1835 Vi-
zep räs iden t des L a n d e s k o n s i s t o r i u m s . A. ver t ra t e inen von 
ihm selbs t so beze i chne t en „ O f f e n b a r u n g s r a t i o n a l i s m u s " . Er 
ve r f aß t e u . a . e ine Summa theologiae christianae ( 1803 . 
4 1830) . 
WEITERE WERKE: E n t w u r f e ine r rein b ib l i schen T h e o l o -
g ie . E r l angen 1792. - G e s c h i c h t e de r Homi le t ik . Göt t in-
gen 1804. - J e s u s und se ine Lehre . 2 Bde. , D r e s d e n 
1819. - H a n d b u c h der chr i s t l i chen Si t tenlehre . 3 Bde. , Le ip -
zig 1823-29 . - Die Fo r tb i l dung des C h r i s t e n t u m s zur Wel t -
re l ig ion . 4 Bde. , Le ipz ig 1833-40 . - D i e G e s c h i c h t e d e s Le-
bens Jesu mi t s teter Rücks i ch t auf d ie v o r h a n d e n e n Q u e l l e n . 
3 Bde. , Le ipz ig 1842-47 . 

LITERATUR: Erns t H. P fe i l s chmid t : C . F. v. A . nach Le-
ben , A n s i c h t e n und W i r k e n . Le ipz ig 1850. - J o h a n n Diet -
r ich Schmid t : D i e t heo log i schen W a n d l u n g e n des C . F . v. A . 
Diss . E r l angen 1953. - F r a n z Lau : Α., C. F. v. In: N D B , 
Bd . 1, 1953, S. 2 5 3 f . 

Ammon, Hans , auch A m m a n , Male r , Radie re r , 
t vor 2 4 . 2 . 1632 N ü r n b e r g . 
Α. , S o h n e ines Z u c k e r b ä c k e r s , g ing 1607-11 bei d e m M a -
ler Mar t in B e h e i m in d ie L e h r e und w a r 1613 als G e s e l l e 
an de r R e s t a u r i e r u n g d e s G r o ß e n N ü r n b e r g e r Ra thaus saa l s 
be te i l ig t . 1616 erhiel t e r das Mei s t e r r ech t . In den z w a n z i g e r 
Jahren trat A . auch als K o m ö d i a n t in de r Ro l l e des Pe te r Le-
b e r w u r s t auf . E i n e mi t „ H . A . " s ignier te R a d i e r u n g w i r d ihm 
z u g e s c h r i e b e n ; sie zeigt wah r sche in l i ch e in Se lbs tb i ldn is des 
Küns t l e r s als Pe te r L e b e r w u r s t . 

LITERATUR: Michae l H e y d e r : Α., Η. In: Α KL, Bd. 3, 1992, 
S. 261 . 

Ammon, J o h a n n , Verleger , + 1656 He ide lbe rg . 
D e r aus A m b e r g ( O b e r p f a l z ) s t a m m e n d e A. ü b e r n a h m nach 
d e m T o d se ines S c h w i e g e r v a t e r s J o h a n n T h e o d o r d e Bry 
d e s s e n Verlag und g a b e ine R e i h e von K u p f e r s t i c h w e r k e n 
he raus , u . a . J o h a n n Erns t B u r g g r a v s Introductio in vitalem 
philosophiam ( 1623) und Armamentarium principaie oder 
Kriegsmunition- und Artillerey-Buch (1625) . Fe rne r e r sch ie -
nen bei A . d ie te i lweise u m g e a r b e i t e t e n N e u a u f l a g e n de r 
P o r t r ä t w e r k e d e s J e a n - J a c q u e s Bois sa rd ( I c o n e s et effigies 
virorum doctor um, 1645 und Bibliotheca chalcographica, 
1650-54) , G e o r g —»Grei l ingers David virtitosus ( 1643) und 
d a s Monumentiim sepulcrale ( 1638) d e s L a n d g r a f e n M o r i t z 
von H e s s e n - K a s s e l . 

LITERATUR: Josef B e n z i n g : Α. , J . In: N D B , Bd . 1, 1953, 
S. 255 . 

A m m o n , J o h a n n , auch A m m a n , A m m a n n , Hans , Bi ld-
hauer , S te inmetz , * 1 6 . 6 . 1 6 5 7 A n s b a c h . 
Α. , S o h n e ines B i ldhaue r s und S tukka teurs , a rbe i te te sei t 
1679 als G e s e l l e in B i ldhausen und sei t 1682 in Tr ies-
dor f . 1689-96 ist er im Diens t des B i scho f s von Eichstä t t 
n a c h w e i s b a r . 1696 k a m A . als H o l z b i l d h a u e r an den H o f 
d e s M a r k g r a f e n —»Georg Fr iedr ich nach A n s b a c h , w a r u m 
1710 in B a m b e r g und ansch l i eßend in D a r m s t a d t tät ig. Von 
A. s t a m m e n florale S t u c k d e k o r a t i o n e n im T r e p p e n h a u s und 
s e c h s R ä u m e n d e s „ W e i ß e n S c h l o s s e s " in Tr iesdor f . Bis 
1741 ist A . in N ü r n b e r g n a c h w e i s b a r , w o er s ich a m U m b a u 
d e s E b r a c h e r H o f s be te i l ig te . 
LITERATUR: Α., J. In: A K L , Bd . 3, 1992, S. 260 . 

Ammon, J o h a n n W i l h e l m , Verleger , B u c h h ä n d l e r , 
t 2. H ä l f t e 17. Jh . 
Α., dessen Vater b is zur Ver t re ibung P fa r r e r in de r Ober -
p f a l z und d a n a c h seit 1626 Kor rek to r bei e i n e m F r a n k f u r t e r 
D r u c k e r war , g e h ö r t e de r 1661 f ü r sechs J a h r e g e g r ü n d e -
ten F r a n k f u r t e r B u c h h ä n d l e r s o z i e t ä t mi t d e m Ziel an, e ine 
G e w e r b e - und H a n d l u n g s g e s e l l s c h a f t zu b i lden . E r w a r u. a. 
G e s e l l s c h a f t e r von W i l h e l m Ser l in aus N ü r n b e r g , mi t d e m 

z u s a m m e n er z . B . d ie Aurea Bulla Caroli IV. ( 1658) von 
G e o r g T h e o d o r Die te r ich und Johann Heinr ich Hot t ingers 
Etymologicum Orientale ( 1661) he r ausgab . Allein b rach te er 
u. a. d ie Adagia (1656) des E r a s m u s von R o t t e r d a m he raus . 
LITERATUR: Josef Benz ing : Α., J. W . In: N D B , Bd. 1, 1953, 
S. 255 . 

A m m o n , Karl W i l h e l m , Ve te r inä rmediz ine r , * 1777 
T r a k e h n e n , "i" 1842 A n s b a c h . 
N a c h d e m S t u d i u m der Ve te r inä rmed iz in in Ber l in w a r A . 
seit 1796 als Veter inär be im könig l ich preuß . Haup tges tü t in 
Tr iesdor f beschäf t ig t . 1802 w u r d e er Kreis t ierarz t in Ans -
bach, 1813 baye r i s che r H o f g e s t ü t m e i s t e r in R o h r e n f e l s bei 
N e u b u r g / D o n a u . A . ve rö f f en t l i ch t e u . a . ein Vollständiges 
Handbuch der praktischen Hausvieharzneikunst nach den 
Grundsätzen der Erregungstheorie (2 Bde. , 1804-07) . 
WEITERE WERKE: P rak t i s che A b h a n d l u n g e n übe r d ie 
Krankhe i t en de r P f e r d e und des R indv iehes . N ü r n b e r g / A l t -
dorf 1802. - D i e Kunst , d ie L e b e n s - und D iens tdaue r der 
P f e r d e zu ve r l änge rn . S u l z b a c h 1808. - A l l g e m e i n e s Haus -
v i e h a r z n e y b u c h . A n s b a c h 1821. - B e m e r k u n g e n übe r den 
Nu tzen de r l andeshe r r l i chen H o f - und S t a m m g e s t ü t e , und 
der We t t r ennen nach eng l i sche r Art . N ü r n b e r g 1 8 3 1 . - N a c h -
richt von de r P f e r d e z u c h t de r A r a b e r und den a rab i schen 
P fe rden . N ü r n b e r g 1834. 

A m m o n , L u d w i g ( Johann G e o r g Fr iedr ich) von, G e o l o g e , 
* 14. 12. 1850 G ü n z e n h a u s e n ( U n t e r f r a n k e n ) , t 2 6 . 7 . 1922 
M ü n c h e n . 
Α., Sohn e ines Bez i rksger ich t s ra t s , s tudier te in M ü n c h e n , 
Berl in und W ü r z b u r g und w a r seit 1873 Ass i s t en t an der 
g e o g n o s t i s c h e n A b t e i l u n g des O b e r b e r g a m t e s in M ü n c h e n . 
1875 w u r d e er p r o m o v i e r t und 1884 z u m B e r g a m t s a s s e s s o r 
be fö rde r t . 1892 e r fo lg t e die E r n e n n u n g z u m O b e r b e r g a m t s -
assessor , 1902 z u m O b e r b e r g r a t und sch l ieß l ich z u m O b e r -
bergd i rek tor . Α., Mi tg l i ed der D e u t s c h e n A k a d e m i e der Na-
tu r fo r sche r Leopo ld ina seit 1892, w a r zugle ich H o n o r a r p r o -
fesso r der G e o l o g i e und Pa l äon to log i e an de r T H M ü n c h e n . 
Als N a c h f o l g e r Wi lhe lm von —»Gümbels w u r d e er Vors tand 
der g e o g n o s t i s c h e n L a n d e s u n t e r s u c h u n g s a n s t a l t Baye rns . A . 
se tz te die von G ü m b e l b e g o n n e n e g e o l o g i s c h e B e s c h r e i b u n g 
und Kar t i e rung B a y e r n s for t . Er v e r ö f f e n t l i c h t e u . a . Die 
Gegend von München (1894) , Kleiner geologischer Führer 
durch einige Teile der fränkischen Alb ( 1899) und Zur Geo-
logie von Togo (1905) . 

WEITERE WERKE: Die G a s t r o p o d e n des H a u p t d o l o m i t e s 
und P la t t enka lkes de r A lpen . M ü n c h e n 1878. - Ü b e r neue 
E x e m p l a r e von ju ra s s i s chen M e d u s e n . M ü n c h e n 1886. -
Ü b e r H o m o e o s a u r u s Max imi l i an i . M ü n c h e n 1886. - D i e 
F a u n a de r b rack i schen Ter t i ä r sch ich ten in N i e d e r b a y e r n . 
Kasse l 1887. - Die p e r m i s c h e n A m p h i b i e n der R h e i n -
pfa lz . M ü n c h e n 1889. - Sch i ldk rö t en aus d e m R e g e n s b u r g e r 
B r a u n k o h l e n t o n . R e g e n s b u r g 1911. 

LITERATUR: Fr iedr ich K l e m m : Α., L. J. G . F. v. In: N D B , 
Bd. 1, 1953, S. 254 . 

Ammon, W o l f g a n g , evang . T h e o l o g e , K o m p o n i s t , 
* 26. 1. 1540 Elsa bei C o b u r g , t 26. 1. 1589 Mark tb re i t . 
A . s tudier te seit 1561 an den Univers i t ä ten Wi t t enbe rg und 
Jena , e r w a r b 1565 den Grad e ines M a g i s t e r a r t ium und 
w u r d e 1566 in A n s b a c h ordinier t . Se ine ers te S te l lung er-
hielt er in W e i d e l b a c h bei D inke l sbüh l , w o er 1567 D e k a n 
der P ro te s t an t i s chen Sp i t a lk i rche w u r d e . 1576 un te r d e m 
Vorwurf der A b w e i c h u n g von der luth. Dok t r in en t lassen , 
w u r d e er j e d o c h im se lben J a h r als Vikar in Mark tb re i t w ie -
der e ingese tz t . Se ine Libri tres odarum ecclesiasticarum, de 
sacris cantionibus ( 1 5 7 8 , 2 1 5 7 9 ) en tha l ten 66 Ü b e r t r a g u n g e n 
deu t sche r G e m e i n d e l i e d e r in das La te in i sche . E ine A u s g a b e 
d ieses W e r k s in v ier B ä n d e n und mit 2 0 wei te ren L i e d e r n 
e r sch ien 1581 un te r d e m Titel New Gesangbuch teutsch und 
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lateinisch, ilarinn die fürnembste Psalmen und Gesänge der 
Kirchen Augsp. Confession. 
LITERATUR: Chr i s toph L i c k l e d e r / ( A u g u s t Scha rnag l ) : 
Α., W . In: M G G 2 P , Bd. 1, 1999, Sp. 611 f. - A u g u s t 
S c h a r n a g l / C l y t u s G o t t w a l d : Α., W . In: N G r o v e D , Bd. 1, 
2 2001 , S. 511 f. 

A m o n , J o h a n n e s (Andreas ) , Kape l lme i s t e r , K o m p o n i s t , 
* 1763 B a m b e r g , t 2 9 . 3 . 1825 Wal le rs te in . 
A . w u r d e in G e s a n g , Vio l ine und H o r n ausgeb i lde t ; 1 7 8 1 / 8 2 
erhiel t e r in Par is von A n t o n i o Sacch in i Unte r r i ch t in K o m -
pos i t ion . 1783-89 konzer t i e r te er als P ianis t und Klav ie rbe -
glei ter se ines Horn l eh re r s Jan V ä c l a c St ich. Sei t 1789 M u -
s ikd i rek tor in He i lb ronn , w o er 1791 se inen e igenen M u s i k -
ver lag g ründe te , w u r d e er 1817 v o m Fürs ten von Wal lers te in 
zum Kape l lme i s t e r e rnann t . A. w a r ein v ie lse i t iger K o m -
ponis t ; e r schuf drei S y m p h o n i e n , S ingspie le , C h o r w e r k e , 
L ieder und K a m m e r m u s i k . 

LITERATUR: Wal te r L e b e r m a n n : B i o - b i b l i o g r a p h i s c h e Be-
m e r k u n g e n zu J. A . In: Die M u s i k f o r s c h u n g 3 4 (1981) 
S. 191-201. - Axe l Beer: Α., J. In: M G G 2 P , Bd. 1, 1999, 
Sp. 6 1 6 - 6 1 8 . - J e f f r y M a r k / G a y n o r G. Jones : Α. , J. A . In: 
N G r o v e D , Bd. 1, 2 2001 , S. 514 . 

A m o r t , C a s p a r d . Ä . , auch A m o r , A m Or th , A m o r t h , 
Maler , * 1612 in de r J a c h e n a u ( O b e r b a y e r n ) , t 7 . 3 . 1 6 7 5 
M ü n c h e n . 
N a c h der A u s b i l d u n g 1631-33 bei H a n s —»Donauer d . J . in 
M ü n c h e n hielt s ich A. e in ige Jah re in Italien auf , w o er 
s ich vor a l lem mit de r Malere i C a r a v a g g i o s beschä f t ig t e . 
1640 w u r d e er in M ü n c h e n M e i s t e r und 1642 zum H o f -
ma le r e rnann t . Er schuf zah l re i che Al ta rb lä t te r f ü r bayer i -
sche Ki rchen ( u . a . F rauen- und Pe te r sk i r che in M ü n c h e n , 
F r anz i skane rk i r che in Ingols tadt , St. L e o n h a r d bei Wasse r -
b u r g / I n n ) . Die F a s s a d e des 1665 er r ich te ten Verb indungs -
baus der ku r fü r s t l i chen R e s i d e n z in M ü n c h e n und die des 
k le inen süd l i chen A b s c h l u ß f l ü g e l s w u r d e n von A. bemal t . 
1669 res taur ie r te er die 1611 von H a n s —»Werl s t a m m e n d e 
D e c k e n m a l e r e i des S c h w a r z e n Saales de r Res idenz . 
LITERATUR: R u d o l f M a y r : L e b e n und W i r k e n des Kurba i r i -
schen H o f m a l e r s C . A . M ü n c h e n 1930. - T h o m a s M u c h a l l -
Viebroock : Α. , C. In: N D B , Bd. 1, 1953, S. 257 . - Vera 
Schne ide r : C . A . 1612-1675 . H o f m a l e r und Z u n f t m e i s t e r in 
M ü n c h e n . M ü n c h e n 1990. - Peter S te iner : Α., C . d . Ä . In: 
Α KL, Bd. 3, 1992, S. 281 f. 

A m o r t , Euseb ius , T a u f n a m e Tobias , A u g u s t i n e r c h o r h e r r , 
T h e o l o g e , * 15. 1 1 . 1 6 9 2 B i b e r m ü h l e bei Bad Tö lz , 
t 5 . 2 . 1775 Pol l ing . 
Α., S o h n e ines Mül le r s , trat 1709 in das Augus t i ne r cho r -
he r rens t i f t Po l l ing ein, s tud ie r te in Ingols tad t und lehr te seit 
1717 Ph i losoph ie , T h e o l o g i e und K i r chen rech t in Pol l ing . Er 
war 1720 an de r G r ü n d u n g der G e l e h r t e n g e s e l l s c h a f t „De r 
baye r i s che M u s e n b e r g " betei l igt und Mi t au to r des Parnassus 
ßoicus (1722-40) . N a c h se iner R ü c k k e h r von e inem S tud ien -
aufen tha l t in R o m 1733-35 w u r d e er in Po l l ing zum D e c h a n -
ten e rnann t . 1759 war er G r ü n d u n g s m i t g l i e d der Baye r i s chen 
A k a d e m i e der W i s s e n s c h a f t e n . A . ve r f aß t e übe r 7 0 Werke , 
g rößten te i l s auf den G e b i e t e n M o r a l t h e o l o g i e und Ki rchen-
recht . Als e ines se iner H a u p t w e r k e gilt d ie k i r chenrech t l i che 
A b h a n d l u n g Elementa iuris canonici (3 Bde. , 1757). Sein 
ph i lo soph i sches H a u p t w e r k ist die Philosophia Pollingana 
ad normam Burgundicae (1730) . 

WEITERE WERKE: F ü r s t e n w e g zu d e m H i m m l i s c h e n Va-
ter land. M ü n c h e n 1736. - D e o r ig ine ac f ruc tu indu lgen-
t ia rum [ . . . ] accura ta noti t ia . Venet ia 1738. - W a h r e und 
au f r i ch t ige L e b e n s b e s c h r e i b u n g deren alten Pa t r ia rchen [ . . . ] 
und ande re r t u g e n d h a f t e n P e r s o h n e n . A u g s b u r g 1741. -
V e r n ü n f f t i g e G e d a n c k e n E ines r a i sonab len C a t h o l i c k e n Bey 
d e m Abfa l l e in iger l e ich t fe r t igen M a m m e l u c k e n Z u m Lu-
the r thum. A u g s b u r g 1755. - A u s e r l e s e n e und a u f e r b ä u l i c h e 

Leben de ren Hei l igen Got t e s . A u g s b u r g 1760. - Be i t räge zur 
K i r c h e n g e s c h i c h t e des 18. J ah rhunde r t s . A u s d e m N a c h l a ß 
hrsg. v. J o h a n n Fr iedr ich . M ü n c h e n 1876. 
LITERATUR: H e r m a n n Lais: Ε. A . und se ine L e h r e über die 
P r i v a t o f f e n b a r u n g e n . F re iburg / B r e i s g a u 1941. - F ranz X a -
ver Seppel t : Α., Ε. In: N D B , Bd. 1, 1953, S. 2 5 6 f. - G e o r g 
Rücker t : Ε. A . und das b a y e r i s c h e Ge i s t e s l eben im 18. Jahr -
hunder t . Mi t e i n e m Verze ichnis se iner Werke . M ü n c h e n 
1956. - O t to S c h a f f n e r : Ε. Α. , 1692-1775 , als M o r a l t h e o -
loge. Pade rbo rn 1963. - Ders . : Ε. A. (15. N o v e m b e r 1 6 9 2 -
5. Februa r 1775). In: Bavar i a Sanc ta . Bd. 3. R e g e n s b u r g 
1973, S. 374 -387 . - E g o n Alber t Bauer : Ε. A . Po l l ing 1975. 

A m p f e r l e , F ranz i skus , F ranz i skaner , * 1576 Ge i s en fe id , 
τ 2 5 . 5 . 1646 Fre is ing . 
A. trat 1592 in den F ranz i skane ro rden ein und w a r 1601-46 
D o m p r e d i g e r in Fre is ing . Er g r ü n d e t e dor t ein Franz i s -
kanerk los te r , das spä te r f ü r die t heo log i s che A u s b i l d u n g 
des Wel tk le rus zus t änd ig wa r . A . w a r Großpön i t en t i a r de r 
Diözese . Er hiel t 1611-41 ö f f e n t l i c h e Vor lesungen über p ro-
babi l i s t i sche Mora l t heo log i e . 
WERKE: Coe les t i s n o v a p a l m a . M ü n c h e n 1627. - W e e g w e i -
ser Z u m ewigen Leben . M ü n c h e n 1629. - N e w e r Tod tn -
Spiegl . M ü n c h e n 1630. - Ein k l äg l i che Histori , w i e vor w e -
nig T ä g e n ein g r i m m i g e r Wolf f e ine s c h ö n e ed le R o s e n zu 
F reys ing zer r i ssen und g e f r e s s e n habe . Ingols tadt 1633. 
LITERATUR: Ot toka r B o n m a n n : Α., F. In: N D B , Bd. 1, 1953, 
S. 259 . 

A m p r i n g e n , J ohann C a s p a r von , Hoch - und D e u t s c h -
meis ter , * 2 0 . 3 . ( 1 9 . 1 .? ) 1619 U n g a r n , t 9 . 9 . 1684 
Bres lau . 
A. trat 1646 in den D e u t s c h e n O r d e n ein, w u r d e 1650 H a u s -
k o m t u r in M e r g e n t h e i m und w a r seit 1654 auch K o m t u r in 
W ü r z b u r g , Ra t sgeb ie t ige r de r Bailei F ranken , h o c h m e i s t e r -
l icher R a t und wi rk l i che r g e h e i m e r K ä m m e r e r , S ta t tha l te r 
de r He r r s cha f t en F reuden tha l und E u l e n b u r g in M ä h r e n . Seit 
1660 L a n d k o m t u r de r Bailei Ös te r re i ch , w a r er m a ß g e b l i c h 
an der Fes t se t zung des O r d e n s an de r w i n d i s c h - k r o a t i s c h e n 
G r e n z e zum Schu tz gegen d ie T ü r k e n betei l igt . Spä te r w u r d e 
er O r d e n s g e s a n d t e r am ka iser l ichen Hof in Wien und w a r 
sei t 1662 in Ver t re tung des m i n d e r j ä h r i g e n E rzhe rzogs Kar l 
Josef von Ös te r re i ch Vors i tzender des O r d e n s d i r e k t o r i u m s . 
1664 e r fo lg t e die e i n s t i m m i g e Wahl A . s zum Hoch- und 
Deu t schme i s t e r . Für s e ine Verdiens te w u r d e er z u m Ober -
h a u p t m a n n in Sch les i en e rnann t . 
LITERATUR: Kar l H . L a m p e : Α., J. C. v. In: N D B , Bd. 1, 
1953, S. 2 5 9 f. 

A m r h e i n , And rea s , T a u f n a m e n : Josef Georg , B e n e d i k -
tiner, * 5 . 2 . 1844 G u n z w i l bei B e r o m ü n s t e r (Kt . Luze rn ) , 
i 2 9 . 1 2 . 1927 St. Ot t i l ien . 
N a c h d e m S t u d i u m in B e r o m ü n s t e r und L u z e r n s tudier te Α., 
Sohn e ines Landwi r t s , b i l dende Kuns t an der A k a d e m i e in 
F lorenz , G e s c h i c h t e und Or ien ta l i s t ik in Par is und T h e o l o -
g ie in L u z e r n und T ü b i n g e n . 1871 trat er in das Bened ik t i -
ne rk los te r B e u r o n ein und e m p f i n g 1872 die P r i e s t e rwe ihe . 
A n der G r ü n d u n g der Abte i M a r e d s o u s in Be lg ien w a r er 
m a ß g e b l i c h betei l igt . Später in E n g l a n d tätig, f ü h l t e er s ich 
m e h r und m e h r de r Mis s ion verpf l ich te t . 1887 g r ü n d e t e er 
in E m m i n g , d e m spä te ren St. Ot t i l ien , d ie „St . Bened ik tu s 
M i s s i o n s g e n o s s e n s c h a f t " , aus der d ie heu t ige „Bened ik t ine r -
k o n g r e g a t i o n von St. Ot t i l ien f ü r auswär t i ge M i s s i o n e n " her-
vorg ing . 
LITERATUR: S u s o Brechter : Α., Α . In: N D B , Bd. 1, 1953, 
S. 260 . - T h e o d o r Wol f : Pater Α . A . Portrai t e ine r G r ü n d e r -
ges ta l t und die E n t s t e h u n g des M i s s i o n s w e r k e s St. Ot t i -
lien auf d e m ze i tgesch ich t l i chen Hin te rg rund mit Ausb l i ck 
auf die G e g e n w a r t . In: E r b e und A u f t r a g 7 8 (2002) 5, 
S. 356 -369 . 
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Amrhein 

A m r h e i n , A u g u s t , H i s to r ike r , * 2 6 . 8 . 1847 W e i b e r s b r u n n 
(Spessa r t ) , + 2 8 . 4 . 1934 E ß f e l d bei W ü r z b u r g . 
Α . s t ud i e r t e 1 8 6 7 / 6 8 a m L y z e u m in A s c h a f f e n b u r g Ph i lo lo -
g i e u n d 1868-71 an d e r U n i v . W ü r z b u r g T h e o l o g i e , 1 9 0 8 - 1 0 
d o r t a u c h d i e R e c h t e u n d S t a a t s w i s s e n s c h a f t e n . Er w u r d e 
z u m D r . phi l . , D r . t heo l . (Gorfried IV. Schenk von Limpurg, 
1908) u n d D r . j u r . (Kultusbaurecht und Kultusbauverhält-
nisse im Gebiete des Mainzer Landrechts, 1910) p r o m o -
vier t . 1871 z u m Pr i e s t e r g e w e i h t , w a r er 1885-89 P f a r r e r 
in G r o ß w e n k h e i m , 1 8 8 9 - 1 9 0 4 in R o ß b r u n n bei L e n g f u r t 
u n d 1904-32 in E ß f e l d bei W ü r z b u r g . A . g a b d i e „ F r a n c o -
n ia s a c r a " he r aus u n d v e r ö f f e n t l i c h t e A r b e i t e n zur L o k a l g e -
s c h i c h t e (u. a. Der Bergbau im Spessart unter der Regierung 
der Kurfürsten von Mainz., 1896; Georg Anton von Stahl, Bi-
schof von Wiirzhurg, 1919; Reformat ions geschieht liehe Mit-
teilungen aus dem Bistum Wiirzhurg, 1923) . 
WEITERE WERKE: D i e P r ä l a t e n u n d K a n o n i k e r d e s e h e m a -
l igen Ko l l eg ia t s t i f t s St . Pe t e r u n d A l e x a n d e r in A s c h a f f e n -
bu rg . W ü r z b u r g 1882. - H i s t o r i s c h - c h r o n o l o g i s c h e U n t e r -
s u c h u n g e n ü b e r d a s T o d e s j a h r d e s he i l i gen J o h a n n e s von 
N e p o m u k . W ü r z b u r g 1884. - D a s L a n d k a p i t e l L e n g f u r t . 
W ü r z b u r g 1896. - R e a l s c h e m a t i s m u s d e r D i ö z e s e W ü r z -
b u r g . W ü r z b u r g 1897. - A r c h i v i n v e n t a r e d e r k a t h o l i s c h e n 
P f a r r e i e n in d e r D i ö z e s e W ü r z b u r g . W ü r z b u r g 1914. - G e -
s c h i c h t e des P f a r r d o r f e s E ß f e l d im O c h s e n f u r t e r G a u . W ü r z -
b u r g 1929. - D i e Wal t e r v o n d e r V o g e l w e i d e - L e g e n d e . 
W ü r z b u r g 1933. 

A m r h y n , Bea tu s , a u c h A m R h y n , Jesu i t , T h e o l o g e , 
* 31 . 10. 1632 L u z e r n , t 15 .4 . 1673. 
Α. , S o h n e ines L u z e r n e r Ra ts , t rat 1649 in L a n d s b e r g / L e c h 
in d e n J e s u i t e n o r d e n e in , e m p f i n g 1661 in E i chs t ä t t d i e Pr ie -
s t e r w e i h e u n d w a r L e h r e r an den J e s u i t e n k o l l e g i e n K o n s t a n z 
u n d D i l l i n g e n . 1661 a ls P ro f . f ü r M a t h e m a t i k an d i e U n i v . 
Ingo l s t ad t b e r u f e n , w a r e r 1663-66 D o z e n t f ü r P h i l o s o p h i e 
u n d w e c h s e l t e 1666 an d i e T h e o l o g i s c h e Faku l t ä t . 1671 trat 
A . e i n e R e i s e a n d e n Ka i s e rho f in P e k i n g an; er h ie l t Vorle-
s u n g e n in E v o r a (Po r tuga l ) u n d 1 6 7 2 / 7 3 an d e r U n i v . C o i m -
bra . A . s t a rb auf d e r Ü b e r f a h r t vo r d e r K ü s t e G u i n e a s an d e r 
Pes t . 
LITERATUR: S i e g f r i e d H o f m a n n : Α . , Β. In: L M U , Bd . 1, 
1998, S. 11 f . 

A m s l e r , S a m u e l , K u p f e r s t e c h e r , Z e i c h n e r , * 1 7 . 1 2 . 1 7 9 1 
S c h i n z n a c h - D o r f (Kt . A a r g a u ) , t 18 .5 . 1849 M ü n c h e n . 
Α. , S o h n e i n e s B e z i r k s a r z t e s u n d L a n d w i r t s , w a r z u n ä c h s t 
S c h ü l e r v o n G e o r g C h r i s t o p h F r i e d r i c h O b e r k o g l e r , d a n n be i 
J o h a n n H e i n r i c h L i p s in Z ü r i c h u n d s tud i e r t e se i t 1813 an 
d e r K u n s t a k a d e m i e in M ü n c h e n . 1816-20 u n d 1 8 2 1 - 2 5 hiel t 
e r s i ch in I tal ien auf , w o e r in R o m u. a. Pe t e r —»Corne l ius 
und Ber te l - ^ T h o r v a l d s e n k e n n e n l e r n t e . 1829 f o l g t e er ei-
n e m R u f a ls P ro f . d e r K u p f e r s t e c h k u n s t an d ie M ü n c h n e r 
K u n s t a k a d e m i e . N e b e n e i n i g e n Z e i c h n u n g e n s c h u f A . aus -
sch l i eß l i ch K u p f e r s t i c h e , v o r a l l em n a c h W e r k e n v o n R a f -
fae l , T h o r v a l d s e n u n d L u d w i g S c h w a n t h a l e r . 
LITERATUR: J a k o b M e l c h i o r Z i eg l e r : D a s L e b e n und d i e 
W e r k e v o n S. Α . , K u p f e r s t e c h e r . Z ü r i c h 1850. - M a r g a r e t e 
B r a u n - R o n s d o r f : Α . , S. In: N D B , Bd . 1, 1953, S . 2 6 3 . -
U l r i k e v o n H a s e - S c h m u n d t : Α . , S . In: Α K L , Bd . 3 . 1992, 
S. 2 9 9 f . 

A n d e r g a s t , M a r i a , geb . P i tze r , S c h a u s p i e l e r i n , T ä n z e r i n , 
* 4 . 6 . 1912 B r u n n t h a l ( B a y e r n ) , i 1 4 . 2 . 1995 W i e n . 
Α. , T o c h t e r e ines M a g a z i n a r b e i t e r s , k a m 1914 n a c h d e m 
Tod ihrer E l t e rn zu V e r w a n d t e n nach W i e n , d e r e n N a m e n 
s ie a n n a h m . S i e b e s u c h t e d o r t d a s N e u e K o n s e r v a t o r i u m , 
d e b ü t i e r t e in A u s s i g / E l b e , sp ie l t e in Z ü r i c h , se i t 1932 a m 
D e u t s c h e n T h e a t e r in P rag , d a n n a m T h e a t e r a m K u r f ü r s t e n -
d a m m u n d a m D e u t s c h e n T h e a t e r in Ber l in . 1933 ü b e r n a h m 
sie in L u i s T r e n k e r s Der verlorene Sohn i h re e r s t e F i lmro l l e . 

Α. , d ie f ü r v ie le J a h r e zu den be l i eb t e s t en F i l m s c h a u s p i e l e -
r innen zäh l te , w i r k t e in r u n d 5 0 F i l m e n mi t , u . a . in Der 
Kurier des Zaren ( 1935 ) , Unsterblicher Walzer (1939) , Der 
Hofrat Geiger ( 1947 ) , Zyankali ( 1948 ) und Das Schloß in 
Tirol ( 1957) . Α . , se i t 1941 in z w e i t e r E h e mi t d e m S c h a u s p i e -
ler S i e g f r i e d B r e u e r ve rhe i ra te t , sp ie l te a u c h i m m e r w i e d e r 
T h e a t e r , vor a l l em in W i e n u n d M ü n c h e n . 

A n d e r l o h r , M a x , Ingen ieu r , * 1 3 . 2 . 1 8 8 4 A s c h a f f e n b u r g , 
t 6 . 1 . 1961. 
N a c h d e m E r w e r b des I n g e n i e u r d i p l o m s w a r A . u . a . als 
K o n s t r u k t e u r bei d e r A E G in Ber l in tät ig. 1908 g i n g er 
aus In te resse f ü r d i e p h y s i k a l i s c h e M e d i z i n als L a b o r a t o -
r i u m s i n g e n i e u r zur Re in ige r , G e b b e r t & Scha l l A G n a c h Er-
l angen , 1910 a ls Le i t e r d e r Z w e i g n i e d e r l a s s u n g n a c h W i e n . 
1921 trat e r in den Vors t and d e r I n d u s t r i e - U n t e r n e h m u n g e n 
A G ein und f ü h r t e d ie d a z u g e h ö r i g e n V e i f a - W e r k e u n d 
d ie R ö n t g e n r ö h r e n f a b r i k in F r a n k f u r t / M a i n . Sei t 1917 w a r 
A . g e s c h ä f t s f ü h r e n d e r V e r w a l t u n g s r a t der J. O d e l g a - A G in 
W i e n , de ren A u f s i c h t s r a t er bis 1945 a n g e h ö r t e . 1925 übe r -
n a h m er d ie t e c h n i s c h e L e i t u n g der Re in ige r , G e b b e r t & 
Scha l l A G in E r l a n g e n (seit 1932 S i e m e n s - R e i n i g e r - W e r k e ) ; 
1952 w e c h s e l t e er v o n d e r e n Vors t and in den A u f s i c h t s r a t . 

A n d e r s , He lga , e igen t l . H e l g a S c h e r z , S c h a u s p i e l e r i n , 
* 11 .1 . 1948 I n n s b r u c k , * 3 . 4 . 1986 Haa r be i M ü n c h e n . 
D i e in I n n s b r u c k , R u h p o l d i n g u n d B i e l e f e l d a u f g e w a c h s e n e 
A . debü t i e r t e im Al t e r von ach t J a h r e n als H e i n e r l e in der 
O p e r e t t e Der fidele Bauer a m S t ad t t hea t e r B ie l e f e ld , n a h m 
Ba l l e t tun te r r i ch t u n d trat n a c h d e m U m z u g n a c h T e g e r n s e e 
in b a y e r i s c h e n B a u e r n t h e a t e r n au f . 1960 sp ie l te s ie an der 
Se i te v o n H e i n z — » R ü h m a n n un te r der R e g i e v o n A x e l v o n 
—> A m b e s s e r in Der Taschendieb ihre e r s t e F i lmro l l e . A l s 
F ü n f z e h n j ä h r i g e s t and s ie e r s t m a l s auf der B ü h n e der Klei -
nen K o m ö d i e in M ü n c h e n . M i t i h r e m E h e m a n n , d e m R e g i s -
seur R o g e r Fr i tz , d r e h t e s i e u. a. 1966 den F i l m Mädchen -
Mädchen. D a n e b e n trat A. in z a h l r e i c h e n F e r n s e h f i l m e n u n d 
-Serien w i e Die Unverbesserlichen ( 1 9 6 5 - 7 1 ) auf . 

A n d e r s , Pe ter , Sänge r , * 1 .7 . 1908 Essen , t 10 .9 . 1954 
H a m b u r g . 
Z u n ä c h s t als B ü c h e r r e v i s o r tät ig, l ieß s i ch A . an d e r Ber -
l iner M u s i k h o c h s c h u l e u n d a n s c h l i e ß e n d bei L u l a M y s z -
G m e i n e r z u m T e n o r au sb i l den . Se inen e rs ten E r f o l g fe i -
er te e r 1931 in e ine r von M a x R e i n h a r d t in Ber l in insze -
n ie r t en A u f f ü h r u n g der Schönen Helena v o n J a c q u e s O f -
f e n b a c h . Es f o l g t e n E n g a g e m e n t s a m S t ad t t hea t e r He ide l -
berg (1932 ) , a m L a n d e s t h e a t e r D a r m s t a d t ( 1 9 3 3 - 3 5 ) , an den 
O p e r n h ä u s e r n von Kö ln ( 1 9 3 5 / 36 ) u n d H a n n o v e r ( 1 9 3 7 / 38) 
u n d an d e r M ü n c h n e r S t a a t s o p e r ( 1 9 3 8 - 4 0 ) . Dor t w i r k t e A . 
1938 an d e r U r a u f f ü h r u n g der O p e r Der Friedenstag v o n 
R i c h a r d h> S t r auss mi t . Se i t 1940 Mi tg l i ed des E n s e m b l e s 
der S t a a t s o p e r Ber l in , w e c h s e l t e er 1948 an das H a m b u r -
ger O p e r n h a u s . D a n e b e n g a b . A . z a h l r e i c h e G a s t s p i e l e an 
v e r s c h i e d e n e n e u r o p ä i s c h e n O p e r n h ä u s e r n , be i den Sa l zbu r -
ger Fes t sp i e l en u n d m a c h t e s ich auch als L i e d e r s ä n g e r e inen 
N a m e n . 

LITERATUR: Fr iedr ich W . Paul i : P. A . Ber l in 1963. - Fer -
d i n a n d Kös te r s : P. A. B i o g r a p h i e e ines T eno r s . S tu t tga r t 
1995. - J. B. S t e a n e : Α. , P. In: N G r o v e D , Bd . 1, 2 2 0 0 1 , 
S. 610 . 

A n d e r s c h , A l f r e d , Schr i f t s t e l l e r , * 4 . 2 . 1 9 1 4 M ü n c h e n , 
t 2 1 . 2 . 1980 B e r z o n a (Kt . Tess in ) . 
A . e n g a g i e r t e s ich s c h o n w ä h r e n d se ine r B u c h h ä n d l e r l e h r e 
po l i t i sch . 1 9 3 2 / 3 3 w a r er O r g a n i s a t i o n s l e i t e r des K o m m u -
n i s t i s chen J u g e n d v e r b a n d e s S ü d b a y e r n , lös t e s ich d a n n abe r 
v o n d e r e x t r e m e n L i n k e n . 1933 w u r d e er z w e i m a l ver-
h a f t e t u n d in d a s K o n z e n t r a t i o n s l a g e r D a c h a u e inge l i e f e r t . 
N a c h der E n t l a s s u n g a rbe i t e t e er a ls Anges t e l l t e r , w u r d e 
zur W e h r m a c h t e i n g e z o g e n und dese r t i e r t e 1944 zu den 
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Andreas 

A m e r i k a n e r n . 1 9 4 6 / 4 7 g a b er m i t H a n s W e r n e r —»Richter 
d ie W o c h e n s c h r i f t „ D e r R u f " und 1955-57 d ie Z e i t s c h r i f t 
„Tex te lind Z e i c h e n " he raus . A . w a r G r ü n d u n g s m i t g l i e d der 
G r u p p e 47 . 1948-58 w a r er b e i m S e n d e r F r a n k f u r t und b e i m 
S ü d d e u t s c h e n R u n d f u n k tä t ig . Er v e r f a ß t e E s s a y s , Fea tu res , 
H ö r s p i e l e , F e r n s e h s p i e l e u n d F i l m d r e h b ü c h e r u n d se tz t e s ich 
in se inen W e r k e n v o r a l l em mi t d e m A u s b r u c h des M e n s c h e n 
aus d e r U n f r e i h e i t to ta l i t ä re r R e g i m e a u s e i n a n d e r . In s e i n e m 
1952 e r s c h i e n e n e n B u c h Die Kirschen der Freiheit b e h a n -
de l t e er s e i n e e i g e n e D e s e r t i o n aus der W e h r m a c h t . 1957 
e r sch ien d e r R o m a n Sansibar oder der letzte Grund, 1960 
Die Rote. 

WEITERE WERKE: E f r a i m . Z ü r i c h 1976. - A u s e i n e m r ö m i -
s c h e n Win t e r . Z ü r i c h 1979. - Ein n e u e r S c h e i t e r h a u f e n f ü r 
al te Ke tze r . Z ü r i c h 1979. - Es g ib t ke in f r e m d e s Le id . 
S c h w i f t i n g 1981. - W a n d e r u n g e n im N o r d e n . Z ü r i c h 1984. -
„ E i n m a l w i rk l i ch l e b e n " . Ein T a g e b u c h in B r i e f e n an H e d -
w i g Α. . 1943 bis 1975. Hrsg . v . W i n f r i e d S t e p h a n . Z ü r i c h 
1986. 

LITERATUR: Volker W e h d e k i n g : Α . A . S tu t tga r t 1983. - Ur -
sula R e i n h o l d : Α . A . Po l i t i s ches E n g a g e m e n t u n d l i tera-
r i s che W i r k s a m k e i t . Ber l in 1988. - A r n o S c h m i d t : D e r 
B r i e f w e c h s e l m i t Α . A . Hrsg . v . B e r n d R a u s c h e n b a c h . 
Z ü r i c h 1989. - S t e p h a n R e i n h a r d t : Α . A . E i n e B i o g r a p h i e . 
Z ü r i c h 1990. - I rene Hei del b e r g e r - L e o n a r d / V o l k e r W e h d e -
k i n g (Hrsg . ) : Α . A . P e r s p e k t i v e n zu L e b e n und W e r k . O p l a -
den 1994. - B e r n h a r d J e n d r i c k e : Α . A . mi t S e l b s t z e u g n i s s e n 
u n d B i l d d o k u m e n t e n . R e i n b e k be i H a m b u r g 1994. - R e i n e r 
P o p p e : Α . A . S tu t tga r t 1999. 

A n d i n g , E rns t , A s t r o n o m , * 1 1 . 8 . 1 8 6 0 S e e b e r g e n bei 
G o t h a , t 3 0 . 6 . 1945 G o t h a . 
D a s in J e n a b e g o n n e n e S t u d i u m der A s t r o n o m i e Schloß Α. , 
S o h n e ines L a n d w i r t s , 1889 an d e r U n i v . M ü n c h e n mi t 
der P r o m o t i o n ab ( P h o t o m e t r i s c h e Untersuchung über die 
Verfinsterungen der Jupitertrabanten), hab i l i t i e r t e s ich dor t 
1895 mi t der Arbe i t Bestimmung des Sonnenapex u n d w u r d e 
1896 O b s e r v a t o r d e r b a y e r i s c h e n K o m m i s s i o n f ü r in ter -
n a t i o n a l e E r d m e s s u n g . Sei t 1903 a. o. P ro f . an d e r U n i v . 
M ü n c h e n , ü b e r n a h m er 1906 d i e L e i t u n g d e r S t e r n w a r t e 
G o t h a . Von w i s s e n s c h a f t l i c h e r B e d e u t u n g w a r e n b e s o n d e r s 
s e ine V e r ö f f e n t l i c h u n g e n zu g r u n d l e g e n d e n P r o b l e m e n der 
A s t r o n o m i e . D a z u zähl t vo r a l l em se in A u f s a t z Über Koor-
dinaten und Zeit ( in: E n z y k l o p ä d i e d e r m a t h e m a t i s c h e n W i s -
s e n s c h a f t e n , V I / 2 , 1905-34) , in der e r d ie B e z i e h u n g des in 
der A s t r o n o m i e b e n u t z t e n e m p i r i s c h e n K o o r d i n a t e n s y s t e m s 
z u m idea l en Ine r t i a l sy s t em da r l eg te . 

WEITERE WERKE: Kr i t i s che U n t e r s u c h u n g übe r d ie B e w e -
g u n g d e r S o n n e d u r c h den W e l t r a u m . M ü n c h e n 1901. -
A s t r o n o m i s c h e M e s s u n g e n auf d e m b a y e r i s c h e n H a u p t d r e i -
e c k s p u n k t A s t e n . M ü n c h e n 1915. 
LITERATUR: R u d o l f L e n c e r - K r ü ß m a n n : Dre i G o t h a e r Wis -
s e n s c h a f t l e r s c h e i d e n aus ih ren Ä m t e r n : G e h e i m e r R e g i e -
rungs ra t Dr . Kar l P u r g o l d , G e h e i m e r H o f r a t Dr . B e h r e n d t 
P ick , P r o f e s s o r Dr . Ε . A . In: R u n d u m d e n F r i e d e n s t e i n 11 
( 1 9 3 4 ) (13) . - Fe l ix S c h m e i d l e r : Α. , Ε. In: N D B , Bd . 1, 
1953, S. 2 6 9 f. 

A n d l a w - B i r s e c k , F r a n z X a v e r R e i c h s f r h . von , D i p l o m a t , 
Schr i f t s t e l l e r , * 6 . 1 0 . 1 7 9 9 F r e i b u r g / B r e i s g a u , f 4 . 9 . 1 8 7 6 
B a d e n - B a d e n . 
D e r S o h n des b a d i s c h e n S t a a t s m a n n s K o n r a d von A . -B . , 
b e g a n n s e i n e L a u f b a h n im d i p l o m a t i s c h e n D i e n s t des 
G r o ß h e r z o g t u m s B a d e n 1825 a ls G e s c h ä f t s t r ä g e r in W i e n . 
1838 w u r d e er M i n i s t e r r e s i d e n t in M ü n c h e n , b l i eb dor t bis 
1843 u n d amt i e r t e 1846-56 als b a d i s c h e r G e s a n d t e r in W i e n . 
1865 v e r ö f f e n t l i c h t e A . -B . Mein Tagebuch (2 Bde . ) , da s Ein-
bl ick in das d i p l o m a t i s c h e L e b e n s e ine r Z e i t u n d d ie Verhäl t -
n i s se e ines k l e i n e r e n d e u t s c h e n S taa t e s g e w ä h r t . Ein e b e n s o 
s t r enge r Ka tho l ik w i e se in B r u d e r He in r i ch B e r n h a r d v o n 

A . -B . , v e r ö f f e n t l i c h t e A . - B . in ka th . Z e i t s ch r i f t en , v e r f a ß t e 
e i n e Galerie berühmter Päpste ( in: K a t h o l i s c h e S tud i en , Jg . 
1, H. 7 , 1875) u n d s c h r i e b B i o g r a p h i e n h e i l i g g e s p r o c h e n e r 
F ü r s t e n u n d b y z a n t i n i s c h e r Ka i se r . 
LITERATUR: M a r t i n W e l l m e r : A . -B . . F. X. v. In: N D B , Bd . 1, 
1953, S. 2 7 2 . 

A n d l e r n , F r a n z F r i ed r i ch R e i c h s f r e i h e r r von , 
auch A n d l a w , A n d l e r , Jur is t , * 1 .3 . 1617 ( 1 6 3 2 ? ) 
T ü b i n g e n , + 1 9 . 1 0 . 1 7 0 3 W i e n . 
A. w a r der S o h n e ines ad l igen Ra t s ge i s t l i che r H e r r e n . N a c h 
d e m S t u d i u m d e r R e c h t e u n d d e r K o n v e r s i o n z u m K a t h o -
l i z i smus trat er bei den V e r h a n d l u n g e n z u m Vol lzug des 
W e s t f ä l i s c h e n F r i e d e n s in N ü r n b e r g als S ek re t ä r in d i e D i e n -
s te des ka i s e r l i chen G e s a n d t e n I saak —»Volmar. Sei t 1654 
o d e r 1655 w i r k t e er in W ü r z b u r g als F ü r s t b i s c h ö f l i c h e r Ra t 
u n d a ls R e c h t s l e h r e r an d e r Un ive r s i t ä t . S p ä t e r w u r d e A . a ls 
H o f r a t des K u r f ü r s t e n v o n M a i n z an den ka i s e r l i chen Hof 
n a c h W i e n en t sand t . D o r t w u r d e er 1661 in d e n R e i c h s h o f r a t 
b e r u f e n , 1696 von Ka i se r L e o p o l d I. mi t se ine r g a n z e n F a m i -
lie in den R e i c h s f r e i h e r r e n s t a n d e r h o b e n und 1701 z u m G e -
h e i m e n Ra t e r n a n n t . N e b e n v e r s c h i e d e n e n s t aa t s r ech t l i chen 
S c h r i f t e n v e r ö f f e n t l i c h t e A . 1675 das Corpus Constitutionum 
Imperialium, e i n e m e h r f a c h w i e d e r a u f g e l e g t e S a m m l u n g d e r 
R e i c h s g e s e t z e . 

LITERATUR: O s w a l d v o n G s c h i e ß l e r : Α. , F. F. In: N D B , 
Bd . 1, 1953, S. 2 7 3 . 

A n d r e a e , H i e r o n y m u s , auch A n d r e ( a l ) , A n d r e s , E n n d r e s , 
F o r m s c h n e i d e r , D r u c k e r , S c h r i f t g i e ß e r , * vo r 1500 M e r -
g e n t h e i m , τ 7 . / 8 . 5 . 1 5 5 6 N ü r n b e r g . 
Fü r A l b r e c h t —»Dürer schn i t t A . d i e H o l z s t ö c k e zur E h -
r e n p f o r t e fü r Ka i se r M a x i m i l i a n u n d z u m T r i u m p f z u g 
( 1 5 1 6 - 1 8 ) . 1523 erh ie l t A . das N ü r n b e r g e r B ü r g e r r e c h t . Se in 
mi t d e m S c h r e i b m e i s t e r J o h a n n —»Neudör f f e r f ü r D ü r e r s 
Unterweisung der Messung 1525 g e s c h a f f e n e r F r a k t u r s c h n i t t 
s te l l t e inen Vor läu fe r d e r D r u c k t y p e da. 1528 g a b A . d e n er-
s t en B a n d v o n D ü r e r s Proportionslehre u n d 1538 d i e zwe i t e 
A u f l a g e d e r Unterweisung der Messung h e r a u s , d ie er mi t 
H o l z s c h n i t t e n aus D ü r e r s N a c h l a ß v e r s a h . 1539 d r u c k t e er in 
s e ine r O f f i z i n den Kriegszug gegen die Türken. Α. , der m e h r -
m a l s mi t d e r N ü r n b e r g e r O b r i g k e i t in Konf l ik t ger ie t , ve r lo r 
1542 das 1535 a n g e t r e t e n e A m t des s t äd t i s chen M ü n z e i s e n -
s c h n e i d e r s , als e r w e g e n a u f r ü h r e r i s c h e r R e d e n e i n i g e Z e i t 
im G e f ä n g n i s v e r b r i n g e n m u ß t e . 

LITERATUR: M a r g a r e t e B r a u n - R o n s d o r f : Α. , Η . In: N D B , 
Bd . 1, 1953, S. 2 8 2 . - U r s u l a T i m a n n : Α. , Η . In: A K L , 
Bd . 3, 1992, S. 5 6 5 f. 

A n d r e a e , Tob ia s , a u c h T o b y Α. , M a l e r , * 6 . 3 . 1 8 2 3 
F r a n k f u r t / M a i n , ν 2 2 . 4 . 1 8 7 3 M ü n c h e n . 
A . s tud ie r t e in F r a n k f u r t / M a i n an d e m v o n P h i l i p p Veit g e -
le i te ten S t ä d e l s c h e n Inst i tut . 1848 g i n g er zur F o r t s e t z u n g 
se ines S t u d i u m s nach M ü n c h e n , w o er bis zu s e i n e m Tod 
lebte . N a c h e i n e r 1 8 5 3 / 5 4 u n t e r n o m m e n e n I ta l i enre i se en t -
s c h i e d A . s ich e n d g ü l t i g f ü r d ie L a n d s c h a f t s m a l e r e i . A l s Su-
j e t s b e v o r z u g t e er das b a y e r i s c h e Vora lpen land , d ie N o r d -
s e e k ü s t e u n d i t a l i en i sche S t ä d t e ( u . a . Partie aus Venedig, 
1862) . 

LITERATUR: H a n s - P e t e r Büh le r : Α. , Τ . In: M ü n c h n e r M a l e r 
im 19. J a h r h u n d e r t . Bd . 1. M ü n c h e n 1981, S. 32. - R o s w i t h a 
Fr iede l : Α. , Τ . In: A K L , Bd . 3, 1992, S. 5 6 8 f. 

A n d r e a s v o n Österreich, M a r k g r a f v o n Burgau , B i s c h o f 
v o n K o n s t a n z u n d Br ixen , * 15. 6 . 1 5 5 8 B u r g Bresn i t z 
( B ö h m e n ) , * 12. 1 1 . 1 6 0 0 R o m . 
A . s t a m m t e aus der u n s t a n d e s g e m ä ß e n E h e des E r z h e r z o g s 
F e r d i n a n d v o n Ö s t e r r e i c h u n d der P h i l i p p i n e —> Wel se r . Ers t 
nach l angen B e m ü h u n g e n se ines Vaters e r r e i ch t e er v o m 
K a i s e r d ie E r l aubn i s , den Ti te l „ v o n Ö s t e r r e i c h " t r agen zu 
d ü r f e n u n d mi t H i l f e e ine r ge i s t l i chen L a u f b a h n zu A m t 
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Andreas 

und W ü r d e n zu ge l angen . A . w u r d e 1576 von Paps t Gre -
g o r XII I . z u m Kardina l von S. Mar i a n u o v a e rhoben , 1580 
z u m K o a d j u t o r d e s B i s t u m s Br ixen , 1589 z u m Bischof von 
K o n s t a n z und 1591 auch z u m Bi scho f von Br ixen e rnann t . 
1579 w u r d e er G u b e r n a t o r al ler obe r - und vorde rös te r re i ch i -
s c h e n L a n d e . Er e r w a r b z u d e m d ie W ü r d e e ines A b t s von 
R e i c h e n a u , w u r d e Props t von M u r b a c h und L u d e r s (Elsaß) 
und t rug den Titel e ines M a r k g r a f e n von Burgau . N o c h 
zu Lebze i t en se ines Vaters (1593) w u r d e A. von d i e s e m 
d ie l e b e n s l a n g e S ta t tha l t e r schaf t in Vorderös te r re ich über t ra-
g e n . 1 5 9 8 / 9 9 w a r er Sta t thal ter der s p a n i s c h e n N i e d e r l a n d e . 
N a c h d e m Konzi l von Tr i en t gehör t e A . zu den R e f o r m -
b i s c h ö f e n und r e f o r m i e r t e in K o n s t a n z die Hochs t i f t s - und 
D i ö z e s a n v e r w a l t u n g . 

LITERATUR: E d u a r d W i d m o s e r : Kard ina l A . von Ös te r re i ch , 
M a r k g r a f von Burgau . In: L e b e n s b i l d e r aus d e m B a y e r i s c h e n 
S c h w a b e n . Bd . 4 . Hrsg . v. G ö t z Frh . von Pöln i tz . M ü n c h e n 
1955, S. 2 4 9 - 2 5 9 . - He in r i ch Bened ik t : Burgau , A . M a r k g r a f 
v. In: N D B , Bd. 3, 1957, S. 4 3 f . - Kons tan t in Maie r : Res i -
denz , K o a d j u t o r i e o d e r Res igna t ion . D e r K a m p f E r z h e r z o g 
F e r d i n a n d s von Ös te r re i ch und das B i s tum Kons t anz . In: 
Ze i t sch r i f t f ü r K i r c h e n g e s c h i c h t e 9 6 (1985) S. 3 4 4 - 3 7 6 . -
R u d o l f Re inha rd t : A . von Ös te r r e i ch . In: Die B i s c h ö f e des 
He i l igen R ö m i s c h e n Re iches . 1448 bis 1648. Hrsg . v. E r w i n 
Ga tz . Ber l in 1996, S. 21 -23 . 

A n d r e a s von R e g e n s b u r g , A u g u s t i n e r - C h o r h e r r , His tor io-
g raph , * 2. H ä l f t e 14. Jh. im mi t t le ren Regen ta l , * ba ld 
nach 1442 R e g e n s b u r g . 
D i e H e i m a t des A. ist im mi t t l e ren Regen ta l zu s u c h e n und 
n icht in o d e r u m S t raub ing , w i e d ie ä l tere F o r s c h u n g an-
n a h m . D o r t b e s u c h t e er sei t 1393 d ie Schu le . 1401 trat er 
in d a s A u g u s t i n e r - C h o r h e r r e n s t i f t St. M a n g bei R e g e n s b u r g 
e in , in d e m er sein g e s a m t e s wei te res L e b e n ve rb rach te . Die 
P r i e s t e rwe ihe erhiel t er 1405 in Eichs tä t t . Im K o n v e n t wur -
d e n i h m v e r s c h i e d e n e K los t e r ämte r übe r t r agen . 
D i e B e d e u t u n g des A. l iegt v o r w i e g e n d auf d e m Geb ie t 
de r H i s to r iog raph ie . D e r C h o r h e r r g e h ö r t e zu den f ruch t -
bars ten Li tera ten B a y e r n s im a u s g e h e n d e n Mit te la l ter . Er 
b e s c h ä f t i g t e s ich v o r a l lem mi t de r Chron i s t ik . Se in ers tes 
Werk w u r d e d ie g a n z im S inne des Mar t in von T r o p p a u 
ange leg te Wel t ch ron ik Chronica pontificum et imperatonim 
Romanorum, d ie er 1422 absch loß ; e ine spä te re Übe ra rbe i -
tung w u r d e bis 1438 fo r tge füh r t . D ie g r ö ß t e B e k a n n t h e i t er-
langte d ie 1425-28 ange fe r t i g t e und später bis 1438 fo r tge -
se tz te Chronica de principihus terrae Bavarorum. S ie s teht 
a m A n f a n g der baye r i s chen Landesch ron i s t i k und e r l ang te 
e ine beach t l i che Verbre i tung , d ie auch in b e m e r k e n s w e r t vie-
len H a n d s c h r i f t e n f a ß b a r wi rd . Dazu t rug d ie Z w e i s p r a c h i g -
ke i t bei , d ie A . a n w a n d t e . Ein n icht e rha l t ener S t a m m b a u m 
so l l t e d ie A n s c h a u l i c h k e i t e r h ö h e n . A . w u r d e d a m i t zu ei-
n e m Wegbe re i t e r de r Z w e i s p r a c h i g k e i t im Li te ra turbe t r ieb , 
d ie un te r sch ied l i che Z i e l g r u p p e n im Bl ick hat te . Vor a l lem 
auf den L a n d e s c h r o n i k e n be ruh t d ie B e d e u t u n g des A. als 
e ines w i c h t i g e n Vertreters de r b a y e r i s c h e n Kul tu rgesch ich te . 
N e b e n w e r k e b e s c h ä f t i g e n sich mit ak tue l len F ragen de r 
E p o c h e . D i e Sch r i f t Concilium Con.stantien.se ( 1 4 2 2 ) bietet 
e ine wer tvo l l e A k t e n d o k u m e n t a t i o n z u m K o n s t a n z e r Konzi l . 
E i n e ähn l i che S a m m l u n g hat er d e m R e g e n s b u r g e r Conci-
lium provincial 1 4 1 8 / 1 9 g e w i d m e t . Die Chronica Hussi-
tarum ( 1 4 2 9 ) l iefer t e ine a u s s a g e k r ä f i g e B e s c h r e i b u n g der 
huss i t i s chen B e d r o h u n g O s t b a y e r n s . Der Dialogus de hae-
resi bohemica ( 1430) en thä l t e ine l i te rar i sche B e h a n d l u n g 
der g le ichen T h e m a t i k . D a s Diarium sexennale b ie te t tage-
b u c h a r t i g e A u f z e i c h n u n g e n f ü r d ie Jah re 1422-27 . 
A . s teht a m A n f a n g der b a y e r i s c h e n Landesch ron i s t i k und 
üb te g r o ß e n E in f luß auf d ie N a c h f o l g e r aus . B e m e r k e n s w e r t 
ist se in Be i t rag zur G r u n d l e g u n g der h i s to r i schen M e t h o d i k 
d u r c h d ie u m f a s s e n d e B e s c h ä f t i g u n g mit d o k u m e n t a r i s c h e n 
Q u e l l e n und Z e u g e n b e f r a g u n g e n . 

WERKE: G e o r g Le id inge r (Hrsg. ) : A . v. R. S ä m t l i c h e Werke . 
M ü n c h e n 1903. Nachdr . Aa len 1969. 
LITERATUR: C l a u d i a Mär t l : Z u r B iog raph i e des b a y e r i s c h e n 
Gesch i ch t s sch re ibe r s A . v. R. In: R e g e n s b u r g und B a y e r n 
im Mit te la l ter . R e g e n s b u r g 1987, S. 33-56 . - Rolf Sp ran -
del: Z w e i s p r a c h i g e G e s c h i c h t s s c h r e i b u n g im spä tmi t te la l te r -
l ichen D e u t s c h l a n d . W i e s b a d e n 1993. Alois Schmid 

A n d r e e , R ichard , G e o g r a p h , E t h n o g r a p h , * 2 6 . 2 . 1835 
B r a u n s c h w e i g , ΐ 2 2 . 2 . 1 9 1 2 M ü n c h e n . 
Α., S o h n des G e o g r a p h e n Car l T h e o d o r Α., s tudier te in Leip-
zig N a t u r w i s s e n s c h a f t e n mi t d e m S c h w e r p u n k t G e o l o g i e und 
arbe i te te d a n a c h 1859-63 als H ü t t e n b e a m t e r in B ö h m e n . 
1 8 6 4 / 6 5 u n t e r n a h m er e ine g e o l o g i s c h e F o r s c h u n g s r e i s e 
nach Scho t t l and . A . w a r 1873 M i t b e g r ü n d e r de r ka r togra -
ph i schen Ans ta l t von Velhagen und Klas ing in Le ipz ig , d ie 
er bis 1890 auch lei tete . Er ve r l eg te dor t u . a . Schu la t l an -
ten, b rach te 1877 mit Osca r Pesche l e inen phys ika l i sch -
s ta t i s t i schen At las des D e u t s c h e n Re iches und 1881 den 
Allgemeinen Handatlas he raus . Sei t 1890 w a r er H e r a u s g e -
ber de r von s e i n e m Vater g e g r ü n d e t e n Ze i t sch r i f t „ G l o b u s " . 
1904 übers i ede l t e A . nach M ü n c h e n und fo r s ch t e in de r Fol-
gezei t b e s o n d e r s auf d e m G e b i e t der Volkskunde . Se ine A b -
h a n d l u n g Votive und Weihegaben des katholischen Volkes 
in Siiddeutschland ( 1904) bas ier te auf de r v o l k s k u n d l i c h e n 
S a m m l u n g se iner Frau M a r i e —»Andree-Eysn . 
WEITERE WERKE: D a s A m u r - G e b i e t und se ine B e d e u t u n g . 
Le ipz ig 1867. - Bearb . : Abess in i en , das A l p e n l a n d unter den 
T ropen und se ine G r e n z l ä n d e r . Le ipz ig 1869. - E t h n o g r a p h i -
sche Para l le len und Vergle iche . Stut tgar t 1878. - Die An th ro -
p o p h a g i e . E i n e e t h n o g r a p h i s c h e Studie . Le ipz ig 1887. - D i e 
F lu t sagen . B r a u n s c h w e i g 1891. - B r a u n s c h w e i g e r Volks-
kunde . B r a u n s c h w e i g 1896. 

LITERATUR: P r o f e s s o r Dr . R. A . z u m 70 . Gebur t s t ag , 26 . Fe-
bruar 1905, in Vereh rung g e w i d m e t . In: G l o b u s 87 (1905) 7, 
S. 102-148. - Er ich von Dryga l sk i : Α., R. In: N D B , Bd. 1, 
1953, S. 285 . 

A n d r e e - E y s n , Mar i e , Volkskundle r in , * 11. 11. 1847 
H o r n (Niederös te r re ich) , ^ 30. 1. 1929 Be rch t e sgaden . 
Die K a u f m a n n s t o c h t e r be t r ieb ihre v o l k s k u n d l i c h e n Stu-
dien b e s o n d e r s im baye r i s ch -ös t e r r e i ch i schen A l p e n r a u m . 
S ie t rug e ine u m f a n g r e i c h e S a m m l u n g von Votiv- und Wei-
h e g a b e n aus d i e s e m Geb ie t z u s a m m e n und e rkann te als e rs te 
de ren B e d e u t u n g f ü r die d e u t s c h e Vo lkskunde . S ie schr ieb 
u. a. Volkskundliches aus dem bayerisch-österreichischem 
Aipengebiet (1910) und reg te auch ihren M a n n , den G e o g r a -
p h e n R icha rd —»Andree, zu e iner Sch r i f t übe r s ü d d e u t s c h e 
Vot ivgaben an. S c h e n k u n g e n aus ihren S a m m l u n g e n d ien ten 
als G r u n d s t o c k f ü r den A u f b a u des M u s e u m s f ü r Vo lkskunde 
in Ber l in . 

LITERATUR: Er ich von Dryga l sk i : A.-E. , M. In: N D B , Bd. 1, 
1953, S. 285 . - Fes t sch r i f t f ü r M. A . -E . Be i t r äge zur Volks-
und V ö l k e r k u n d e . Hrsg . in Verb indung mit d e m Bayer i -
schen L a n d e s v e r e i n f ü r H e i m a t s c h u t z von Joseph M a r i a 
Ri tz . M ü n c h e n 1928. - Herber t Nik i t sch : M. A. -E . Que l l en -
f u n d e zur B iograph ie . In: J a h r b u c h f ü r Vo lkskunde (2001) 
S. 7 - 2 6 . 

A n d r i a n - W e r b u r g , Fe rd inand Frh . von , Beamte r , 
* 1 6 . 7 . 1 7 7 6 Görz , t 1 1 . 5 . 1 8 5 1 A n s b a c h . 
A . -W. , S o h n e ines k u r k ö l n i s c h e n O b e r s t e n , s tudier te nach 
v i e r j ä h r i g e m Mil i tä rd iens t in Ingols tad t R e c h t s w i s s e n s c h a f -
ten. Ers te S ta t ionen se iner L a u f b a h n im Staa tsd iens t w a r e n 
die e ines Landr i ch t e r s in W e m d i n g (1801) und M i n d e l h e i m 
(1802) . 1806 w u r d e A . - W . z u m Pol ize id i rek tor in A u g s b u r g 
e rnann t und ü b e r n a h m dor t sei t 1808 auch die A u f g a b e n ei-
nes G e m e i n d e v o r s t e h e r s , bis e r 1814 nach W ü r z b u r g g ing . 
Dor t s tand er M a x i m i l i a n E m a n u e l von —> L e r c h e n f e l d als 
H o f k o m m i s s i o n s r a t zur Sei te . Sei t 1817 w a r A . - W . Di rek-
tor de r K a m m e r des Innern im U n t e r d o n a u kreis , 1832-37 
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Präs iden t de r R e g i e r u n g des O b e r m a i n k r e i s e s in Bayreu th 
und engag ie r t e s ich als Fö rde re r von W i s s e n s c h a f t und Hei-
m a t k u n d e . A n s c h l i e ß e n d w u r d e er R e g i e r u n g s p r ä s i d e n t des 
Kre ises U n t e r f r a n k e n und A s c h a f f e n b u r g , d a n n von Ober -
f r a n k e n und üb te er von 1840 bis zu se iner P e n s i o n i e r u n g 
1848 das se lbe A m t f ü r das Geb ie t M i t t e l f r a n k e n mi t Si tz 
A n s b a c h aus . 
LITERATUR: Klaus von A n d r i a n - W e r b u r g : F. Frh . v. A . - W . 
In: F r ä n k i s c h e Lebensb i lde r . Bd. 18. Hrsg . v. Er ich Schne i -
der . N e u s t a d t / A i s c h 2000 , S. 197-212. 

A n d r i a n - W e r b u r g , F e r d i n a n d L e o p o l d Frh . von, 
A n t h r o p o l o g e , G e o l o g e , * 2 0 . 9 . 1835 Sch loß V o r n b a c h / 
Inn, t 10 .4 . 1914 Nizza . 
A . -W. , Enke l Fe rd inand von - » A . - W . , w a r de r Sohn ei-
nes baye r i s chen Gutsbes i t ze r s und K a m m e r h e r r n und ver-
heirate t mit e iner Toch te r G i a c o m o M e y e r b e e r s . Er d i en te 
im b a y e r i s c h e n P a g e n k o r p s und s tudier te d a n a c h Na tu rwi s -
s e n s c h a f t e n in M ü n c h e n ( u . a . bei Jus tus —»Liebig) und 
G e o l o g i e an de r B e r g a k a d e m i e Fre iberg . N a c h d e m Stu-
d ium trat er in die G e o l o g i s c h e Re ichsans ta l t in W i e n ein, 
f ü h r t e seit 1879 im R e i c h s f i n a n z m i n i s t e r i u m die Organ i sa -
tion des Berg- und F o r s t w e s e n s Bosn i ens und der Herze-
g o w i n a durch und w u r d e 1880 z u m Minis te r ia l ra t e rnann t . 
D a n e b e n be schä f t i g t e s ich A . - W . s chon f r ü h mi t an th ropo lo -
g i schen , u rgesch ich t l i chen und e thno log i s chen S tud ien . 1870 
g r ü n d e t e er in W i e n die A n t h r o p o l o g i s c h e Gese l l s cha f t , der 
er j a h r e l a n g vors tand . Er war Präs iden t de r D e u t s c h e n A n -
th ropo log i schen G e s e l l s c h a f t und g e h ö r t e den en t sp r echen -
den G e s e l l s c h a f t e n in M ü n c h e n und Ber l in an, seit 1879 
auch als Mi tg l i ed de r D e u t s c h e n A k a d e m i e de r N a t u r f o r -
scher L e o p o l d i n a . Zu A . - W . s W e r k e n zähl t u. a. Höhencultus 
asiatischer und europäischer Völker (1891). 
WEITERE WERKE: D ie Al tausseer . Ein Bei t rag zur Vö lke r -
k u n d e des S a l z k a m m e r g u t e s . W i e n 1905. - P räh i s to r i sches 
und E thno log i sches . W i e n 1915. 
LITERATUR: Edi th He i schke l -Ar te l t : A . -W. , F. L. v. In: 
N D B , Bd. 1, 1953, S. 287 . - H e r m a n n D o r o w i n : Re t te r des 
A b e n d l a n d e s . Kul turkr i t ik im Vorfe ld des eu ropä i schen Fa-
sch i smus . S tu t tgar t 1991. 

A n g e h r n , B e n e d i k t Mar i a , e igent l . F ranz Josef A n g e h r n , 
Bened ik t ine rab t , * 1 5 . 6 . 1 7 2 0 H a g e n w i l (Kt . St. Gal len) , 
t 2 4 . 7 . 1787 N e r e s h e i m (Wür t t embe rg ) . 
Α., Vetter des St. Ga l l ene r Fürs tab t s Beda Α., trat nach d e m 
S t u d i u m in St. Ga l l en und Di l l ingen in das Bened ik t ine r s t i f t 
N e r e s h e i m in W ü r t t e m b e r g e in und w u r d e 1755 zu dessen 
Abt g e w ä h l t . D u r c h Be i l egung e ines a l ten Strei ts mi t d e m 
Für s t enhaus Oe t t ingen-Wal le r s t e in e r re ich te er die A n e r k e n -
n u n g von N e r e s h e i m als unmi t t e lba re s f r e i e s Reichss t i f t . A. 
be t r ieb die Fer t igs te l lung de r S t i f t sk i r che und b e m ü h t e s ich 
u m d ie Verbesse rung des S c h u l w e s e n s und der Verwa l tung 
se ines St i f t s . 1766-72 w a r er Vis i ta tor und 1772-78 Präses 
in A u g s b u r g , 1773-77 A d m i n i s t r a t o r von Fu l t enbach . 1778 
w u r d e A. v o m R e i c h s h o f r a t in Wien z u m Admin i s t r a t i ons -
ass i s ten ten von St. Ul r ich und A f r a in A u g s b u r g e rnann t . 
1774-77 s tand de r au fgek l ä r t e T h e o l o g e B e n e d i k t M a r i a 
—»Werkmeis ter als Sekre tä r in se inen Diens ten . 
LITERATUR: Pau lus Wei s senbe rge r : Β. Μ. A. - de r W e r d e -
g a n g des B a u h e r r n . In: D i e A b t e i k i r c h e N e r e s h e i m als 
A u s d r u c k bened ik t in i sche r Geis t igke i t . Hrsg . v. H e r m a n n 
T ü c h l e . N e r e s h e i m 1975, S. 2 7 1 - 3 3 6 . - N o r b e r t S to f fe l s : 
Α., Β. Μ. In: LThK 1 , Bd . 1 (1993) Sp. 6 4 5 f. 

A n g e l i , He inr ich von, auch Henr ik ν. Α., Ma le r , Graph i -
ker, * 9 . 7 . 1840 Ö d e n b u r g , τ 21 . 10. 1925 W i e n . 
Α., S o h n e ines Gas twi r t s aus u r sp rüng l i ch ad l iger venez ia -
n ischer Fami l ie , b e g a n n sein K u n s t s t u d i u m an der A k a d e -
m i e de r b i l d e n d e n K ü n s t e in Wien , das er sei t 1855 an der 
D ü s s e l d o r f e r A k a d e m i e und 1856-59 bei E m a n u e l Leu t ze 

fo r t se tz te . Nach S tud ienre i sen durch Ital ien, F rankre i ch und 
d ie N i e d e r l a n d e ber ief ihn Kön ig - » L u d w i g I. an die Kuns t -
a k a d e m i e in M ü n c h e n , w o A. s ich d e m Kreis u m Karl von 

Pi loty ansch loß . 1862 ließ er s ich in W i e n n ieder , s tand 
1870-72 und 1906-10 der W i e n e r K ü n s t l e r g e n o s s e n s c h a f t 
vor und erhiel t 1877 e ine P r o f e s s u r f ü r Por t rä tma le re i an de r 
W i e n e r A k a d e m i e . In se iner ers ten S c h a f f e n s p e r i o d e ma l t e 
A . b e v o r z u g t G e n r e - und H i s to r i enszenen w i e Maria Stuart 
bei Verlesung des Todesurteils (1857) . 1873 b e g a n n se ine 
e r fo lg re i che Karr ie re als Porträt is t der W i e n e r Ade l s - und 
F i n a n z w e l t s o w i e de r H ö f e in Wien , Berl in , L o n d o n und St. 
Pe te r sburg . A . w u r d e 1907 geadel t . 
LITERATUR: M a r g a r e t e B r a u n - R o n s d o r f : Α. , Η. v. In: N D B , 
Bd. 1, 1953, S. 2 8 8 . - Α . , Η . ν . In: Ö B L , Bd. 1, 1957, S. 2 2 . -
E l i sabe th Newze l l a : N i c h t so ernst , M a j e s t ä t ! A n e k d o t e n 
aus d e m L e b e n des Fü r s t enma le r s Η . v. A . G r a z 1990. -
Alo i s G e h a r t / J ü r g e n T iede : Α. , Η. ν. In: Α KL, Bd. 3, 1992, 
S. 7 4 6 - 7 4 8 . 

A n g e l s p r u g g e r , Cöles t in , Z i s te rz iense r , Ab t , * A u g s b u r g , 
Τ 2 6 . 9 . 1783 Ka i she im. 
Der Sohn e ines Lebze l t e r s w u r d e 1771 zum A b t de r Z i -
s te rz ienserab te i K a i s h e i m gewäh l t und im A u f t r a g des G e -
nera lab ts in O r d e n s a n g e l e g e n h e i t e n zu K ö n i g L u d w i g X V I . 
nach F rankre i ch gesand t . 1773 e r fo lg t e die A u f n a h m e in die 
k u r p f ä l z i s c h e A k a d e m i e de r W i s s e n s c h a f t e n zu M a n n h e i m . 
1774 erhiel t er den Titel e ines Wi rk l i chen G e h e i m e n Rats . 
Seit 1779 G e n e r a l v i k a r f ü r O b e r d e u t s c h l a n d , be leb te A . die 
S tud ien se ines Klos ters durch den A u s b a u der Bib l io thek 
und die E in r i ch tung e iner phys ika l i s chen S a m m l u n g s o w i e 
e ines na tu rh i s to r i schen Kabine t t s . 

A n g e r e r , ( L o r e n z L u d w i g M a x i m i l i a n ) E rns t von, 
Phys iker , * 2 . 2 . 1881 M ü n c h e n , t 2 0 . 2 . 1 9 5 1 M ü n c h e n . 
Α., S o h n des Ch i ru rgen O t t m a r von - ^ A . , s tudier te P h y -
sik an den Univers i t ä ten M ü n c h e n , W ü r z b u r g und Göt t in -
gen . Er w u r d e 1905 bei W i l h e l m C o n r a d - ^ R ö n t g e n mit de r 
Disser ta t ion Bolometrische Untersuchungen über die Ener-
gie der Röntgenstrahlen p r o m o v i e r t und arbei te te 1907-11 
in M ü n c h e n als dessen Ass i s ten t . 1912 erhiel t er den Pos ten 
e ines Konse rva to r s und 1931 den des H a u p t k o n s e r v a t o r s am 
Phys ika l i schen Insti tut d e r T H M ü n c h e n . A . habi l i t ie r te s ich 
dor t 1921 mi t de r Arbe i t Experimentelle Beiträge zur Aus-
breitung des Schalles in der freien Atmosphäre. Ein regi-
strierendes Saitengalvanometer von großer Registrierungs-
geschwindigkeit f ü r Phys ik und w u r d e 1927 a. o. P r o f e s -
sor . Er b e s c h ä f t i g t e s ich in se inen E x p e r i m e n t e n mit den 
Ka thodens t r ah l en und den Spek t r en von A t o m e n und M o -
lekü len . Se ine U n t e r s u c h u n g e n über die Scha l l ausb re i t ung in 
de r f r e i en A t m o s p h ä r e e r m ö g l i c h t e n die S c h a l l m e s s u n g im 
Ers ten Wel tk r i eg . In se inen spä te ren L e b e n s j a h r e n b e f a ß t e 
s ich A. s o w o h l w i s s e n s c h a f t l i c h als auch küns t l e r i sch be -
sonde r s mi t de r Pho tog raph ie . 
WEITERE WERKE: T e c h n i s c h e K u n s t g r i f f e bei phys ika l i -
schen U n t e r s u c h u n g e n . B r a u n s c h w e i g 1924, 1 41966. - Wis -
s enscha f t l i che P h o t o g r a p h i e . Le ipz ig 1931, 7 1959 . 
LITERATUR: G e o r g Joos : Α., Ε. ν. In: N D B , Bd. 1, 1953, 
S. 292 . 

A n g e r e r , Johann Georg , evang . T h e o l o g e , * 2 1 . 9 . 1 7 2 5 
Oe t t ingen , t Apr i l 1797. 
A. w a r nach d e m S t u d i u m der evang . T h e o l o g i e zunächs t 
als K o n r e k t o r in se iner He ima t s t ad t Oe t t i ngen in S c h w a -
ben tät ig. Spä te r g ing er als P fa r re r nach B o l g h e i m und 
nach Holzk i rch . Zule tz t w u r d e er fürs t l ich Oe t t i ngensche r 
Supe r in t enden t s o w i e Kons i s to r ia l ra t und Pfa r re r in M a r k t 
Ha rbu rg . A . v e r ö f f e n t l i c h t e zah l r e i che t heo log i s che Schr i f -
ten, e ine A b h a n d l u n g übe r den Is lam, G e d i c h t e und 1748 
Versuche zur Beförderung des vernünftigen Vergnügens in 
Schwaben. 
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Angerer 

A n g e r e r , O t t m a r Ri t ter von, Ch i ru rg , * 17 .9 . 1850 
G e i s f e l d bei B a m b e r g , t 12. 1. 1918 M ü n c h e n . 
N a c h d e m S t u d i u m der M e d i z i n in W ü r z b u r g w a r F., Sohn 
e ines Förs ters , zunächs t Ass i s t en t bei W e n z e l von —> Linhar t , 
d a n n bei E rns t von - ^ B e r g m a n n , bei d e m er s ich 1879 ha-
bi l i t ier te . 1885 w u r d e er als o. P rof . und D i r ek to r de r ch i rur -
g i schen Pol ik l in ik nach M ü n c h e n b e r u f e n . 1890 trat er dor t 
d ie N a c h f o l g e von J o h a n n N e p o m u k von - ^ N u ß b a u m als 
O r d i n a r i u s f ü r C h i r u r g i e an. A . bek le ide t e f e r n e r d ie S te l le 
e ines Le iba rz t e s b e i m P r inz regen t en —» Lu i tpo ld von Bay-
e rn und e ines Gene ra l a r z t e s ä la su i te d e s San i t ä t sko rps . Für 
se ine Verd iens te w u r d e er 1911 geade l t und 1913 z u m Vor-
s i t zenden der D e u t s c h e n G e s e l l s c h a f t f ü r Ch i ru rg i e gewäh l t . 
A . b e f a ß t e s ich mit de r B e k ä m p f u n g der W u n d i n f e k t i o n und 
e n t w i c k e l t e zur He i l ung „ A n g e r e r s Sub l ima t spas t i l l en" . Er 
f ö r d e r t e d ie H i r n - und Bauchch i ru rg i e und p ropag ie r t e das 
R ö n t g e n . V . w a r de r Vater E r n s t von —»A.s. 
WERKE: D i e n e u e ch i ru rg i s che Kl in ik in M ü n c h e n . M ü n c h e n 
1892. - D i e ch i ru rg i sche B e h a n d l u n g der K e h l k o p f k r a n k h e i -
t en . 1896. - Bearb . : C h i r u r g i e d e s Ha lses , der Brus t und des 
B e c k e n s . S tu t tgar t 1900, 1 4 1913 (un te r d e m Titel : C h i r u r g i e 
d e s Halses und de r Brus t ) . 

LITERATUR: Fes t sch r i f t f ü r Ο . A . T ü b i n g e n 1910. - M a g n u s 
S c h m i d : Α. , Ο . v. In: N D B , Bd . 1, 1953, S. 292 . 

A n g e r m a i r , Chr i s to f , E l f enbe inschn i t ze r , B i ldhauer , 
Drechs le r , * u m 1580 W e i l h e i m ( O b e r b a y e r n ) , + Juni 1633 
M ü n c h e n . 
D e r e ine r a l t e ingeses senen W e i l h e i m e r G o l d s c h m i e d e f a m i -
lie e n t s t a m m e n d e A . e m p f i n g se ine küns t l e r i sche A u s b i l d u n g 
bei d e m W e i l h e i m e r B i ldhaue r und E l f e n b e i n s c h n i t z e r H a n s 
Deng le r , g i n g auf W a n d e r s c h a f t , a rbe i te te in M ü n c h e n , Inns-
bruck und 1611 nachwe i s l i ch in A u g s b u r g . 1612 w u r d e er 
von K u r f ü r s t —»Maximi l ian I. nach M ü n c h e n g e r u f e n , 1618 
z u m H o f d r e c h s l e r e r n a n n t lind 1631 auf e igenen W u n s c h 
und un te r Ver l e ihung e ines G n a d e n g e h a l t s aus H o f d i e n s t e n 
en t l a s sen . Z u se inen H a u p t w e r k e n zäh len v ier z u m Tei l zu-
s a m m e n mi t ande ren Küns t l e rn f ü r den M ü n c h n e r ku r fü r s t -
l ichen Hof ange fe r t ig t e E l f e n b e i n s c h r e i n e (heu t e im Bayer i -
schen N a t i o n a l m u s e u m ) . A n d e m dazu g e h ö r e n d e n M ü n z -
schre in a rbe i te te A . 1618-24. A u c h der P o m m e r s c h e Kuns t -
schrank en t s t and un te r A . s M i t w i r k u n g . A l s e ine r de r re ich-
sten M ä n n e r de r S tad t sei t 1622 Bürger und Meis te r in 
M ü n c h e n , schuf A . u . a . B r u n n e n f i g u r e n und Auss t a t t ungen 
f ü r das M ü n c h n e r R a t h a u s und f ü r s ü d d e u t s c h e Ki rchen . 
1621 l ie fe r te er v ier Ka i se rbüs t en f ü r den G o l d e n e n Saal 
d e s A u g s b u r g e r Ra thause s . 

LITERATUR: M a r g a r e t e B r a u n - R o n s d o r f : Α. , C . In: N D B , 
Bd . 1, 1953, S . 293 . - Michae l D . G r ü n w a l d : Α., C. In: 
Α KL, Bd . 4, 1992, S. 61 f. 

A n g e r m a n n , Er ich , His tor iker , * 2 . 3 . 1927 C h e m n i t z , 
t 1 0 . 1 1 . 1 9 9 2 H e r r s c h i n g / A m m e r s e e . 
A . w u r d e 1952 in M ü n c h e n mi t e ine r Arbe i t übe r Karl M a t h y 
p r o m o v i e r t , habi l i t ie r te s ich 1961 und g ing 1963 als o . P r o f . 
n a c h Köln . Er b e s c h ä f t i g t e s ich mi t neue re r G e s c h i c h t e mit 
b e s o n d e r e r B e r ü c k s i c h t i g u n g der a n g l o - a m e r i k a n i s c h e n Ge-
sch ich te . A . w a r seit 1971 Mi tg l i ed de r Hi s to r i schen K o m -
miss ion bei de r Baye r i s chen A k a d e m i e de r W i s s e n s c h a f t e n , 
seit 1984 Ehrenmi tg l i ed de r N e w York A c a d e m y for the 
H u m a n i t i e s and Sc iences . Er v e r ö f f e n t l i c h t e u . a . Der Auf-
stieg der Vereinigten Staaten von Amerika (2 Bde. , 1 9 5 9 / 6 0 , 
3 1970) , Robert von Mohl (1962) , Die Vereinigten Staaten von 
Amerika (1966 , 9 1995) , Abraham Lincoln und die Erneue-
rung der nationalen Identität der Vereinigten Staaten von 
Amerika ( 1984) und Die Vereinigten Staaten von Amerika 
als Weltmacht (1987) . 
WEITERE WERKE: D a s 19. und 20. J ah rhunder t . B e r n / 
M ü n c h e n 1961. - Revo lu t ion und B e w a h r u n g . M ü n c h e n 
1979. 

A n g e r m a n n , F ranz Georg , Pädagoge , * 1 .12 . 1886 
M ü n c h e n , + 26. 6. 1939 M ü n c h e n . 
Α., Sohn e ines Brauere ibes i t ze rs , s tudier te 1907-10 in 
M ü n c h e n , 1910-14 in S t r aßburg Ph i losoph ie , G e r m a n i s t i k , 
G e s c h i c h t e und Kuns tgesch i ch t e . N a c h d e m Ers ten Wel t -
kr ieg a rbe i te te er z u s a m m e n mi t E d u a r d Wei t sch an de r 
E r n e u e r u n g der f r e i en Volksb i ldung . 1920-24 unte r r ich te te 
er an de r H e i m v o l k s h o c h s c h u l e D r e i ß i g a c k e r bei Me in in -
gen . 1924-26 lei tete A . d ie D r . - A r t h u r - P f u n g s t - S t i f t u n g in 
F r a n k f u r t / M a i n und bis zu ihrer A u f l ö s u n g durch die Nat io-
na lsoz ia l i s ten 1933 die H e i m v o l k s h o c h s c h u l e Sch loß Sach-
senburg bei C h e m n i t z . Z u s a m m e n mit Wei t sch en twicke l t e 
er e ine M e t h o d e des Unte r r i ch t s in f r e i en A r b e i t s g e m e i n -
scha f t en . Be ider Hauptz ie l w a r die S c h a f f u n g e iner auf d e m 
Geis t der deu t s chen Klassik bas i e r enden , kon fe s s ione l l und 
pol i t i sch u n a b h ä n g i g e n E r w a c h s e n e n b i l d u n g . 
WERKE: Die f re ie Volksb i ldung . G r u n d l a g e n , Zie le , Wege . 
J ena 1928. - Mit E d u a r d Wei tsch: Ge i s t i ge Arbe i t und M e n -
schenkenn tn i s . Berl in 1934. - Mit Edua rd Wei tsch: W a s lehrt 
das Leben'? Ber l in 1934. 
LITERATUR: W i l h e l m Fli tner: Α. , F. G . In: N D B , Bd. 1, 
1953, S. 293 . 

A n g e r m e y e r , He inz , F i lmproduzen t , * 12 .9 . 1909 
Belgersha in , t 13 .3 . 1988 M ü n c h e n . 
D e r S o h n e ines Kantors w a r Käl te- und W ä r m e t e c h n i -
ker, b e v o r er als Inhabe r der I n d e p e n d e n t G m b H M ü n c h e n 
1962 begann , F i l m e zu p roduz i e r en . Z u n ä c h s t a rbe i te te er 
u . a . mi t Kur t - ^ H o f f m a n n (Das Haus in der Karpfen-
gasse, 1 9 6 3 / 6 4 ) , spä ter mit J o h a n n e s Schaa f (Trot ta , 1971), 
Voj tech Jasny (.Ansichten eines Clowns, 1975) und B e r n h a r d 
Sinkel und Alf -H» Bruste l l in (Ber l inger , 1975) z u s a m m e n . 

A n g l e r , Gabr ie l , Ma le r , * um 1405 M ü n c h e n , t 1462 (?) 
M ü n c h e n . 
N a c h se iner Lehrze i t in M ü n c h e n und e iner W a n d e r s c h a f t 
w a r Α., Sohn e ines Pla t tners und H a r n i s c h m a c h e r s , abge-
sehen von ku rzen U n t e r b r e c h u n g e n , sei t 1431 in M ü n c h e n 
tätig. Dor t erhiel t e r A u f t r ä g e des baye r i s chen H e r z o g s h a u -
ses und w u r d e 1434 z u m ers ten M ü n c h n e r S t ad tma le r er-
nannt . Im A u f t r a g de r Stadt M ü n c h e n schuf A. 1434-37 den 
1620 en t f e rn t en und se i tdem ve r scho l l enen Re tabe la l t a r f ü r 
den H a u p t c h o r der M ü n c h n e r F rauenk i r che . A . g a b in sei-
nen G e m ä l d e n die f r ü h g o t i s c h e F l ä c h e n p r o j e k t i o n und d ie 
e inhei t l ich st i l is ierten B i l d g r ü n d e auf . In se inen f ü r das Klo-
ster Po l l ing in O b e r b a y e r n g e s c h a f f e n e n Al t a rb i lde rn ver-
l ieh er den darges te l l t en He i l igen , T ie ren und P f l anzen rea-
l is t ische und ind iv idue l l e Züge . Wei te re W e r k e A.s sind d ie 
s o g e n a n n t e L e t t n e r k r e u z i g u n g ( 1 4 3 9 / 4 0 ) und der Qui r ina l -
tar ( 1 4 4 4 / 4 5 ) f ü r das Kloster T e g e r n s e e . 1449 e r w a r b er 
ein s ta t t l iches Pa t r iz ie rhaus auf d e m W e i n m a r k t (heute M a -
rienplatz) in M ü n c h e n . 1460 und 1462 w u r d e A. von der 
M ü n c h n e r M a l e r z u n f t zu ih rem Vors teher gewäh l t . 
WEITERE WERKE: G r o ß e s Vot ivbi ld de r Sch l ach t bei A l l ing 
an de r N o r d w a n d der Kape l l e von Hof l ach . 1431. - Hoch -
al tar de r M ü n c h n e r F rauenk i r che , 1435-37 ( d a v o n e rha l ten 
e ine Tafe l , G e b u r t Chr is t i , D e u t s c h e s M u s e u m Ber l in) . 
LITERATUR: Alo i s Elsen: Α., G . In: N D B , Bd. 1, 1953, 
S. 2 9 4 f. - Volker L iedke : Α., G . In: A K L , Bd. 4 , 1992, 
S. 7 9 f. - H e l m u t M ö h r i n g : Die T e g e r n s e e r Al ta r re tabe l des 
G. A . und die M ü n c h n e r Ma le re i von 1430-1450 . M ü n c h e n 
1997. 

A n g l e s , M a t t h ä u s des , Ma le r , Ze i chne r , B i ldhauer , * 1667 
A m s t e r d a m , t 1741 A m s t e r d a m . 
A. erhiel t 1699 e ine Ste l le als H o f m a l e r b e i m M a r k g r a -
fen —»Georg Fr iedr ich von A n s b a c h . In den f o l g e n d e n Jah-
ren e r fü l l t e er e ine R e i h e von A u f t r ä g e n in Berl in und 
por t rä t ie r te u. a. d ie Pr inzess in W i l h e l m i n e C a r o l i n e von 
B r a n d e n b u r g - A n s b a c h . 1728 n a h m ihn d ie M a l e r g i l d e D e n 

50 



Anschütz-Kaempfe 

Haag als Mitglied auf. Einige seiner Porträts dienten Kup-
fers techern als Vorlage fü r Reprodukt ionen. 
LITERATUR: Martin Krieger: Die Ansbacher Hofma le r des 
17. und 18. Jahrhunder ts . In: Jahrbuch des Historischen Ver-
eins für Mi t te l f ranken 83 (1966) S. 76-84. - Sigrid Trauzed-
del: Α., Μ. des. In: A K L , Bd. 4, 1992, S. 82. 

A n k e r m ü l l e r , Willi, Politiker, J u r i s t * 1 8 . 3 . 1 9 0 1 Bad 
Neus t ad t /Saa l e , τ 7 . 7 . 1 9 8 6 Pullach. 
A. studierte in Würzburg Rechts- und Staa tswissenschaf ten 
und wurde 1925 mit der Arbei t Die vermögensrechtliche 
Stellung der Religiösen und ihrer Niederlassungen nach dem 
Codex Juris Canonici zum Doktor beider Rechte promo-
viert. Er wirkte als A m t s v o r m u n d und Geschä f t s führe r des 
Städt ischen Jugendamtes in Schweinfur t und ließ sich dort 
1928 als Rechtsanwal t nieder. Vor 1933 war er Mitgl ied der 
Bayer ischen Volkspartei. 1933 wurde er in „Schu tzhaf t " ge-
n o m m e n und bei Kriegsbeginn zur Wehrmach t e ingezogen. 
1945 gehör te er als Landrat von Hofhe im (Unter f ranken) zu 
den Begründern der C S U . 1946 wurde er Landrat in Bad 
N e u s t a d t / S a a l e und Mitglied der Verfassunggebenden Lan-
desversammlung , 1947 Staatssekretär im bayer ischen Innen-
minis ter ium und 1947-50 bayerischer Innenminis ter . 1949 
gehör te A. dem Bundesrat an, seit 1950 d e m Bayer ischen 
Landtag. Er war Mitgl ied des Bayer ischen Verfassungsge-
richtshofs. 

A n n a , Herzogin von Sachsen-Coburg. * 16.11. 1567, 
τ 2 7 . 1 . 1613 Veste Coburg . 
Die jüngs te Tochter des Kurfürs ten August von Sachsen hei-
ratete 1586 Herzog -^»Johann Cas imir von Sachsen-Coburg . 
Nach Bekanntwerden ihres Verhältnisses mit dem Hof junke r 
und Vizemarschal l Ulrich von Liechtenstein wurden beide 
im September 1593 verhaf te t , vom Schöppenstuhl in Jena 
zum Tode verurteilt , j edoch von Johann Cas imir zu lebens-
langer Haft begnadigt . Im Dezember 1593 wurde die Ehe 
auf Betreiben des Herzogs vom Coburger Konsis tor ium ge-
schieden. Die Herzogin wurde in Eisenach, auf Schloß Kah-
lenberg, 1596 im Kloster Sonnefe ld und 1603 auf der Veste 
Coburg gefangengesetz t , w o sie 1613 starb. Liechtenstein 
starb 1633 kurz nach seiner Begnad igung in Gefangenscha f t . 
LITERATUR: Hermann Wank: Die Leidensgeschichte der 
Herzogin A. zu Sachsen, der Gemahl in Herzog Casimirs von 
Coburg . Coburg 1898. 

A n n o , Bischof von Freising, t 9. 10 .875. 
Der vermut l ich e inem bayer ischen Adelsgeschlecht ents tam-
m e n d e A. wurde 854 zum Bischof von Freising gewähl t und 
empfing, von Kaiser Ludwig dem Deutschen bestätigt, 855 
die Bischofsweihe . Er vermehr te den Besi tz des Bis tums 
und erweiter te die Handelsbez iehungen durch den Erwerb 
der Donauhä fen Teugn und Lengfe ld . A. war ein Gegner 
des S lawenmiss ionars Methodios und mußte sich für dessen 
zweie inhalb jähr ige Gefangense tzung beim Papst persönl ich 
verantworten. 868 nahm er an der Synode von W o r m s teil. 
In Freising machte A. sich besonders um das kulturel le Le-
ben verdient, förder te die Schre ibschule und den Ausbau 
der Dombibl io thek, die Musik und den Orgelbau. 873 bat 
ihn Papst Johannes VIII., ihm eine Orgel und einen Lehrer 
für Orgelbau und Orgelspiel nach Rom zu schicken. 
LITERATUR: Kurt Becher: Α., Bischof v. Freising. In: NDB, 
Bd. 1, 1953, S. 304. - Josef Maß: Das Bis tum Freising in der 
späten Karol ingerzei t . Die Bischöfe A. (854-875) , Arnold 
(875-883) und Waldo (884-906) . M ü n c h e n 1969. 

A n n o II . von Steussl ingen, Erzbischof von Köln, 
* u m 1010 vermut l ich (Alt-)Steußl ingen (Schwäbische 
Alb), τ 4. 12 .1075 Köln. 
Α., ein schwäbischer Adliger , war Schüler und Lehrer der 
Bamberger Domschu le und wurde von Heinrich III. zum 
Hofkaplan , Propst von Goslar und 1056 zum Erzbischof von 

Köln ernannt . Nach dem Tod des Kaisers w u r d e ihm mit 
der Regent in Kaiserin h> Agnes die Vormundschaf t über den 
minder jähr igen —»Heinrich IV. übertragen. 1062 bemäch-
tigte sich A. im Staatsstreich von Kaiserswerth der Person 
des j ungen Kaisers und damit der Herrschaf t über das Reich. 
Er scheiterte j edoch am Widers tand der Fürsten und mußte 
1063 seine Macht an Adalber t von Bremen abtreten. Auf 
den Synoden von Augsburg (1062) und Mantua (1064) hatte 
A. Anteil an der Ane rkennung Alexanders II. als Papst und 
an der Überwindung des Schismas von 1061. Nach d e m 
Sturz Adalber ts trat er 1066 wieder in den Reichsdienst . 
1074 konnte er einen Aufs tand der Kölner Bürger gegen 
sein Reg ime niederschlagen. A . gründete zahlreiche Stif te 
und Klöster, bemühte sich um eine Klos te r re form und wurde 
1183 hei l iggesprochen. 

LITERATUR: Theodor Lindner: Der hei l ige Α., Erzbischof 
von Köln. Leipzig 1869. - Friedrich Wi lhe lm Oedinger : A. 
In: N D B , Bd. 1. 1953, S. 304-306. - Theodor Sch ie f f e r / 
Gün the r Binding: Α. II. In: L e x M A , Bd. 1, 1980, Sp. 666 f. 

A n s c h ü t z , He rmann , Maler , * 12. 10. 1802 Koblenz, 
τ 3 0 . 8 . 1880 München . 
An der Kuns takademie in Dresden (seit 1820) lernte A. u . a . 
bei Friedrich Matthäi und seit 1822 bei Peter —»Cornelius 
in Düsseldorf . 1826 wurde A. mit Wilhelm —> Kaulbach 
und A d a m —»Eberle zur Ausma lung der Decke des Odeons 
nach München gerufen . 1830 studierte er im Auf t rag König 

Ludwigs I. mit Georg Hil tensperger die antiken Wand-
malereien in Pompej i und schuf anschl ießend mit Friedrich 
Chris toph —»Nilson die Fresken im Speisesaal des Königs-
baus der Münchner Res idenz . Später wand te A. sich der 
Ölmalerei zu und wurde 1847 Leiter der Malk lasse der 
Münchner Kunstakademie . Er mal te e inige große Altarbil-
der, u. a. im Auf t rag des späteren Kaisers Wilhelm I. das der 
Garn isonsk i rche in Koblenz. 

LITERATUR: Ulr ike von Hase-Schmundt : Α., Η. In: AKL, 
Bd. 4, 1992, S. 192 f. 

A n s c h ü t z - K a e m p f e , He rmann (Franz Joseph Huber tus 
Maria) , Konstrukteur , Fabrikant , * 3 . 1 0 . 1 8 7 2 Zwei-
brücken, t 6 . 5 . 1931 München . 
A.-K., Sohn eines Mathemat ik - und Physiklehrers , stu-
dierte zunächst Medizin , wurde j edoch wie sein St iefvater 
Kaempfe , dessen Namen er dem seinen hinzufügte , in Kunst-
geschichte promovier t . Nach d e m Studium plante A.-K. eine 
Polarexpedi t ion in e inem Tauchboot unter dem Eis und 
benöt igte da fü r einen auch in e inem von Eisen umschlos-
senen Raum funkt ionierenden Kompaß . Er konstruier te zu 
diesem Zweck den Kreise lkompaß, der in der Folge nicht nur 
fü r Unterseeboote , sondern auch fü r die Schiff- und Luf t fahr t 
a l lgemein unentbehrl ich wurde . 1905 gründete er in Kiel die 
Anschütz & Co. und stellte neben Kreise lkompassen u . a . 
Kreiselhorizonte und automat ische Steuerungen her. Später 
siedelte A.-K. nach München über, st if tete dort mehre re wis-
senschaf t l iche und soziale Einr ichtungen und schenkte der 
Univ. eine Reitschule. 

LITERATUR: Arnold Keller: A.-K., H. F. J. Η. M. In: N D B , 
Bd. 1, 1953, S. 308 f. - Jobst Broe lmann: „Die Kultur geht 
so gänzl ich flöten bei der Technik" . Der Un te rnehmer und 
Privatgelehrte H. A. -K. und Albert Einsteins Beitrag zur Er-
findung des Kreise lkompasses . In: Kultur & Technik (1991) 
1, S. 50-58. - Einstein, A. und der Kieler Kre ise lkompaß. 
Der Br iefwechse l zwischen Albert Einstein und H. A.-K. 
und andere Dokumente . Hrsg. v. Dieter Lohmeier . Heide 
(Holstein) 1992. - Ders.: „ . . . und ein Kapitel muß Wis-
senschaf t sein". Wissens- und K o m m u n i k a t i o n s f o r m e n in 
den Wechse lbez iehungen zwischen Naturwissenschaf ten und 
Technik am Beispiel von A.-K., Einstein und Sommer fe ld . 
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In: Ivo S c h n e i d e r (Hrsg . ) : O s z i l l a t i o n e n . N a t u r w i s s e n s c h a f t -
ler u n d I n g e n i e u r e z w i s c h e n F o r s c h u n g u n d M a r k t . M ü n c h e n 
2 0 0 0 . - Ders . : Η . A . - K . R i c h t u n g s w e i s e r o h n e S p u r e n . In: 
D e u t s c h e s S c h i f f f a h r t s a r c h i v 2 5 ( 2 0 0 2 ) S . 4 1 - 5 5 . 

A n t o n , e igen t l . A . v o n R o t e n h a n , B i s c h o f v o n Bamberg, 
* u m 1375, τ 5 . 5 . 1459. 
Α . s t a m m t e aus f r ä n k i s c h e m A d e l s g e s c h l e c h t , w u r d e 1398 
D o m h e r r zu W ü r z b u r g u n d B a m b e r g , w a r 1412-24 D o m d e -
k a n zu B a m b e r g , 1425 -32 D o m p r o p s t zu W ü r z b u r g u n d 1431 
P f l ege r des S t i f t s B a m b e r g . 1432 e m p f i n g e r d ie W e i h e z u m 
B i s c h o f v o n B a m b e r g u n d e rb t e d a m i t d e n s c h o n b e s t e h e n -
d e n I m m u n i t ä t s s t r e i t m i t d e r B ü r g e r s c h a f t . D e r e n F o r d e r u n -
g e n n a c h e ine r S t a d t b e f e s t i g u n g g e g e n d i e H u s s i t e n u n d ei-
ner M i t b e s t e u e r u n g d e r k i r ch l i chen I m m u n i t ä t s b e z i r k e w u r -
d e n von K a i s e r S i g i s m u n d un te rs tü tz t , v o m K o n z i l in Base l 
1434 j e d o c h a b g e l e h n t . N a c h d e r Ve r t r e ibung A . s aus B a m -
b e r g u n d b e w a f f n e t e n A u s e i n a n d e r s e t z u n g e n k a m es 1440 
zur E i n i g u n g auf e in Verbo t des M a u e r b a u s u n d zu Z u -
g e s t ä n d n i s s e n in d e r S t e u e r f r a g e . U n t e r A . w u r d e n d i e N a -
g e l k a p e l l e des D o m s , d ie A l t e n b u r g u n d d ie G i e c h b u r g aus-
g e b a u t u n d d i e O b e r e B r ü c k e e r r i ch te t . A . s tand im S c h i s m a 
( 1 4 4 0 - 4 6 ) auf Seiten E u g e n s I V . u n d w u r d e 1 4 4 9 / 5 0 v o n 
—»Albrecht Ach i l l e s , d e m s p ä t e r e n M a r k g r a f e n von Bran -
d e n b u r g , in d e s s e n K a m p f mi t N ü r n b e r g u n d 1458 in den 
„ D o n a u w ö r t h e r H a n d e l " h i n e i n g e z o g e n . 
LITERATUR: Er i ch Frh . v o n G u t t e n b e r g : A . In: N D B , Bd . 1, 
1953, S. 3 1 4 f . - H a n s j o s e p h M a i e r h ö f e n A . v. R. In: F r ä n k i -
s c h e L e b e n s b i l d e r . Bd . 1. H r s g . v. G e r h a r d P f e i f f e r . W ü r z -
b u r g 1967, S . 4 6 - 7 1 . - R e n a t e B a u m g ä r t e l - F l e i s c h m a n n : D e r 
S i l b e r b e s i t z d e r B a m b e r g e r B i s c h ö f e v o n A . v. R. ("f 1459) 
b i s G e o r g S c h e n k v o m L i m p u r g ("f 1522) . In: B e r i c h t des Hi-
s t o r i s c h e n Vere ins B a m b e r g 116 ( 1 9 8 0 ) S. 2 7 3 - 3 1 6 . - E g o n 
J o h a n n e s Gre ip l : R. , A. v. In: B i s c h ö f e d e s He i l i gen R ö m i -
s c h e n R e i c h e s , 1448 bis 1648. H r s g . v . E r w i n G a t z . Ber l in 
1996, S. 596 . 

A n w a n d e r , J o h a n n , M a l e r , * 7 . 2 . 1715 R a p p e n , 
τ 1 6 . 1 1 . 1 7 7 0 L a u i n g e n . 
Α. , S o h n e ines B a u e r n , e rh ie l t s e i n e A u s b i l d u n g w a h r s c h e i n -
lich in O t t o b e u r e n o d e r M i n d e l h e i m , v e r b r a c h t e s e ine G e -
se l l enze i t in A u g s b u r g und in d e r G e g e n d v o n D o n a u w ö r t h 
und l ieß s i ch s ch l i eß l i ch in L a u i n g e n n iede r . P r ä g e n d f ü r 
s e i n e k ü n s t l e r i s c h e E n t w i c k l u n g w a r d i e A u g s b u r g e r A k a -
d e m i e , zu j e n e r Z e i t e in Z e n t r u m d e r R o k o k o k u n s t in 
S ü d d e u t s c h l a n d . N e b e n F r a n z M a r t i n ^ K u e n , J o h a n n B a p -
tist —»Ender le und F r a n z G e o r g — » H e r m a n n zäh l t e A . zu d e n 
h e r a u s r a g e n d e n F r e s k o m a l e r n im l ä n d l i c h e n S c h w a b e n . Z u 
s e i n e n Arbe i t en g e h ö r e n d i e A u s m a l u n g d e r A u g u s t i n e r k i r -
c h e in S c h w ä b i s c h - G m ü n d ( 1 7 5 7 ) u n d des G o l d e n e n Saa l s 
in D i l l i ngen ( 1 7 6 2 ) . W e i t e r e W i r k u n g s o r t e w a r e n u . a . d i e 
W a l l f a h r t s k i r c h e in A u t e n r i e d , d i e P f a r r k i r c h e n in H a s b e r g , 
L a u i n g e n u n d M e m m e l s d o r f s o w i e d i e A u g u s t i n e r k i r c h e in 
W i e s l o c h . A . m a l t e a u c h Por t rä t s . 
LITERATUR: A n t o n M e r k : J. A . ( 1 7 1 5 - 1 7 7 0 ) . E in s c h w ä b i -
s c h e r M a l e r des R o k o k o . Diss . M ü n c h e n 1982. - Α . , J. In: 
Α KL, B d . 4, 1992, S. 4 7 7 . 

A n z e r , J o h a n n Bap t i s t von , ka th . M i s s i o n s b i s c h o f , 
* 16 .5 . 1851 W e i n r i e d be i R e g e n s b u r g , t 24 . 1 1 . 1 9 0 3 
R o m . 
D e r S o h n e ines M e t z g e r s u n d L a n d w i r t s s t ud i e r t e 1872-75 
T h e o l o g i e a m P r i e s t e r s e m i n a r in R e g e n s b u r g . Z u r Vorbere i -
t u n g s e ine r T ä t i g k e i t a ls M i s s i o n a r t ra t A . 1875 in d i e „ G e -
s e l l s c h a f t des G ö t t l i c h e n W o r t e s " ( S V D ) in S tey l in H o l l a n d 
e in . E r e m p f i n g 1876 d i e P r i e s t e r w e i h e , b e g a b s ich 1879 
n a c h S ü d c h i n a , w u r d e 1882 P r o v i k a r des M i s s i o n s g e b i e t s 
S c h a n t u n g u n d w e g e n s e ine r e r f o l g r e i c h e n M i s s i o n s t ä t i g k e i t 
1885 A p o s t o l i s c h e r V ika r u n d 1886 T i t u l a r b i s c h o f v o n Te-
lepte . M i t B i l l i g u n g P a p s t L e o s XI I I . un te r s t e l l t e A . s e ine 

b i s l ang un t e r f r a n z ö s i s c h e m Pro tek to ra t s t e h e n d e M i s s i o n 
d e m S c h u t z d e s D e u t s c h e n R e i c h s . Bei B e s u c h e n in Ber-
lin e r r a n g e r d a s W o h l w o l l e n K a i s e r W i l h e l m s II. In C h i n a 
d r a n g A . in w i c h t i g e S t ä d t e vor , 1896 in d ie den C h i n e -
sen he i l ige G e b u r t s s t a d t des K o n f u z i u s , J e n t s c h o u f u . D i e Er-
m o r d u n g z w e i e r S t ey l e r M i s s i o n a r e und ein H i l f s g e s u c h A.s 
v e r a n l a ß t e n W i l h e l m II. 1897 zur mi l i t ä r i s chen B e s e t z u n g 
K i a u t s c h o u s . In der Fo lgeze i t w u r d e Ts ing t au M i s s i o n s -
z e n t r u m . 

LITERATUR: F r i ed r i ch N i p p o l d : B i s c h o f ν . Α. , d ie Ber l i -
ner a m t l i c h e Pol i t ik und d i e e v a n g e l i s c h e M i s s i o n . Ber -
lin 1905. - H e i n r i c h Kroes : Α. , J. B. v. In: N D B , Bd. 1, 
1953, S. 321 f . - S i e g f r i e d Pob lo t zk i : D e r C h i n a m i s s i o n a r . 
Ein Por t ra i t de s J. Β. v . A. M ü n c h e n 1973. - F r i t z B o r n e -
m a n n : J. Β. A. bis zur A n k u n f t in S h a n t u n g 1880. R o m 
1977. - J o h a n n R ö s c h : J. Β. v . A . M i s s i o n s b i s c h o f v o n 
C h i n a ( 1 8 8 5 - 1 9 0 3 ) . In: L e b e n s b i l d e r aus d e r G e s c h i c h t e des 
B i s t u m s R e g e n s b u r g . H r s g . v. G e o r g S c h w a i g e r . 2 . Tei l . R e -
g e n s b u r g 1989, S. 8 3 4 - 8 4 0 . - Kar l J o s e f R iv in ius : J. Β. A . 
u n d J o h a n n Bap t i s t M e h l e r . Ein M o s a i k s t e i n zur B i o g r a p h i e 
des e rs ten B i s c h o f s d e r G e s e l l s c h a f t des Gö t t l i chen W o r t e s . 
Ne t te ta l 2 0 0 3 . 

A p e l , J o h a n n , auch Ape l l (u s ) , A p p e l l , Jur is t , * 1486 
N ü r n b e r g , i 1536 N ü r n b e r g . 
D e r w a h r s c h e i n l i c h d e m N ü r n b e r g e r B ü r g e r t u m e n t s t a m -
m e n d e A . w u r d e n a c h h u m a n i s t i s c h e n und j u r i s t i s c h e n S tu-
d ien in W i t t e n b e r g u m 1519 K a n o n i k u s , D o k t o r u n d Ra t 
des B i s c h o f s von W ü r z b u r g . 1532 v e r b r a c h t e er dor t w e -
gen se ine r He i ra t m i t e ine r e n t f ü h r t e n ad l igen N o n n e drei 
M o n a t e im G e f ä n g n i s . 1524 erh ie l t er auf B e t r e i b e n L u -
thers e ine j u r i s t i s c h e P r o f e s s u r in W i t t e n b e r g u n d w a r dor t 
Z e u g e bei d e s s e n V e r l o b u n g . A . g i n g 1530 a ls K a n z l e r Her -
z og —»Albrechts von P r e u ß e n n a c h K ö n i g s b e r g , k e h r t e 1534 
nach N ü r n b e r g z u r ü c k und w i r k t e dor t als K o n s u l e n t und 
A d v o k a t des Rats , spä t e r als A s s e s s o r b e i m S tad tge r i ch t . Er 
s t and in e n g e r V e r b i n d u n g zu den H u m a n i s t e n u n d b e m ü h t e 
s ich in den R e c h t s w i s s e n s c h a f t e n u m e ine n e u e S y s t e m a -
tik u n d n e u e L e h r m e t h o d e n . In s e i n e n v o n — » M e l a n c h t h o n 
b e e i n f l u ß t e n W e r k e n Methodica dialect ices ratio ad iitris-
prndentiam ( 1527 ) und Isagoge ( 1 5 4 0 ) u n t e r n a h m A . z u m 
e r s t e n m a l d i e E i n t e i l u n g e ines R e c h t s s y s t e m s in das „ ius in 
re ( d o m i n i u m ) " u n d das „ ius ad r e m (ob l iga t io ) " . 
WEITERE WERKE: Q u a r a t i o n e ac m e t h o d o i n s t i t u t i o n u m 
libri III. Jus t in ian i legi d e b e a n t . Kö ln 1564. - I oann . Ape l l i 
T y r o c i n i a j u r i s d i s t i nc t i on ibus repe t i t a . Base l 1580. 
LITERATUR: H e r m a n n L a n g e : Α. , J. N D B , Bd . 1, 1953, 
S. 322 . - F r i edr ich M e r z b a c h e r : J. A.s d i a l e k t i s c h e M e t h o d e 
der R e c h t s w i s s e n s c h a f t . In: Rech t , Staat , K i r c h e . Hrsg . v . 
G e r h a r d Köb le r . W i e n u . a . 1989, S. 2 3 5 - 2 4 5 . - H a n s R o -
ser: J. Α. , K a n o n i k e r in W ü r z b u r g , d a n n R e c h t s p r o f e s s or in 
W i t t e n b e r g . In: F r a n k e n u n d Lu the r . H r s g . v. H a n s R o s e r . 
M ü n c h e n 1996, S. 47 f. 

A p e l , N i k o l a u s , a u c h Ape l l , ka th . T h e o l o g e , * u m 1482 
E g g w e i l be i N a s s e n f e i s ( N e u b u r g / D o n a u ) , + 15 .8 . 1545 
M o o s b u r g . 
D e r aus ä r m l i c h e n Verhä l tn i s sen s t a m m e n d e A . w u r d e 
1501 in Ingo l s t ad t i m m a t r i k u l i e r t . 1520-21 s tud ie r t e er dor t 
H e b r ä i s c h und G r i e c h i s c h bei J o h a n n e s —»Reuchl in u n d w a r 
1522-32 neben J o h a n n e s —»Eck u n d L e o n h a r d —»Marsta l ler 
P ro f . an d e r T h e o l o g i s c h e n Faku l t ä t . 1523 R e k t o r der Un iv . , 
ha t t e er e n t s c h e i d e n d e n Ante i l a m P r o z e ß g e g e n A r s a c i u s 
—»Seehofer . Se i t 1532 w i r k t e A . als P r e d i g e r in M o o s b u r g / 
I sar und ver t ra t 1537 d ie D i ö z e s e F re i s ing auf d e r P rov inz i a l -
s y n o d e zu S a l z b u r g . 1540 n a h m er im A u f t r a g des H e r z o g s 
von B a y e r n u n d des E r z b i s c h o f s v o n S a l z b u r g z u s a m m e n 
mi t M a r s t a l l e r a m W o r m s e r R e l i g i o n s g e s p r ä c h teil . A . ve r -
ö f f e n t l i c h t e d ie Septuaginta quinque assertiones de fiile, spe, 
charitate, ac legis veteris cum evangelica collatione ( 1 5 4 3 ) . 
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A p e l , N i k o l a u s , S a m m l e r von M u s i k h a n d s c h r i f t e n , 
* E n d e 15. Jh . K ö n i g s h o f e n ( F r a n k e n ) , t 1537 L e i p z i g . 
A . s tud ie r t e in L e i p z i g P h i l o s o p h i e und T h e o l o g i e und w u r d e 
dor t 1507 z u m P ro f . der P h i l o s o p h i e b e r u f e n . Se in 1896 v o n 
H u g o R i e m a n n in d e r U n i v e r s i t ä t s b i b l i o t h e k L e i p z i g w i e -
d e r e n t d e c k t e r Mensuralkodex u m f a ß t 172 fas t aus sch l i eß l i ch 
ge i s t l i che und l i tu rg i sche M u s i k s t ü c k e . D i e s e seit E n d e des 
Z w e i t e n W e l t k r i e g s w i e d e r v e r s c h o l l e n e H a n d s c h r i f t gi l t als 
e ine der b e d e u t e n d s t e n Q u e l l e n der d e u t s c h e n M u s i k des 
a u s g e h e n d e n 15. J a h r h u n d e r t s . 
LITERATUR: R u d o l f G e r b e r : Α. , Ν. In: M G G , Bd. 1, 
1949-51 . Sp . 5 6 0 - 5 6 3 . - Ders . : Α . , Ν. In: N D B , Bd . 1, 1953, 
S. 323 . 

A p e l t , Wil l i bai t , Jur is t , Po l i t iker , * 18. 10. 1877 L ö b a u 
( S a c h s e n ) , t 16 .6 . 1965 G r ä f e l f i n g bei M ü n c h e n . 
A . trat n a c h d e m S t u d i u m der R e c h t s w i s s e n s c h a f t e n in den 
s ä c h s i s c h e n V e r w a l t u n g s d i e n s t e in u n d w a r 1915-18 R e g i e -
rungs ra t Le ipz ig , w o er s i ch 1916 habi l i t i e r te ( D e r verwal-
tungsrechtliche Vertrag). N a c h K r i e g s e n d e ü b e r n a h m A . das 
H o c h s c h u l r e f e r a t im s ä c h s i s c h e n M i n i s t e r i u m f ü r Un te r r i ch t 
u n d Ku l tu s u n d w u r d e 1920 a ls o . P ro f . de s V e r w a l t u n g s - u n d 
S t aa t s r ech t s an d ie U n i v . L e i p z i g b e r u f e n . Α., M i t b e g r ü n d e r 
der D e u t s c h e n D e m o k r a t i s c h e n Par te i in S a c h s e n , w a r 1919 
als M i t a r b e i t e r v o n H u g o P r e u ß an der F o r m u l i e r u n g der 
W e i m a r e r V e r f a s s u n g be te i l ig t . Sei t 1927 s ä c h s i s c h e r Innen-
min i s t e r , k e h r t e er 1929 auf s e i n e n L e h r s t u h l in L e i p z i g 
z u r ü c k . 1933 w u r d e e r von d e n N a t i o n a l s o z i a l i s t e n en t l a s sen . 
Von 1945 an l eh r t e er als o . P ro f . de s Ö f f e n t l i c h e n R e c h t s 
an d e r U n i v . M ü n c h e n . A . l i e fe r te w i c h t i g e Be i t r äge zur 
N e u g e s t a l t u n g des V e r f a s s u n g s r e c h t s ; er v e r ö f f e n t l i c h t e u . a . 
Betrachtungen zum Bonner Grundgesetz. 
WEITERE WERKE: S t a a t s t h e o r e t i s c h e B e m e r k u n g e n zur 
R e i c h s r e f o r m . L e i p z i g 1932. - H e g e l s c h e r M a c h t s t a a t o d e r 
K a n t s c h e s W e l t b ü r g e r t u m . M ü n c h e n 1948. - G e s c h i c h t e der 
W e i m a r e r V e r f a s s u n g . M ü n c h e n u . a . 1964. - Jur i s t im W a n -
del der S t a a t s f o r m e n . L e b e n s e r i n n e r u n g e n . T ü b i n g e n 1965. 
LITERATUR: S taa t u n d Bürge r . F e s t s c h r i f t f ü r W . A . z u m 80. 
G e b u r t s t a g . Hrsg . v. T h e o d o r M a u n z . M ü n c h e n u . a . 1958. 

A p e r b a c c h u s , Pe t re ius , e igent l . Pe te r E b e r b a c h , a u c h 
A p e r b a c h , H u m a n i s t , Jur is t , * u m 1480 R o t h e n b u r g / T a u -
ber , t 1 5 3 1 / 3 2 H e i d e l b e r g . 
A . b e z o g 1497 d ie U n i v . E r fu r t , an der se in Vater P rof . der 
M e d i z i n w a r , u n d w u r d e in der J u r i s p r u d e n z p r o m o v i e r t . Er 
g e h ö r t e z u m G o t h a e r u n d E r f u r t e r Kre is u m d e n H u m a n i s t e n 
M u t i a n u s R u f u s u n d w a r b e f r e u n d e t mi t U l r i c h v o n Hu t t en 
u n d He l iu s E o b a n u s —»Hessus . 1505 n a h m e r in S t r a ß b u r g 
K o n t a k t zu den o b e r r h e i n i s c h e n H u m a n i s t e n auf und lebte 
1510 z u s a m m e n mi t Hut ten in W i e n . D i e s e r s te l l te ihn in 
s e inen Epistolae obscurorum virorum als A n h ä n g e r J o h a n -
nes —»Reuchl ins dar . A . lebte , u n t e r b r o c h e n v o n e ine r R o m -
reise, se i t 1512 w i e d e r in E r fu r t . N e b e n G e d i c h t e n v e r f a ß t e 
er h u m a n i s t i s c h e F l u g s c h r i f t e n u n d e i n e 1516 in N ü r n b e r g 
e r s c h i e n e n e sa t i r i s che s t u d e n t i s c h e S c h e r z r e d e De generibus 
Ebriosorum. W e g e n der s t i l i s t i schen E l e g a n z s e ine r S p r a c h e 
t rug A . im Kre i s d e r H u m a n i s t e n d e n E h r e n n a m e n „ S ä u l e 
u n d H e r z o g von E o b a n H e s s e s D i c h t e r k ö n i g r e i c h " . 
LITERATUR: He in r i ch G r i m m : Α. , P. In: N D B , Bd. 1, 1953, 
S. 324 . 

A p e r g e r , A n d r e a s , D r u c k e r , * 1598, t 23 . 10. 1658. 
A . ist e r s tma l s 1617 als D r u c k e r bei d e r von M a r c u s 
—»Welser g e g r ü n d e t e n A u g s b u r g e r Ver lags- u n d D r u c k e r -
g e s e l l s c h a f t „ A d i n s i g n e p i n u s " e r w ä h n t . N a c h d e r e n 
A u f l ö s u n g m a c h t e er s ich 1619 s e l b s t ä n d i g . 1632 floh A. 
vor den s c h w e d i s c h e n B e s a t z u n g s t r u p p e n aus A u g s b u r g u n d 
k e h r t e ers t 1635 z u r ü c k . E r d r u c k t e dor t d ie „ N e u e n Ze i -
t u n g e n " , d ie vo r a l l e m ü b e r d i e E r e i g n i s s e des D r e i ß i g j ä h r i -
gen Kr i egs be r i ch t e t en , und g a b bis 1655 7 3 S t ü c k e d iese r 

Vor l äu fe r m o d e r n e r P e r i o d i k a he raus . N e b e n a n d e r e n g r o ß e n 
W e r k e n d r u c k t e A . J o h a n n e s —> Kep le r s De Cometis libelli 
tres ( 1 6 1 9 / 2 0 ) und e ine I k o n o g r a p h i e des H a u s e s F u g g e r . 
N a c h s e i n e m T o d f ü h r t e s e i n e W i t w e Veron ika d ie D r u c k e -
rei w e i t e r u n d b r a c h t e u . a . e in ige J e s u i t e n d r a m e n h e r a u s . 
1663 v e r k a u f t e s ie d ie Of f i z in an ihren S c h w i e g e r s o h n Si-
m o n U t z s c h n e i d e r . 
LITERATUR: Josef B e n z i n g : Α. , Α . In: N D B , Bd . 1, 1953, 
S. 3 2 4 f. 

A p i a n v o n u n d zu I t t lko fen , Pe ter , e igen t l . B i e n e w i t z o d e r 
B e n n e w i t z , auch A p i a n u s , Apis f i l ius , A s t r o n o m , G e o -
g r a p h , M a t h e m a t i k e r , Z e i c h n e r , E n t w e r f e r v o n Kar ten , 
* 16 .4 . 1495 o d e r 1501 L e i s n i g ( S a c h s e n ) , τ 2 1 . 4 . 1552 
Ingo ls tad t . 

A . w u r d e n a c h d e m S t u d i u m in L e i p z i g u n d W i e n auf Ver-
a n l a s s u n g des b a y e r i s c h e n K a n z l e r s L e o n h a r d v o n —»Eck 
an d ie U n i v . Ingo l s t ad t b e r u f e n . D o r t l ehr te er seit 1527 
M a t h e m a t i k u n d g r ü n d e t e e ine U n i v e r s i t ä t s d r u c k e r e i . A . 
s te l l te g e o g r a p h i s c h e u n d a s t r o n o m i s c h e U n t e r s u c h u n g e n an 
u n d v e r ö f f e n t l i c h t e s e i n e F o r s c h u n g s e r g e b n i s s e in m e h r e r e n 
W e r k e n . E r s c h l u g zur B e s t i m m u n g g e o g r a p h i s c h e r L ä n g e n 
d i e M e s s u n g v o n M o n d d i s t a n z e n vor . Bei d e r B e o b a c h -
t u n g des H a l l e y s c h e n K o m e t e n e n t d e c k t e e r als e rs te r , d a ß 
d i e S c h w e i f e d e r K o m e t e n v o n d e r S o n n e a b g e w a n d t s ind . 
A . e n t w i c k e l t e S o n n e n u h r e n , a s t r o n o m i s c h e u n d g e o d ä t i -
s c h e I n s t r u m e n t e s o w i e e inen H ö h e n q u a d r a n t e n u n d s te l l te 
in s e i n e m H a u p t w e r k Astronomicum Caesareum ( 1 5 4 0 ) e in 
G e r ä t zu L ö s u n g s p h ä r i s c h - t r i g o n o m e t r i s c h e r P r o b l e m e vor . 
In d e m mi t s e i n e m B r u d e r b e t r i e b e n e n Verlag g a b A . n ich t 
n u r d ie e i g e n e n W e r k e , s o n d e r n auch d ie des K a n z l e r s E c k 
he raus . 1541 w u r d e er v o n Karl V . in den R e i c h s a d e l e r h o -
ben u n d z u m H o f p f a l z g r a f e n e r n a n n t . A . w a r d e r Vater v o n 
Ph i l ipp —> A . 

WEITERE WERKE: T i p u s Orbis un ive r sa l i s . W i e n 1520. 
N a c h d r . U n t e r s c h n e i d h e i m 1973. - C o s m o g r a p h i c u s l iber . 
L a n d s h u t 1524. - I n s t r u m e n t - B u c h . Ingo l s t ad t 1533. - Mi t 
B a r t h o l o m e u s A m a n d u s : I n sc r ip t i ones s a c r o s a n c t a e ve tu s t a -
tis n o n i l lae q u i d e m r o m a n a e s ed to t ius f e r e o rb i s . I ngo l s t ad t 
1534. - A b b r e v i a t i o n e s v e t u s t o r u m m o n u m e n t o r u m in o rd i -
n e m a l p h a b e t i c u m d ige s t ae (= Verze i chn i s der im Mi t t e l a l -
ter g e b r ä u c h l i c h e n A b k ü r z u n g e n ) . Ingo l s t ad t 1534. N a c h d r . 
M ü n c h e n 1968. 

LITERATUR: F e r d i n a n d Gra t i en van O t roy : B i b l i o g r a p h i e de 
l ' ceuvre d e P ie r re A . A m s t e r d a m 1963. - S i e g m u n d G ü n t h e r : 
P. u n d P h i l i p p Α. , zwe i d e u t s c h e M a t h e m a t i k e r und K a r t o -
g r a p h e n . P rag 1882. N a c h d r . O s n a b r ü c k 1985. - Wi l ly Har t -
ner: Α. , P. In: N D B , Bd . 1, 1953, S. 325 f. - R e i n h a r d Wi t z -
lau: P. A . ( 1 4 9 5 o d e r 1 5 0 1 - 1 5 5 2 ) . L e b e n u n d Werk un t e r 
b e s o n d e r e r B e r ü c k s i c h t i g u n g se ines An te i l s an d e r E n t w i c k -
lung w i s s e n s c h a f t l i c h e r I n s t r u m e n t e in der 1. H ä l f t e des 16. 
J a h r h u n d e r t s in D e u t s c h l a n d . Diss . P o t s d a m 1990. - S i eg -
f r i ed H o f m a n n / M i c h a e l H e y d e r : Α. , P. In: A K L , Bd . 4 , 
1992, S. 512 . - Kar l Röt te l (Hrsg . ) : P. A . A s t r o n o m i e 
u n d K o s m o g r a p h i e und M a t h e m a t i k a m B e g i n n d e r N e u -
zeit . E ichs tä t t 1995, 2 1 9 9 7 . - C h r i s t o p h S c h ö n e r : Α. , P. In: 
L M U , Bd . 1, 1998, S. 15 f. 

A p i a n , Ph i l ipp , e igen t l . B i e n e w i t z o d e r B e n n e w i t z , a u c h 
A p i a n u s , Apis f i l ius , G e o g r a p h , M a t h e m a t i k e r , * 1 4 . 9 . 1 5 3 1 
Ingols tad t , ν 1 4 . 1 1 . 1589 T ü b i n g e n . 
A. w u r d e 1552 als N a c h f o l g e r s e ines Vaters Pe te r —»A. Prof . 
f ü r M a t h e m a t i k u n d M e d i z i n an d e r U n i v . Ingo l s tad t . N a c h 
s e i n e m Über t r i t t z u m P r o t e s t a n t i s m u s m u ß t e er 1568 d ie 
S tad t ve r l a s sen . Seit 1569 lehr te er M a t h e m a t i k in T ü b i n -
gen , ve r lo r 1583 se ine P r o f e s s u r abe r w e g e n d e r W e i g e r u n g , 
d i e K o n k o r d i e n f o r m e l a n z u e r k e n n e n . A. m a c h t e s ich e inen 
N a m e n als T o p o g r a p h , b e s c h ä f t i g t e s ich 1554-61 mi t d e r 
V e r m e s s u n g B a y e r n s u n d b r a c h t e im A u f t r a g H e r z o g Al -
b r e c h t s V . 1568 e ine v o n d e m M a l e r B a r t h o l o m ä u s R e f i n g e r 
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vollendete und im Apianschen Verlag gedruckte Karte Bay-
erns heraus. Damit schuf er das Vorbild für spätere Gelände-
darstellungen und die Grundlage der bayerischen Landes-
vermessung. A. baute Himmels- und Erdgloben, von de-
nen einer, der sich heute im Besitz der Bayerischen Staats-
bibliothek in München befindet, die vom Papst festgelegte 
Trennlinie zwischen der spanischen und der portugiesischen 
Welthälfte aufweist. 
WERKE: Chorographia Bavariae. Ingolstadt 1568 . Nachdr. 
München 1960 , 1980 . - Brevis totius Bavariae descriptio. 
Ingolstadt 1568 . - Bairische Landtafeln. Ingolstadt 1568 . 
Nachdr. München 1979 . - Große Karte von Apian um 1560. 
München 1974 . 
LITERATUR: Siegmund Günther: Peter und Ρ . Α. , zwei deut-
sche Mathematiker und Kartographen. Prag 1882 . Nachdr. 
Osnabrück 1985 . - Willy Hartner: Α., P. In: N D B , Bd. 1, 
1953 , S. 3 2 6 . - M a x Gasser: Studien zu P. A . s Landes-
aufnahmen. München 1 9 0 3 . Nachdr. in: Acta Cartographica 
16 ( 1 9 7 3 ) S . 1 5 3 - 2 0 8 . - Auguste Reber-Gruber: P. A. Le-
ben und Werke. Diss. München 1923 . - T r a u d l Seifert: P. A. 
und die bayerische Landesaufnahme. München 1968 . - P. A. 
und die Kartographie der Renaissance. Hrsg. v. Hans Wolff. 
Weißenhorn 1 9 8 9 . - Siegfried H o f m a n n / M i c h a e l Heyder: 
Α. , P. In: A K L , Bd. 4, 1992 , S. 5 1 1 f. - Christoph Schöner: 
Α. , P. In: L M U , Bd. 1, 1998 , S. 16 -18 . 

A p i a r i u s , Mat(t)hias, eigentl. Biener, auch Biner, Byner, 
Drucker, * zwischen 1495 und 1 5 0 0 Berchingen (Bayern) , 
ν September 1 5 5 4 Bern. 
Α., Sohn eines Druckers und Formschneiders , arbeitete 
zunächst als Buchbinder in Nürnberg, ließ sich 1525 in Basel 
nieder, kaufte sich in die Safranzunft ein, erhielt 1527 das 
Bürgerrecht und trat 1528 als Teilnehmer der Berner Religi-
onsdisputation zum reformierten Glauben über. Seit 1533 als 
Buchdrucker in Straßburg nachweisbar, gab A. dort zusam-
men mit dem bedeutenden Musikaliendrucker Peter Schöffer 
zahlreiche Musikdrucke heraus. 1537 wurde A. vom Rat von 
Bern zum ersten amtlich bestallten Drucker der Stadt ernannt 
und 1 5 4 0 auch mit buchbinderischen Arbeiten für die städti-
sche Kanzlei betraut. In seiner Werkstatt, in der A. meh-
rere Drucker, Formschneider und Buchbinder beschäftigte, 
entstanden etliche schon mit beweglichen Metalltypen her-
gestellte Notendrucke, theologische Schriften für das prote-
stantische Oberdeutschland und 1 5 3 9 eine mit Holzschnitten 
versehene Ausgabe von B o c c a c c i o s De claris midieribus. 
LITERATUR: J o s e f Benzing: Α., Μ. In: N D B , Bd. 1, 1953 , 
S. 3 2 6 f. - Gudrun Libnow: Α., Μ. In: A K L , Bd. 4, 1992, 
S. 5 1 2 . Armin Brinzing: Α., Μ. In: M G G 2 P , Bd. 1, 1999 , 
Sp. 8 1 2 - 8 1 4 . - Jürg Stenzl: Α. , Μ. In: NGroveD, Bd. 1, 
2 2 0 0 1 , S. 7 7 5 f. 

A p i n , Johann Ludwig, eigentl. J . L . Biene, auch Apinus, 
Mediziner, getauft 2 0 . 11. 1668 Öhringen (Württemberg) , 
τ 2 . 1 1 . 1703 Altdorf (Franken). 
Der Sohn eines Öhringer Stadtpfarrers, der seinen Nachna-
men Biene mit einer leichten Abwandlung zu A. latinisierte, 
studierte in Altdorf und wurde dort um 1690 in Medizin 
promoviert (De Syncope). Α. arbeitete 1 6 9 1 - 9 7 als Physikus 
in Hersbruck bei Nürnberg und wurde 1697 Leibarzt des 
Fürsten von Pfalz-Sulzbach und 1 7 0 2 Prof. der Medizin und 
Physiologie in Altdorf. Daneben gehörte er seit 1697 unter 
dem Namen „Nonus" der Deutschen Akademie der Natur-
forscher Leopoldina an. E r vertrat die chemiatrische Lehre 
und war ein Anhänger von Georg Ernst Stahl. A . verfaßte 
u . a . 1697 eine Beschreibung des Verlaufs der Typhusepide-
mie in Hersbruck 1 6 9 4 / 9 5 . Er war der Vater von Siegmund 
Jakob —»A. 

WEITERE WERKE: Febris epidemicae anno 1 6 9 4 & 95 in No-
ricae ditionis oppido Herspruccensi & vicino tractu grassari 

deprehensae, tandemque petechialis redditae historica rela-
tio. Nürnberg 1697. - Dissertationes V de principio vitali. 
Altdorf 1702 . 
LITERATUR: Magnus Schmid: Α. , J . L . In: N D B , Bd. 1, 1953 , 
S. 3 2 7 . 

A p i n , Siegmund Jakob, eigentl. J . L . Biene, auch Apinus, 
Pädagoge, Schriftsteller, * 7 . 6 . 1693 Hersbruck (Franken), 
τ 2 4 . 3 . 1732 Braunschweig. 
Α., Sohn des Mediziners Johann Ludwig Α., Schloß 1713 
sein Studium in Altdorf als Magister der Philosophie und 
Kandidat der Theologie ab, wurde 1 7 2 0 Inspektor der Nürn-
berger Alumnen in Altdorf und 1 7 2 2 Prof. der Logik und 
Metaphysik am Nürnberger Ägidien-Gymnasium. 1729 trat 
A. die Stelle des Rektors der Schule zu St. Ägidien in Braun-
schweig an. Seit 1 7 2 6 gehörte er unter dem Namen „Soli-
nus II . " der Deutschen Akademie der Naturforscher Leopol-
dina an. A. verfaßte zahlreiche Schriften zur Philosophie, 
Pädagogik, biblischen Archäologie und Naturkunde, ferner 
zur Literatur- und Wissenschaftsgeschichte. 
WERKE: Historia naturalis de veritate Scripturae S. te-
stimonium perhibens brevi specimine demonstrata. Alt-
dorf 1717 . - Hrsg.: Grammaticalisches Lexicon. Nürnberg 

1727. - Anleitung, wie man die Bildnüsse berühmter und 
gelehrter Männer mit Nutzen sammeln [ . . . ] soll. Nürnberg 
1728. - Vitae Professorvm philosophiae qvi a condita Aca-
demia Altorfina ad hvnc vsqve diem clarvervnt. Nürnberg 
1728. 
LITERATUR: Otto P u c h n e r Α. , S. J. In: N D B , Bd. 1, 1953 , 
S. 3 2 7 . 

A p o b o l y m a e u s , Johannes, eigentl. J . Findling, Franziska-
ner, kath. Theologe, * Kreuznach, τ 1538 Amberg (Ober-
pfalz). 
Α., der die gräzisierte F o r m seines Nachnamens Findling 
benutzte, gehörte dem Franziskanerorden an und wirkte seit 
1504 in Mainz, seit 1 5 1 0 in Heidelberg und von 1512 an 
in Ingolstadt als Lektor der Humaniora und der Theologie. 
E r war 1 5 1 6 / 1 7 während der Ablaßpredigten Guardian in 
Mainz und versah neben Erzbischof Albrecht von Branden-
burg das Amt des Generalkommissars des Ablasses. 1517 
nahm er in Tübingen seine Lehrtätigkeit wieder auf und 
kehrte 1521 als Lektor der Theologie nach Ingolstadt zurück. 
A. stand in Briefwechel mit Martin Luther und verfaßte ver-
schiedene kontroverstheologische Schriften. 
W E R K E : Adhortatoria epistola ad Martinum Luther. Nürn-
berg 1521. - Anzaigung zwayer falscher Zungen des Lu-
thers. Landshut 1525 . - Lutheri Antilutherana. Ingolstadt 
1528. 

LITERATUR: Ottokar Bonmann: Α. , J. In: N D B , Bd. 1, 1953 , 
S. 3 2 7 f. 

A p o l l i n a r i s , Quintus, Arzt, Alchemist, * um 1500. 
A. soll sich im 16. Jh. als Arzt und Alchimist am Hof 
von Bayreuth aufgehalten haben. Unter seinem Namen er-
schienen 1549 Ein neuer Albertus Magnus von Weibern 
und etlicher fürnehmer Kräuter Tugenden und ein Kurzes 
Handbiichlein und Experiment vieler Arzneien. Diese bei-
den populären und weitverbreiteten Arzneibücher wurden bis 
ins 18. Jh. hinein mehrfach aufgelegt. Bei einigen Ausgaben 
findet sich im Anhang an das Handbiichlein das Experiment 
Büchlein von Tarquinius Schnellenberg. A. übersetzte ein 
1610 erschienenes Werk von Rudolph Goclenius unter dem 
Titel Enchiridion remediorum facile parabilium ins Lateini-
sche. 

A p p e l , Beda, Benediktiner, Historiker, * 1 .8 . 1 7 4 4 
Ingolstadt, ί 1 1 . 6 . 1773 . 
Α. studierte in Ingolstadt und München, empfing 1763 
die Priesterweihe und trat im selben Jahr im niederbayeri-
schen Kloster Niederaltaich in den Benediktinerorden ein. 

54 



Apt 

Er wirkte als Lektor der Theologie , trieb aber auch philolo-
gische und musikal ische Studien und beschäf t ig te sich be-
sonders mit der bayer ischen Geschichte . Als Mitglied der 
Kurbayer ischen A k a d e m i e der Wissenschaf ten l ieferte er 
Bei träge für die von dieser herausgegebenen Monumenta 
boica. In der Schr i f tenre ihe der A k a d e m i e erschien 1772 
u. a. A.s Historische Abhandlung der Gränzen, Gaue und 
Ortschaften des Herzogthums Baiern unter den Herzogen 
des Agilolfingischen Stammes. 

A p p e l , Johannes , auch Appel l , Bar tholomäer , kath. Theo-
loge, * um 2 2 . 5 . 1645 Grüns fe ld bei Tauberb ischofshe im, 
1 7 . 7 . 1700 Rom. 
Der Sohn eines herzoglich leuchtenbergischen Beamten be-
suchte das Priesterseminar in Kitzingen und das Ki l ianeum 
in Würzburg . Er w u r d e 1668 zum Priester geweiht , 1673 
promovier t und war seit 1674 Regens des Priesterseminars . 
Von 1680 bis zu se inem Tod lebte er als Prokurator und seit 
1683 als Rektor der Bar tholomäer , des Instituts der in Ge-
meinschaf t lebenden Weltgeist l ichen, in Rom. Dort leitete 
er seit 1683 zugleich das Haus der Konvert i ten. 1680-84 
erreichte er die päpst l iche Bestät igung der Konst i tut ionen 
der Bar tholomäer , die er zusammen mit den Schrif ten ih-
res Stif ters Bar tholomäus —»Holzhauser drucken ließ. Da-
mit förder te er die Verbreitung dieser Pr ies tervereinigung in 
Italien, Spanien, England und Polen. Er bereitete das Mate-
rial für die erst nach se inem Tod 1704 in Rom erschienene 
Biographie Holzhausers vor. Seine B e m ü h u n g e n um eine 
Sel igsprechung Holzhausers bl ieben erfolglos . 
LITERATUR: Michael Arneth; Α., J. In; N D B , Bd. 1, 1953, 
S. 329. - Elmar Weiß: J. Α., der 5. Präses supremus der 
Bar tholomäer . In: Freiburger Diözesan-Archiv 98 (1978) 
S. 104-170. - Karl Frank: Α., J. B. In: LThK3 , Bd. 1, 1993, 
Sp. 884. 

A p p e l , Otto, Botaniker , * 19.5 . 1867 Coburg, 
+ 10.11. 1952 Berlin. 
Α., Sohn eines Kaufmanns , studierte Pharmazie , beschäf t ig te 
sich aber vorwiegend mit Pf lanzen- und besonders mit Kar-
toffe lkrankhei ten . Nach d e m Studium war er Assistent am 
Institut für Hygiene und Bakteriologie in Würzburg , am 
Landwir tschaf t l ichen Institut in Königsberg (Ostpreußen) 
und seit 1899 an der neugegründeten Biologischen Abtei lung 
des Kaiser l ichen Gesundhei t samtes in Berlin, der späteren 
Biologischen Reichsanstal t f ü r Land- und Fors twir tschaf t in 
Ber l in-Dahlem. 1903 wurde A. Regierungsrat , 1913 Gehei-
mer Regierungsrat , 1920-33 Direktor dieser Anstal t . 1905 
erfolgte die A u f n a h m e in die Deutsche A k a d e m i e der Na-
turforscher Leopoldina . A. machte sich um den modernen 
Pf lanzenschutz verdient. 
WERKE: Über Phyto- und Z o o m o r p h o s e n . Pf lanzengal len. 
Königsberg 1899. - Taschenat las der Kartoffel krank hei ten. 
2 Bde., Berlin 1927-37. - Taschenat las der Krankhei ten des 
Kern- und Steinobstes. 2 Bde., Berlin 1928. - Taschen-
atlas der Krankhei ten des Beeren- und Schalenobstes . Berlin 
1929. 
LITERATUR: Festschri f t zur Feier des achtzigsten Geburts-
tages von Geh. Reg.-Rat Prof. Dr. Dr. h . c . Ο. Α., Präsident 
der Biologischen Reichsanstal t i. R. am 19. Mai 1947. Berlin 
1947. - Bruno Huber : Α., Ο. In: N D B , Bd. 1, 1953, S. 329 f. 

A p p i a n i , Joseph Ignaz, auch Giuseppe Ignazio Α., Maler , 
* 16.10. 1706 München , τ 19.8. 1785 Triefenste in (Unter-
f ranken) . 
Α., Sohn eines Stukkateurs , war vermut l ich Schüler von Giu-
seppe Antonio Petrini und w u r d e in seiner Ausbi ldungszei t 
auch durch venezianische Einflüsse geprägt . Eventuell arbei-
tete er mit dem Maler Jacob Carl ^ Stauder zusammen . 1743 
lernte er in Saarbrücken die Archi tekten Friedrich Joachim 
Stengel und Balthasar —»Neumann sowie den Baumeis ter 

Michael —> Küchel kennen, siedelte nach Mainz über und 
unterhielt seit 1747 Beziehungen zu Johann Caspar Bagnato 
und der Stukkateursfami l ie Pozzi . Über diese vielfäl t igen 
Kontakte erhielt er zahlreiche Auf t räge und entwickel te sich 
zu e inem der bedeutends ten Freskomaler in südwest l ichen 
Deutschland. Erst in seinen letzten Schaf fens jahren nahm 
die Nachf rage nach seinen Arbeiten ab, vermut l ich wegen 
seiner Spezial is ierung auf g roßräumige Malere ien . Zu seinen 
erhal tenen Arbei ten zählen die Langhaus f resken in der Kir-
che von Altshausen (1750), die Fresken im „ D o m " von Ar-
lesheim bei Basel (1759), das Al ta r f resko in der Kirche von 
Bad Kissingen (1775), die Deckenf resken im Festsaal von 
Schloß Seehof , Memmelsdo r f bei Bamberg (1751-52), ein 
Fresko in der Hei l igkreuzkapel le in Oberdorf -Dingelsdorf 
(1748) und zwei Al ta rgemälde in der Basil ika von Waldsas-
sen (1727). A. war vermut l ich Mainzer Hofma le r und 1758 
Gründer und Direktor der Mainzer Bau- und Kuns takademie . 
Zu seinen Schülern gehörten u. a. Domen ico Pozzi, Christ ian 
Georg Schütz d. Ä. und Johann Gott l ieb Welte. 
LITERATUR: Margarete Braun-Ronsdorf : Α., J. I. In: N D B , 
Bd. 1, 1953, S. 330. - Josef Heinze lmann: Α., J. I. In: Α KL, 
Bd. 4, 1992, S. 561 f. 

A p p o l d , Karl, Graphiker , Zeichner , Maler , * 2 5 . 1 . 1 8 4 0 
Nürnberg, ν 2 5 . 9 . 1 8 8 4 München . 
A. erhielt zuerst bei se inem Vater, dem Kupfers techer Jo-
hann Leonhard Α., Unterr icht im Stechen und in der Ätz-
technik. Er mußte diese Tät igkei ten j edoch wegen eines Au-
genle idens wieder aufgeben und begann 1860 an der Kunst-
akademie in München ein S tudium der Malerei bei Phil ipp 
H> Foltz und Mori tz von —»Schwind. Durch e ine Herzkrank-
heit zusätzl ich behindert , verdiente er sich seinen Lebens-
unterhalt mit der Herstel lung von Il lustrationen fü r Bücher 
und Zei tungen. Er schuf Kalender, humoris t i sche Bilder-
bogen, Bilderrätsel , Märchenzyk len und e ine Bilderbibel . 
Daneben kopier te er u . a . Gemä lde und Ze ichnungen von 
Schwind, Albrecht —»Dürer, Hans —»Holbein und Peter von 
^ C o r n e l i u s . 
LITERATUR: Anke-Mar ia Mühlner : Α., Κ. In: AKL, Bd. 4, 
1992, S. 577. 

A p t , Jakob, auch Abt , Jakob, ν 1518 Augsburg (?). 
Seit 1510 Mitgl ied der Augsburger Malerzunf t , e rö f fne te der 
Sohn Ulrich —»A.s d . Ä . 1511 eine e igene Werkstatt in Augs-
burg. O b sich A. an der Bemalung des D a m e n h o f s der Fug-
gerhäuser beteiligte, ist nach der Zers törung der Bilder 1944 
nicht mehr nachweisbar . 
LITERATUR: Α., J. In: AKL, Bd. 4, 1992, S.589. 

A p t , Ulrich d . Ä . , Maler, * 1460 Augsburg , τ 1532 Augs-
burg. 
Der Sohn eines Augsburger Malers arbeitete seit 1481 als 
selbständiger Maler und Meister in Augsburg . Zwischen 
1464 und 1504 amtierte A. sechs Jahre lang als Büchsen-
meister der Zunf t der Maler, Glaser, Bildschnitzer und Gold-
schläger , die er 1517 und 1520-32 als Zwöl fe r im Großen 
Rat vertrat . 1520-31 hatte er das Amt eines Gerichtsherrn am 
Stadtgericht von Augsburg inne. A. und seine Schüler , zu de-
nen auch seine Söhne Jakob und Ulrich —»A. d . J . zählten, 
schufen im Auf t r ag der Stadt Augsburg zahlreiche Gemä lde 
und Fresken, darunter 1516 die Bemalung des Rathauses mit 
Darstel lungen von Kaisern und Königen nach e inem Pro-
g ramm von Conrad —»Peutinger. Als se lbs tändige Werke 
A.s gelten u . a . Die Anbetung der Könige (Paris, Louvre) 
und das Bildnis eines alten Mannes (Vaduz, Liechtensteini-
sche Sammlungen) . Zu den in den letzten hundert Jahren 
in Augsburger Kirchen entdeckten und A. zugeschr iebenen 
Fresken gehört ein Wandbi ld des hl. Chr is topherus von 1491 
im Dom. 
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LITERATUR: Karl F e u c h t m a y r : U . Α . d . Ä . Ein A u g s b u r -
ger Male r d e s 16. J ah rhunde r t s . In: Be i t r äge zur G e s c h i c h t e 
de r deu t s chen Kuns t . Bd . 2: E rns t Buchne r : A u g s b u r g e r 
Kuns t de r Spä tgo t ik und R e f o r m a t i o n s z e i t . A u g s b u r g 1928, 
S. 9 7 - 1 3 2 . - M a r g a r e t e B r a u n - R o n s d o r f : Α. , U . In: N D B , 
Bd . 1, 1953, S. 331 f. - J o h a n n e s W i l h e l m : Α. , U . d . Ä . In: 
Α KL, Bd . 4, 1992, S. 5 8 9 f. 

A p t , Ul r ich d . J . , Ma le r , * vor 1490 A u g s b u r g , t 1521. 
Α. , zwei te r S o h n d e s Ul r i ch —>A. d . Ä . , b e g e h r t e 1512 
d ie Ge rech t i gke i t de r A u g s b u r g e r M a l e r z u n f t und w a r n a c h 
z w e i j ä h r i g e r A b w e s e n h e i t 1515-21 w i e d e r in de r A u g s b u r g e r 
Werks ta t t se ines Vaters tätig. D a er k e i n e L e h r l i n g e ausbi l -
de t e und nur e ine M i n d e s t s t e u e r ent r ichte te , ist a n z u n e h m e n , 
d a ß A . k e i n e e i g e n e Werks ta t t besaß . D e r i h m l a n g e Ze i t 
zugesch r i ebene , 1517 von der Fami l i e Reh l i nge r in A u f t r a g 
g e g e b e n e F lüge la l ta r f ü r die D o m i n i k a n e r k i r c h e in A u g s b u r g 
s t a m m t w a h r s c h e i n l i c h n icht von A. 
LITERATUR: M a r g a r e t e B r a u n - R o n s d o r f : Α. , U . In: N D B , 
Bd . 1, 1953, S. 332 . - J o h a n n e s W i l h e l m : Α. , U . d . J . In: 
Α KL, Bd . 4, 1992, S. 5 9 0 f . 

A q u i l a , Kaspar , e igent l . Adle r , luth. T h e o l o g e , 
* 7 . 8 . 1 4 8 8 A u g s b u r g , ΐ 12. 11. 1560 Saa l f e ld (Thür ingen ) . 
D e r S o h n d e s A u g s b u r g e r S t a d t s y n d i k u s l e rn te auf e ine r 
Re i se nach I tal ien E r a s m u s von R o t t e r d a m k e n n e n und w a r 
1514 k u r z e Ze i t in R o m als P red ige r tätig. N a c h S tud ien -
aufen tha l t en in Le ipz ig und W i t t e n b e r g w u r d e A . Fe ldpred i -
ge r bei F r a n z von S ick ingen und 1516 Pfa r re r in J e n g e n bei 
A u g s b u r g . A l s A n h ä n g e r Lu the r s und w e g e n Z ö l i b a t b r u c h s 
w u r d e er von s e i n e m Bischof ins G e f ä n g n i s gebrach t , aber 
(auf D r ä n g e n Isabel las von D ä n e m a r k ? ) w i e d e r f re ige las -
sen . Er g ing e rneu t nach Wi t t enberg , w u r d e 1521 L e h r e r 
de r S ö h n e S i ck ingens , 1526 Pred ige r an de r S c h l o ß k i r c h e 
in Wi t t enbe rg und 1527 Pred iger , 1528 S u p e r i n t e n d e n t in 
Saa l f e ld . 1530 n a h m A . a m R e i c h s t a g von A u g s b u r g teil. 
N a c h d e m Ersche inen se iner Christlichen Bedenken gegen 
das Interim ( 1 5 4 8 ) se tz te Ka ise r Kar l V . auf se inen Kopf 
e ine B e l o h n u n g aus . Er hielt s ich an ve r s ch i edenen O r t e n 
vers teck t , konn t e aber 1552 auf s e ine Pfa r r s te l l e in Saa l f e ld 
z u r ü c k k e h r e n . A . w a r ein w ich t ige r Mi ta rbe i t e r Lu the r s bei 
de r B ibe lübe r se t zung . 
WEITERE WERKE: Ain S e r m o n von der schul Chr is t i . A u g s -
bu rg 1523. - Von A l l m o s e n geben . N ü r n b e r g 1533. - Ein 
s e h r h o c h n ö t h i g e E r m a n n u n g an d a s k le ine b löde ve rzag t e 
Chr i s t l i ch heuf f l e in [ . . . ] G o t t e s w o r t f rö l i ch zu b e k e n n e n . 
M a g d e b u r g 1548. - E in f rö l i che t ros tp red ig für d ie s e h r 
g e e n g s t i g t e n G e w i s s e n , s ie m ü t i g und e rqu ick t zu m a c h e n . 
M a g d e b u r g 1550. - Ein g n a d e n r e i c h [ . . . ] n e w e s Jahr von 
d e m n e u g e b o r n e n Kindle in Jesu Chr i s to . N ü r n b e r g 1556. 
LITERATUR: J o h a n n Go t t l i eb Hi l l inger : M e m o r i a Aqui l ina , 
D a s L e b e n des b e r ü h m t e n sächs i s chen und h e n n e b e r g i s c h e n 
Theo log i , C a s p a r i s A q u i l a e . J e n a 1731. - W i l h e l m Der sch : 
K . A . s Z u f l u c h t in H e n n e b e r g w ä h r e n d des In te r ims und 
d ie B e r u f u n g Chr i s toph F i sche r s . Le ipz ig 1925. - W i l h e l m 
Schie le : Α. , Κ . In: N D B , Bd . 1, 1953, S . 3 3 2 f. - G e o r g 
B i u n d o : Κ . A . E in K ä m p f e r f ü r das E v a n g e l i u m in S c h w a b e n 
und in de r Pfa lz , in S a c h s e n und T h ü r i n g e n . G r ü n s t a d t / P fa l z 
1963. - H e i n z Sche ib le : Von M e i n i n g e n n a c h Bre t ten . M e -
l a n c h t h o n und A . übe r den K i r c h e n b a n n . In: B ib l io thek und 
W i s s e n s c h a f t 27 (1994) S. 149-167. 

A q u i n a s Suevus , auch D a c u s A q u i n u s , M a t h e m a t i k e r , 
τ u m 1500. 
A . e r sche in t im Schr i f t s t e l l e rve rze i chn i s des D o m i n i k a n e r -
o r d e n s als D e u t s c h e r und S c h w a b e (Suevus ) , wird aber in 
ande ren Que l l en auch als gebür t ige r D a k e r ( D a c u s ) be-
ze ichne t . Er l ieß s ich e in ige Ze i t in N ü r n b e r g n ieder und 
m a c h t e wah r sche in l i ch s chon vor 1471 d ie B e k a n n t s c h a f t 
von —»Regiomontanus . 1494 lebte A. nachwe i s l i ch a m H o f 

des H e r z o g s —»Ottos II. von P f a l z - M o s b a c h . Er w a r e iner 
de r j en igen H u m a n i s t e n , die in D e u t s c h l a n d zur Verbre i tung 
m a t h e m a t i s c h e r , vor a l lem a lgebra i sche r Kenn tn i s s e bei t ru-
gen . Von e i n e m se iner Schüle r , d e m aus Oe t t i ngen s t am-
m e n d e n und sei t 1497 in W i e n tä t igen A n d r e a s H>Stibor ius , 
w u r d e er als e ine r der bedeu t ends t en M a t h e m a t i k e r de r zwei -
ten Hä l f t e des 15. Jh . beze i chne t . A. f ü h r t e e ine wi s sen -
scha f t l i che K o r r e s p o n d e n z übe r g e o m e t r i s c h e P r o b l e m e . 
LITERATUR: Kur t Vogel: A . S. In: N D B , Bd. 1, 1953, S. 333 . 

A r b e o , auch Arb io , Arbo , Heres , Cyr inus , Bischof von 
Freising, * 4 . 5 . 7 8 3 ( G r a b l e g e im D o m zu Fre is ing) . 
Wohl aus e iner de r g r o ß e n b a y e r i s c h e n A d e l s s i p p e n s t am-
m e n d , b e g e g n e t A . als Kind in de r G e g e n d u m M a i s bei 
M e r a n , als Jugend l i che r im D o m k l o s t e r Fre i s ing un te r Bi-
schof E r m b e r t ( 7 3 9 - 7 4 7 / 4 8 ) , d a n n als Arch ip r e sby t e r und 
No ta r Bischof J o s e p h s von Fre i s ing (748-764) . 7 6 3 über -
n a h m er die Le i tung des 7 7 2 nach Sch lehdor f ve r leg ten 
Klos ters Scha rn i t z . Sei t 7 6 4 Bischof von Fre is ing , füh r t e 
A . 7 6 5 / 6 8 den L e i c h n a m des e rs ten B i s c h o f s in Fre is ing , 
—»Korbinian, von M a i s nach Fre is ing zu rück , e rwei te r t e Be-
sitz und R e c h t e se ines B i s tums und fö rde r t e die See l so rge 
nach Krä f t en . D a s 7 6 9 von H e r z o g —»Tassilo III. F re i s ing 
g e s c h e n k t e Inn ichen w u r d e zum Vorort de r Fre i s inger Sla-
w e n m i s s i o n . 

Α., der an de r S y n o d e von D i n g o l f i n g ( u m 770) , viel-
leicht auch von N e u c h i n g (um 7 7 2 ) t e i lnahm, in tens iv ie r te 
das ge i s t ig -ku l tu re l le L e b e n auf d e m Fre i s inge r D o m b e r g , 
d e m „ m o n s d o c t u s " . In e n g e r Ve rb indung mit e iner be-
d e u t e n d e n S c h r e i b s c h u l e und Bib l io thek w u r d e d ie D o m -
schu le ausgebau t . A . gilt als der e rs te b e d e u t e n d e Schr i f t -
s tel ler in Baye rn . Se ine L e b e n s b e s c h r e i b u n g e n der hei l igen 
B i s c h ö f e E m m e r a m und Korb in ian beg ründe t en se inen 
l i te rar i schen R u h m . J ü n g s t e Versuche , die Vita Corbiniani, 
e ine de r wich t igs ten Que l l en zu den A n f ä n g e n Fre is ings und 
übe rhaup t zur G e s c h i c h t e B a y e r n s im 8. Jh. , ihrer his tori-
schen Real i tä t zu en tk le iden (L. Vogel) , s ind u n b r a u c h b a r . 
LITERATUR: Josef M a ß : D a s B i s tum Fre i s ing im Mit te la l ter . 
M ü n c h e n 1986, S. 57 -69 . - G e r t r u d Diepo lder : Fre is ing -
A u s de r F rühze i t von B i scho f s s t ad t und B i s c h o f s h e r r s c h a f t . 
In: H o c h s t i f t Fre is ing . Hrsg . v. Huber t Glaser . M ü n c h e n 
1990, S. 4 1 7 - 4 6 8 . - J o a c h i m Jahn : Virgil, A . und C o z r o h . In: 
Mi t t e i lungen der G e s e l l s c h a f t f ü r Sa lzburge r L a n d e s k u n d e 
130 (1990) S . 2 0 1 - 2 9 2 . - Ders . : D u c a t u s B a i u v a r i o r u m . 
D a s ba i r i sche H e r z o g t u m der Agi lo l f inger . S tu t tgar t 1991. -
S t ephan ie Haar l änder : Vi tae e p i s c o p o r u m . E ine Que l l enga t -
tung zwi schen H a g i o g r a p h i e und His to r iograph ie . Stut tgar t 
2000 . - Lo tha r Vogel: Vom W e r d e n e ines He i l igen . E i n e 
U n t e r s u c h u n g der Vita Corb in ian i des B i s c h o f s A r b e o von 
Fre is ing . B e r l i n / N e w York 2 0 0 0 (dazu kr i t i sch: Ze i t sch r i f t 
f ü r baye r i s che L a n d e s g e s c h i c h t e 64, 2001 , S. 1-57). - Ste-
phan Freund : Von den Ag i lo l f inge rn zu den Karo l inge rn . 
B a y e r n s B i s c h ö f e zwi schen Ki r chenorgan i sa t i on , Re ichs in -
tegra t ion und Karo l ing i sche r R e f o r m (700-847) . M ü n c h e n 
2004 . Manfred Heim 

A r b u t h n o t , Bened ik t , Bened ik t ine r , Phys iker , * 5 . 3 . 1 7 3 7 
R o r a bei Pe t e r -Head (Scho t t l and) , i 1 9 . 4 . 1 8 2 0 R e g e n s -
burg. 
D e r aus a l tadl iger scho t t i s che r Fami l i e s t a m m e n d e A. k a m 
1748 als Schü le r an das S c h o t t e n s e m i n a r zu St. J a c o b in 
R e g e n s b u r g . Er trat dor t 1752 in den Bened ik t i ne ro rden ein 
und w u r d e 1776 z u m A b t se ines Klos ters gewäh l t . A . war 
auch Di rek to r des Scho t t ensemina r s , an d e m er M a t h e m a -
tik und Ph i l o soph i e unter r ich te te . In se inen pr iva ten S tud ien 
be schä f t i g t e er s ich mit Phys ik , M a t h e m a t i k und As t rono-
mie . A. w u r d e in die K u r f ü r s t l i c h - B a y e r i s c h e A k a d e m i e der 
W i s s e n s c h a f t e n in M ü n c h e n a u f g e n o m m e n , in de ren phi lo-
soph i sche r Sch r i f t en re ihe er u. a. e ine A b h a n d l u n g Von den 
Kräften der Körper und der Elemente (1775) ve rö f f en t l i ch t e . 
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WEITERE WERKE: P r o p o s i t i o n e s p h i l o s o p h i c a e et m a t h e m a -
t icae . R e g e n s b u r g 1774. - A b h a n d l u n g , übe r d ie P r e i ß f r a g e 
o b u n d w a s f ü r Mi t te l es g e b e d ie H o c h g e w i t t e r zu ve r -
t re iben , u n d e ine G e g e n d v o n S c h a u e r u n d H a g e l zu be-
w a h r e n . M ü n c h e n 1775. - A b h a n d l u n g übe r d i e Pre is -
f r a g e von d e m E u l e r i s c h e n u n d N e w t o n i s c h e n S y s t e m e v o m 
Lich te . M ü n c h e n 1789. - D i e U r s a c h e d e r V e r ä n d e r u n g e n in 
d e m S te igen und Fa l l en des M e r c u r i u s in d e m B a r o m e t e r . 
M ü n c h e n 1794. 
LITERATUR: D e m H o c h w ü r d i g e n H e r r n Β. A . A b t zu St . Ja-
k o b zur Fe ie r se ine r 5 0 j ä h r i g e n P r i e s t e r w ü r d e u n d se ines 
7 4 s t e n G e b u r t s t a g e s e in ige F r e u n d e in d e r H a r m o n i e zu Re-
g e n s b u r g : den 5. M ä r z 1811. R e g e n s b u r g 1811. - L u d w i g 
H a m m e r m a y e r : Β. A . ( 1 7 3 7 - 1 8 2 0 ) . A b t des S c h o t t e n k l o -
s ters St . J a k o b zu R e g e n s b u r g . In : L e b e n s b i l d e r aus der G e -
s c h i c h t e des B i s t u m s R e g e n s b u r g . H r s g . v . G e o r g S c h w a i -
ger . 1. Tei l . R e g e n s b u r g 1989, S. 4 6 9 - 4 8 7 . - H e r m a n n Re i -
de l : Β. Α. , s cho t t i s che r N a t u r p h i l o s o p h , M a t h e m a t i k e r u n d 
D i p l o m a t . In: D i e ge l eh r t en M ö n c h e und das E n d e e i n e r 
t a u s e n d j ä h r i g e n T r a d i t i o n . „In den K l ö s t e r n g e d i e h e n d i e 
g r ö ß e s t e n M ä n n e r " . R e g e n s b u r g 2 0 0 3 , S. 4 6 f. 

Areas, Fab ius , a u c h A r e a , A r c a d e s , A r e a s d e N a r n i a 
R o m a n u s , Jur is t , * 1 4 9 5 / 9 6 Narn i ( U m b r i e n ) , 
t 1 0 . 7 . 1554 C o i m b r a (Po r tuga l ) . 
A . s t a m m t e aus e ine r a n g e s e h e n e n F a m i l i e se ine r R e g i o n , 
s tud ie r t e in I ta l ien R e c h t s w i s s e n s c h a f t e n , w u r d e p r o m o v i e r t 
und i m m a t r i k u l i e r t e s ich 1529 an d e r U n i v . Ingo l s t ad t . 
1529 -36 ha t t e e r d ie L e c t u r a p a n d e c t a r u m , 1536-38 d ie L e c -
tura cod ic i s inne , l ehr te a n s c h l i e ß e n d in W i e n u n d k e h r t e 
1540 n a c h Ingo l s t ad t zu rück , w o er e r n e u t d ie Lec tu r a co-
d ic is ü b e r n a h m . A . w a r s i e b e n m a l R e k t o r der U n i v . Ingo l -
s tadt ; er e rh ie l t d ie A u s z e i c h n u n g e ines „ P r i m a r i u s " der Ju-
r i s t i s chen Faku l t ä t . Se i t 1546 in V e r h a n d l u n g e n mi t K ö n i g 
J o h a n n III. von Por tuga l , n a h m er 1547 den R u f auf den 
Lehr s tuh l d e r Ju r i s t i s chen F a k u l t ä t d e r n e u g e g r ü n d e t e n Univ . 
C o i m b r a an u n d ha t t e d i e s e Pos i t i on bis zu s e i n e m Tod 
inne . A . zäh l t e zu d e n b e k a n n t e s t e n e u r o p ä i s c h e n Ju r i s t en 
s e ine r Zei t , ha t t e abe r k e i n e g r o ß e N a c h w i r k u n g übe r den 
T o d h i n a u s . Von s e i n e n S c h r i f t e n ist a l le in e i n e S a m m l u n g 
von R e c h t s f ä l l e n e rha l t en und w i e d e r h o l t a u f g e l e g t w o r d e n 
(Decisiones avrae sive tractatus vtilissiinus casvvm quotidi-
anorum in materia criminali, freudali, deque iure feudi ac 
crescendi, et dotium, 1597, 2 1 6 0 6 , v e r b . N e u a u f l . d u r c h Pe-
t rus P a p p u s v o n T r u t z b e r g un te r d e m Titel Tractatus casuitm 
criminalium, 1625). 

LITERATUR: H e l m u t Z e d e l m a i e r : Α. , F. In: L M U , Bd . 1, 
1998, S. 19 f. 

Arco, I g n a z Gra f von, Pol i t iker , * 13 .5 . 1741 R e g e n s b u r g , 
t 1 2 . 5 . 1812 M ü n c h e n . 
W ä h r e n d des E r s t en K o a l i t i o n s k r i e g s ( 1 7 9 2 - 9 7 ) g e g e n 
F r a n k r e i c h ü b e r n a h m A . d ie F ü h r u n g d e r v o n d e n Ideen d e r 
F r a n z ö s i s c h e n R e v o l u t i o n b e e i n f l u ß t e n s t ä n d i s c h e n O p p o s i -
t ion in B a y e r n . Er be t r i eb e i n e vo r a l l em v o m M i ß t r a u e n 
g e g e n ü b e r Ö s t e r r e i c h g e p r ä g t e Pol i t ik u n d e r r e i ch t e 1796 
von d e m aus M ü n c h e n f l ü c h t e n d e n K u r f ü r s t e n —»Karl T h e o -
do r f ü r d i e b a y e r i s c h e n S t ä n d e d ie E r l aubn i s , mi t d e m her -
a n r ü c k e n d e n f r a n z ö s i s c h e n G e n e r a l M o r e a u s e lbe r v e r h a n -
de ln zu d ü r f e n . Se ine B e m ü h u n g e n u m p r e u ß . Vermi t t -
lung sche i t e r t en j e d o c h . A.s B e m ü h u n g e n , in Base l mi t 
F r a n k r e i c h e in N e u t r a l i t ä t s a b k o m m e n n a c h d e m Be i sp ie l 
P r e u ß e n s zu s ch l i eßen , w u r d e n d u r c h den V o r m a r s c h E rzhe r -
zog Kar l s an den R h e i n o b s o l e t g e m a c h t . Se ine E i g e n m ä c h -
t igke i t f ü h r t e z u m Z e r w ü r f n i s mi t d e n S t ä n d e n . E i n e v o m 
K u r f ü r s t e n a n g e s t r e n g t e K l a g e w e g e n H o c h v e r r a t s w u r d e 
spä t e r n i e d e r g e s c h l a g e n . 

LITERATUR: Karl O t m a r Frh . v o n Are t in : Α. , I. Gra f v . In: 
N D B , Bd . 1, 1953, S. 338 . 

Arco, J o h a n n Bap t i s t G r a f v o n , Mil i tär , * u m 1650, 
t 2 1 . 3 . 1715 B a y e r n . 
Α. , S o h n e ines ka i s e r l i chen G e n e r a l f e l d z e u g m a c h e r s , t rat 
1672 in d i e b a y e r i s c h e A r m e e e in , n a h m auf f r a n z ö s i -
sche r Se i te an d e n F e l d z ü g e n in H o l l a n d teil u n d w e c h s e l t e 
1675 z u s a m m e n mi t s e i n e m in U n g n a d e g e f a l l e n e n Vater 
in ka i s e r l i che D i e n s t e über . 1683 k e h r t e A . als O b e r s t der 
( A r c o - ) K ü r a s s i e r e in d ie b a y e r i s c h e A r m e e zu rück , n a h m im 
S t a b v o n K u r f ü r s t —> M a x i m i l i a n II. E m a n u e l a m E n t s a t z v o n 
W i e n u n d an den w e i t e r e n K ä m p f e n g e g e n d ie T ü r k e n teil. 
B e i m S t u r m auf B e l g r a d 1688 k o m m a n d i e r t e A . e inen Ar -
m e e f l ü g e l . E r m a c h t e d ie F e l d z ü g e a m O b e r r h e i n , in N o r d -
i ta l ien u n d d e n N i e d e r l a n d e n mi t u n d b e f e h l i g t e 1683 in der 
S c h l a c h t v o n N e e r w i n d e n d i e b a y e r i s c h e Kava l l e r i e . M e h r -
f a c h g i n g A . in d i p l o m a t i s c h e r M i s s i o n n a c h E n g l a n d , w u r d e 
1698 z u m b a y e r i s c h e n H o f k r i e g s r a t s p r ä s i d e n t e n u n d 1702 
z u m G e n e r a l f e l d m a r s c h a l l e r n a n n t . Im S p a n i s c h e n E r b f o l -
g e k r i e g f ü h r t e er d i e b a y e r i s c h e n T r u p p e n , ver t ra t a m s tä rk-
sten d i e f r a n k r e i c h f r e u n d l i c h e Partei B a y e r n s u n d erh ie l t den 
Ehren t i t e l e ines M a r s c h a l l s v o n F r a n k r e i c h . 
LITERATUR: E r w e i n Frh . v o n Are t in : Α . , J. B. G r a f v . In: 
N D B , Bd . 1, 1953, S. 3 3 8 f. 

Arco, J o h a n n P h i l i p p J a k o b G r a f von , Mil i tä r , 
* 11 .5 . 1652 A r c o (P rov . Tr ien t ) , τ 1 8 . 2 . 1 7 0 4 B r e g e n z . 
A . trat n a c h d e m S t u d i u m in Ingo l s t ad t in ka i se r l i che M i -
l i t ä rd iens te , ger ie t b e i m A u f s t a n d I m r e T ö k ö l y s ( 1 6 7 9 / 8 0 ) 
e in ige Ze i t in G e f a n g e n s c h a f t u n d n a h m 1683 a m E n t s a t z 
v o n W i e n teil . 1685 w e c h s e l t e A . in b a y e r i s c h e Diens te , 
k ä m p f t e a m O b e r r h e i n , in U n g a r n u n d in d e n N i e d e r l a n -
den u n d a v a n c i e r t e z u m b a y e r i s c h e n F e l d m a r s c h a l l e u t n a n t . 
Se i t 1699 s t and e r w i e d e r in ka i s e r l i chen D i e n s t e n . A m 
1 5 . 9 . 1 7 0 3 ü b e r g a b er als K o m m a n d a n t v o n A l t b r e i s a c h d ie 
F e s t u n g den F r a n z o s e n . Ein d a r a u f h i n e i n b e r u f e n e s Kr i egs -
ge r i ch t f ä l l t e übe r ihn das Todesu r t e i l . 
LITERATUR: E r w e i n Frh . v o n Are t in : Α. , J. P. J. In: N D B . 
Bd. 1, 1953, S. 339 . 

Arco-Valley, A n t o n G r a f v o n , * 5 . 2 . 1 8 9 7 St . M a r t i n 
( O b e r ö s t e r r e i c h ) , t 2 9 . 6 . 1945 bei S a l z b u r g . 
D e r Sohn e ines b a y e r i s c h e n O f f i z i e r s und e ine r Frei in v o n 
O p p e n h e i m trat n a c h d e m A b i t u r in d ie b a y e r i s c h e A r m e e 
ein und b e g a n n nach d e m Ers t en W e l t k r i e g e in Ju ra s tu -
d i u m . T r o t z der j ü d i s c h e n H e r k u n f t s e ine r M u t t e r s c h o n f r ü h 
v o n a n t i s e m i t i s c h - v ö l k i s c h e m G e d a n k e n g u t d u r c h d r u n g e n , 
e r s c h o ß A . - V . a m 2 1 . 2 . 1 9 1 9 in M ü n c h e n den b a y e r i s c h e n 
M i n i s t e r p r ä s i d e n t e n Kur t —»Eisner. A . - V . w u r d e z u n ä c h s t 
z u m T o d e verur te i l t , j e d o c h zu F e s t u n g s h a f t b e g n a d i g t u n d 
1924 vo r z e i t i g en t l a s sen : ein Fall r e ch t e r po l i t i s che r Ju-
st iz. 1925 v e r ö f f e n t l i c h t e er s e i n e E r f a h r u n g e n Aus fünf 
Jahren Festungshaft, w a r a n s c h l i e ß e n d als P rokur i s t bei 
der S ü d d e u t s c h e n L u f t h a n s a tä t ig und g a b d i e Z e i t s c h r i f t 
„ B a y e r i s c h e s V a t e r l a n d " he raus . A . - V . k a m bei e i n e m A u t o -
unfa l l u m s L e b e n . 
LITERATUR: H a n s v o n P r a n c k h : D e r P r o z e ß g e g e n den G r a -
fen A . A . - V . , d e r den b a y e r i s c h e n M i n i s t e r p r ä s i d e n t e n Kur t 
E i s n e r e r s c h o s s e n hat . M ü n c h e n 1920. - O t t o G r i t s c h n e d e r : 
D e r E i s n e r - M ö r d e r A . G r a f A . - V . u n d d i e b a y e r i s c h e Jus t iz . 
M ü n c h e n 1983. 

Arco-Valley, E m m e r i c h G r a f von , D i p l o m a t , * 8 . 2 . 1852 
M ü n c h e n , "f 1 3 . 7 . 1909 Pe t ropo l i s (Bras i l i en ) . 
N a c h der T e i l n a h m e a m D e u t s c h - F r a n z ö s i s c h e n Kr i eg von 
1 8 7 0 / 7 1 u n d e i n e m S t u d i u m d e r R e c h t s w i s s e n s c h a f t e n w a r 
A . - V . 1879-88 in M ü n c h e n als R e c h t s a n w a l t tä t ig . Er 
g e h ö r t e z u m Kre i s u m den T h e o l o g e n I g n a z v o n —»Döll in-
ger . Se in E n g a g e m e n t f ü r d i e A r m e n d e r S tad t u n d d e r Ein-
sa tz s e ines p e r s ö n l i c h e n V e r m ö g e n s d a f ü r z w a n g e n ihn, nach 
e ine r A n s t e l l u n g A u s s c h a u zu ha l ten . 1887 trat er d a h e r in 
den d i p l o m a t i s c h e n D i e n s t des D e u t s c h e n R e i c h e s e in . 1898 

57 


